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1 Gent. (14 Seiten) 


Monaſtir 


— — 


geſtern 


— — 


Chicago, 


Freitag, den 3. Dezember 1915.—% 5 Ihr Ausrabe. 


von öfterreichtic =deutichen 


| Bindeftrih-Amerifaner. | 
| Eine Bewegung, in Abendidiulen Einge: | 


Die „Abendpoft 


veröffentlicht Heute 
3465 


Kleine Anzeigen. 
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Truppen bejebt! 


Monaftir fällt endlich. 


| Konitantinopel, 3. Dezember. (lleber London.) Das türfiide Kriegs— 
| amt meldet, da beim jüngiten Dardanellenfampf ein Arenzer der Alliirten 


| dreimal getroffen und zum Nüdzug neziuungen wurde; und dak die tür- 


wanderte über das ameritaniihe Bür- 
nertum aufzuflären, icheint aute Fort= | 
|  Thritte zu machen. 


In Frankreich und Belgien, 


kiſche Artillerie Schütengräbenſtellungen des Feindes beſchädigte und Ma- GEigenbericht der „Abeudvoſt“.) 
ſchinengeſchützſtellungen nahe Avi Burnu zerſtörte. Waſhington, 3. Dez. u⸗ 

An der Kankaſusfront haben die Ruſſen am meiſten von raliſationsbüro des Departements für 
dem fſetzigen ſchlechten Wetter daſelbſt zu leiden. Der Schnee liegt vielfach Arbeiterangelegenheiten und das Büro 


Deutſche Verbündete, und ſpäter zus na. Kleine Kämpfe waren erfolgreid 


Bulgaren ziehen ein. 


10 Fuß hoch. des Erziebungswejen. im Departement 


für Deutſche. 


Holten fih nur blutige Köpfel 
Bien, 3. Dezember. (lleber London.) Das öiterreid-ungariiche 
Hauptquartier meldete geitern Abend vom italieniihen Kriensihaurlas: 
‚. „der Keind wiederholte jeine vergeblidhen Angriffe anf den Berg- 
rüden nördlid Tolminos und die dortinen Brüdenkopfitellungen. 


— „Nahe Oslawia verſuchten ſeine Sturmgruppen im Schutz des Nebels, 
Berlin, 3. Dezember. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, L. F.) unſere Frout zu durchbrechen. Sie wurden dreimal von Teilen des Ju— 
Ron der Balfanfront meldet heute Nachmittag das Deutſche Hauptquartier: fanterieregiments Nr. 57 blutig zurückgewieſen.“ 
„Südweſtlich von Mitrowitza fanden geſtern ſiegreiche Gefechte mit ver- 
einzelten jerbiichen Abteilungen jtatt. Mehr als 1200 Serben wurden ge- 
fangen genommen.“ | 
London, 3. Dezember. Der Nenterkorreipondent in Salonifi meldet mit 
Beſtimmtheit, daß eine öſterreich-ungariſch-deutſche Streitmacht Donnerstag | 
Nachmittag um 3 Uhr Momaitir, Serbien, bejest habe. | 


Nutten in Bulgarien? 


m 3 Be x nal 9° 3 srhirg" 
(Geliefert bon der „Alfostirten Preife* und bom International News Serbice“.) 


„Liebt mich — 


Er fügt hinzu, die Bulgaren ſeien nicht eingezogen, ſondern zu Kenali, 
südlich von der Stadt, geblieben; jie würden jedod) heute einziehen. | 

Rien, 3. Dezember. (Meber London.) Bom jüdöftlidhen Schauplat 
meldete geitern Abend das vjterreidj-ungariide Hauptquartier: : 

„Heute früh bejesten unjere Truppen Plevlje (Montenegro). Die 
Stadt wurde erit nad) harinädigem Kampf erobert. Die, über den Metalta- 
jattel vorachende Gruppe warf den Feind geitern nahe Boljamic weiter 
surüd, Die, ans dem Raume von Preiboj operirenden Truppen jtürmten 
die Höhen nördlich von Plevlje. Eine andere Gruppe jhlug nahe Jabuka | 
montenegriniiche Nadıhnten, die ji den Verfolgern zur Wehr zu jesen 
verfuchten, in die Yludıt. 

„Die Bulgaren verfolgen die Serben in der Richtung auf Djakowa.“ 

Sofia, 3. Dezember. (lleber London, veripätet.) Das bulgariicdhe 
Nriegsant beridjtete für Dienstag: 

„Unfere Truppen fesen die Angriffsbewegung im NRaume von Pris- 
vend fort. 

„Seit dem Beginn des Feldzuges am 14. Oktober bis zur Groberung 
von Prisrend am 29. November madjten wir über 50,000 Gefangene. 
Grbentet wurden: 265 Gejhüse, 136 Wunitionswagen, ungefähr 100,000 
Gewehre, 36,000 Granaten, 3 Millionen Patronen, 2350 Eifenbahuwagen 
und 63 Lokomotiven. 

„Rad; der Groberuug von Kicevo und Krujeivo bejesten w 
der Strahe Aricevo-Prilep.“ 

Sofia, 3. Dezember, über Berlin. (runkendepejde.) Es wurde heute 
amtlicd; angekündigt, dat die Bulnaren die zwiiden Kidjevo und Prilep im 
jüdlihen Serbien gelegene Stadt Brodi bejetst haben. 


Rufien in Bulgarien eingedrungen ? - . 

London, 3. Dezember. (12:56 Ihr Nadım.) Meldungen der Kenter'ichen | M i ch t 9 
Agentur, daß die Ruſſen in Bulgarien eingedrungen ſeien, erweckten ſehr — 
lebhaftes Intereſſe und riefen viele Spekulationen über die nächſte Ent-— 
wicklung hervor. „Man“ glanbt, daß dieſe Bewegung eine weitreichende Wir— 
kung auf die innere Lage in Bulgarien und vielleicht auf die ganze Geital- 


tung der Balkanangelegenheiten haben werde. Kleine Kriegsnachrichten | 
Auch DeiterreihUngarn in Bulgarien. 2 ae 
Züri, 3. Dezember. Es wird berichtet, das 6000 Mann diterreich- | Berlin, 3. Des. (Drahtlos üben 
uungariſche Truppen zu Ruſtſchuk, im nordöſtlichen Bulgarien, au der Tuderlon, N, 9 Die Ueberieeiiche 
Donau, eingetroffen jind und aud) einen Zeppelinfrenzer mit jid führten. | Nachrichtenagentur beipricht die ge 
Man vermutet, dai; mod) mehr jolder Truppen Fommen, und daf fie jeden | meidete Grfläruna von Feldmarſchall 
Rerind der Aujien, ARumänien zu überaneren, befümpfen jollen. 1 


„Prompte Maßnahme.“ 


ir Brod, an 


Der Verihwörung ſchuldiggeſprochen! 

New Hort, 3. Dez. Im Bundes: 
diftriftsgericht wurden gefiern Abend 
Dr. Karl Quenz, ameritanifher Di- 
tefior der Hamburg -Amerilalinie 
und früherer deutfcher Konful, Georg 
KKotter, Superintendent diefer Linie, 
Adolph Hachmeiſter, Eintaufsagent 
dieſer Linie, und Joſeph Poppring— 
haus, Schiffsoffizier dieſer Linie und 
früherer Offizier in der deutſchen 
Flotte, der Verſchwörung in Verbin— 
dung mit dem Verſorgen deutſcher 
Kreuzer auf hoher See mit Kohle und 
anderen Vorräten ſchuldiggeſprochen. 
Ein fünfter Angeklagter, Felix Seff— 


Kiichener, daß Großbritannien im 
| nächiten März 4,000,000 Mann un: 
Iter Waffen baten werde, und daf; es 
Iternational 9 Service.“ in der Lage ſein würde, 6,000,000 
Saloniti, Dezember. Es wird bierher berichtet, dab die Alliierten | Auifen nit Waffen und Borratämit 
beichlojien hätten, promvte Mahnahrıen betreffs Griechenlands zu treffen, | tefn aeniiaend au verfeben. Die Ueber 
jodaß die griehiiche Armee nicht in die Yage fommen könne, die britiſch· ſeeiſche Nachrichtenegentur erflärt, 
tranzöftiche Armee zu bedrohen. Doc tit noch nicht befannt, Worin dieſe daß man in deutfchen militäriichen 


eh 
eis 


+, 
3. 


naturaliſirter Bürger aus der Welt zu 
ſchaffen. In den Abendſchulen ſollen 
immer mehr Klaſſen eingerichtet wer 
den, in denen die im Auslande gebore 
nen Schüler über die Bedeutung des 
ameritaniſchen Bürgertums aufgeklärt 
werden ſollen. In einer Anzahl Städ— 
Iten beſtehen bereits ſolche Klaſſen, be⸗ 
ſonders auch in Cleveland, Ohio. Ein 
Zweck dieſer Klaſſen ſoll auch darin 
beſtehen, die Namen und Adreſſen ſol— 
cher Perſönlichkeiten zu erlangen, die 
das erſte Zürgerpapier beſitzen und 
ſich um das zweite beworben haben, 
und die in vielen Fällen Rat und Be 
lehrung wünſchen und nötig haben. 
Das Naturaliſationsbüro hat ſich 
bereits mit 400 Städten und Ort— 
ſchaften in Verbindung geſetzt, um der 
Bewegang Vorſchub zu leiſten, und 
es hat ſich auch bereit erklärt, ſelbſt 
in jeder Beziehung behilflich zu ſein. 
Auch die Frauen ſolcher Männer, die 
ſich um das volle Bürgerrecht bemü 
hen, ſollen möglichſt aufgeklärt wer 


des Innern haben ſich vereint, um das — 
Zriliſche Kriegsſchiffe vergeuden Granalen 


Wort „Hyphen“ oder den ‚Bindeſtrich“ 
(Geliefert von der 


‚Aifloziirten Breffe* und dom „International News Gervice”.) 

Berlin, 3. Dezember. (Direkte Funfenmeldung über Sayville.) Ju 
dem heutinen Bericht des Großen Hauptanariiers werden verjdiedene Oper 
rationen don minderer Wichtigkeit gemeldet. Bedeutende Infanterietätigkeit 
fand nicht ftatt. 

In der Nähe von Lombaertzude, nordöjtlicd von Nienport, in Belgien, 
wurden franzöfiiche Vorpeiten durd eine dentihe Abteilung überrumpelt 
und mehrere Gefangene gemadıt. 

Beitlih von None wurde ein franzöiiiher Dospeldedfer nnter dem 
Teuer deuticher Artillerie zum Landen geziwuungen; jeine Injafjen, ‚zwei Of 
fiziere, wurden gefangengenommen. 

Weitende, an der belgiichen Kirite, wurde von zwei britiihen Monitoren 
beihujien, ohne Wirkung, wie der Beridit jagt. 

Paris, 3. Dezember. „Die Nacht veritrich ohne irgend ein Ereigniß von 
Wichtigkeit“ — io meldet heute Nachmittag das franzöfiiche Kriegs— 
Departement. N 

Paris, 3. Dezember. Das Blatt Intranjigeant“ meldet, daß die 
Deutichen, „unterjtist durch giftige Gaje“, eine neue große Dffenjid- 
bewequng um Compieqne herum und zwijchen der Dife und Somme 
vorbereiteten. (Compiegne tit nur 4O Meilen nördlich von Paris.) 


1 . — — %, 

Deutſches Tauchboot zerjtört brit. Kanonenboot!: 
den, weil fie zugleich mit ihrem Gat Kondon, 3. Dezember. Der „Daily Telegraph“ meldet ans Atyen: 
Iten Bürgerinnen werden, und unge: Gin britiiches Ranonenbost, welhes der Küſtenverteidigung in egyptiſchen 
|tähr zwei Drittel diefer naturalifirten | Gerwäfjern diente, ift von einem deutichen Tandjbovt verjenft worden, 


Bürger find verheiratet. Seit dem . nie ae 
Beginn dieſes Jahres wurden diesbe Das Dampfe rverſenkungsgeſchäft. 

zügliche Briefe an 40,000 Leute ge Yondon, 3. Dezember. (11:45 Uhr Borm.) Der britiihe Dampfer 
schickt, die das „erite Papier“ erhalten | „Yanglo Hall“ wurde zum Sinten gebradjt, ohne Zweifel durd ein Tauchbunt 
Gatten, an 20,000, die das zweite) im Mittelländiichen Meere. 

wünfchten, an 15,000 Frauen der (Sr hatte 4437 Tunnen Bruttogehalt und. war am 28. Oftober von 
‚legteren. Die GStatiftit zeiat, dak | Kalfutta, Indien, nadı Philadelphia und New Morf abgefahren.) 

jährlich etwa eine halbe Million im! London, 3. Dezember. Eine Neuterdepeiche aus Gibraltar behauptet, 
| Auslande geborene Perfonen Ddiefem | dai; ein Tauchboot in der Enge von Gibraltar durch britiiche Batterien zum 

| 


gı’ 
pi 


Büro unterfteht. Zinfen gebradyt worden jet. 
DUB Cannon. 2ibermals dementirt. 


— ER maß: pipen ein wer Berlin, 3. Dezember. (Funfendepejche über Sayville, Long Isl.) Trotz 
ünftines Marine» und Armcepro : 5 ar — 
der Ableugnung deutſcherſeits, daß ein britiſcher Aeroplan ein deutſches 

Tauchboot verſenkt habe, werden doch noch Berichte über den Kampf ver— 
öffentlicht, teilte die Ueberſeeiſche-Neuigkeitsagentur mit. Zuverläſſige 
amtliche deutſche Berichte wiederholen jedoch, ein deutſches Tauchboot ſei 
nicht verſenkt worden. Deutſche Zeitungen meinen dazu, falls überhaupt 
ein Tauchboot von einem Aeroplan verſenkt wurde, müſſe es wohl ein 
britiſches oder franzöſiſches geweſen ſein. 


— > * * € . 2 m /% 7 2 

egierung fordert Abberufung v. Boy-⸗Ed u. Papen 
j 7 Waſhi D.€.,3. De s heißt, Staatsſekretär Lanſi 
ſchen Macht verwickelt werden könnten. Waſhington. = 6, 3. Dezember. 65 heiht, Staatsjefretür Lanjing 
Sch bin fein Dummtopf, jante „Ontel‘ habe den dentichen Botihafier Grafen dv. Bernitorff in Stenntniß gejest, dar 
Zoe⸗ — bezüglich — ſich Kapt. Boy⸗Ed, der Flottenattachs des deutſchen Botſchafteramtes, zu 
bereitetfeinfrage ‚bie patriotifih | einer mipliebigen Perjünlichkeit für die Negierung der Ver. Staaten gemadjt 
will aber die Einzelheiten des Planes | habe, infolge jeiner Verbindung mit der (an anderer Stelle erwähnten) 
des Nräfi z s/„Berichnuorung” von Beamten der Hamburg-Amerifa-Dampferlinie! 

5 Prafidenten tennen lernen, und, a 2 nie See Tauiieen Bakieaittih beipredien kanal 
\mwünjche befonders zu mwilfen, mie bie | fein ie Sadje Joll and) ın der heutigen Nabıneistisung beiproden worden 
inanzen zur Durchführung des Pro-! ER —— * . a . i 
19 de 3 D 1 hrung de | Waſhington, G., 3. Dezember. Staatsjefretar Yanjing gab im 

|gramms cufgebracht werden ſollen. Bauf des Radmittans bef — ent 
| Nie Mari rg: : ns Fat des Nachmittags bekannt, daß er den deutſchen Botſchafter Grafen dv. 
| Die Marine befitt jegt nicht genügend | ga rnitapir ori a ne ag . 
In Ya 205 Nena a Vernitorff eriuchte, den Kapt. Boy-Ed als Alottenattahe jowie and 
Leute, um die Schiffe mit ihnen zu! = t a (2 Mitt * — 
5 5 I|danptmann dvd. Baven als MWilitarattahe des deutichen Bot- 
bemannen, und wir werden wohl no”, ., : e 
ae — ſchafteramtes abzuberufen. 
mehr Schiffe haben müſſen. Gegen ga en — 
eine vernünftige Vergrößerung Onkel Sam tritt felter auf: 
6.3.8 Es wird jet mit Bejtimmtheit in 


des 
ſtehenden Heeres habe ich nichts einzu⸗ Waſhington — —— 
si ı , . iA . 

| Nusjicht geitellt, dal; die ameritantshe Regierung fich zu einen energiicheit 


| (Sonderdeveihe der „Ubendpojt“.) 


| 
| 
| 


Waſhington, 3. Dez. Der frühere 
| Sprecher des nationalen Abgeorbneten- | 
hauſes In Waſhington, Joſeph G. 
Cannon von Illinois, ſagte heute: Es 
war keine Gefahr, und es beſteht auch 
jetzt leine, daß die Vereinigten Staa— R 
ien in einen Krieg mit einer europäi— 


D 
D. 


D 
V. 


|menden, vor allem aber befürtworte ich | 


Nab-nahmen beitehen jollen. ISreifen es für unmöglich hält, dak 


ner, war nicht progeffirt worden; er|eine erjte, zweite und britte Rejerve; 


In: S . ⸗ 2 — * 
die Briten eine Zahl ausheben kön— | een : zen 
Halb verhungert und verfroren. nen. die auch nur balbivea? ber ange: | fangen genommen und ijt jet in ei- | nusfichtlich niemals zu aktivem Dienit 


gebenen aleichtommt, und jagt ferner, nem fanadifchen ?yefthaltungslager. | herangezogen zu werben brauchen. K. 
daß die Qualität der unter Waffen) Die Hödhitftrafe für eine Verfchmö- | 
Igeitellten Ruffen eine ausgeiprochen |Tung im obigen Sinne beträgt 4 Jah- 
| dürftige fein würde. z Sefangnip und 320,000 Gelpbuße. | 
| „Hiefige Militärs jehen für Ruß Fr —— * 
land teine Möglichkeit, die zum Be | die Sache big vor Das 
fehl bon 6,000,000 Soldaten notiwen aericht brinat. 

digen ‚Offiziere zu erhalten“, jagt bie re — 
Nachrichtenagentur, „gar nicht bon Nailertönins —— 
der Löfung der finanziellen Frage zu). Wien, 3. Dez. (leber Berlin und — 
reden, da Milliarden Mark notwen- runfentelegrapbijch nad Sappille, morger im Allgemeinen llar, stein .infhneiden 
dig find, eine foldhe Zahl Truppen —* Iland) I.eanz Oefterreic | der Zehen In ber Sie 
felbft auf ein paar Monate zu unter; | Ungarn wurbe gejtern das 67jährige | im äuberften oftlihen Zeit heute 
Katie: Thronjubiläum des 


nie - fülter 
7 — — p ne Tonnenuniergeng, 
z i ; „. tanz sojeph gefeiert, durh Hodham onnenaufgang, 
Gr a , - d J 8 — fe —32 
Ruf at di veite Klafie : ; : Nondaufg 
>” zu b —— — dlaſſe er in den Kirchen und durch patrio- | — 
— —2 a ea er ger tische Verfammlungen zum Beiten des | 
80,000 aeihaht m irrar * Eu Pe 
rufen, die auf 180,000 geihapt wer⸗ Sirsjonde. Ale Zeitungen priefen di: Een SEE ERPERCERE WA 
ben. Es mag fein, daß biele ’ er Reaier P# entre | der itimblichen Aufzeichnung des Wetter: 
* ſegensreiche egier ung des greien amtes von geſtern Na mitiagg 3 Uhr n: 
pen von Japan sm ; ee Er „ Aa © N 
y |Monarden und mwiejen auf die jegige| s wor l 
—— * .. 3 * 7 1 1 
‚Einmütigfeit aller Völterſchaften in in 
der Doppelmonarchie und die Ausſicht br 
⸗ * r 
auf glorreiche Beendigung des jetzigen 
| Krieges bin. “ 


(„International News Cerbice.“) 

Mailand, Italien, 3. Dezember. Eine aus nahezu perbungerten und balb 
erfrorenen Serben beitehende Iruppenabteilung. die einen fait aeiiterhaften 
Eindrud machte, war in Monaftir zurücdaelaiien worden, um die Stadt 
gegen die gut ausgerüfteten Bulgaren zu verteidigen. Die Zeitung „Lorriere 
della Serra“ jchreibt darüber: Schstaufend balb verbungerte Serben ınar 
ichirten an 17 Tagen in der Richtung auf Monaitir, und batten an zwei 
Tagen überhaupt nichts zu efien. Sie wurden unterwegs angegriffen, 
weigerten jich jedoch, jich zu ergeben: viele aber janfen pollitändig eridöpft 
zu Boden. Als jie jhliehlih in Monaitir eintrafen, waren alle überhaupt 
faum mehr widerjtandsjähig. Kurz, ebe die Bıurlgaren vor Monaltir ein: 
trafen, waren die metiten jener Bewohner actloben: der lette Zug verlieh 
die Stadt am Montag. Dan wurde no von Kämpfen berichtet; im 
llebrigen war aber jegliche Verbindung mit der Stadt abgeichnitten. 


exe 
Türfenfieg bei Bagdad wird größer! 
Berlin, Dezember. (Direfte FJuntenmeldung über ZSaypille, 


Song ssland.) Das türkische Kriegsamt meldet noch über den Nusgang der 
jungiten Kampfe zwiichen den Türien und den Briten in Mejopotamien: 


” 
>), 


„Der Feind wird entlang der ganzen Sraffront rüdjichtslos verfolgt, | 


da man hierdruch die Niederlage zu einer noch volljtändigeren zu geitalten 
hofit. 
99 


U. 


x 


„sit den Kämpfen vom bis zum 26. November überjtiegen die 
britiihen Verlufte 5000 Offiziere und Mannjchaften. Einige Regimenter 
waren bis zu einem jolden Grade demoralifirt, dat fie ich teilweife auf- 
löjten. Die Soldaten verbargen fi in der Nachbarſchaft. 

„en einem einzigen Tage verloren die Briten an VBerwundeten allen 
2900 Dann. Unter den Verwundeten befindet ji) auch der politiiche Agent 
im britijhen Sauptquartier, Sir Komel, 

Nicht einmal in der itark befeitigten Ortihaft Wirfi vermochte der feind- 
fie ‚suhrer, den Nüdzug jeiner Truppen zum Stehen zu*bringen. Er 
berjuchte daher, fünfzehn Kilometer jüdwejtlich diefer Ortihaft Wideritand 
ou leiten, wurde jedoch in der Nacht vom 30. November auf den 1. Dez. 
durd) einen Weberraihungsangriff der Türken in der Richtung auf Hut-el- 
Amara (170 Kilometer jüdlid) Yagdads) weiter zurüdgeworfen. 

Die Türken eroberten Aftfi und erbeuteten in der Umgebung große 
Mengen Lebensmittel, Munition und Hriegsvorräte. Ferner wurden dem 
Feind 100 Kamele abgenonmnen. Der Umfang feiner Niederlage iit auch 
u. erfichtlih, dab er jein gefammtes Offiziersgepäd im Sti dlafjen 
mußte. 

Um ihre Niederlage zu verhüllen, ließen die Briten in dem Gebiet, 
durch das ſie zurückgingen, das Gerücht ausſprengen, daß Frieden geſchloſ— 
ſen worden ſei. Die raſche Verfolgung enthüllte aber bald den wahren 
Sachverhalt. 

Von vier Aeroplanen, die gleichfalls erbeutet wurden, finden jetzt drei 
gegen den zeind Verwendung. Die Türken Faperten aud am Tigris. ein 
Meines, mit Nahrungsmitteln und Hriegsvorräten beladenes britiſches 
SKtriegsjdiff, * 


— —— 


Das Wetter. 


» limgeaend 
jorgen, fein einſchneide 
Imarını Minditeten 
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: $tlar heute Abend un 

Jschiel in der Luitwärnu 
beute Abend 
Wechſel in der 


einſchneidender 
Indiana: Im la 
und morgen, fein einichneidender 
| Luitwärme, 
hieder- Michigan: Heute Nachmittaa 


i ( zchneege 
ſtober im füdoſtlichen Teil, heute 


und morgen, 
Abend etwas 
beute: 4:19. 
morgen: 7:02 

Korgen firitb 4:20 


Temperateritand. 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 


Trup 


und den Vereinigten 
Sigaten in genügender Meile ausge 
rüſtet werden können, jedoch wird 
darauf hingewieſen, daß Territorial 
truppen feine erftflaffigen Truppen 
find. 
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= FR Oeffentliche Fleiſchläden. 12 
Belaiſche Krieasſteuern. | Marjeille, 3. Dez. Der General-| ! 
Brüſſel, Dez. (Ueber London) rat des Departements Bouches⸗-du⸗ 


Uhr 

Ubr 
| General v. Billing, der deutiche Ge- | Nhone — deilen Hauptitadt Mar-| 
| 
} 


l 
I 
| 
2 

oO, 


Uhr 


Uhr 
neralgouverneur von Belaien, bat|feille it — beihloß, vorerit 10 äf-! Nur non 
auf. Samitag die Behörden der Pro- | fentliche Fleiicherläden einzurichten, 
\binzen Antwerpen und Brabant zur lin denen das Fleiih zur nicht viel 
einer Ertratagung einberufen, um!mehr, als dem Selbitfoitenpreiie ver: | 
die belgischen Ktriegsbeiträge zu erör- |Fauft werden joll. Man hofft, da 
tern. Dieje beiden Provinzen haben |durd die Preife im Allgemeinen ber- 
bis jest feinen Teil an den Sriegs- | abzubringen., 
jteuern gehabt; vom 10. Dezember . 
an jollen aber joldhe Beiträge geleiitet u 
werden, New Dorl: Pildun bon Notterbant: 

bon Neupel uiw. 

Zahlungen auf dritte Deutiche Anleihe. Keuren: Sesthem von Sen Dort, 

Berlin, 3. Dez. (Meber London)| Abnegangen. 
Bis einjhließlid zur legten Novdem- | Rew York: Finland nah Liverpool, 
berwode find auf die dritte deutiche en 
Striegsanleihbe bereits 10,452,000,- | Mißglückte Höflichkeit. 
000 Mark einbezahlt worden, oder Herr Meyer (die Serviette jeiner Ginfanfätage bis Weih: 
bereits 86 Prozent des Gejammtbe- | Tiihnahbarin, einer reizenden Dame, ten! 
trage. aufbebend): Bemühen Sie fi nicht, nadten! 


berona 


Bon diefem Betrage ihofjen Leid. |meine Gnädigfte, id habe jüngere | Shiebt Eure Bejorgungen nicht anf 
anftalten 152,300,000 Warf vor, |Beine als Sie! ' We lange Bank! F 


— 
— ——— 


Jhindern, 


ſchriften 
vr 


s| Es 


Borgehen gegenüber Eugland aufraffen werde, da es jich beitätigt, daß außer 
der Beichlagnahmmıng der drei erwähnten amerifaniichen Dampfer einer 
derjelben bereits fondemmirt worden ilt und als Bejit der britiichen Regie- 
rung bebandelt wird! 

— . — vn. 
Briten gegen Bryan und Kords Sriedensmijfion! 

London, 3. Dezember. Sir Edward W. Korwwall, ein liberales Barla- 
| mentsmiiglied, iibernabm beute die Führung einer Bewegung, welde 
bezweckt, William J. Bryan und den Automobilmmllionar Ford zu der- 
in einer sriedensimtilton nad England zu fommen. Sir 
Kornwall jagte, die Gegenivart diej.r beiden Männer wirde England 
unmillfommen jein und aufreizend wirken. 

Waſhington, D. C., November. Das Staatsdepartement gewährte 
dem Automobilmillionär Henry Ford einen Paß, aber nur zum Beſuche der 
neutralen Länder Holland, Dänemark, Norwegen und Schweden; ebenſo 
noch 25 anderen Herren oder Damen. 

Wie es ſcheint, werden die meiſten Mitglieder der „Friedenspartei“ 
Fords Päſſe nach neutralen Ländern erhalten aber nicht alle. Päſſe 
nach kriegführenden Ländern aber werden, wie ſchon geſagt, gar keine 
ausgeſtellt. 


—— — u 2 < 
Sranfreich gegen „Sriedensweiber -Algitation! 

Paris, 3. Dezember. (2 Uhr Nachnı.) Die franzöjiiche Abteilung der 
„Internationalen Frauenliga für dauernden Frieden“ hat von der hiejigeit 
| Boltzet den gemejjenen Berch! erhalten, die Verbreitung von Friedensflug- 
einzuitellen. Die betreffende Dame wurde heute vor das 
PBolizeifommifiariat gerufen, um ihre Tätigkait zu „erklären.“ Sie ver- 
jicherte, dab fie einfach nadı ihrer philojophiichen Weberzeugung handelte 

iperden von der Bolizei noch weitere Unterfuhhungen angeitellt. 


Der Ancona-$all. 

Wien, Dezember, über London, 3. Dezember. Der amerifaniice 
Botſchaſter Frederic C. Verfield wiederholte heute fein an die dfterreidhiiche 
Negierung gnerichtetes Griuchen, auf die den „Ancona“ Fall betreffende 
| amerikfaniihe Note zu antiworten. Der italienische PRalianierdampfer wurde 
im Mittellandiichen Meer von cinem üvjterreihiichen Taudıboot tarpedirt, 
und dabei sollen audı mehrere umerifaniihe Dienichenlchen verloren 


gegangen jein. 
Das öjtliche Kampffeld. 
Berlin, 3. Dezember. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Long 
' Island.) Bon der djtlihen Front berichtet heute Nachmittag das Denticdhe 
Hauptquartier: 
| „Devntiche Truppen von der Armee des Generals v. Linjingen griffen 


| bei Podezarevieze am Styrflni ruifische Abteilungeh au und nahmen 66 
Mann gefangen.“ 


- Defterreicher räumten Semberg? 
London; 3. Dezember. Eine Depeche der „Lentral News“ au8 Bukarejt‘ 
behauptet, da; die Dejterreicher Lemberg, Galizien, geräumt hätten — uni 


zwar wegen einer jhlimmen Skorbutſeuche daſelbſt! Es ſollen täglich etiwe 
200 neue Erkraniungsiälle vorfommen, 
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ittag einen Spaziergang. Laus 
fen Sie fi} einmal in unferem Rofen- 
tale aus, das wird Sie erfrifchen.“ 

„Es wird mir in der Tat eine 
Mobltaf fein!” erwiderte Ernft Hau 
fen, dem Ddiefer freie Nachmittag | 
außerordentlich gelegen fam. 

Er hatte feine Rube, zu Tifche zu | 
gehen, als er Mittags von der Fabrik 
in die Stast fuhr, und fuchte deshalb 
fofort fein Zimmer in der Benfion 
Gerhardt auf. Sein Atem ftodte, al3 
er in dem Hausflur dem Belgier be- 
Igegnete, der ihm einen forfchenden 
Blid zumarf. Wenn jener itgend 
einen befannten Zug in feinem Geficht 
(entdedite und Aramohn jchöpfte? Aber 
jener wandte gleichgiltig den Blid ab 
und fohritt vorüber. Hoc aufatmend 
ftieg Ernft Haufen die Treppe hinan. 

Die Penfionäre, welche in der Pen- 
fion ihr Mittageffen einnahmen, wa= 
Iren jet im Speifezgimmer im ziveiten 
Stod verfammelt. Das Dienftperjonal 


äntel für 
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ER 
öfter Verkauf der Saifon von Mi 
Samen und Mädchen 


Wir fanften die ganze Partie von Mufter-Mänteln für 
Damen und Mäddien von B, Andrews & Co., New York. 
Ungefähr 500 Nleidungsitüde im Ganzen. Viele Berjonen 
werden jidh nod gut an einen ähnlichen Einfanf von Män- 
teln erinnern, den wir leistes Frühjahr bei derjelben Firma 
machten. Es jind diejes diefelben aukerordentlichen Bar- 
gains. ES find pofitiv die größten Werte, die Ihr je ge 
jehen habt. 

Die Partie umfaht praditvolle, nene Winter-Mäntel, | 70 
praftiich und Fleidjam. Die Stoffe beftehen aus jchweren, | 
marineblauen und grauen Chindillas, Boncle, Mirtures J 
und fanch Plaids, mit Plüjd) garnirten Kragen und Man- 
ichetten und fanch Gürtel-Effeften. Alle Gröken. 


53.00 58.00 | 10.00 


Werte zu Werte zu Werte zu 
mar Hinten in den Wirtjchaftsräus- 


Unterzeug und Steumpiwanren | Schuhe für Samstag berät. Bis auf De ante Dame 


Patent und matte Anöpiichube, mit Tuc- war niemand im erften Stod als er. | 
Für Damen Fiekgefütterte Jerfey Unterbemden, extra Grö, Für Damen oder Peder-Top; bobe oder niedrige Abfäte, M | ie ein Dieb jchlich er zu den Türen, | 
ne a ober boden | einfade ehe oder Tip — $2.50 Werte; 81 95 bie ihn von der geheimnifvollen Ar- 
in Größen von 40 Bis zu 44, veguläre 4öc fpeziell zu . AV beit des Belgierö trennten. Er faßte 
Berte, = nur Für Damen Sturm-Gummijhube für hobe Abjähe, Grö- WI auf die Klinten — fie waren geichlof- 
gür Damen ſpegiell zu nur ſen. In dem Zürfchloß des Wohn- | g 
Für Mäddjen Gummijdube, erira jtarie würde = zimmers jtedte von innend er Schlüſ- 
Größen 13 bis 2, Samstag, ..... wei jel. Das Schlüffellod im Schlafzim- 
Für Kinder und Miifes ne rspers, m mer gewährte ihm mur einen bes 
s "Li or * 
mit Filz⸗Sohlen, Größen 7 bis — ſchränlten Geſichtslreis, und was er 
Samstag für nur ſah, war nicht auffällig. Zwei aufs) 
Für Babies Patent⸗ oder gid Schuhe — einandergeſete große Lederloffer — 
Mit Qebers oder Gloth > Top, Minie er an der Fenfierwand erbliden 
gute ſtarke Sohlen, Fußformleiſten, | Ö : : | 
reg. $1.25 Werte, für I\fonnte, gaben zu feiner Vermutung 
einen Anhalt. Fiebernd ging er in fein 
Spielwaaren | Zimmer. Die Gebanten tojten in jei- 
; Rofenholz⸗Finiſh, fanch lithogra⸗ irn. Eine ſolche gelegene 
Pianos phirte Front, G.Taiten, 6 r how Gehirn. ; m J * geleg 5 
für nur DE 5 Stunde tam nicht gleich zurüd. Er 
Rorzellan Ser Nmportirtes deutſches Por⸗ J mußte ſie benuhen! | 
zellan, Nojentnos- >39 
pen-Berzierungen, zu nur ....... .) c 
Medhaniider Zug auf Geleifen— jancy 
demalt, guide Sprungfeder — 


fpeziell au 
% Gefleidet, beivealicher Kopf und 
Fuppen Augen — Scube md I9c 


en. in Größen bon 81% bis 10 — 
anr für mu en a Strümpfe, für nur 

de, ſchwere od n ger FIR 4 Zuſammenlegbar, Oal 

S iel u Ti Zujag uegbar, val, 

pielzeug · Tiſch hochfein polirt, 49e 


N 
‚Ich 


Göcht auperhulh „Des Hofe Miete Difritts« | 
und fanjt Euren Winteranzug oder Meberzieher 
Ihr braucht kein Fachmann zu 


ſein, um die wunderbaren Werte zu erkennen, 
die wir in Anzügen oder Ueberziehern bieten. Es 
iſt ſoviel gute Arbeit — ſo vortreffliche Stoffe 
und ſo gute Faſſons in ihnen vereinigt, daß 
jeder es ſehen kann, daß jedes Kleidungsſtück 

zu einer Erſparniß von $3 6:3 $5 offerirt 

wird. Darunter ſind Faſſons in konſerva— 

tiven wie in den auffallenderen Moden für 

den jüngeren Mann. Neue Sendungen 

— große, beſſere Werte —trefft Eure Aus⸗ 

wahl nach Belieben zu 


Ein 
genaues 


Männer | 
von jeder 
Sta tur 
und 
Größe, 


Ganz weibe Ierfey Fleeced Unternemden, mit 
nieorigem Hals und ohne Wermel, Yancy ge 
häfclter ‚Rand, alle Größen von 34 bis zu 44 — ein re 50€ 


en 65c Wert — werden bverfauft 
Befuchen Sie unier Spielwan- 


zen: Department, 


I 


BI TELLTTTTTE 


rn 69c gebleichte Jerſey Umon Suits, 
Für Damen nit langen Aermeln, bohem Hals 
und bis au den Knödeln reihenden Bein 50€ 


Heidern, Hiehgefüttert, in Größen bon 34 
bis zu 35 — für mur 

4 3 65e Jerſey fließgefütterte Union 
Für Männer Euit, in Cream Sarben, mit 
c Aermeln und bis zu den Stnöceln m 
zeißenden Beinkleivern — in Größen bon 4) c 
34 bis zu 40 — für nur 

2 65c Serjeh fliehmnefütterte Unter 
Für Männer benden und Holen, in 1mttels 
en Darbenfanttizungen — in Größen 

om 34 Eis zu 46 - 
für nur 

„ ” > y 1— y £ 
Für Männer San Besen 0 
en, Größen 9% Eis 113% fi 
serie, dns Paar für 

3 2 Ss5c_ extra jhiwere ct fchwarze 
Für Männer Gajbmere Soden, „Improved“ 
eräumige Zubbicge umd doppelie graue 
erjen und Zehen, ın Gröhen von 914 bis 
15 — da$ Paar für nur 


2 O7r ſchwere x fb Arps 
gut  IWIDETE iD Caſhmere⸗ 
Für Damen Stumpfe im einfachem 


Andere ungewöhnliche Werte von 810 bis 815 


In der Tür des verſchloſſenen Zim⸗ 
mers bot ſich ſeinem Auge ktein Zu⸗ J 
gang. Alſo mußte er ſich einen ver⸗ — 
ſchaffen. Wenn er ein Loch einbohrte? | 
Einen Augenblid hielt ihn da das Ge- CLOTHI NG CO. 
fühl jedes anftändigen Menfhhen von 
| „Aunherhalb des Hohe Miete Diftrifts“ 


diefem Gedanten zurüd. Was er tun 
\mollte, war feiner unmwürbig. Aber er Ya issesn Aa? 2 Lä d a 
Halsted Strasse | u mar Avenue 4 


‚fam nicht anders ans Ziel, und eine 
‚wahnfinnige Angjt erfahte ihn. Ohne | 

Offen Dienstag nud Donnerstag Abends bis 9 Ihr 
Offen Samstag Abends bis 10. 


DL 


® 


gerippte 


Das 


Für Knaben iöwere oder fein 
fließgefütterte Strümpfe, 10€ Am ganzen dritten Flur, 
fpeziell für nur 


abfolut echt fhiwarze, in Größen bon 6 
bis 
IT PAYS TO TRADE AT 
ee i n 
Stüce umd ein g 


9% — daS Paar für nur 
Pulver IC . | 


624-630 NORTH AVE. \ 


Groceries 
tiden, extra große ic 


jeden Schatten von Beweis fühlte er, | 
dab im jenem Zimmer etwas borbe- | 
reitet werde, das er um jeben Preis 
verhindern müfje! Um jeden Preis! | 
Einen Bohrer! Wenn er einen| 
Bohrer hätte! An dem unfernen | 
Eifenaefhäft von Schneider in ber 
'Hainftraße war er vor der Auslage | 
; 'ftehen geblieben. — Im nächiten Mo-| 
* ” | ment hatte Ernft Haufen feinen Hut! 
Y a ‚ Rn,» | Edelmanns getan und war in tieffter | Taubten, bei den Schweitern Gerharbt |auf dem Kopfe und ftürmte die Zreppe 
Ir Fund il Roſental. Seele davon überzeugt, daß er auch erſchien und ein Zimmer mieten zu hinab. Er wolte nicht mehr Denen, | 
'jeßt wieder verwerfliche Zwecke ver- wollen, erklärte. ſer mußte handeln! | 
Roman, beazbeitet von Walther Grome folge. Sein Haß gegen biefen Mann,| „Es ijt erjt geftern eins frei gewor-| Saum zehn Dlinuten fpäter war er) 
Schwienina. der ihn zum Spiel verleitet, ihm unge-⸗ den,“ ſagte Frl. Johanne Gerhardt, wieder in ſeinem Zimmer, deſſen —A— 
die ihn empfing, „ein Vorderzimmer, er angelehnt gelaſſen hatte. Er horchte 


ei \heure Summen abgenommen, ihn bes | 
> (26. Forifegung.) \tvogen und bem Elend ausgeliefert | [eiber nur einfenftrig — mürbe Jhnen |hinaus, alles ftil. Mit hämmernden 
|Bulfen jchlih er zu jener Tür und 


“ Auf des Amerifaner3 Stirn traten hatte, ſchärfte jeinen Inftintt. Etwas | pas genügen?“ Pulſen ſch r t 
Se hellen Schweißtropfen und die Er⸗ von dem, was den Deteltiv zu den „Auf die Größe lege ich weniger ſetzte in einer Ede ber Füllung, in 
a Wand fo beutfich auf Temem (veriwegenjien Zaten anfpornt, erwachte | Gericht, wohl aber auf rubige Nach halber Manneshöhe, den Bohrer an. 
Untlig geichrieben, daß der Kaffirer |in ihm: eine wilde Gier, jeinen Spür- |barn,“ zıeinte Exnft Haufen, „und aus) Das leife Anaden des trodenen Hol- 
“on aufmerffam und jorjchend mus finn zu betätigen und fi) an bie der: |diefem Grunde wäre es mir nicht un |38 machte ihn erbeben. Gr biß bie 
ferte, und deiien Erftaunen . muchs, ‚Ten biejes Mannes zu beiten, auszusiges, zu wiflen, wer Wand an Wand Yähne aufeinander, aber bohrie wei⸗ 
als Haufen, die Hand auf feinen Arm |tundfchaften, welches lichtſcheue Sun |mit mir wohnt.“ ‚ter. Wenn jet ihn jemand über- 
end, mit vibrirender Stimme |Tich mit ihm verbinde und ihn en Die Penfionsinhaberin Tüchelte. raſchte, war er den ärgſten Verdachti⸗ 
fragte: ‚triumphirenb der rächenden Gerechtig⸗ Wir haben nur ruhige Penſionäre. gungen ausgeſetzt — mit Recht. Trotz 
we „Kannten Sie den Herrn, de teit zuzuführen, "Andere nehmen wir nicht auf. Zur feiner gewaltigen Erregung verlor er 
__eben den Schalter verlieh?“ | Das, was er durd; vorfichtiges Fra= | Linten haben Sie eine Dame, die mir die Ueberlegung nicht. Ehe bie Spike 
„Es ift ein Kumde unjeres Bant- |gen zunächft feitftellte, beftätiate jeine leider gegenwärtig einige Sorge be ——— = en — 
auſes: Er nennt ſich Van Geldern Annahme, daß dieſer Belgier einen be⸗ reitet, weil ſie bettlägerig iſt, und zur erg zog 1 2 5 En —, 
“und ift Argenieur. Er wohnt hier üb- |Tonderen Zivedt verfolge, zu deijen Er- Rechten werden Sie in den nächjten mi u er 4 aub — uben zn 
rigen: im Haufe, in der- Penfion der teichung er erft bor kurzer Zeit nad) | Tagen überhaupt feinen Laut verneh- TC N * — 9 un 2; 
Ehmeftern Gerhardt. Intereffirt Si. Leipzig gefommen fein mußte. Wuch men, denn ber Herr, ber die beiden rater wur * —* SR | 
« der Mann?“ Idah er einer Erfindung nachgehe und /anjchließenden Zimmer jchon jeit län- borfichtig weiter, bis er feinen Wiber- | 
‚|Zag und Nacht im verfchloffenen Zims |gerer Zeit innehat, ift auf acht Tage jtand mehr fühlte Und nun brachte | 


Ueberzieher 
fr 

egon, 18c Corie, $15.00 

das Pfund zu 

Zomaten 

oder Cayo, 1 

Büchſen; 


Seife - 


ſechs 
adet 


Veitsftiffen — mit geblüm- Ü 
tem Tiding überzogen, mit 
Federn gefüllt, reguiäre 4öc 
wert, Eamstag ba3 6 
EStüd für 


ımour’s Light Houfe, 


Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Ein weiteres Modell in Sammet. 


ai 


Elegante Mufter für „onespiece”- 
Sammttoftüme gibt es in jo großpr 
Anzahl, daß jede Gefahr der Mono: 
tonie ausgeſchloſſen iſt. Ueberaus wir: 
kungsboll iſt die Farbenkompoſition 


Bejuht unjere grope Spielmanren-Auölage auf dem 2. Aloer 


Spiel-Rüchenkabinette, 
Mit Groceries, Harthols finifhed — 50 . | 
zu $1.00, 75e und „DW 
Eifenbahnsng auf Geleiie. 
Lolomotive mit Piiton-Etange und Bremfe, 
äwei offene Seniter — aufmwärt: 


Puppenbetten. 
Aus emailfirtem Holz mit Sprinasg 00 ; 
große Eorte, zu 50€ und ⸗ 
De Schoenhut⸗ Pianos. R 
BVirflihe Mufitinfirumente, 8, 81 09 
51 00 und 12 Zajten, au 50e, Tbe und.. + 
* Spieltoffer. 
Saltin Stoff, mit Papier bezogen, duntel⸗ 
| braune Enden 
Schlüfiel,, 50€ 


Mit Alphabet oder zum Bauen. Dieft 
Blöde find jehr hbübih, aut gemacht 25 
und finifbed, zu 10c und c 
Wandtafeln. 1 
Auf beiden Ceiten beichreibdar, gefirnikt, | m 
natürlihes Hartbola, mit Stette 
feitzumaden, au 50€ und 
Babderoben. 
Chmwere Qualität, in blau, rofa und Ioh | 


» 


; Befleidete Buppen. 
r a — „Fugen, in beı R 
z itte gefteppte Periide, Kleid aus ges 
51.00 blümtem Dimity, farbige Schuhe, 1. DOC 
2 Erepe de Chine Waiſts 

mit hohem oder niedrigern Kragen, in meiß, 
fhwarz, fleifdfarbig, rofa oder $s1 983 
blau, Größen 38 bis 44, fpeziell.. «oa 


farbig, Größen 34 Bis 44, Die gg 69! 
+ 
— oder Pluſch⸗Bonnets für eg ” 
u fchwarz, nabh und braun, m ” 
ak vu 1,50 » 
% 


Auswahl bon der Partie 

Brühe 18 Del D4, Im meumi M 

röße 18 bei 5 „in neuen its 
ftern, zu 506, 98c und — $1.50 Band gariirt, zur $1.00 und 

Wir Haben eine grofe Auswahl von Lammwolle-Sohlen = 

” * ar I 

für Damen, Männer und Kinder. % 


- 
* 


fo 


Ernft Haufen bemeiiterte feine Auf: 
tegung. | 
_ „Rein!“ fagte er kühl. „Ich glaubte, | 
Den Herin zu kennen. Der Name, ben | 
Sie mir nannten, zeigt mir, daß eine 
flüchtige Aehnlichkeit mich getäuſcht 
bat.” Ruhig erbat und erhielt er ſo *3 FF 
Br a. = m Zoe “tigkeit in jenem Zimmer da oben be: 
‚dann bie von Herrn Welligen ge- 2 jenem 5 
"münihte Auskunft. Anicheinend ru: | 

in .erlebi Seine Mrheiten. | 4 z 
Bi erlebigte er aud) eine Arbeiten, des Verhahlen veriveilen können. 
über gegen feine Gewohnheit fonnte er 

heute nicht die Zeit erwarten, die il 
„bon ihnen befreite. 

“+ Eine mwirre Flut v 


—* 
7 
L 


ſens. 


kennen würde. Wie innerlich, 


Jelbſt überlaſſen war. Nein, er haite 
ſch nicht getäuſcht, dieſer „Ingenieur“ 
war kein Anderer als Jener, der ſein 
Unglück verſchuldet, jener angebliche 
Elgiſche Edelmann, der ſich auf das 
„Sorriger la fortune“ verſtand und 
mit ſchurkiſchen Teufeleien ihn und 
Gott weiß, wie viele ſeiner Rameraden 
damals in Dresden auf den Pfad des 
Verderbens geführt hatte. Zu ſcharf 
hatten ſich in jenen fürchterlichen 
Stunden die Züge jenes Mannes in 
Jein Gedächtniß gegraben, er hätte ihn — 


eta Beſeitigt Erkällung 
in wenigen Stunden 


feiner einfachen Kleidung, würde ein 
Auge, das einst den glänzenden jungen 


ihm gewiß nicht mwieberfinben. 

€3 entiprad” nur der unrubigen 
Haft in ihm, zum Ziel zu gelangen 
und jenen Elenden zu entlarben, daß 
er, fo fehnell feine Gefchäfte es ihm er- 


„. Der Gedanke an diefen Mann, der 
ſein verhängnißvolles Schidfal her= 
aufbeſchworen, erfüllte ihn mit unſäg⸗ 
licher Erbitterung. Ihn unſchädlich 
zu machen für ſeinesgleichen war nicht 
nur ein Werk der Vergeltung, es war 
eine Pflicht, der er ſich nicht entziehen 
Furfie.e Und e3 ftand im nämlichen | 
Qugenblid bei ihm feit, daf er biefe 
Prlicht erfüllen merde. 
Mit diefen Entihlug kam die Fä- 
Sigfeit eo ruhigen und Haren Den: 
end wieder über ihn. Dieler Belgier, ; er 
* ‚der damals fi) einen tünenden en | Elend und beendet eine ſchwere Erfäl- 
“titel beigelegt hatte, pompos wohne fung jammeßt Jan: ftapi, Wa ber An: 
und mit feinen Kameraden intim ver- | Im Seven ober in ben lichern. 

te war heut * | €8 öffnet jcehnell verjtopfte Nafen- 

H, eute em  fimpler Ins | ynper umd Quftrößren, befeitigt üölen 

gemeur, trug ben einfachen Namen | yyamurf oder Nafen'aufen, beendet 
dan Gelbern, der mii niederländifchem | Migräne, Dumpfheit, Fieber, wunden 
amd belgifchem Adel nichts zu tum Hals, Schnupfen, Wundheit und 
‚hatte, und mohnte in einer beſcheide⸗ Steifheit. ® 
nen Penfion. Co unauffällig das „Pape’3 Cold Compound“ ift das 
u alles erjähien, fo wenig trog es Ermit |fehneltite, ficherfte Mittel, das man 

garen. Er hatte, als jener damals | fennt, und es koftet nur 25 Cents in 
au ihm gefommen war und ihm läs| den Apotheten. € wirkt ohne Neben- 
den Mundes bie \nfamie einer | mittel, fehmedt aut und verurjacht 
‚„Bechjelfälfung angetragen, einen zu | keine Unannebmlicteit, Nehmt nichts 
‚tiefen Blid in die Seele diejez faljgen anberdan 


pound“ lindert alles Elend 
der Grippe. 


Bleibt nicht verſtopft! 

SHört auf, zu ſchneuzen und zu wür— 
gen! Eine Doſis von „Pape's Cold 
Coumpound“, alle drei Stunden ge— 
nommen, bis drei Doſen genommen 


Pr 


mer daran arbeite, war unter dem |berreifi.” 
jüngeren Perfonal des Bantgeichäftes | . e . r 
vefannt und tar eine neue Beftäti- |genieur?“ fragte Gent Haufen ted | Prabt war und ſchräg nach innen ber 
gung der Befürchtungen Ernit Haus |parauf zu. 
Gein Ziel jtand feit, er mußte 
ergründen, melche aeheimnißvolle Ta- 


trieben werde, und zu biefem Zwed| pin Angeftellter des Herrn Welligen.“ 
mußte er genügende Zeit in der Nähe s 
Er 
brauchte faum zu fürchten, daß jener 
ihm bei einer zufälligen Begegnung er- 
war er| 
* Hier 9 on Gedanten |auch äukerlich pollflommen ein anderer 
ſtürmte auf ihn ein, als er endlich fich |getvorden und mit feinem fremdartig 
geichnittenen Bart, mit feinen jebt von 
den Ereianifien, die ihn betroffen, blaß | 
und abagezehrt gewordenen Zügen, in | 


5 Er ed Y TER Eng Ente | 
Gardereiter-Dffizier gekannt, diefen in fo bald mit feiner Erfindung fertig 


| &rite Dofis von „Bape’s Cold Com | 


\worben find, befeitigt daß Grippe=| 


\er dad Auge dicht an die Bohritelle, 


die im halber Menichenhöhe ange- 


„Das ift wohl der Herr Sn: 


Tief. | 
| Einen Ausfchnitt des Zimmers | 
fonnte er überjeben, etwas von Tiſch 
und Gopba. Zeichnungen lagen um: | 
ber, eine war auf den Boden gerollt, 

en . nichts Auffälliges fonit. 

Die Miene der Benfionsinhaberin ö n ge fon E 
* m | &n den Wirtfhaftsräumen unter: 

wurde noh um einige Nüancen| » = au 
| freundlicher ıbracy Iellergellapper die Stille. 
— —— — Seren | Stlunme einer Maad wurde auf dem 
SD — — Lk 9 * une * 
van Geldern. Nein, ber wohnt Ihnen —————— ——— wi 
* N —— jenen Räumen verband, hörbar. Auf 
Be ee «A Die linie den Sehenipiben hufchte Ernft Haufen 
Ü J —41 4 J [27 * 2 + .. * 

— Von allen meinen Mietern * Tür — —— ——— 
x j leife ind Schloß 309. Dann fiel er 


ift er der rubigfte, age ich * Und uf einen Stuhl, mit teuchendem 
Bia in ben < z een 
Schade, bah| Atem, mutlos, verzweifelt. 
(Fortfegung folat.) 


„Ab, Sie fennen den Herrn?” 
„Rur vom Sehen. Er bat zuweilen 
\unten im Bantgejchäft zu tun und ic 


’ e 
Die 


daber 


fo unermüdlich fleifig! 
frühen Morgen binein. 


iſt und ich ihn dann einbüßen mu!” — — — 
| „sch nehme das Zimmer und ziehe * 
heute Abend ein, wenn es Ihnen recht h y ch | 
ift,” erklärte Ernit Haufen rafdı. Ne mt En vor, 
| Sehr nachdenklich ging er von ban- | > , 532 
nen. Was ſteckte hinter dieſer Erfin-⸗ erfolgreich zu ſein 
dung? Wenn es falſches Geld wäre, | 
‚was in jenem Zimmer, das er, wie im | Merft die Hinderniffe von kleinen Lei- 
nn Haufe belannt war, fo lorg: den von Euch, die Euch mürrifch, matt 
| sus geiglofjen hielt, herftellte? Der | „np unmutig machen. Gebt Euren 
ıGedante lag ungemein nahe für jes|. uf ben Srund—teiniat € 
Imand, der in dem „Ingenieur“ micht | Teiden auf ben Srund—reinig — 
einen ehrlichen Mann, fondern einen Verdauungsſyſtem von Unreinigleiten, 
Schurlen ſah, und er befeſtigte ſich in verſetzt es in guten Zuſtand—erhaltet 
Ernſt Hauſens Kopfe. Aber wie die⸗ es geſund mit 
ſem verſchloſſenen Zimmer ſein Ge— 
heimniß abringen? Und das mußte 
obendrein bald, in den nächſten Tagen BEECHAM S | 
geſchehen. Hatte nicht Träulein Jo— 
‚banna Gerhardt bebauert, dab bie 
„Erfindung“ in den nädjten Tagen PILLS 
vollendet fein und ihr vor Allem ge- 
74 M 2 
—— — ur Dielen selnifie| Sie mwirfen jchnell auf Magen, Reber | 
| Übenteurer fteht unmittelbar vor dem und Eingeweide, ſcheiden die Abfall— 
Gelingen ſeines Planes und verſchwin⸗ ſtoffe aus und reinigen das Blut. Wer— 
det alsdann ſpurlos. den nicht zur Gewohnheit, kneifen nie, 
„Seine fieberhafte Etregung trat am ſondern ſtärlen die Organe. Zum Er⸗ 
nächſten Tage trotz feiner Bemiihun- | folg im Leben gehört unbedingt ein ge⸗ 
gen, ſie zu unterdrücken, im Privat- | ;,, be a Si berüh | 
tontor Willigens zutage, jo daß biefer |! mber Körper. ieſe erühmten 
ſie bemerkte: Pillen 
„sh glaube, Herr Haufen, Gie| - 
übernehmen ſich etwas'“ fagte er d $ d h if 
wohlwollend. „Sie haben in dieſer wer el I e el. 
legten Woche für brei gearbeitet. | @röhter Verkauf von irgend einer Urzuei in ber 
Heute liegt weniger für ung zur Ere 


bes obigen Modelle: dunfelgrüner 
Sammet al3 Material und heil lobfar- 
biges Broabcloth für Gürtel und fira- 
gen. Schwarze Seiben-Soutafhborte 
garnirt mit Gürtel und Kragen, wäh- 
rend Die Uermel mit Streifen von 


‚mweibem Belz umrandet find. Diefelbe 


Pelzart, die zur Ausfhmüdung bes 
Kleides dient, fommt auch in der lan 
gen Boa und dem großen, runden 


Muff zur Verwendung. Für mittlere 


Gröhe erfordert das Koftüm 434 Yb8. 
49 Zoll breiten Sammet und 1% Yard 
54 Zoll breitem Berabecloth. 

Koftüm Nr. 6419, Größen 32 bi3 
46 Zoll Büftenmah. Preis 15 Eents. 

Shnittinnfter iind unter Ananbe der 
newünidten Größe, ber 
Nummer und gegen Giniendung des an- 
nenebenen Betranes, fowie ? Gents für 
Porto, zu beziehen -durdh die „Modenb- 
teilung“ der „Aöchhpaft“, 223 Weit 
Weibinaten Straße, Chicano, NIL 


— — — — — 


Der nächſte Schulſuperintendent. 

An John D. Shoops Erwählung nicht 
mehr zu zweifeln. 

Da es kaum noch irgend welchem 

Zweifel unterliegt, daß John D. 

Shoop nächſten Mittwoch als Nachfol⸗ 


|ger von Frau Ella Flagg Young zum 


Superintendenten der öffentlichen 
Schulen erwählt werden wird, fo hielt 
der Schulratdausfhuß für Erzie- 
bungsweien ed in. feiner gejtrigen 
Situng nicht für nötig, fich weiter 
mit den von berfchiedenen Bürgerver⸗ 
einigungen angeregten Plane, daß ein 
Ausihup von Sacperftändigen ver- 


Melt, Ueberalt verlanft, ver Gühnanet 106 u.2ör, ſchiedene für ben Moften geeignete Per» Mia Sarte, Dia Ihr Immer Gakauft Habt mm. 


betreffenden | 


Se 
lekeeteeleeerkeeeeeteeelelelejeinieieieieinteleiejeieifefeinteieieiet 


fönlichkeiten in Vorfchlag bringe, zuleinem von Frau Daniel E. Draper, 
befchäftigen.. Kommiffär Peterfon Nr. 9936 ©. Winchefter Aoe., gejcho- 
ftellte zwar den Antrag, daß eine Reihe | benen Kinderwagen landete und, ohne 
bon Klubs aufgefordert würden, Vor= | fi unnötig aufzuhalten, mit langen 
Ihläge zu machen, e8 fam aber über: | Stigen pavoneilte: Frau Draper nahm 
haupt nicht zur Abjtimmung darüber. | die Verfolgung des Ausreißer® auf 
Kommiffär Loeb mies darauf Hin, und hätte ihn, mie jie behauptet, auch 
daß er bereit3 bor mehreren Moden | eingefangen, wenn mehrere Männer, 
einen derartigen Plan anjagte, daf|die in der Nähe waren, jie nidht aus- 
diefer aber nicht zur Ausführung kam | gelacht, fondern ihr Veiftand geleiftet 
und daß e3 jeßt zu jpät fei, fich noch ! hätten. 
weiter damit zu befaffen, da Herr; Einbrecher ftatteten der Wohnung 
Shoop über genügend Stimmen ver= | de Anwalts James E. McShane, Nr. 
füge, um feine Erwählung zu ſichern. 1340 Oft 48. Str., einen Beſuch ab 
und ergatterten Schmud und &#lei- 
dungsftüde im Gejammtmwerte von 
ı mehr ala $1000 und $100 in Baar. 
Heute „G u ine Zaren) Yünf Autobanditen beraubten ger 
a nee Bettat gern Dßenb an Racine Une. und 57. 
| Im der Oper mwirb Beute Abend Straße Ftl. Rofe „senjen, Nr. 7310 
als Vorſtellun außerhalb des Ab len — Str... um bie Börfe und 
| nekung e ON? | Hjinf Minuten jpäter an der 57. Str. 
| Yrau Mary Evans, Nr. 5745 Biihop 


nements eine YAufrührung von „Gar- 

} “ : 4 . - 

men“ mit Geraldine Yarrar und Lur| Sir, um das Handtäjchden. Die 
Raubgejellen find entlommen, 


Ehicagver Große Oper, 


— — — 


ſcien Muratore gegeben. Morgen Nach— 
mittag wird „Die Liebe dreier Könige“ 
| gegeben, morgen Abend „Der Trouba— 
pbour“ . bei volfstümlichen Preifen. Lefei Die „Bonniagpoft« 
„Die Waltüre” folgt am Sonntag als! 
\ämweite Vorftellung im Wagnerzyilus; 
Idie Vorftellung beginnt um 4:30 ühr, - 
und die Befegung umfaßt die Damen | Abendunterhaltung und Ball ver- 
Dan Dreffer, Claufjen und Xoveliianftaltt der Gefangverein 
und die Herren Maclennan, Whitehill Frohſinn morgen Abend in der 
und Goddard. Am Montag foll zum | Carpenter. Halle, 64. und Halfted Str. 
legten Male „Monna Banna“ zur! Dirigent Hans Biedermann hat feinen 
Aufführung fommen, für Dienstag ift | Sängern für die Gelegenheit Fittigs 
„Die Liebe dreier Könige“, für Mitt:|„Gruß and Oberinntal“, Sul’ 
mod „Zosca“ und für Donnerstag „Der Reiter und fein Lieb“, Möh- 
„Dejantre“ angejeht. Dogs Iehtere Wert | tinad „Der Trompeter von ber Kay« 
wird zum erften Male in Amerita ge= | bach“, Laffens „Allerfeelen” und An: 
geben. dere3 einftudirt, und ala Soliften wer⸗ 
ben auftreten Frl. Edna Ganfe (Bio: 
| line) und Frl.Rofe Welt (Sopran) und 
die Damen Meta Matthei und Evelyn 
Schnellfüßiger Einbrecher der Frau D. C. Böcher werden die Paplova-Gavotte 

Draver durch die Lappen gegaugen. tanzen. Zwiſchen und nach den Bots 

In feiner Wohnung Nr. 5814 Dre⸗ trägen wird das Publikum tanzen. 
xel Ave. überraſchte geſtern Racmit- | Die Vorkehrungen haben die Herren 
tag Franklin E. Bromne einen Ein-|9- I Briefenhahn, Louis Schaefer, 
bredher, der, leineswegs erpicht darauf, Konrad Wolf, Geo. roehlic, Paul 
feine nähere Vetanntfchaft zu machen, | Thiele, Adam Conrad und Chr, 
aus bem yenfter fprang, dicht por | Mebger getroffen. 

—1) 0 — — 


— — 


Aus Bereinsfreijen. 


——+)  —- 


Zn der Firigfeit über, 


- 


VASTORIA rumgmitne Tinte 
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2 


JRR: 
Fr — 
* 
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Familie bedarf dieſes 
ausgezeichneten Heilmittels 


BZujanrmenjckung von einfach abführen- 
den Sräutern gegen Verſtopfung 
empfohlen, 


| 
| 


Wenn eine Arznei die Vrobe ber Fritiichen | 


Analyfe und ftarfen Konfurrenz jeit einem 
viertel Jahrhundert beitanden bat und jich 
al8 das unentbehrliche Hausmittel in Tau- 
fenden von Heimen einbürgerte, ift dieie® 
ein ziemlich guter Beweis für feine Wirf- 
jamfeit. 

Dr. Galdwell’s Syrup Bepfin ift feit 
1889 im Marft, feine Verwendung bat nad 


und nad) zugenommen, biß e& jetst von den | 


Mpothefern als das hauptjächliche Familien⸗ 
abführmittel angeſehen wird. Es iſt eine 
Zuſammenſetzung von einfachen abführenden 
Kräutern, ohne Zuſatz von Opiaten oder 
narkotiſchen Drogen, mild und ſicher wirkend 
68 foite: nu: 50: rro Flajche und fann in 
allen Apotbeien aefaufi werden. 

Herr Franf Klima von 2309 Xib- 
land Ave., Baltimore, Md., ichrieb Dr. 
Galtwell fürzliih, daß er ungefähr alles pro= 
birt bätte, ohne daß ihm geholfen worden 
wäre, bis er lich eine Flaiche von 
mwell’s Syrua Bepfin anicaffte, den er als 
lichkeit, 
ſieht. 


Verſtopfung und Magenleiden an 


Herr Fran! Klima 


Holt Euch eine Flaihe von Dr. Cald- 


Dr. Eald= | well’s Sprup Pepfin von Eurem Apotbefer 
| und haltet 
das größte befannte Mittel für Unverdaus | 


jie in Eurem Haufe. Eine 
Probeflaihe fann man foftenfrei befomme 


—— man an Dr. B. W. Caldwell, 442 


Waihinaton Str., Monticelto, Ill. ſchreibt 


AIm großen — 


Die 


Kellerſchen und die Buſſeſchen 
Familienwirren vor Gericht. 


‚ Brau Shnadt und ihre Kinder, 


| 


fonnten fhlieklich eine Farm aufen. 
Diefe vertauften fie 22 Jahre fpäter 
wieder zu $11,233 und erwarben zu 
$6175 eine andere bei Schermerville, 
im gleichen Teil des County. Sie war | 
auf den Namen der Frau eingetragen 
worden. Kurz vor feinem Tode, am 
19, Dezember 1911,. fertigte Schnadt 
ſeine verheiratete Tochlen die inzwi⸗ | 
jchen auch verftorbene rau Yrriederite 


Wenn kein Teftament vorhanden und das | Daninger, mit Geld ab und äußerte | 
|  2aud auf den Namen eines der Gatten | die Abficht, auch die anderen Kinder, } 


eingetragen ift. 
nunft, ift aber Geiek. 


Genen Bie Per: 


Streitigkeiten um aröhßere 'VBermö- 
| gen alter deuticher Anfiedler 


t 


‚ließ auch fein Teftament, und die Mut: 


bilden | 


ıden Gegenitand von Gerichtsverhand: | 


lungen, welche ieit heute Vormittag 
bor verjchiedenen Richtern im Gange 
find. 

Valentin Keller, ein alter Anſied— 
ler, binterlie feinem Sohn John 2. 
Keller die Heimftätte an der Norbimeit- 
\ede der Harrijon Str. und Fifth Ave. 
John 8. Keller heiratete Iherefe Hart: 
|mann, und aus diejer Ehe entjprang 
> | det im Jahre 1897 geborene John F. 
| Keller. John heiratete am 2. Auauft 


me | | 1905 und ſtarb am 13. Januar 1907. 


Lokalb ericht. 


Budget wird verzögert « 


Siadtfümmerer wird Entwurf erjt in, dan Mayor zum Ein greifen in den | trieb, 
| Streif 
|itet3 abaelehnt bat, 
|deutete dem Stadtvater 


einigen Wochen fertig haben. 


Plant Eriparnifie, 


Kill Zahl der Inivektoren vermindern. — 
Finanzausihur bat in früheren Jah 
ren ftets Anfang Dezember mit Bern 
una des Budact3 begonnen, 


Der Entwurf des jtädttichen BuDd-' 
gets, der jonit dem Stadtrat 
Ende November zugegangen tit, 
mit dejjen Beratung der tadträtli he 
Finanzausſchuß 
ber begonnen hat, wird, 
tämmerer Eugene Pike 

» erit in drei bis vier Wochen fertig wer— 
den. Dadurch wird natürlich auch die 
Annahme des Budgets dur ben 
Stadtrat verzögert werden. Nächſte 

Woche mwird der Etadifämmerer mit 

"den Mbteilungsvorftänden nochmals 
über die VBoranichläge für ihre Abtei: 
lungen fonferiren, die, wie er bebaup- 
tet, jhon auf das Mindeitmaah 
jammengeftrichen find. 

Vite plant Griparniiie. 
Stadtfämmerer Bile ift augenblid- 
lich nit der Ausarbeitung eines Plans 
> beichäfttat, dei jeiner Ansicht nach der 

: Stadt im nädjten Jahre ungefähr 
eine halbe Million an Gebältern für 

“ Snipettoren erfparen wird. eine 

- Durchführung würde bie Verminde- 

prung der jegigen Zahl auf ungefähr 

r die Hälfte, d. b. 500 Mann möglid 
machen. 
wortet, daß die Inſpettoren der 
ſchiedenen 
zum Beiſpiel 


wie Stadt- 


Er) 
Ju 


des 


Hillman, der Präſident der „Amal 
gamated Garment Workers“, die am 
Streik ſind, hatten heute eine Unter— 

dung mit Mayor Thompſon bezüg— 
lid des & ewandmacheritreifs. ld. 


en —außer der Wittwe, Carrie mit Vor— 
namen, hinterließ er ein Stnäblein. 
Die Heimftätte war im Laufe der 
| Jahre einem breiftödigen Baditein- 
gebäude gemwichen, in dem Frau Kohn 
8. Keller, geb. Hartmann, nad dem 


|ltpatel madıte einen letten Verjuch, | Tode des Gatten eine Wirtihaft Be 


zu bewegen, was 


Der 


t bisher! 
m A be- | 
und Sill 


(man, jid) borerit mit Staatsanwalt 


{ 
I 


|dente. 
| re 
Anfang nächiter Woche haben. 


| doyne in Verbindung zu jegen und! 
von ihm in Erfahrung zu brin gen, 
was er bezüglich der Gewalttätigfei 
ten während des Streits zu tım ge 

Fr wird eine wei tere Konfe 
nit Ald. Utpatel und Sillman 
Hill 


121 


15 


| man erflärte ji nad) der Stonjerenz 


ſtets 
2 


heute erflärt, | 


| beutei 


räuſch weckte die rau des 
aus dem 
genden Revolvber packte, 
eilte und dem Dieb, 
Fenſter 


Der Stabtlämmerer befür: | 
ver⸗ 
Verwaltungsabteilungen 
Bauamts, des Ge— 


ſundheitsamts und des Oberbauamts 


ſich am Morgen nicht im Rathaus, 
ſondern in den Wardbauhöfen 
Dienſt melden ſollen. Das würde 
ihnen täglich zwei bis drei Stunden 
erſpa ren, die fie bisher auf die Fahrt 
N er Wohnung nad 
yaus u 3 von da nach dem Schauplah 
ihrer Tätigkeit in den verſchiedenen 
Stadtteilen verwandt haben. 
Zeit würden ſie nach der Anſicht 
Stadtkämmerers auf Inſpektionsar— 
beiten verwenden können. Der Stadt 
fümmerer plant die Schaffung von! 
Stellunaen alö Oberinfpettoren, mel=! 
che für die 


zum 


* 
us 


or 
x 


d 


die Beiehle und Aufträge 
Inſpektoren vom Rathaus nad den 
berichiedenen War dbauhöfen überbrin= 
gen jollen. 
tädern audgerüftet werden. Die 
durch für die Inipektoren gewonnene 

Zeit würde feiner Anficht * die 

— der Zahl der J f- 

en erm öglichen und damit = r 
yarnig Don ungefähr einer halben 
M ilion, 

Die Felro Eo. übertwies heute Stadt 
füammerer Bile die Summe von 
$42,100 ala Entſchãdigung für die ge— 
trockneten Abfälle der ſtädtiſchen Müll 
verwert tungsanlage für die Zeit 
27. Juli bis zum 30. November. Die 

hat mit der Stadt einen Kon 
trakt für Uebernahme der Abfälle, die 
in der Müllverwertungsanlage verar— 
beitet werden. 


$3,27 


Id 
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(Sr: 
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die Tonne. 


GEntlafiung der Zivildienitfommiiiäre. 

Giren Bericht, der Entlafjung der 
ſtädtiſchen Zivildienſtkommiſſion und 
ihre Prozeſſirung durch Staatsanwalt 
Hoyne einpfehlen wird, hat ein Unter 
ausſchuß des ſtadträtlichen Fin 
ausſchuĩſes für 
des Ausſchuſſes vorbereitet. Der Un 
terausſchuß beſteht aus den Aldermen 


312 


unz 


Su 
Blod und Merriam. 
Seide 
Zidildieiſt gelege durch Die Stom- 
miſſion bildet die Grundlage für bie 
Empfehitinaen. 
Die Zivildienſtkommiſſion 
die Dienſte des Anwalts Howard 
O. Sprogle geſichert, der während 
Mayor zu. Amtszeit Anwali der 
Kommiljior or. Manor Ihompio n 
erklörte, Spt ag! ſei für beſ 
Aufgaben angeſte 
lautete im Rt: 
miflion 
vorfteherden linterfuchuna 
nigen Prozejlirung 
dur den Staatdanmwalt 
Kommiljion begann Heute mit Ver— 
handlungen über bie Broteite genen 
ihre Ungiltigfeitserflarung der Aifte 
der Anwärter auf Rapitänftekungen. : 
Darauf bezieht fih eine der NIntlager 
gegen die Kommiljion. 
Stonferenz mit Sireifführer. 


bat fi 


iv 


e 
m 
* 
246 2 
athau 


und etwa 
ber Rommilfion 
alt dienen. Die 


dem Rats! 


| $ 
Diere | par Road, und ftahlen Schmud 


befriedigt nrit ihrem Verlauf. 
— — 


Traf leider nicht, 


teta Anfang Dezem: | Beberate Arau fjandte flüchtigen Ein— 


bredier mehrere Auneln 
Als heute früb ein Ginbrecher in 
der Wohnung bon Rufjell Burnett, 
Nr. 7133 ©. Peoria Str., der Nachts 


nach. 


beſchäftigt iſt, das Schlafzimmer nad ' 


Wertſachen durhjuht und 839.50 er 
hatte, beaab er fi} nad der 
wo er das Mißgeſchich hatte, 
Stuhl umzuwe tfen. Das Ge 
Haufe, die 
Bette jprang, einen bereitlie 
in die Stiche 
der eben durchs 
geiprungen war, 
Bahnen nachjandte. Leider trafen die 
Schüfle nıht. Der Spitbube erreichte 
die dunkle Gajje und verfchmand dort 
jpurlog, Er hatte, tie Ipäter ermit: 
telt wurde, auch einer Zimmerbame 
der Frau Burnett, einem Fıl. Marh 
Eogging, einen Beſuch abitatten wol: 
len, aber nicht die jorgfältig verram 
melte Tür fprengen fönnen, 

on Ginbredhern heimgelucht wurde 
auh Frau Mar Glud, Nr. 114 Dit 
41. Straße. Die Diebe erbeuteten | 
Schmud im Werte von $257. 

Alfred Lewis, Nr. 5539 Indiana 
Ave., meldete heute der Polizei, daß 
er von Einbrechern um Schmuck im 
Werte von 5106 beſtohlen worden ſei. 

In voriger Nacht verſchafften Ein— 
brecher ſich Einlaß in die Wohnung 
von Ernſt Dreſcher, Nr. 4237 Sheri 
und 
zſtücke im Geſammtwerte von 


Küche, 
einen 


Kleidungs 


8736. 


und ergatterten T 


Sie bezahlt der Stadt 


die heutige Sitzung 


Eine 
I 
angeblicher Berlegungen | 


ondere | 
* doch ver⸗ 
er ſolle der Kom⸗ 
als Recht ab eraier in der bee | 


Gäſte 
Fred 
Str., 


Ungebetene 
Wohnung von 
IN. 65 Dit 57. 


ftatteten ber 


9. en 


* 


Tafelſilber im Werte | 
bon $197.50. 


Eine gutgefleibete Frau ſprach ge— 


Sie ſollen mit Kraftfahr- ſtern bei dem Speiſewirt . Hun— 
da-|ter, Nr. 


5541 ©. Halited ©t 
und äußerte den Wunſch, ie das 
Geihäft abzufaufen. Man war 
ziemlich handelseins geivorden, 
Frau Darauf beitand, jih ein Flares 
Bild von der ITaaeseinnchme zu ma= 
hen. Hunter gejtattete ihr aljo, 
überaehend das 
übernehmen. Während er in feiner 
Wohnung fpetite, verbuftete fie, nach 
dem fie fich $1O aus der Kafie ange 
etanet hatte. Die Polizei fahndet auf 
lie, 

—— — — — 


Am Ende ſeines Witzes. 


Wurde durch Arbeitsloſigkeit und bittere 
Not zur Verzweiflung getrieben. 
|» Nachdem der Z3Yjährige james 
Friedensberg, Nr. 1338 Fullerton 
ıMpe., fich feit Monaten vergeblich be- 
mübt hatte, Beihäftigung zu finden, 
mußten feine notleidende rau 
bier abgezehrten Kinder im Septem- 
ber im Heim für die Freundlojen un- 
tergebracht werden. Er bejudte 
'bort ab und zu, jo auch gejtern Abend. 
Nachdem er fich von ihnen verabichie- 
det hatte, begab er 
berlaijenen Heim und verfuchte dort, 
mittelö Leuchtgajes, das er durch ei— 
nen Gummiſchlauch einatmete, ſeinem 
traurigen Daſein ein Ende zu machen. 
Er war ohnmächtig, als man 
heute früh fand, wurde aber ins Be⸗— 
wußtfein zurüdgerufen und nad) ber 
Wache an der Sheffield Une. befür- 
dert. Die Polizei wird fich jeht be- 
—— 
zu verſchaffen. 
— —ñ— — — 


Tötlich verlaufen. 


Mit dem Anſtreichen des Gebäudes 
Nr. 1205 George Straße beſchäftigt, 
glitt geſtern der 30jährige Arthur 
Earis, Nr. 1247 Merigbt mood be, 


‚aus, ftürgte aus ber Höhe des 5. 


es 


um 


'Stods ab und erliti aufer einem | Schaghtel aus irgend einer Mpothefe |; 


Beinbruh und Duetihergen au ine | 
nerlich ſchwere Verlezungen. Die Po⸗ 
bzzei jchaffte ihn nach dem Alexianer⸗ 
hoſpital. Dort wurde er heute durch 


MAd Senry Utpatel und Sidney! den Tod von ſeinen Leiden erlöſt. 


zwei blaue 


einen Beſuch ab 


vor 
io! 


als die 


bor: | 
Amt der Kaffirerin zu! 


und 
fie | 


fih nad feinem | 


ihn ! 


ihm lohnende Beichäftigung | 


Die Familie wohnte obenauf, 
und das Hintergebäube diente gejchäft 
lichen Sweden. Der Wert des Anive 
ſen war damals auf$100 bis 125,000 
| geftiegen. E3 war dem jungen Seller 
bon jeinem Vater vermacht worden, er 
Iftand, mie bie Wittme, Carrie, be: 
| bauptet, aber ganz unter dem Einfluf, 
\der Mutter, und dieje überredete ibn 
| angeblich, ihr die Liegenichaft zu 
| überjchreiben, da fie fie beijer vertal 
ıten und leichter verfaufen könne Cr 
tat es, die Mutter bemwirtfchaftete das 
Eigentum, zog die Miete ein und foll 
ihren Sohn, wenn er die Wieberüber: 
tragung berlanate, immer wieder hin 
gehalten haben. Nach jeinem Tode hei= | 
tatete fie Michael Simon, der den! 
ıWirtjchaftsbetrieb übernahm, und| 
| verkaufte dad Gebäude und Land an 
Ehriftian Buicer, einen Verwandten 
ihres Gatten, zu einem Spoitpreiie, | 
doch joll ver Verlauf nie im Grund: 
(bucdamt eingetragen worden jein. Die 
| junge Frau ‚Carrie Steller beantraate 
als Verwalterin | 
ı des Nachlafies ihres Gatten und ala 
|Bormund ihres Kindes, einen Maſſe-⸗ 
verwalter für die Liegenſchaft einzu— 
ſehen, 
nungsable 
lange 


gung über die jahrzehnte: | 
Verwaltung zu zwingen und bie 


lebertraauna für unailtiq zu erklären. | 


Die Zeuaenpernehmung ift vor Rich 
ter Windes im Ganae. 

Bor Richter Bregitone im Naclafı 
gericht wurde heute Nachmittag über 
‚einen anderen Streit, den zwiſchen 
ber Wittme des verjtorbenen Bürger 
‚meifters Fred Bujje auf ber einen 
‚ Seite und feinen Geichwiltern und 
'jeiner Mutter auf ber anderen ver: 
bandelt. Die Schlußabredhnung der 
Nachlaßverwaltung joll ftattfinden, 
und es ift beantragt worden, einen 
bedeutenden Boiten Anteilfcheine bes 
Verftorbenen in einer Koblengruben- 
gejellichaft zu verfaufen. Die eine 
Seite behauptet, dah die Anteilfcheine 
jeinen Wert ron Humberttauienben 
‚von Dollars haben, die andere, daß jie 
‚entwertet jeien. 

Laut des heute 
eingereichten Teſtamentes des verſtor 
benen Steueraſſeſſors David M. 
| Pfaelger beträgt deſſen Nachlaß | 
$300,000, zu zwei Dritteln Fabrhabe. 
Haupterbin ift die Mittme, Frau 
Augufta Pfaelzer, das jüdifche Waiz | 
I\fenheim und das Heim für jübijche 
reundlofe erhalten Bermächtnifie 
bon je $2000, die jüdiiche Gemeinde | 
in Hemäbab, Deutichland, ein Tolches 
in Höbe von $150, wofür jie die Grä 
‚ber der Eltern de3 GErblajjers in 
Stand zu halten bat. Der biefigen 
Kahila Anjche Maariv Gemeinde ver 
machte der Erblajler $500 als Bei 
trag zu ihrem Friedhofsfonds 

‘una und kräftig beaannen Heinrich) 
und Charlotte Schnadt nad) der Hoc 
zeit im ahre 1867 die 
‚tung einer von ihnen gepacdhteten Yarım 
im Tomnibip Niles, mehrere Kinder 
wurden ihnen bejcheert, fie [parten und 


Gascarelö für 
veritopite Gedärme, 
| Aopfuch, brlaltungen 


Dente Abend! Kein Reinigt Gunre Ein- 
geweide und bejeitigt topfiveh, 
Grfältungen, jauren Magen. 


Holt jeht eine 10c-Schadhtel. 
„sagt die Halunten hinaus — die 
| KRopfichmerzen, Bilioſität, Unverdau 
lichteit, den tranken, ſauren Ma— gen 
und die böſen Erkältungen — jagt ſie 
heute Nacht hinaus, daß ſie draußen 
bleiben mit Cascarets. 
| Millionen von Männern und 
frauen nehmen ab und zu Cascarets 
und fennen nit das Elend, das durch 
‚eine träge Leber, veritopfte Einae- | 
meide und einen verborbenen Magen | 
entitebt. 

Verlebt nicht no einen Taa im! 
Elend. Labt Cascaret3 Euren Ma- 
| gen reinigen; die ſaure, gährende 
Speife entfernen; den Ueberihuß von 
Galle aus Eurer Leber befeitigen und 
bie verftopfenden Ubfallftoffe und Gift! 
in den Gebärmen abführen. Dann 
fühlt Jhr Euch wohl. 

Ein Cascaret heute Abend mat 
Euch wohl am Morgen. Eine 10c- 


* 


* 


bringt einen flaren Kopf, füßen Do 
jgen und eine reine, gejunde Leber hd 
Eingeweide-Tätigfeit auf Mondke. 
‚Kinder lieben Gascarets, denn fie wer- 


arfachen mir Kneifen ober Uebeltej — 


Kinder, 
‚Sullivan im Superiorgeriht ein Pro: 


| fertigen. 


wie diefe wenigftens behaupten, abzu= | 


Er tam nicht dazu, Hinter. | 
ter vermwied den Slindern ihre An | 
jprücde auf die Yarm, jo lange fie! 
jelbft Iebe. Die Farın jet ihr Eigen- 
tum und mit ihrem eriparten Gelbe | 
getauft worden, das beitreiten nun die | 
und e3 ift jet vor Richter 


zeb um das Befigrecht auf die Farm 


Delitate selbitgem, 
tirte Flabors, Füls 
2 aus ogyeabenen 
Nüffen u. Obit, mit 
beiter Corte Cholo» 
lade überzogen. Auf 
Bunfd in 1 u & 
Pd. Schach: 

tein, Bid 

Nuii. Obit Garamels 
ort.Flavors, ſpes. 


Preis, per 
a 1460 


1272-1278 MiLWAUKEE-ÄAveE. 
none monroe ıseo 120% ° ZOO N.PAULINA_ ST. 


Altmodiſcher 
dener&andh 
Weihnachts⸗ andı 


Speziell, das 7 


Prund.suneoere 
Kindergarten 

Gang — Nein 
zudergem. Eu a 
ven. „IE te x 
fen Ber «> 
Atter Tinner Mint® 
velilat, — für 


diefen Bers ARE 


lauf, Piund.. 


Santa Clans ii Morgen um 3 Uhr Nachm. ein 


Beloc ipedes — Ganz ftäblerne, 
Rüder. Gerade, was Euer Junge 


2ie find $1.50 ivert, —— Bar⸗ "98c 


gains äll.... 


25 Metall - Zrommen - 
Ben 
Spesiell, 
nur. 


zum BPreife bon 


Bolttändiges Sortiment von "Magic Yan- 
ſerus nud Lichtbilder Maſchinen — 98 


fveziell, zu 


- — einem gro—⸗ 
Sortiment von Farben lithograpbirt. 


143 sölfige 


winfcht. | 


Mechaniſche eiſerne 
eine große Auswahl, 3 
Werkzeug⸗-Käſten 
Liebſte. Großes Sortiment von 
Werkzeugen; ſpez. markirt zu. 


9% 


ng 


— TE ROOT oo 


ry 


Frau Keller-Simon zur Red: | 


im Nachlaßgericht | 


Bewirtichaf: | © 


im Gange; legtere wird von dem Sohn 
Kar! bemirtfhhaftet, Karl Halt zur) 
Mutter. 


Der Buchitabe des Beienes. 
In dem aeltern 
eh der bejabrten Eheleute Jatob und | 
ıTriederile Rave um das auf den Na= | 
men der Frau in einer Bant 
leate erjparte Geld, eima $3500, | 
mußte Richter Foell zu Gunſten der 
Frau entſcheiden. Er ſagte, daß die 
Entſcheidung ſeinem eigenen Geſühl 
widerſtrebe, daß nach ſeiner Anſicht 
auch Rabe einen Teil des Geldes haben 
follte, e8 werde ihm jedoch zur Prlicht, 
fich flreng an den Buchftaben des Ge- | 
fehes zu halten. 
fuche gemacht, da3 Paar zu verföhnli 
&er Einigung über da8 Geld zu ber- 


| 


| 


gejchilderten Pro: | J 


hinter: | | 


| 
| 


Vorher hatte er Ver=| 


anlaßen, es war ihm aber nicht gelun=! 


gen, 
Ein ſchwacher Troſt. 

Dem jetzt in Cleveland, O., an 
ſäſſigen Blumenhändler William H. 
Beaumont war, als er während eines 
furchtbaten Sturmes im Jahre 1912| 
am Tirocadero-Theater an der Wa 
bafh Une. vorbeigina, ein 


Fuß gefallen, 
| früppelt ift. 


daf diejer jeither ver 
Er verflagte die Etabt, 


I Steine magere Forl Loins. 


84 Prime 


4 Swiite 
große? * 
| Ineaterfchild dermaßen auf den einen|. 
| 


l 


Goats für Da- 
men n. Mädden 


Aus fancy dunllen 
gemiihten Stoffen 
teuefte Mode, — mit 
breitem Gürtel runds 
um und „‚Slare” Uns 
terteil, Kragen und 
Manicetten Iboön 
mit Bel; garmıri — 
wert bis au $12.00, 
jür diefen 
Verlauf 
Bearſkin Coats 
für Mädchen 
Auch aus ſchwarzem 
pelzitoii; Aragen iii 
bis zum Hals zus 
Inöpfbar; ich iv eres 
„guilted“ Futter 
fanch garmirt; Grös 
ben 2 bis 6 Sabre; 


wert bis 4, 69 


2.08, Ipe zielt. 


Waſhburn 
U 


Fleiſch 
JAgars beſte Frankfurter. .....e 
1386e 
Kleine, magere Bor! utts, 123460 
. aber —8 of Deal ı oder 16e 


Si b Xoalt. 


( Ihr zahlt 


Sk für Stajiee, 


. Unier j 
Ri rei Pfut 


Chuct Be. Wat 
Friiiies Hamburger Steal, I0%%c 
A rrühlind Eprd, äu........10Mech 
aelocdhter Zchinten, 30c 


Bennuts, 
ſpeziell, 


Ernte, ſpe 


——— 6r er e — — 


Haut — 


den Hausbeſiher und den Theaterpäch- Anwali Northup verklant Staatsanwalt 


ter, John H. Garrett, auf Schadener— 
ſatz. Richter Goodwin wies die Kla 
|aen gegen die Stabt und den Haus: 
'befiter ab, dafür fjpracden die Ge- 
| fchivorenen heute aber Beaumont | 
| 810,000 aegen den Theaterpächter zur. 
| Gegen diejen jollen jhon rund$50,000 
Sablungsurteile aefällt worden jein, 
| boch bejigt er angeblih nicht. De 
| Thenter it ichon lange aeichlofjen. 


2 


Aus der Trerniprchtehnif. 

In dem feit Mai mit furzer ln: 
terbrechung während der Gerichts 
ferien täglich vor Richter Dever 
Superiorgericht verhandelten 
der Altionäre der ſpäter in das 
tionale Fernſprechmonopol 
gangenen Central Union 
Go, um etwa $400,000, um bie 

durch angeblich krumme Machenſchaf 
* gelommen ſein wollen, ſagte heute 
John J. Carty von New York, der 
techniſche Oberleiter des ganzen Sy— 
ſtems, aus. Er ſchilderte die zahl: 
loſen Erfindungen, die auf dem Ge— 
biet gemacht und von der Geſellſchaft 
geprüft worden ſeien, auch das in 
Newark, N. J., eingeführte „halbau— 
tomatiſche“ Sien Carty iſt 
Präſident Wilſon in die nationale | 
Kommiſſion berufen worden, welche 
unter Ediſons Vorſitz ſich mit Lan— 


na 
überge 


besihugmahnahmen technifch befafien |er die Stantsaelder 


ſoll. 


-—- 0 > +. — — 


fanfen will, 


\der Abendpoit. 


} _—-[.— - — - 


| Beugt vor, 


| Stanidanwalt ordnet 
| Aluchtveriuhe zu verhindern. 

Seitens der Gtaatsanı waltichaft 
|wurbe heute wiederum eine Razzia in 
| Verbindung mit 
Anklagen der Großgejchiworenen 
Saden berStreitunruben veranftaltet. 
| Mehrere Detettives verliehen das Hr! 
minalgericht in drei Straftwagen, und 
eine andere Gruppe 309 auf Schufters 


Razzia an, 


|Rappen ab! um in den Anklagezuitand| - 


verſetzte Gewerkſchaftler zu verhaften. 
Es geſchah dies, 
vorzubeugen. 
zu erwarten, 
gen Oberrichter Burke überreicht wer⸗ 
den. 


Es iſt mit Beſtimmtheit 


— —n — 


„Safety ſirſt.“ 


Spindenknackern iſt es peinlich, Finger 
abdrüde zu binterlajien. 


Als ein Wächter heute Morgen ae: | 


um | 


| 


I 


Sonne auf $25,000 Scadenerins, 


Das bittere Gefühl, welches Recht3- 
anwalt Northup gegen Staatsanwalt 
Hoyne und umgelehrt der Staatsan- 

walt für den Verteidiger des der Uns 
nahme von WBeitechungsgeldern be— 
jchuldigten ehemaligen Chefs der 
ftäbtifchen Deteftives Kohn 3. Halpin 


lim Bufen trägt, fam heute Morgen in 


im | 
Prozep | 


l 
i 
I 
I 
I 


Telearaph | 


fie |‘ 


Form einer Belanntmahung zu Tage, 
die Anwalt Noribup den Vertretern 
der Prejfe im Halpinprozeß gab, und 
die alfo lautet: „Staatsanwalt Hohyne 
bat geftern anläßlich eines zu feinen 
Ehren gegebenen Bantetts öffentlich | 
ertlärt, daß meine Forderungen für | 
die Arbeit, melde ih als Sonder: 
anwalt bei ven Berfolgungen von 
Wahlfchiwindeleien geleiitet, zu Hoc 
geweſen ſeien. Dieſe Aeußerung iſt 
einzig und allein zu dem Zweck ge— 
macht worden, das Publikum gegen 
Kapt. Halpin und mich en 
Honne Tollte wiljen, dat das, was er 
geſagt hat, nicht auf Wahrheit beruht. 

Eine derartige Behauptung Ilingt aus 


dem Munde eine3 Staat3anmwalts, der | 


jin einem jahre mehr Geld 
bon |al& irgend einer feiner Vorgänger in! 


* Wer fein Grundeigentum ver- | Anwalt Northup im Kreisgericht es 
erreicht jhnell jeinen |aen Ehrenträntung eine auf $25,000 
Zwek durd eine Feine Anzeige in | lautende 


| 
l 
I 


wurde 


um Fluchtverjuchen | 


daß die Anktlagen mor=| 


Herzen den Zeitungsleuten gegenüber 


verſchiedene Kellner 
den zu erwartenden 9 


in! 


ausgab, 


bier Jahren, fehr befremdend. Hohyne 
bat für die Unterhaltung von Verbre 
chern Geld vergeubet. In der Tat hat 
ivie ein betrunfe- 
Iner M atrofe oder ein Seeräuber ver- 
geudet.“ Heute Nachmittag ftrenate 


Schadenerſotzklage 
Staatsanwalt Hoyne an. 

Der Halpin-Prozeß. 

Nachdem Herr Northup 


gegen 


ſeinem 
in obiger Weiſe Luft gemacht 
zur Eröffnung der 
lung geſchritten. 


hatte, 
Verhand⸗ 
Wiederum waren es 
aus dem Lambs! 
Kafe, die die Verteidigung ins Treffen 
führte, damit fie bezeugen fonnten, 
nie aefehen zu haben, daß Halpin mit 
„Barney“ Bertihe im Lambs Kafe 
ſprach. Im Kreuzverhör mußten aber 
verſchiedene der Herren zugeben, ge⸗ 
ſehen zu haben, daß „Barney“ und 
Halpin ſich gegenſeitig zunickten. Ein 
Kellner ſagte ſogar aus, daß Halpin 
ihm einmal geſagt habe: „Sehen Sie 
zu, daß Bertfche ſich nicht in meiner 
Nähe niederläßt, denn er iſt mir un-⸗ 
angenehm.“ Der Papierreiſende R. B. 
Harrington und deſſen Gattin Helen, 

die mit dem früheren Detektive Walter 

D’Brien eng befreundet find, bezeug- 

ten, daß diefer fie an dem verhänaniß- 

bollen 4. Januar 1913, dem Tage, an 
weichen D’Brien nad Bertiches Aus- 


gen 5 Uhr auf feinem Rundgang am J ſage auf Halpins Geheiß den Vermitt— 


| Gebäude ı der Nllinoiz Notion & Sup: | ler 


ply Co., 


— Nr. 3418 Ogden Ave., 
überging, bemerkte er, daß die Vorder⸗ 
tür erbrochen und im Büro der Kaſ- 
ſenſchrank geſprengt war. 

Sefretär 


und Bizepräfidenten 


| Gr benad: | Grand 
| richtigte ſogleich Iſidor Tatarsky, den | Sturm auf den Wahrfagerfalon 1316 | ten. 
der | Michigan Ave. 


zwilchen Eaan und den Wahr: 


Ipids zu VBefuch war. DO’Brien traf 
aber erjt um vier lihr — in 
Rapids ein, während der 


bereits um die Mit— 


Firma, der bald zur Stelle war u. sftunde jtottfand. 


ıfeititellie, daß die Einbrecher $300 er- 
| beutet hatten. Der Mächter behauptete, | 
daß er nichts WVerbächtiges 


Die erite feitend der Verteidigung 
geführte Zeugin war die Schwãge⸗ 


gejeben |r rin des Angeklagten, Frau Jane Hal- 


ober gehört habe, als er kurz nad) drei | pin. Sie fagte aus, daf der Angeklagte 


Uhr am Gebäude vorübergina. 
* 


daß die Polizei annimmt, 
Einbrecher Handſchuhe trugen. 
— — ⸗— —— ——— 


Mußte dran glauben, 


| 


Der am 29. Januar 1913, 
afjenfhrant war mit Teppichen und | mus Ieidend, frant nad) Haufe gefom- 
naſſen Säcken dicht umhüllt. Finger⸗ men ſei und das Haus nicht eher ver⸗ 
abdrücke wurden nicht vorgefunden, ſo laſſen habe, bis er nach Hot 


daß die gereiſt fei, 


an Rheumatis⸗ 


Springs 
wo er ſich ſechs Wochen 
lang aufhielt. Verteidiger Northup will 
den Geſchworenen durch dieſe Zeugin 
die Haltloſigleit von Bertſches Aus— 
ſage vor Augen führen, der bezeugte, 


Dem am Neubau an 105. Straße daß Howard Sterling, das „Braß 


und Bensley Avbe. beſchäftigten Arbei— 
ter Phil. Radtle, Nr. 221 Welt 


>. 


Er 


Straße, fiel heute aus der Höhe des) 


\2. Stodwerts eine Plante 
Kopf. Der Verunglückte, der einen 

Schädelbruch erlitt, fand Aufnahme 
im South Chicago Hoſpital, wo er 
eine Stunde nach ſeiner Einlieferung 
ſtarb. 


auf ben! 


! 


| 


I 8efet Die „Bountagpops 


CcASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCH SEITMEHRALS JO JAHREN 


Immer mit der 


Faß-Sack, 
Veaberry Kaffee, lte Ernte, für. 


Soda Graders, friſch geb., * 
in dieſem Berkauf, 
friſch — 

Pfund. .... * 
Reue Brazil Nüffe, ip e3.; 
Engliſche Wallnüſſe, 


pe3., 


Große Schuh-Bargains 
Lackleder · und Gunmetal · Schuhe für Tamen, 
in Mnöpf: oder Schnür-Facons, Gyp 
B 5 nüre u, Bipin 

0019, wei e Schnüre Kin, 1,98 


63,00 Wert, für. 
Knaben-Schuhe — Soodhear Welts, ein we— 
Lackleder u. Gunmetal, 


nig Fabril⸗Seconds, 
oder Schnüt Facons, Gr. 
4.39 


nöpf 
bis 5%, $3.00 Wert, für. 


Ladleder- und Gunntetal- Schuhe für Mädchen 
Tucoberteil, weiße ITrimmi ng, 1 5 


zumZchnüren u, Stnöpien, 2.50 % 
" 16c 


— 


Abjorbent Gotton, 1 Pfd. Nolte, 
Samstag. fpeziell, aut... 
Severas Gounh Balfam, 25er 
Größe, en stag, Speziell 
Toniiline, ?5e Flaihe, — 
Samstag, fvezie ll. —* 
Itali eniſches —R 
Flaſchen, regulärer Preis 
Eamsötag, ipesicll, % Pint.. 


25c Gascara Quinine Tablet, 
zamstag, Ipeziell, au.... 


‚Hate 


30c 


Pint⸗ 


240 
‚14c 


| 


* Knaben das 


4860 


fache 
Maize oder ſchwarz; 
Zchachlel gepackt; 
gyläre? 


Fuppen - Betten — Weit ematilfirt, Mefe 
fing Irimmings und Gaiters, 
Matrapen und Stillen, nn De 
Hünihe Karalter Baby »- Puppen — mit 
hübſchem Kleide, ſpeziell, 

— — 390 
———— —* BR für ae 
Gummi, achten, ein Ge ejsent, da3 Euer 
Heine: dädchen hocherfreuen 

wird. 300 zur Answahl zu. 1,79 


BASTI 


iarsi 


Tr 


aeg 


N‘ . 

Ds = * m 
53.50 Binen 31.75. 
de Chine, aus ſchwerer Seide, 
oder beſtickte Facons; in weiß, roſc 
iede Maift in feparate 


alle Größen, res 1.75. 


3.50 Werte, ſpeziell zunn 


Crepe 


ne 


Gıosbn Gold Medal Mehl — 
Ipeziell für 


in der unteren Stadt 


der nicht jo aut 


vegieller 166e 
63e 
‚Se 


J— . 16€ 


ne 


ftengrüse und Buchwei 


Reis, großer, voller Ntopf, 
ſpe ziel Pfund 
Ginger Snays—iril ſch, 
inusperia, Pfund.. 
Sniders 
Lima Beans, 
Ernte, Pfund 
Schmalz, Swiits 
Kompound, Blund 


Bid.. 


Pfund. 


Feine Gerite, "aus Gerite, 


senarüße, Bfund.......00000 


Gatiup, 16 Um. SL, 
neue faliforn. 


SCHULZE 


Big Dandy 
Bond 


SCHULZE 
Pan Dandy 
-Bread. 


SCHULZE 
Cake 


EEE 


4 
4 


mit 
um olizei- 


Kid“ genannt, um diefelbe Zeit 
Halpin ein Abtommen 
Ihuß getroffen habe. Dr 
her jagte ala Zeuae aus, daß er Hals 
pin am 28, Januar 1913 behandelt | 
Schmerzen aehabt. Im Gegenjag zu| 
habe. Halpin Habe 
den jeitens 
ins Feld geführten Sellnern des 
Zambs Kafe, wartete num. die Ver 
teidigung mit jechd Kellnern desſelben 


lich geſehen, aber nie beobachtet haben 


Tran daß er mit Bertjche gefprochen 


ha al, 


— — — 


Planten nichts Gutes. 


Voliziſten ſtöbern eine ganze Bande von 
Niederſchlägern auf. 

Von zwei Mannen des Hilfspoli 
zeichefs Schuettler wurden geſtern 
Abend an der 24. Straße und Mar— 
ſhall Blod. etwa 20 Männer aufge— 


Lokals auf, die Halpin zwar dort täg⸗ 


Guſtov Koli-⸗ 


Old Sunny Brook Shisten, „bo: 
in Bond, oder OldvMcdraber & 
Kentucky Vourbon, Slalne.. 68e 
Glen Lily Ky. Bourbon Whiskey, 
der Brennerei aufSlafhen gesoge 


ul. Preis 81.50, Ip 
ee 1 O — — 79e 
566 


Seiner 7 Toppel Getreide: 

Kümmel, Quartflaicde... 

Dur Union Ken, Whisfen— volledüf, 
regul, Breis $1.10, fpeziell, 59e 

Cams ztag, Duart. 

Eid sientuch Einb — voll 

Quart, regul. Preis 81 sie 

fveziell, Qu art. 5 


Ge 


Pr 


zamstag, 


Butter-Nut 
B rea a 


SCHULZE 
Bran-Raisin 
Bread 


| 1 Pu 1 | n —E 


| 


cheumatifche | 
der Staatdanwaltichaft | 


| 
| 


ſpürt, die jich dort im Gebüſch ber- | 


itecft gehalten hatten. Sie 
Baciteine und Kmüttel von 


warfen | 
fih, als 


’ 


fie ih von den Beamten entdedt ja- | 
ben, ergriffen die Flucht und entfa | 
men aud), iroßdem jie von den Poli⸗ 


ziſten eine Strecke weit verfolgt und 
beſchoſſen wurden. Wie angenommen | 
wird, waren e8 berufsmäßige Tot-| 
Ichläger, weldye Angeitellten der Fir= | 
ma 2. Suppenheimer & Co. auflau- 


vor⸗ |fogern abgab, bei ihm in Grand Na- |ern wollten, die fich nicht dem Ge-| 


wandmacheritreif angeichlofien haben | 
und in den Werfitätten der Firma | 
an 24. Str. und Weitern Ave. arbet: | 


Etwa 15 von ihnen befanden 
fih gerude nad getaner Arbeit aufi 
dem Heimmwege und wären jicher übel 
zugerichtet worden, wenn die Boli- 
züten nicht noch rechtzeitig die Kerle 
aufgeſpürt hätten. 

Zwei Poliziſten, die geſtern Abend 
an der Sibley Str. ſtanden, hörten 
in geringer Entfernung zwei Schüſſe 
fallen und ſahen zwei junge Burſchen, 
die die Spiegelſcheiben der Regent 
Tailoring Co. Nr. 800 Sibley Str., 
durchſchoſfſen hatten, dabonlaufen. 
Sie ſandten ihnen mehrere Schüſſe 
nad, die von den Daponlaufenden er= 
wibert wurden, doch fcheint feine ber 
Kugeln ihr Ziel getroffen zu haben, 
da fie entfamen. 


Aurz nnd Nen. 


* In feiner Wirtfchaft Nr. 1236| 
W. Auftin Aoe., wurde gejtern Abend 
der Schankwirt O. C. Cazzola von 


| 
| 


| 


| 


| 


I 


| 


| 


Ss 


für Samıitag, 4. Dezember 1915. 
Gier, ertra ausgewählte 


— 4 v 
1 Dußend in Slarton. u: FR 


Reis, veq. 10c da3 Bfund, 

3 Prund für ..... 
Navy-Bohnen, Ibe3., 5 Bund. 
Pflaumen, fancy S 

2 Pfund für. 

Pretzels, bei Hand — 
2 Pfund für 

Lima-Bohnen, reg. 10c das 
Pfund, 2 Pfund für 
Purity Rolled Oais, zwei 
reg. 10c Packete für 


Red X Macaroni oder *15 
hetii, 2 Packete für. c 


Kaffee, Santos, reg. 23e das 
Pfund, 2 Pfund für 

gemiſcht, ſpez, Pfd. 
Milch, Van Camps, 2 große 
Büchſen für nur 
Catſuo, Club Houſe, große 


‚13e 
„tie 


* 
Tee, 


Flaſche 15€ 


FleiſchSpezialitäten. 
Geſchlachtete Spring 5} 1£ 


oder junge Hennen, Bfumd 
Kleines mageres Pork Loin 13 
Noait, das Brund IC 
Hinterviert. Milk Fed VBeal, Pf. 1F3Ke 
Moung Pig Bork Schulter, Pfd. 11Me 
Knochenloſes Rump Corned 12 
Beef, das Pfund c 
Geräucerte rohe Schinfen, 16 
9-12 Bd. im Durhichn., fd. c 
Zartes Chuck Roaſt, Pfd. 123606 u. e 
Frühſtück-⸗Fpeck, Pfund ........46c 
Beſtes Ketide rendered Lard, 23 
2 Pfund für c 
Friſche Pig Pork Saufage, 2 Bid. 28 
Bajement-Spezialitäten, 
4:fa) genähte Teppichbefen, 15 
29c wert, diejen Verlauf. .... c 
ir. 8 Wafchkeijel, mit Kupferboden, 
Cable Laid Waichleine, 
Fuß lang, ſpegiell 


Drop-Griffe, ſpeziell für 
Große graue emaill. Kaffeefannen, 19€ 


„u. .008. 


Cams iaqg nur „.. ur 000. 


Der Eifenbahnmolodh, 


Auf den Geleifen der Chicago, Rod 
Island & Pacificbafn an der 12, 
Straße wurde heute ein geiwifjer E. 
Lang, deifen Wohnung bisher nicht zur 
ermitteln war, von einem Zuge ider- 
fahren und getötet. In ähnlicher Meife 
fand bald darauf auf ben Eifenbahn- 


zwei Banbiten überfallen und um |geleifen an ber Wentivorih Abe in 
jeine aus $52 beftehende Einnahme be> | Chicago Heights der 26jährige ** 


raubt. Den Kerlen gelang es, 
Flucht au bewerlſtelligen. 


ihre Kinteior, Nr. 88 Oft 22, re 


Tod. 





BE —2— 
Zur Kriegslage. 

Auf dem Ballan läht „Dberjägermeiiter“ Mat: 
fenfen das „Halalt” jept Dlafen. — Das große 
Nchfeltreiden gegen Serbien und Montencgco 
jert fo gut wie beendet. Eroberung Do» 
naitie's bebroht Die Sirerbeit der Briten uno 
Franzoſen im Sud Banan. — ‚jentraimantc 
und deren Berbundeten bereiten ſich jett auf 
Orienfedzug“ und gegen evenwellen neuen 
Vorſtoßz der Aitten am den Baltan —R 
116 por! — Brilen bei Ragdad von den— 
Zürfen ods vermöbent! "eiterer briiticher 
Dampicer imt wiitteimeer vericnit! Deutiche 
7, Kriegeanteihe bereits zu 86 Progent g% 
artopn.t! rohe Weminne- „Bilanz“ Der 
Onlgaren umd ditto Berinit-„Konto* der Bri 
ten! Der »Bierderdand leider an „Emut: 


£ 


nelle zuditlirl umd der 

DA —— a a | 
el mehr un + führen, und) Man Ian nicht behaupten, dab die 
würde jedenfalls dazu beitragen, das | Sorge um die —— ſerbiſchen 
Publikum die wahre Lage erkennen Bruͤder“ oder um die ſich aufreiben⸗ 


———2⏑⏑ - Behänbe zu laſſen. den Franzoſen die Briten ſo ſtark in 
und 225 W. Washington Str., 2 : e.. 2 | 
sollen lb Abe. und Fronkiin Str. j ‚Anfprud) nimmt, dab fte darüber den | 

Oo: :  *  ILLINON Kords Expedition, |für fi. viel wichtigeren Krieg gegen | 

ephon: Main 1498, | a as ._ |den geiammten Welthandel vergei- | 

I jeder Kummer * Mi Die a ei geplante Seier fen, Es wird jchon etwas langiwei« | 
ner | enserpebition nad) gr mag guk jig, jtets auf die Verlegungen der | 

en. buttofzet. * gemeint ſein, hat aber nicht die ge⸗ Rechte der neutraien Länder und ih: 
rer «bandeltreibenden Bürger binzus | 


X —— ..... un BO | Tingfte Auzficht auf Erfolg, meil die 
‚weifen; namentlid; wenn es feinen) sten! — 
anderen Zmwed bat, ald da; man ji) ron“. 


Entereü as Jecond Class Pau E2 ‚Bäler der Idee von falſchen Voraus— 

mn aa Neo Pont fies ⸗ mie ⸗yfehtzungen ausgingen und ſich, falls die 
wieder einmal deifen erinnert, daß; Die große militärifche Treibjagd, 
‚England die Meere und auch die Neu | die nunmehr jeit etiva ziwei Wionaten | 


nen Zeitungen ihre Abfichten richtig zum 
Ausdruck aebraht haben, außerdem 
‚durchaus nicht einwandfreier Mittel |tralen jelbit beberriht. Man fönnte/im %ord- und Yiitel-Gaitan auf den! 
jaur Erreihung ihres Ziwedes bedienen | os noch Inapper und genauer fajlen, jerdijgen Ever und den montenegrinis | 
wollen. m Webrigen läßt die ganze | wenn man. nicht befürditen mühte, |jchen »teinbod von den verbüneten 
Idee eine erſtaunliche Unbetanntſchaft fiir „unamerifaniich“ erklärt zu wer-|jagdherren der „Jeniralmadıte und 
mit den europäiſchen Berhältnifien | den; umd das it feineäwegs ange- | Wuigariens abgehalten worden tft, ift 
ertennen. Man follte annehmen dürs nehm! In Holland hatte jih Eng- ihrem Ende naye, und auf dem YAmijel- 
fen, daß Ford als Großinbuftrieller |Tand eine Sichere Mithilfe für den |feive wird bereits Halali geblaten. 
und Ausfuhrbändler eine größere Ver- wirtſchaftlichen KRampf gegen Deutich- | yıoer turz bevor dies gejayah und Lie 
trautheit ntit den nn —* be⸗ land geſichert. Nicht ganze vier Mo⸗ EStrede“ beſichtigt werden ſollte, hiel⸗ 
— 3 fie, als er gelegentlich diefer Fries) nate nad der Striegserflärung grün» nt Jager“ 1: 4 
u Die Anflagen lauteten auf „Ver— ee an ben Yag gelegt hat. | deten die Holländer eine „Oberlen | Gpene (Mmicehe) ae dar Ta! 
wörung behufs QTäufhung und Auf Grund feiner engen Verbindun: Truit Co.“, deren Kapital in Wirk-| ypansfeie“ at und heimften dabei noch 
Ehädigum. der Ber. Staaten.“ DasIaen mit den verfchiedenen Teilen des | Tichfeit in London gezeichnet WULDE. | etipa 4000 Serben ein, Die — einem 
Hinat cecht aefährlich, und die mög |europäiichen Kontinents jollte es ihm | Was Holland an Rohſtoffen einfüh · pilden Eber vergleichbar, dem bie! 
en Straien find nicht Leicht: bis nicht unbekannt geblieben ſein, Men will, wird — — - Truft | Hauer (Stoßzähne) ausgeriiten find 
zu ESahre Gefängnik und 320,000 von allen neutralen Nationen gerade Tompagnie zugemeſſen. ⸗ |durch die Ebene ftampften und vielleicht | 
Seldbuie find jedem der Schuldigbe- 


die Amerifaner ald PVermittler des ganz im Velieben der “Briten, die), —8 er 
Friedens die geringiten Ausfichten Zufuhr ganz; oder teilweiſe a ee — vorzügliche 
Imndenen in Ausſicht geſtellt. Dieſe haben, weil ſie ſich als Nation eben ſchneiden. Aehnliche Korporationen — — 4 g 
Ferden ſich aber dieſerhalb kein ein- nicht neuttal bewieſen haben. Hätte verſuchten die Briten auch in DER | (eier jieht”s ihlimm au? für bi er Werte 
u J cn  Henrh Ford, bevor er an die Auzfüh: | Mandinaviihen Ländern zu gründen, |. . 19mm aus für bie jerz| . : 
jRReR graues Haar wacjien NEN, | nung feines 'utopifchen Gebanteng ber- itießen aber auf Widerftand In biſchen dahin geflüchteten Cunbesbrüs | in feinen 
. N J ne ? 1 er i w *11 * 2* * i ; Ant 3 
Bid das Deutichtum des Landes wird utrat, einen Did in dentſchiandiſce Scpeden hat man fogar fämmtliche der und für bie Untertaneı. König nie Kleidungs 
BB diejes „Wahriprucs“ der New | Yrätter geworfen, fo hätte ihm bie engliihen Wertpapiere ganz unver. !1aS jelber, Die joeben imieder von | * 
Dorker Jury jeinen Gleichmut nicht Hoffnungsloſigieit feines Unterneh- hofft auf den Markt geworfen. Man germanifchen (damit jind im biefem | ſtücken, 
Frlieren — ſo wenig in Entrüſtung mens klar vor Augen treten müſſen. weiß in London gar nicht, was man Zuſammenhange deutſche und öſterrei— d t 
—— ng # Bm: — Die chiſch-ungariſche Truppen auerhafte 
md Zorı ausbreiben, mo c& Flein- | Das deutiche Volt und jeine Verbünz | dl diejer Grobheit jagen vo ie Streitfräfien bei Mfen p gemein.) | 5 
Bütig werden wird. Demm es wird|deten wollen von einer FFriedenäper- | groBen Erportfirmen, wie z. B. die | Streitfräfien bei P eol.e und Jabuta, Anzüge 
birell genug erkennen, daß das —— durch eine Nation, die alles | Pader, mühfen fi den empfindlid. | Don mo id bie uniformirten Hammel: | und 
Hl amd die ganze Sahlage Feinerlei |getan hat, ihren Feinden den Sieg er- ten Demütigungen ansjegen, Sie |diebe eine Handvoll bosnijder Pflau- | 
leberzieher 
für Onaben 
vorfinden. 


Ri M 
i 


'sanz 
werden 


= Abendpost 5 
Eriheint täglich, ausrenommen Sonntans Offen 
iz: THE ABENDPOST COMPANY Dienstag, 
Donnerstag 
und 
Samstag 
Abends 
und 
Sunntag 


Morgens, 


Dienstag, 
Donnerstag 
und 
Samstag 
Abends 
und 
"Sonntag 
Morgens, 


........u....... 


.. 


....... 


Ber „Berfihwörung‘ ihuldig 
Re befunden. 
| * SDr. Karl Buenz, der amerikaniſche 
eeralvertreter der Hapaglinie, 
drei andere Beamte der Geſell— 
ſt wurden geſtern Abend im Bun— 
eeiserichte zu New Nork im 
Sinne der gegen ſie erhobenen An— 
er Hagen Ihuldig befunden. 

Bejucht unjere 
Knaben— 
Abteilung. 
Ihr werdet 


hier 


Ueberzieher 
und 
Mackinaws 
für Knaben, 
einige 
großartige 
Werte 
zu $1.95 
bis $8,50, 
14336llige 
Victory 
Kanone 
frei mit 
ı jedem Stnaben- 
N Anzug vder 
-Veberzieher. 


R BZ ö in New 9 inen ‚men zu ftibi | 
Srund zu irgendwelher Airfregung |ringen zu helfen, nichts willen, nd ge .. oder — —— un ei 
ben. |Niemand wird fie bieferhalb tadein | Deren Daten, Saıffe nur unter? 2 ME SUSE GEREBRERUER TPERGRE 
Der Fall wurde durch den Befund | wollen licht eines engliihen Inſpektors, den — über die ſerbiſch-montenegti— 
u ne | Ben u ſie ſelbſt zahlen müſſen, laden laſſen. niſche Grenze zurüchgeworfen wurden. 

des New Vorker Gerichls natürlich Man wird auch kaum —B Yı ch B digung des Ladegeſchäfts 9 en fe 
richt erledict, jondern erft richtig in|aür Bas ee Eenitpren | a9 Vecndigung Des Sadegeſhafus Vermutlich werben jich die aljo ent: | 
4 gt, 9 dürfen, daß die maßgebenden Fattoren $ der enaliihe Generalfoniul die |+ä 1. | 
hatiff genommen. Er wird nun zu=|nferer Yhminiitration die (grhebition | MD gliſche E N täufchten monteneariniihen Grenz— 
%: Iunjerer Aominiftration die Erpedition | oifre healaubigen, und dann wird das 6 nn ! 
uchſt vor das Bundesberufungsgericht Fords mit frommen Wünfchen bealei- |”. gaubsgen, : st 2 und Racht⸗Wächter nunmehr am Tara⸗ 
und dann vor Das Yundesobergericht |; ven. Denn fie fann leicht aller: | „Brotofoll nad London  gefabelt. | Fluffe einbubdeln und fi mit einem 
ebraht werben umd dort werden die lc. erben, Zen Ne Tann Teich, ADB die Sendung abgehen darf, dar-|träftigen Schlude alt-ſerbiſchen Sü— 
5 hand neue Reibungen zmwilden den; ;ner wird in London . entidhieden 8 EZ Zen ‘ 
agen, um die e3 jich handelt, ihre|, —  rafinhi — , wowitz, den ſie bei ihrem Ausfluge 
antivortung finden. Sie vor bas | Der. S:aaien und außlänbijchen Re | ganz gleich, ob die Ladung fir Dü-| auf jerbifches Gebiet von den Bundes: | 
8 Er —— 6 'gierungen herbeiführen. ihre Zeils | nemark, Schweden, Norivegen oder) prüd d * | 
berbunbesgeriht zu dringen und|® — x 2 a. 1 VERERBUNG U E * brüdern dort „auögeborgt” hatten, 
ihnen dort eine gehörige Beleuchtung nehmer find ameritanifche Bürger und | Solland Dbeitimmt it. Der Hafcıt) ker die etwas ſchmerzhaften Erfah⸗ 
und Erörterung fichern, das wir Die amerikaniſche Regierung J— New Vork verdient demnach wirklich rungen der letzten Tage hinwegzutrö⸗ 
9 7 E gr ? it 1 5 & a I > * F in » £ = * — — * 
Der wahre Aived der ganzen Uebung nimmt, wenn ſie ihnen Auslandspafſe den Namen New Cork. Die Packer ſien verſuchen Denn wer Sorgen bat, | 
geweſen ſein. Das war offensichtlich ausſtellt, die Prlicht, fie gegen die Un und alle anderen Erborteure muhten | hat auch Litör — hat fchon Wilhelm | 
Der Munich der Verteidigung, den? dlden des —* nach Möglichteit zu ſich dieſer Demütigung unterwerfen, | Bufch mit Recht erkannt. Und Sor- | 
Bieje leugnete nicht, gab ohne Weiteres Eden.  Dtefen Squb. vermag 11e | Dem was tut der Menſch nicht, | gen haben fie — die Montenegriner, 
zu, was den Anaetlaaten zur Laft ae aber, twie zahlreiche Beifpiele während | um zu verdienen? Zuwveilen balfirt | pie die Serben. Denn troß aller Ber: 
* ih Yie! x ge⸗ 24 ie 8 ö >. e - : u a ’ 2 
lat wurde und läßt aus ihrem ganzen des gegenwärtigen Krieges —— es nun auch noch, daß man in Lon ſprechungen von Hilfe ſeitens der Ruſ— 
Verhalten derauf ſchleben, daß fie haben, entweder gar nicht oder nur ſen von Rumänien her, der Jialiener 
von Albanien ber und von den Briten 
und Franzojen vom Eüd-Ballan her, 


| Weihnadts 
seen 


Sterns große #15 Spezialität 


in Stern Special $15 UWeberzieher oder Anzug, auf den irgend ein Mann ftolz fein fan 
5 d v ’ 


don ein jogenanntes Haar im den 
E. 5 NÖ * äußert — äbren, Wie, ! 
emen Schuldiaipruch von diefem untes äußerit mangelhaft zu gewähren, Wie, | * | 
eine Sadııng nad) Bergen, Norivegeıt, | 
fündern wünfjchte — wünjchte eine ge- rbedition auf englijhem Boden an vorjdriftsmäßig an Bord genommen | jpeht feit geftern zumächft bie öſier⸗ 
mwifje tieferliegende Frage zur Grörts: gereinpeli werden jollten, ober wenn und vom engliihen Seneralfonful 
tung und momöglich Enticheidung tinen von der beutjchen Regierung der |T { ‘- penahbarten Griechen feine peinlichen | 
; zum Neichögebiet verweigert | fahrt aber von London verfagt, weil| oder ängftlihen Empfindungen au | 
"Bon Seiten der Anklage war gefagt werden follte? 8 heißt, daß die. Er>|der Empfänger in Bergen bei den meden) über Monaftir, dem lebten 
Worben, die Beflaaten hätten im Xer- perition die Ahficht hat, fich mit ihrem | Briten anf der „Icivarzen Kijte“ 
laufe der eriten jechs Monaie des Krie: | © j a | fichtlich werben no heute auch die bul- 
gierunden hinweg unmittelbar an die | Flüflig. Bir find neutral und Wil) gariichen Farben in bundesbrüderlicher | 
md ausgerüftet, deutichen Kreuzern Soldaten zu wenden und fie zur Auf fen das Maul zu halten. — Harmonie neben dem Schwarzgelb:| 
2 ur : : F Schweden 
und Hilfskreuzern von amerikaniſchen 9 men® ! einde 2 J 
en Kohlen und andere Bebirf- überreden. Enthält bdiefes falt um=| aud) vor, oder erwartet von den Bri- Not Deutjchlands von den Zinnen | 
Beklagt.n freimütig zugegeben ivor- 10 würden bie Teilnehmer ber Erpes | den; es jtößt deshalb ſeine engliſchen grüßen, 
ulss im zugeg I PREn * — M 58 Te } . e . 1 
‚ und der Vertreter der Anklage, Pition fid) eines mit ſchwerer Strafe Bm es wi —5— „> Da die Eroberung Monaftirs | 
Der Hilfäbundessezirksanmalt Woop, Pedrohten Verbrechens fhulbig ma- aufs „Schimmite gerapt Tem AND. | nicht mur an und für fich eine für bie, 


5 


zu tragen. Ihr könnt ſicher fein, daß fie $20 Mode, $20 Stoffen und $20 Arbeit ent- 


„argo” findet. So wurde Firrzlid) 
ren Gerichtshof nicht nur erivartete, wein bie Pitglieder der Friedens— 
h rc reichiicheungarifche Flagge (um bei den | 
| beglaubigt, die Erlaubnii zur Mus 
bringen zu können. | Zutritt 
m e a Stüßpunti der Serben, aber voraus: | 
riedensappell über die Köpfe der tes |itand. Jeder Kommtentar tt uber-| 
GB zwölf Fahrzeuge geheuert, belaven , 
gabe ihres Poitens vor dem Feinde zu) Vielleicht bereitet Sic) 'Defterreihs und dem Schwarz: Weih: 
Me zugaführen. Das war von den Llaubliche Gerücht einen wahren Kern, |ten „ameritanij&" behandelt zu mer= | Monaftir’s hinüber nad) Neushellas| 
bakte ebenfo freimütig zugegeben, da Gen, fobald fie ihre diesbezüglichen | Mei It Frühling Eis md Schnee 


fie durbaus das Recht hatten, folches 
au tun. Die Gejee des Yandes ver- 
längen aber, daß die Art der Ladung 
und die Beitimmungsorte von Fahr 
zlugen, für die von amerifantjchen 
Häfenbehörder Klarirungsvapiere ver: 
langt werden, flar und wahrheitege- 
maß angegeben werben, und das ge 
ſchah im Falle jener zmwölj Dampfer 
nidt. Die Dampfer fuhren aus, aber 
nit nach den anaeaebenen Häfen, und 
ach tie Ungaven über ihre Ladungen 
jsllen ft zum Iei” als nicht ber 
Wahrheit entiprechend ermieien haben. 
Darin Tab die Unilıge eine beab- 
ſichtigte Täzuſchung und Schädigung 
der. Der. Stoaten, und weil die Be 
Hagten zujanmenarbeiteten, crfolgte 
die Erhebung der Verſchwörungsan— 
Hage. Auch das wurde zum Teil von 
der Ankloge zugegeben. EsS wur— 
den ungenaue Angaben gemacht über 
die Aufgaben und Fahrtziele der be— 
treffenden Fahrzeuge, das geſchah aber 
nicht, die Ver. Staaten zu 
läuſchen und zu ſchädigen, ſondern 
behufs Täuſchung der Feinde 
Deutſchlands. 

Das Bundestreisgeriht in New 
Hort hat diefe Erklärung nicht gelten 
laffen, und ionnte fie nicht ohne 
Meiteres annehmen, und feitens ber 
Anklage jcheint aar fein Verjuh ge— 
macht worden zu jein, fie zu begrüns 
den. Es läht Tich aber leiht genug 
erraten, worauf tie abzielt, und man 
darf wohl als aemip annehmen, da 
man, wenn die Fraae vor das Ober- 
Sundesgeriht kommt, beuticherfeit® 
verfuchen wird, nachzuweiſen, dah ein 
ſtrenges Befolgen der 
ſchriften unter den herrſchenden Um— 
ſſänden gleichbedeutend geweſen wäre 
mit einer Auslieferung der betreffen— 
den Fahrzeuge an die vor den ameri— 
laniſchen Häfen lauernden britiſchen 
und franzöſiſchen Kriegsſchiffe. Daß 
die Talſache, daß die Ver, Staaten 
eine Blodade ihrer Häfen duldeten, 
und die blodirenden Krieasfchiffe mit 
Beriretern ihrer Länder in unjern 


5 


e Häfen duch Funkipruh ufw. in 2er: | 


der, 


Bindung fanden, den Beamten 
Hapag-Linie die Uusübung eines ih 
nen unzweifelhaft zuftebenden Rechts 
unmdglic machte. Dah alfo die Ver- 
leyung ameritantifcher Gejege nur eine 
Ige wat der unneutralen Duldfam= 
: f der Ber. Staaten Enaland und 
= Feinen Berbündeten aegenüber. 
Kin Unrecht entiinıldigt nicht eis 
zweites. Eine ſolche Darlegung des 
Falles von dem Oberbundesgericht 


mag (wenn jic möglich wird) nicht 


\irteils führen — und Dam worden 


Belegespor: ı 


es | hmilzt umd die Wahlen gegen die 
Deuticen Reiches oder feiner Bun: | Sozioliiten ausfallen follten, die mit 
besgenoffen in die Tat umieken woll-  Sranfreidh und England jumpathiii 
ten, und einer unentfchuldbaren Wer: | TEN, tolglic) auch BE zu — * 
fegung der Neutralität, wenn fie vom | |ben Paren ant ade er 
Auslande aus ihren Einfluß in jener | M Hinnland einrüden, Das it nicht 
Richtuna ausüben würden. Das Ge- unwabricheinlibd. Die Börje fonnte 
x k ) . An L * WR oo. a . 
richt dafı folche Abfichten vorhanden feinen rechten Grund fir die Halt 
find beſieht Es bürfte daher nicht Finden, mit der die Schweden ihre 
wunder- nehmen, wenn die beutfche naliihen Bapıere abitepen. Viel 
Reaierung dem Sprichworte „Vorficht ee einmal eine Cr 
it die Mutter der Weisheit“ folgte Huch die Schweiz mußte der Ge. 
» den Mä i us ei w SR Pr WER 

rer Männern, bie ſich au eigener walt nachgeben. Sie hat im Anfang 
Machtvolltommenheit zu Friedensver⸗ zo⸗ Krieges ungehindert Waaren er 
— SEO. SER. zeugen und liefern können, ſo lange 
— en — — — Rohmaterialien zu haben waren. Der 
— rs, b —* d —* — Gefährten Kredit der Schweiz bat nicht gelitten, 
wolle Ford un einen Geſahrten trot der unverhältnißmäßig großen 
Päſſe neutralen Landern 


——— * 7 DOvpfer, die der Krieg dem Lande auf 
a e T 1 T ) ’ B 
ausftellen, auf Wahrheit, fo wäre das | fogte, Gnaland bat mun die 


ein Beweis dafür, daß man dem Bes Tmeiz zur Schaffung eines „Ein 
ainnen Fords nicht one der Huhrtruits” genötigt. Der Truit 
ſorgniß zuſchaut. Den meuelten int Nobitoffe, Dalb- und Bollfabri 
Reidunger zufolge hat Ford Migage Für die Rechnung der Indwötrie 
den legten Tagen zahlreiche Ablagen nd des Sandels ein. Diejer Iruit 
bon Perjonen erhalten, die fih an un Garantien bieten, daiz nicht et 
fänglich bereit erklärt hatten, an dei ya Deutichland md Deiterreih-Un- 
Friedenserpebition teilzunehmen. Diefet zarıı jich aus der Schweiz mit Waa 
nachträglichen Körbe laffen Id ders Fon verjorgen Fünnen. Der Bundes 
mutlic zum großen Teil auf ähnlide rat hat zwar dem engliihen Verlaıı 

Bedenten wie die hier geäußerten zus | ge micht in Allem nachgeben fünnen, 
rüdführen und find nicht geeignet, doc mmizte er immerhin unter dem | 
große Hoffnungen auf einen Erfolg | Druut der Verhältniiie den PBeiten 
der Erpedition zu ertweden. 


| Ronzeiftionen maden, die einen recht 
Xn deutfhländifhen Blättern macht , bitteren Nabgeihbhmaf zurüdlaiien, 
man jich über die unperfennbar hod) 


Man beredhinet, dak England den 
ſinnigen Abſichten Ford vielfah Grport der amerifaniihen Nepubli 
Iujtig nd nennt den Plan der Er- fon Süd- und Mittelamerifas um 
peditioh abfurd und „echt ameri- reichlih 7000 Milliarden acihädigt 
tanifh“. Aber man tut dem Manne hat. Ilniere Republik bielt jich allein 
damit bitteres Unrecht. Seine Ab- dadurch ſchadlos, daß ſie die Kriegs— 
ſichten ſind die beſten. Denn er iſt 


induſtrie etablirte und an dieſer 
ohne alle Frage ein aufrichtiger enorme Summen verdient. Was für 
Fremd des Friedens und medr noh:|cin Schaden dagegen den übrigen 
ein edler Menib. Das hat er wieder: | Jnduitrien, den Jarmern und Baum: | 
bolt nicht blo während des Krieges, wollpilanzern zugefügt wird, das 
fondern auch bei früheren Gelegen: | wird einitweilen nicht gefühlt, wird | 
beiten beiviefen. Deshalb follte man | id aber nad dem Strieg in der aller- 
über die Beftrebungen Fords zur Her: |unangenehmiten Weife fühlbar ma- | 
beiführung des Friedens nicht fpotten.  &eır. 
Sehnen mir nicht alle den endlichen | 


Einitiweilen aber beberridt Eng- 
Friedensfchluf;, herbei? Seine Hand: | land die Meere und die Neutralen. 
lung entipringt boben 


Pläne innerhalb der Grenzpfähle d 


fittlichen | Diele fürchten ſich, 
Grundfägen; nur die Mittel, durd; | einzutreten, da fie — namentlid) 
‚welche er daS Ziel erreichen will, find hier — felſenfeſt davon überzeugt“ | 
verfehlt, weil er ein Phantaft ift, der, nd, dab Deutichland endlich doc | 
die Welt mit anderen Augen anfıebt | überwunden wird. So wie die Dinge 
Imie die meiften übrigen Menichen. |Tteben, mag dieje Hoffnung vielleicht | 
Wäre die Menfchdeit durchweg gut| No lange „grünen“, aber doch end. 
und edel, ftände der Erfolg feiner Er- | als dürres Kaub abfallen, 

|pebition außer frage. Dann hätte) —— 

es aber auch überhaupt keinen Krieg 


für ihre Rechte 


— Ach ſo! — A.: Na, es iſt nun 


|gegeben. Wie die Umftände nun ein |aud wohl Zeit, dab ihre Kinder | den zu fäubern und fich für einen etwa und 495 britifche Menſchenleben zur lich feine Mühe jcheuenden Präfiden- | 
mal liegen, muf, Fords Erxpebition unter die Haube fommen? — B.:|im Frühjahr 1916 beabfihtigten neuen | See zu Verluft gingen, daß für bie/tin, Frau Berthold Singer an der 
ur Umfstohung des acitern acfällten |ein Teblichlag werden, weil er ein|Xch bab’ ja dod gar feine Mädel —|BVorftok der Alliirten 


Idealiſt iſt und zu wenia mit der lauter Jungens — A. 


Serben und deren Verbündeten ſehr 
unangenedme Sade ift, foidern auch 


‚die Trlanfen der britifch-franzöfifchen | 


Truppen am Bardar und am Cerna 
iowie in den Seitentälern diefer bei: 


‚den Flüffe aufs allerbedentlichjte be- 
|drobt, darüber täufchen fich felhft die 


Heerführer der NWlliirten im Süd— 


Baltan nicht hinweg, denn eine unge: | 
| wöhnliche 


Rührigkeit der allüirten | 
Truppen an der frivolat:rront mat | 


‚die unmittelbare Folge des Fyalles von | 
Monaſtir. 
tillerie bei 
bulgariſche Batterien zum Schweigen 


Daß die franzöſiſche Ar— 
Krivolat angeblich zwei 


gebracht haben will, wird allerdings 
die Kriegslage am Balkan kaum mehr 
irgendwie beeinfluſſen können. 


Und mit bloßen Verſprechungen 
von „baldiger Entſendung einer hal 
ben Million nach dem Baltan“ um 
fi) zu werfen, wie e& ber Zar dem 
ſerbiſchen Miniſter Paſchitſch gegen— 
über noch ganz kürzlich und wie es 
der italieniſche Miniſterpräſident und 
der engliſche Kriegsminiſter vor eini— 
gen Tagen noch getan, das imponirt 
heutzutage feinem Menjchen mehr — 
am allerivenigften den fiegreichen ger 
maniichen oder bulgariich = türfifchen 
Militär und Gtaatömännern. Es 
mag ja fein, daß bis zum FFrübjahr | 
1916 die Alliirten noch eine alierlegte 
große Unfirengung machen oder tve- 
nigftens verfuchen werben, auf dem 
Baltan Macedonien (Neu-Serbien) 
zurüdguerobern und die bdirefte Ver: 
bindung Berlin - Wien =» Belgrad: | 
Sofia » Konftantinopel wenn irgend | 
möglich auszuſchalten. 

Bis dahin aber wird noch ſehr viel 
Waſſer den Rhein und die Donau, den 
Nil und den Tigris und Ganges hin 
unterfließen und Manches paſſieren, 
was die allgemeine Welt: und Striegs: | 
Lage verändert. Schon geben fogar 
allüirtenfreundliche Berichte zu, daß, die! 
Briten bei dem kürzlich in Meiopota:- 
mien ftattgehabten Zuiammenftoß un: | 
geheure Verlufte erlitten haben, daß | 
minbeitens 5000 BritensLeichen das | 


haben) über 50 Meilen weit zurüdge- | 


| worfen worden find und von den Tür- | efangene. J 
len ap der ganzen Iral-Front entlang Geſchüte. 136 Munitiondwagen, uns| 
Und die/aefäbr 100,000 Gemehre,36,000 Gra= | Menntlihe Veriammiung. — Gedienene | 


energifch verfolgt merben. 
germanifchen Mächte und deren Ber: | 


bündeten haben ingwifchen aenügend Eifenbahnmagen und 63 Lofomoti= | 


Zeit, auf dem eroberten Balkan die | 
noch etwa dann vorhandenen ferbifchen | 
und montenegrinifhen Schlupfwinte: 
gründlich und in aller Rube von Fein: | 


iprechen, weil Stern’s $15 Specials jehr aute $20 Werte find. 


Stleidung it eine Spezialität, 


täten, und jichern uns auf diefe Weile die niedrigiten ‘Pretie. 


Unfere $15 Männer: 


Wir faufen nur von den beiten Sabrifanten in riefigen Qiuanti= 


Aber dies tit nicht Alles, 


Unſere 


Einkäufer unterſuchen auch den Stoff, die Qualität und die Arbeit, und unterziehen die Kleidung 


der kritiſchſten Probe, ehe ſie eine einzige Beſtellung machen. 
ab, 
allerbeite Qualität zu erhalten. 
85 an jedem einen dieier $15 Sleidungsitüce. 
Anzug oder Weberzieher von unjerer wunderhübichen Ausiwah 
wählt, könnt hr sicher fein, dab es ein Standard $20 bei Stern’s 


juchen den ganzen Marft 


tt für nur 


und zwar mit bewährt und befamnt 


| deuticyer Gründlichteit vorzubereiten. 


Sm Uebrigen jet für heute bezüglic) 
der Sriendlage im Balkan nur nod 
erwähnt, dab die ferbiiche Deputirten- 
fammer und das firiegäminiiterium 
bereitö nach Ealoniti, der Finagzmini- 


‚fter nad Florina, Griedenland, „um: 


gezogen“ find, während andere ferbi 
iche Regierungszmweige bon Elpafan 
und Koritfa aus nach Aolona, Alba: 
nien, verlegt worden ſind, wo die ſer— 


biſchen Beamten nun ſehnſüchtig nach 


der jenſeitigen Küſte der Adria Aus 
ſchau halten — etwa mit dem etwas 
modifizirten Wunſche Wellingtons bei 
Waterloo auf den Lippen: „Wenn doch 


Alles vorbei wäre — oder die Italie- 


ner kämen!“ — Hoffen wir in „neu— 
traler“ Unparteilichkeit das Beſte für 


alle Beteiligten, auch für die Italiener, 
denen ein dichter Nebel und Regen am 
die Vorwärtsbewegungen der 


Iſonzo ärtsb N? 
öfterreichifchen Alpenjäger „anädig” 
verbüllt und deren Marineminifter auf 


\die frage eines Deputirten, was denn 


eigentlich die Flotte tue, die Klafftiche 
Antwort gab: 
Pflicht!“ 
Intereſſiren mag 
Gewinn⸗Liſte“ Der 
Heeresleitung für die Zeit 


noch die 


vom 14. 


Kampf⸗Feld bededen und dah dieEng⸗ Olt. bis 29. Novb.: „Seit dem Beginn 
länder (ftatt wie ſie uürſprünglich re- des Feldzuges am 14. Oltober bis 
nommiert hatten, Bagdad erobert zu zur Eroberung von Prisrend am 29. 


November machten wir über 50,000 


Erbeutet wurden: 265 


naten, 3 Millionen Batronen, 2350 
ben.“ 

Ferner, dab aeftern mieber ein bri— 
tifher Dampfer, im November 553 
britifhe Dampfer und 35. Segelfchiffe 


„zur Rettung |deutiche 7. Sriegsanleihe bis jegt $2,- | Spike, 


613,150,000,000 (alfo 86% der gun- 


„Die Flotte tut ihre 


furze | 
bulgarischen | 


| Aus feinem Samoivar, 


um die niedriaiten “WPretie 


Wenn 


1 
i 


Wir eriparen unferen werten Kunden 
Ihr 


Woche allein 361 Millionen Markl!), 
und daß in Oſt und Weſt, auf dem 
Balkan und an den Alpen 
günſtig wie nur möglich für die Zen— 
tralmächte und deren Verbündeten 
ſteht, welche einig und ſiegesfroher 
als je zuvor ſind, während der Vier— 
verband bier Seelen bat, und eine 
einzige Gänfehaut, die iiber jenen 
ı breiten Rüden läuft und im Gedan 
fen an die Zukunft igm Scıhüttelfroit 
Hereitet! 


Der Bierverband in Nöten. 
eo 


Son Leipaiger. 


In England werden 
Tagtäglib dic Miniſter, 

Weil's auf dem Balfan brommt:; 
Den stopf, der ihmwer don Sorgen, 
Zieht man audb King Georgen 
Dreh'n nah dein Lrient. 


tritter 


Sn der Barifer Hammer 

Herrſcht gleichſalls Katzenjammer, 
Der Serbe tur ibr leid; 

zie fingen boller Neue 

Das vied: Web’ immer Treue 
Und PRoinca -— redlichleit! 

sn Nom jucht Herr Zonmino 
Di: Veritas in bino 

Und trinft ein Wäschen 
Da fummte der Falerner: 
Nie war das Gluid auch ferner, 
Als am Ca dornenpfad!“ 


arad’; 


Gewaltig fränflt den Zaren 
Der Amturn: der Wırlgareır, 
Ter tapiern Heldenichaar! 
Zu lindern ſein Wehwehchen 
Trinkt er ein heißes Teechen 


Ein Zittern und ein 
Beweilt, dak cs den Vieren 
Schon dor der ijufmft araıt; 
Drum fann man's nicht derbeblen: 
Hier Dbaben wir vier Seelen 
Und eine Gänſehaut! 

ö— — — — 


Kolumbia Damentlub. 


Irieren 


VBorträge. — Deutſches Theater. 


Zuſammenkunft des Kolumbia Da— 
menklubs hatten ſich die Mitglieder 
wieder recht zahlreich eingefunden. 
Mit ſeiner überaus rührigen, perſön— 


entwickelt die 
überhaupt erneut eine ſehr rege Tä— 


Alles jo. 


Wir 


ind die 


Euren 
aus⸗ 
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tungen bei den Zuſammenkünften im 
Sommer und den bisherigen des 
Herbſtes ſehr gediegen, ſondern auch 
nach außen hin, ſei es zu Wohltätig— 
keits- oder kulturellen Zwecken, bat 
der Kolumbia Damenklub dem 
Deutſchtum nicht zu unterſchätzende 
Dienſte geleiſtet. Auch geſtern wurde 
der ſehr erfreuliche Beſchluß gefaßt, 
das deutſche Theater im Buſh Tem 
pelgebäude, in dem bisher recht gute 
Vorſtellungen gegeben wurden, nach 
Kräften zu unterſtützen. Dementſpre 
chend wurde vorläufig beſtimmt, an 
jedem zweiten Dienſtag im Monat ei 


nen Galaabend zu veranſtalten, und 
mehr wurde in Ausſicht geſtellt. Als 


Vorſitzende 


Auch zu der geſtrigen monatlichen 


eines „Theaterausſchuſ 
ſes“ wurde Frau Dr. J. Holinger 
ernannt, und ihm werden außerdem 
angehören alle Mitglieder des Vor 
ſtandes und die Damen Wieboldt, 
Dr. Abele, Cornehls, M. Teich, C. 
Roeßler, Grießen, C. Lorentz, Fran— 
kenhuis und U. Gehrmann. 

Ein wahrhaft künſtleriſcher Genuß 
wurde den Anweſenden am geſtrigen 
Nachmittag durh Die Gefangsvor: 
‚träge des Fräulein Naomi Nazor ae 
boten. Die Dame wurde auch von 
Fräulein Stella L. Rodeyn fehr aut 
auf dem Klapier begleitet. Dr. Paul 
9. Bhillipfon hielt einen Vortrag 
über das Thema „Harry, der Hei- 
ımatloje" (aus Heines Dichterwerf- 
ſtatt). Er fehilderte den Werdegang 
Heinrich Heined, feine anfänaliche 
taufmännifche Tätigkeit, feine Stu— 
dienzeit, feinen Webertritt vom Yuden- 
‚tum zum Chriftentum, worauf er von 
‚beiden religiöfien Gemeinjchaften 
Inicht mehr ala „voll“ angefehen mwur- 
‚de, in recht treffender Weife. Mit fic 
felbft nicht einig, und von Vielen ver- 
tannt, fei Heine dann ſchließlich zu 
dem Entichluh gefommen, nah Bari? 
'zur gehen und dort zu Ieben. 


Vereinigung | 


inte| Gerbiens" ober bielme | 
geftern. Merurieitien. höchftens!Wirtlicpteit zedinet, „Iaud): ‚unter die Sieh — - genen Situntion entf Ntigteit. Nicht dos waren Die Darbie-ı Kelet DIE „„ Sountagpofl‘‘, 


zen Anleihe) gezeichnet find (in Iekter 
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— — Topesamgeige. at eine Unmaffe induftrielle Etablif- 
ti De eh. Ge —— ni Freunden und Belannten die traurine Nad- | jements und Hundertiaufende von Arbei- 
Se rin m für Geſchente neeignet. richt, dab mein geliebter Gatte und Imfer Bater | terıı, Unjere Soldaten betommen alle 

Helen Peter | Ilinkrirte Geihihte ded Weltkrieges 1914 15. Sohn ing“ . neue Winteruniformen, warme Wäfche, | 
im Ulter von 17 Jahren und S Monaten plöt Mit Beiträgen fehr bedeutender Striegspiftori- | am Dienstag, den 30. Nob,, im Mlter von 46) Mäntel, Stiefel etc, auch nit das 
ti geitorben tft. Die hm. findet ftait | ier. 562 Abbildungen, zum Zeil doppelleitige, ! Dahren fanit im Herrn enti&lafen iit, Die_Be- geringite feblt. Co iit'3 in Deutichland!” 
am Sonntag. den 5. Der, um 12:30 Nahm., | mebrfarbige stunitbeilagen, 3 große zmweifar- | erdigung findet ftatt am Zomntag, den 5. Des., | ! t So ijt s in Deutſchlandl 
vom Tranuerbaufe, 1375 Bauwans Str., nad der | bige Stazienbeilagen fowie 34 Pläne im Xegt | un 1 Uhr Nadınt., dom Trauerbaufe, 5301 Bow | u 
ebaitg.-iutb. Bethlebems-tiche, MeRepnolds und | md vielen Tabellen und arten. Großes For: | manbille Ave, nad der St. Matbias Stiche, von 
Baulina Sir voıt da mit Autos nad Konlordia, | „mat: vornehm ausgeitatiet. 504 Teiten, $3,50. | da nah dem Ct. Yonifazius-Gottesader, Um| Die Oberammerganer fommen! 
Um stille Teilnahme bitten: 25, — a der Ereignifie, | Mille Teilnahme bit‘en: | = 

nr Mit vielen Slluftratiorte arten und Rlänen, | Vinadalena Bing, geb, Fuchs, Gattin — 
Ghriitoph und Minnie Beter, Eltern. erausge eben von C. 9. Baer, Hüb Bib: a «, ach, 5 - |Treten am 13, und 14. Derember im 

Frau Louiie Schwede, Fred und Anne | Hotbelsanstiastung: S Eeiten. zum ib | , Beter, Magdalena und Yobn, Kinder, 


Beters, Fran Pttillie Dlion, Bü. | griegspotumente. Der Weltlrieg in der Daritel- u vc 3 —— Buih Temple Theater aui. | Entrances State ‚Van Buren , Jäckson Ban — Floor Entrance From’ C Trains 
Itam ı. Emma Beterd, Gejchwiiter, lung der zeitgenöffiiben Preife.e 3 Wände: | Se er; nebii Brüdern ia Das hiefige 5 Bublitum wirb ſich 
Frant Sawada und Albert Olſon, dorzüglid ausgeitatiet; Preis pro Band $1.35. | ’ | 


Shmwäger. - Für Waterlamd und Ehre. Nilluit \mwobl noch mit Mer ünen der treffli: | 
Pauline Peters, Schwägerin. es Großen Krieges: rei la —  Zodesan zeige. | ch gnüg ff 


* > 2 . 2 222 — x 
Yun hab’ id überiounden ausgeitattet, 512 Zeiten, $1.50,  eegant ‚Freunden und Belannten die traurige Nad- ‚hen baprijchen Bauernfpieler aus | Beſorgt Enre Weihnachts⸗ Combination Sets fur Männer au 30€ 


- a Diefe Geihichtswerfe bebalten einen n | richt, dab mein geliebter Gatte und unier licber | Vbera \ : 9 . » er 2: i a 5 
Brenn, Seinen, a ne. tulturbiitoriihen Wert, — Vater und Gesihaler - af ıD mmergau erinnern, bie hier bot; Einläufe hier und erhaltet Lisle Elaſtie Hofentt rager Die Reife - Garnitur 
a deine eilt ı Vunder 


Einer Reihe von Jahren mit großem Strumpfbänd Tas Sport Set 
Fin föb t. “ Louis Thrimmer, | g | i 4“ Grüne Tradin u, Steumprbander in 50 za < S Or Kuh 
Yin fh verföhnt mit Gott. A, KROC H&CO. Schwiegervater de& deriterbenen Erneit Treberh, | Erfolg auftraten, und fomit aud) die „2. & 8. 8 I einer Falzſchachtel, C Meiau Zigarettenetui, Zwei jeidene Scarfs, 2 
r e ee were - | Gala * 8 Ar Hedmitt. vom Nachricht mit Freude begrüßen, daß Stamps frei mit jedem Cin- Schwere ſeid. gafehenti- —. en Eaje, Yi- | Military Vürjten, einestlei- 
z ag, den J J. le o = wo .. . ni * * * et er,— .) ——— 
N. Henry Gottrell, ae und 6i Ost Monroe Str. | Trauerbaufe, 3542 Fiitb Ave, mit Autos nad | die Lruppe, allerdings in teilweiſe fanf. Gin Stamp für jede er, u. ſchlichte 4: ins Hand⸗ —* —— derbürſte, in einer * 
ein geliebter Gatte, iſt am Mittwoch dem 1. | (wiicen Wabaih und Michigan Ave.) | N, Greemivood. Alm ftilles Beileid bitten dic neue z3486 FR 6. Trab» I 2 2 1 25 eig — 
Dezember, im Alter von 27, Zahren geſtorben. | trauernden Dinterblichenen: * Zu ammenfegung, demnadhtt 10c, die Ihr ansgebt. Ira Schachtel — 5 
die Beerdigung findet am Sonnabend, den 4. F er Frances Thrimmer, geb, Vrafier, Krug tier auf : r ® > j * SE UP > 
des. 1915, Nabm, 2 Uhr 30, von der Havelle in Todesanzeige, Sattin. ‚0 u. * ftreten wird, aber nur ing Stamps reprajentiren a : —— x 
Rotehill ftatt Freunden und Pelannten die traı * Mary Trebeih, Tochter, äivei Abendvorjtellungen, am Mon- | eine pofitive nnd definitive 50c reinjeidene Soden für Männer, — |, Slamnelette Rajamas, ſchwer ſchwere Corte, 
zubie BE geb. Zimmermann, |ziet, daß mein acliebter Gatte und unter lieber TE — — ag, dem 13. und Dienst ag, dem 14, | E J — Fr All welche —— Naar Br. — er sie — J ve 
Saitin ater und Stiefvater . . 8 at, 3 ‚ per Pac Streifen 25. 
Senth Coiirell, Sohn. doſt * — — Sins Um ige bitte Schroeder & Owens, Brolpecı Dezember im Bufh Temple-Theater. | tr * — * | — 
— — — — 5796 ufzurufc r * A 
Dankſagung. Jam 1. Dezember 1915 im Alter bon 56 Nabren - ne > In der erjten Vorftellung mwird „Mr. ne jammeln. Sie iind Io ant Schwarze Merino Strümpfe für Mänz Schwere Flanneletie Nachthemden für 


aAllen Vern Ku Freunden und Berannten | u rg ee en eerdigung Todesanzeige. Jackſon im Gebirge“, in der zweiten | wie Gold. ner, jeiner&auge, mittlere ", jchtwere Zor- | Männer, ausgejchnittener Hals od. Kras 
Berwandten, 3 „un BIRBLEIELE ndel Jlall aı mia 5. Dezb r * J * a4 I . a3 € +r 37 

iprehen mir biermit unferen innigiten Dank aus | yYahm., von erhaufe, 1007 * EUR Allen Verwandten, Freunden und Befannten „Der Herrgottichniker bon Dberam: ten, nahtlos, 3 Paar, $1) — 356. gen, ſchwere Sorte, 59e. Main Floor, 

für die berzlihe Teilnabine und die ſchönen Blu—⸗ Str., nach der St. MatthewsAtirche, bon — ‚die traurige Nachricht, daß unſere vielgelebte 


mei tive ı bei der Beerdigung meines gelicb- | Autos _nac der Famil lien Lot auf dem Foren Toter umd Echwelter | — —— = — * * mi 
3efonders danken wir den Mitarbeitern der 6. | Youife Stahmer, Gat: m. Jabren nad langen: 
Rn. 2116 Weirofe tr seen * Zwei 
re — — | Sotiesader, Am stille Teilnahme ditten die ſehr tüchtigen, zum Teil jogar erjten 
GHriftine Brand und Familie. |riht, das unfere liebe Mutter, Schwiererminter Ernk, Edward ud Herman, Brüder. , ”Duhplattler werden von fechs Paaren | nen diejer Partien auswählt. Findet das Kleidungsitüd, das jpeziell für 
| beite VBargain für Euch in — Es ſind wundervolle Ueberzieher für 


en Gatten und unferes lieben Waters Home-Friedbrf. Um itille Teilnahme bitten die Marsaretha Kimste einer derartigen Beſetzung zweifellos h u b Mi dD Maã 
* Ko 8 ———————⏑—— dung zweifel Se f eberzieher für Männer und junge Män 
John H. Braudt. trauernden er 8 Zonnerätag. dei 2. Des., im Yilter * 2rieſige Anziehungskraft ausüben wird. ehr feine ‘ ner 
at, fhwerem Leiden felig im + 
I. Babit, der Eolumbian sinigbis Loge Nr. 4% Sreda Stahmer, Emma Diortan, | Herrn entidlafen if. Die Beerdigung findet | Die Geſellſcha * die zur it mit gro⸗ P ti P ti 
un dem deutichen Kricgerdei ein vom Tomm of Anna Wintel und Marıha Wark, tat am Zonnt a, ben 5 Des 12 Ubı 30 Nacdın | Bem Erfolg * St. * — —* ar ie 8 / 7 ar ie > 
Safe; befonders dem Doc. %. Da rhtlomär us | Töchter. vom ITrauerbaufe, > | n s @ a “ ® 
seldmann für feine giltige — 1 und Frl. Bertha Iamunowsti, Stieftochter =t. Lulasstirhe, Ede Belmomt umd Gecenview ji aus 15 Daritellern, ausnahmslos Eins — — 
tatherine Miller und srl. bie für ibren m \doirja -Ive., von da mit auiiben nad dem <t. Yula | — 
—R J 9 Rows Y or 1 te „hen SStnt j „en+ ... * 1 N . 1 re 1 3 f. I) 1 LM Y nd * 
— — Sofept b 9. ‚Smeble fiir die bo zT odesanzeige. trauerr den Sinterl eben en: Kräften, zulammen. Die eingeleaten | Ihr geht ſicher hinſichtlich O ualität und ode, wenn Ihr von irgend ei⸗ 
zügliche Leitung des Begräbniſſes. Refan unge — die traurige Nach⸗ Edward und Serming Rimsle, Eltern 
— — * I u chweſter — Selma, EUa und Annie Siimete, 33 des F sa een i 3% * 84175 Bei 24 
Dankſagung. | Augufte Gaiver | Schweltern; webii Berman Hm nn Beben Züngern ee ' Euch gemacht zu jein jcheint, und ob es $14.50 oder $17.50 Eojtet, e&& ift der 
Allen Berwandien und Freunden fvrehen wir | am 1. Dezember 1915 im Nlter bon 57 Nabren| oder | Vderammergaus, und außerdem führt | 
ınferen innigiten Dani au ie j enifchlafen iit, Das Yegräpmit erfe oigt am Zonm-| _ SsoDEeRanzEeIgE. | die Gejelfchaft eine vollftändige Dorf = 
( | u 


Teilnahme umd die fhönen Ylumen-| tag, den d. 2 Ubr Mittags, vom Zr er sreunden und Velannten die traurige Nad das Geld, ebenjo gut wie die meiiten regulären $20 und $25 Partien. 
"dem Begräbnib umferer seueren | baufe, 5743 Juftine tr, nad der evang Srie | rioni, dak mein geliebter Gatıe und unfer Bares | tapelle mit fich, jelbftverftändlich auch | g Y 

Noiina Gotimannshanien sreenwood-Friedbor, it tuioe na Neileid bitten: Gens: ©. Deka mehrere SZitherpirtuofen. Die Aus— 
danten wir den Paſtoren John Herman Gaiper, Frau Glia Braniq | at Donnerstag, den 2. Dezember Im Alter bon | ftattung ift glänzend. Cintrittstarten | 


Sn einfachen Blau, Schwarz, Braun, Grau, Grün, Orfords und tau-' 
“rn 0 8 = | und 5 Bi ’ } N 1 11 Wonaten fanft im Gern 
— — — — Ser Mertens, stinder. | enii&laten it, Die Beerdigung findet ftatt am | für die zwei Vorftellungen, die man | 


jenden von hübjhen Kombinations-zarben, einreihig oder doppelbrüftig, ” 
ertochter. Montag, den 6. Dezembe um 9:30 — in lie der yier Rücken, **8 en oder J » 02 > S ot, * 
- ihre Dienfte auf dem Fried⸗ yerman Braaih ud William Mar. u Ben u in -— — ſich am beſten recht früh zeitig beicha fft, formpaſſend oder loſer Rücken, mittlere oder volle Länge, ammet oder 


> n® I niapelle v5; coln Ave u. .. e ⸗ ey">» . . 
sen?, -amieg för 2 N yonfı Miroe 401 n 3 en io — 48 Ss & * > 5 har = 
Die trauernden Hinterbfiebenen, | ft Frau wirpeimine ebbert, ütnelter. —2 don ı da nad da das Haus zweifellos in beiden aus: | einfahe Kranen, Gejellibafts-, Geichäfts- oder Motor-VUeberzieher, in glat 
— % Todesanzeıge. = | mabme bitten die trauernden Sinterolichenen: | Derfauft fein wird, find an der Then: | ‚ten oder rauhen importirten und einheimiihen Stoffen. 
. : a | Helena Beder, Gattin. aff Zn *— | i 
Da ntfagu N —__ | Sremden und Selannien bie traurige Rad-| Serie Hola Hans, Hetterinstteit, terlafie und beim Wurz njepp, 715 
„ u‘ allen. ._ eren Der ar rin 3 mein V 8 lieoter Sater und umier lie: | Selena und Martin »eder, Slinder w W. North Avbve., im Vorverka ruf zu ha⸗ 
eren it ( ı Da ber wienerbater un 


Wir haben ebenfalls pracdıtvelle Anzüge in fonjervativen, mittleren and 
Bruder Mathias und — Koi, 


Begräbni Jacob Beder Brude — — 
2. Dezember im Alter von 68 Jahre t felig | iria > TMebit Enfeln um zieanbien — * 
Mathilde Baidıe, im $ err itſchla ist, 2 Die Beerdigur a findet B Ghinin, — * den Stopf nit aitiz irt. 


. - . nntaa, den 5. 7 } Wegen Teiner ft ıden, abführenden Y fun 
Befonderen Tant der Koerner Loge Nr. 54 un > a A ‚um 1: Nadın.. Todes Par * fenden, abführer Bieriung 


Anzüge und Vcberzieher für junge Männer zu $10.50 
— ——— yet anzeige. — Deder Lazative Bremse Duinine nehmen, Eine ausgezeichnete Gelegenheit für den jungen Mann, Gejihaftsmann 
ee ER TI nad der ©t. Michaclölirhe da nach dem Ci | Freunden umd unten die traurige Nach: | obne Nervofität oder Obrenfaufen zur befommen. 


Gette und Kinder. | Jolerd-& oder. Um ftilles Metleid Kitten | rip, dab unfere liebe "Nuiter | 68 aibt nur ein „Promo Quinine”, €, W.&robes u oder Wollege-Vann einen eleganten Anzug oder Ueberzieher in den neueiten 


* — | die trauernden Sinterbliebenen Gharlstie 6. —— Unterichrift an Schachtel. 25, daöfr* | j Sdeen in Stoffen, Farbe und Mode auszuwählen. Grö 
Zur Erinnerung Banline Sans. Cheiegeriögter — —————— — — ßen in Anzügen und Ueberziehern 3141 bis 40 Bruſtmaß, 
an den Todestag unſerer geliebten Mutter Geotae Hartl an a ae > „OreiDiGUNgPangeige TDGser, = = Fort 
Zopbie zieptaman, fan te 5 ’ ut tebſt * Um * umabımne biien Die trauerndben St | De Leopolds Kriegöbilder. DJ erırt zu 


lebenen 
KUCHEN. 


| — 
de Ye  Rofeph Hartl Zhwiegerlött | ben. ultra-modernen Yacons, zu $14.50 und $17.,50. 
IE 
! 


lerbitebenet 


”. 2 RR 1 um I * a 4 —A 28 ., % 
sun DT ansei un — za ara, Fran Strom e Bon der Bühne des großen —* r Rauch⸗Jackets für Männer, 3.85 bis 912.00 
De elune am Ben an u WEN | Den Beamten und Mitgliedern zur Nahribt,| a, mer, Stinder. der Eozialen Turnhalle wurde geitern | | Wir zeigen einige jehr hubid Raud-sadets in einen neuen und vollitän- 
Doch Gott ber Herz ‚beitimmte fie dab — — Se _Madifon, Wis., Heitungen, biste zu Topien Abend angelündigt, daß die en ——— N IM digen Zager der neueiten Farben und Moden diejer Saifon. 

c Ss Informa, 2 a 0. Don. 101: — Todesanzeige. wandelbilder nicht vorgeführt werden 


1 .. . .-. .. ” I 
f Dich ad | Die © {gung findet ftaıt aın Sonntag, den 5, | Nerihiweitern Terra Gotta Arbeiter-Unteritük.» fönnen, da die eleftriichen Dräbte ulm. | 


a = ß .. - a * a 5 2 m 

p den füllen © Dorn * nu . —* — — 4 | a —— ner ai ‚Iniht in Ordnung jeien. Auch die auf | 85 Pelz⸗Rappen für | Knaben ⸗ Kleider und Ansſtattungen 
Und unter Blu en follit du jolafen, | ver da mit Autfen mach dem ©t (aus zius: | Aruder Nr beute Abend in der Vorwärts Turn . 3 9 | . 
Schlummere fcıft in Gottes Frieder Uhr in der Vogenhalle verfamn im, um A m ae a „> mo halle angejagte Vorjtellung wird aus: in * J 
— pe Eng DIR Don une gei@ienen: Niirgiteder ind ebanfallet eingang erweilen, | Sonntag, den 5. Desember, 2 Ude Nasmitags, fallen. Am fommenden Montan Abend Männer, vs · võ 


Zweiter Floor. 


Mackinaw Coais für Knaben, zu 85.50. Feine Norfolk-Anzüge für Knaben, — 
| Dieje Röde find an den fälteiten Tagen | mit zwei Baar Hofen; Kammgarne,Eaj= 
Adanı Hendert, Krotelior. | wood Ave ad Graceland Srienpot, aber wird Herr De Leopold feinen —— | 
von deinen son Eruk, Sciretä | — Zirces, Praſident Vorirag in der Nordſeite Turnhalle J Schöner Pelt, mit Seide gefüt 
an n — —— aus a \ Schrocder, Zelretär > Mi 8 
Marie, Fred, Auguit ımd Lissie, T o i ilfiam A. : halten und auch die Bilder zeiaen. 
Garl, Alwine, Otto und Hulda, odesan zeige. we R P j ” — 


tert und perfekt ge —— 95 Plaids, Größen 7 bis St fr * Y für 
5 F 2. * | 3 anz. mellhemden für Sina= 
der, nebſt Groß⸗ Freunden und Belannten die traurige Nad Todesanzeige. — —c—— macht, 85 Wert. .) 18 Be. 22... 2 85.30 Ni = 


fomfortabel und haben die bei Knaben bez | jimetes und Cheviots; elegante Facons 
liebte Eleganz — Schwere Torte reintvols | für finaben bi3 
; fene SMleidungsitücde, in  grellfarbigen | für. 


vi Serwandten tiht, dab mein gelicbter Gatie und unfer aut {den ı und Belannien bie! ben u. ‚Nünglinge, Größen 121% ?69€ 
= E J ur u uner Jl Fxcunden Berwandlen x tik DIE | = — * — . — 4 a. 
e | Water aurige Nacrict, dak umfer lieber Vater Bunte Nriegsbilder ans Dentſchland | Kin 5 1 Chinchilla-Ueberziebdr für Ninaben, zu | 15 14% 5 feine zabrifate... 
Eu — > l ‘ * * 7 N ır ö — = A, 
3 ur 6 rinnerun 8 1 Emil vermau Smacefer * John Henſchen — — Glendale Hute ur Manner s t. iD, Grau und blau, mit Serge oder Uni In (> uits für Knaben flach oder. 
am meinen lieben Sobı nad tangem, Imweren Teivden am 2, Dezember | am Dezember im Alter don 69 Jahren nad u — DI e Männer, in allen } Flanell gefüttert, hob am Hals zuzufno- | IN nn 3 nes . 
m ter don 53 Jahren fanft entihlafen ift. | Kmmverem teiden fanft entihlafen it : Die freiheit in Aranfreic und Zunge zu j | One in mermms eines Cleivomaanie | NeLibpt; auch Die Waijt Union 
Albert Scherer, N; on 267 nn * m Leit ſanfſt tichlafen it. Die Beecr- ’ ‘ . Yen: e Aarmoß sines X dunasit „i, u x 
der heute dor 1 Nabre unerwartet geitorben ift. | 5 SUR, A 11 br. —— Sonntag, den‘ pigumg findet fiat am Zonntag, den 5, Dese pen; ein iarmeß Teines SH = ungsftüd | 


e me is di: — nu ö yeiche fe : Be 1 24 * * Zuits, alle Größen 
ee ; 3242 &p, aditt eitr, m nit Stı uff. mn * 11 Ubr Ro rmittaas, bom Zrauerbauie, | Wie die „Depeche de Zoulouie be= | . Styles, weiche ' für Sinaben, Wlter 232 bis 75 | he 


6739 Ada € 1 dem © & Gremaio- | +} s ; ; , u ’ eil „Ir | Xabre, für Bluſen fü 
N En beim Seiedbet, Um fÜlle Zeilnahme bitten Die | rim. Um tlle „"a0 dem Dafwoods Cremato: |yichtet, verurteilte das Kriegsgericht J oder fteife. . | 10 Sabre, ur lujen für Sinaben. eine Stoffe, 
— rauernd en Dinterbliebenen: ed Amer —— BEER 


Um s s u * ei bell= od. dunfelfarbig, — 
Sewidmet von — Di fiebenben Mutter: | Hinterbliebenen: bon Zouloufe einen Grei3 bon 13 | Ganzwollene Kappen für Män—⸗ Anzüge für Knaben, ‚mei — j 456e 


ebe — ii E . N N Z a oder K. & S. Fabrikate. ... 
Maria Scherer, nebſt Geſchwiſtern. Helene, Yuguft und Heimnig Schdkier, | aiite teine — denicen uaud a Jahren zu 2000 Franten Strafe, meil ner md junge Männer, mit hofen. Sr zuperläffigen Stoffen und aus 
stinder, —E EEE — — 


gezeichneten Farben, und ſind bübſ ch ge⸗ Hüte und Kappen für Knaben. Reinw. 
— — u - ‚er in einem Cafe vor Gäften geäußert | Anband, gemacht von Ueber- ger gl a Ba eg — 


— —5 me Ichneiderz; alle Größen bis 8 56 Stoffe, zu den Anzügen oder 
4 L D H E I Todesanzeige. Freunden in * * rs ee ‚hatte: „Die Deutjchen find jehr ftark, | u zieher- ımd Anzug »- Stoffen, | 18 Jahre, für — 5.5 
Blattdeutſche Gilde Uhland RNr. 17. Friot, dak untere Gattin ımd ) i 


ri ee rn Br EU glaube, daß man fie niemals $1.00 und $2.00 Wert, 39 
FRIEDHOF | II 


ik ı Stleine Novelib Anzüge für Sinaben— Die St. Norfolk F Tommh 83 85 
BR _ . | Den Deamien und Mitaliebern Garrie Sreibt, b, Sauriie aus dem KXande vertreiben wird.” fferi Tucker-Facons, einfach- od. fanchfarbig, 212 bis 8 Jahre, für Me 
Durch Metropolitan⸗Hochhahn für Sc zu erreichen, zu a 0 — I» r offerirt zu........ cter⸗ dane Q \ 


auch mit allen Etrabendbahnen. Villige Begräbs à te 6 ‚hau: enlilaien ift, Die Neerdigung eriolgt am Außerdem batie der Wite ertlärt, daß, Zweiter Floor. 
nißplate ſind in dieſem ſcönen Frieddof auf Ab— uguſte Caſper Sonut Ubr 


Te um labm., vout u — 


ee FE en a Ra a9 | geitorben in Die Verrdigung | Trauerbauie, 4940 Hincinfen Str, mit Mutos|„winn die Engländer mit ranfreic l t M ‘fe D ($ + + 
gorel en Teı —— * er „net Matt — m oimtaa n 5. na N in m NO ebill $riedbor EEE u © ſeien, ſie jo h andelten, um at rlais au Spezin itä eit in am er em ar et un $ rocery 

r oreſt Parl 757 eilt, Brüf,; czember, Mo s1 Ud bom I terbauie, | HOT dit ver Mape varcioı Tief hetrar 
Saguk wit), Fr Hräf. ı Fred Mans, Zeitetär  D743 Juſtine Stt. nad) der ing. Friedens Herman Breidt, Gatle. haben.“ In Anbetracht des Alters Fleii ch An dem Delikateſſen-Tiſch Bund fanch Michigan Sellerie, 15e. 
und Schatzmeiſter; Jakob Schwab, Zupt. tirche, 522. und Zuſline zu m da mit Mutos di —* ’ 


| — Siimer Breidt, Zohn 2 2 — ey Iter aelodter Sihinfen, Suprene’ Marti Fanch Stronsbeeren, 2 Piund für 17c. 
1d3 Greenmwood-kriehbof >, 1: | : : des Angetlagten ſah das Striegsgericht Fancy Geflügel — Schinken, Supreme Marlke, Selle caubich Else, Dabaalı Sin 


beriammluna Samstag Abend beim Leicbenbe a $ i nam haitz 5 * ce ae u | > $ 
| itatter Sobn 2 At4 y stibland de * Todesan 5° ige. von einer Freiheitsſtrafe ab. Das zarie Roaſting Chickens, Pid 16460 Koſher gelochtes Corned Beet, DT. 4uc. 4 —— — —— Bit 
N enes d 2 ent id es 32 TI el | Jacob Semmelhad, Neiiter, -terbeverein der evang. riebens-Wemeinde. |jefbe N riegsgeriht verurteilte auc Watertoton Roafting Gänfe, 31d. Ihlsc, „Roafted Spring Chichkens, mit deliltemDrejs | laiehe, 19. 

( v | Jacob Grage, Schreiber | en Mitgliedern die iranrige Nahrict, dal . Le — Watertomn Roafting Enten, ‘Id. IS2c fing geſtopft, Etüd, 60c, | Reife fanliforn. Oliven, Dt, VBüchfe 29c 
Bnunihb Temple Zelephon: Gunerior SCaH. — — = — wieder einen Spanier wegen „alar iroden gerupfte junge Zurfeys, Bid. >4c. Delifeter Salat, Gemüfe, Piund_1c: Karz HKM Hınmmer, 1% Größe, Büchfe PR 

- 2 E 33. | Q n : s x u a a : . in 7. *loor 1 Sauce, >5 > 

te. 9 d Todesanzeige. — ne mirender Aeußerungen“. Er hatte ges | Mais gefütterted Native Beei toffel, Bid. 12c. — ——— 
Hente, Freitag, den 3. Dez., Abends 8153 Uhr: * ’ 2 | Norben 11 zie PVeerdbiamma Tindel Tat 1 . a — " — " * * DD. ( ße Flaſche 39. — 

ante, Sreilag, ben 3. Des., Mbent Uhr Sreumben und 2elannten die tenurige Nase | Zuuntan, den 5, Dez. 1115, 1 Uhr Kadım., von jagt: „Die Ruffen werben bald ver: Brime Rib Roaft, Bid, 22 und 17c. Groceries Wei d Liks 
richt, daß unſere liebe Mutter Trauerhauſe, 5743 Juſtine Zir, nach der eba icht ıd mn iner) nie R sancy Roll Noaft, Pd. 20c und ISc, n eine un ttore 
„Die goldene Eva“. Henriette Gait, geb. Janz, Friedenstiche, 52. md Auftine Ztr,, von da mii Be fein, und bonn — „Die jarter Bot Noaft, vid. Inc und 14c, 5Te für 2 Bund extra Greamert Butter u = * 
Mori Sonnaben en Zan int Mltor han 79 % m Koren aus. | Automobilen nah Mt, Greenwood Deulſchen r eſammt Streitträfte Eorned Beeſ, höochenloſes Brislet oder ut Brocery-Beltellung Jür S1 vder mebr, > slaihen Stombination, 9Sc—1 Flache 
Pe ee EB ee Se Bienen | —— ie Yerdiaun win t ftatt an 9. Betrh, Prüfident e 2 1 er — indszungen, fund Jr. Butter, Eier, triiches Obft und Gemirie nicht | Monogram Aye oder Bourbon u. 1 Slalche 

b tag, «. Te3., ? 8: er: F .IW ” ° Beerdigung inde lat am . er PET l fl P 2 p Per * en ‚ inae ip Nor In 3 
mans“, Overcite in 3 Alten von Kob. Eirauk: | Se 1 Ubr Racmitt | s. Wiegmann, Sefretär, an 8 rranzoftic )e Front werfen, die E “ a dalb d eingeſchloſſen u ; Zn —— ortu 1Flaſche laliforn. 980 
A Kat. 215 Ybı Sara haufe € y ip ine na ⸗ benfalls chiet werd di d D Fernes Lamm, Mutton, Kal un Friſch gebackener Kaffeeluchen, Stück 10e. Sherrh, 3 Flaſchen fir 
"jobie — — pi. 211 en I a N. Sramtord, En a Uie — — — ekbenſalls vernichtet werden wird, Der Schweinefleiich Fancy Maine Corn, 15c die Büchfe, over | Feiner taliforn. Bort, Sherry, Musfa- 

zihivani in 3 en d, Schöntban tet rche de Wood d Jowa Str. von 3* 459 1 =; . Du 4 Wiüdien. tel, Ele er Rieslir 26 
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| North LaSalle Str, Ede Wadiion. Chicaguer Grimdeigentum zu verlaufen, Ceit | dard Nenting Bureau, 1211 N.Glart Str. 
P BETEN * 24n0o — Adz Sahren die beiannteite Dan für ausläns | 
diche Geld⸗ Wechſen un ChHedgeiäfte. 
Verlangt: Mädchen —— Hausarbeit. 2uoba | Boarders verlangt. 1342 3 Volſram Er bimig 
Cohn, 817 No, Dalley Bivd . Aparimeni. 2 2 * inbim 
u Andere — Privatgelder auf zweite HGmpothet zu 
Verlangt: Friſch eingewandertes deuifches verleiben, anf verbeiiertes Grundei nn 
ar . 11 5 Ya I ⸗ gen⸗ * 
ER | ham; leichte Jablungen, mäßige Raten. | Zu mieten gefudht 
rabe Broadway, Zelephon: Grareland 38, i F. 3 127 N. Tearborn Str., Zim: | (Uırzeigen unter diefer Rubrit 2 Genis das Wort) 
1d;1mX | mer J — — — 


— — — _—— —⸗— — — — Aleinſebender, der Vann fucdht ivar- 
‚Verlangt: Mädcben für allgemeine Hausarbeit, wir verleihen Geld auf Grundeigentam uns | mes Zimmer mit Wäldhe bei reipeftabler Fsitime, 

| Rabe, 5003 ©, Afbland Ave, midofria | zum Bauen zu niedrigiten Binfen. Dfien Mons funrlihe Offerten’ eriwünfdt unter Adr.; U 
— — — — | tag und Samſläg Abend diß Udr. Maufe 200 Abendpofi 

Verlangt: Ein gutes Mädchen für Hausarbeit. | State Savinge ant, 1341 Muwaunlee Abe — —— — — — — 
Muß enwas enalifb fpreden und aut au Sin- | nabe Rauitna Sirate. 201*% Surger, lediger Mann fuht Zimmer, cdentuell 
bern fein; guter Lohn. 4110 PBroadwah, Dr. | — Koft, Mdr.: U 314 Abendvoſt. 

Tramulus, 1, Wloor, midoit | 25 Jahre im Geihätt auf deimfelben Blase. | — — — — 
_- — Wir ſind Baumeiſter bon Hñuſern, Laden, late | Deutſcher Matın ſucht nettes, warmes Simmer 

Berlanet: Mädchen oder Frau fiir allgemeine | u,5.0., Itefern Gcid, Pläne und Boranfhläge mit Board an der Cüdfeite, Gebt Breis an, — 
| Haus sarbeit. Hintvpeter, Eheridan Road, Ede|trei und bauen Tomplet. Steine Exiras, | Mdr.: & 938 Abendpolt. 
Oxford, Kenilworth, ZU. Zelepbon: Stenilmortb | yadBdod, Bond & Go, :25N. Srastors 1-7 — ⸗ e —ñ —ñ —— 


| 1298, doft Herr, 38 Jabre alt, ſucht gut gebeigtes tm» 


— — — — — — mer, Gefl, Dfterten ı:nter D 769 Abendpoſi. 
Verlangt: Mädchen ober Frau für allgemeine | Cagt uns, was Ihr bauen wollt, wir fagen  ——— — — — 


——— uter Lohn, Zu erfragen: Mes. Luch was es foftet, sone Auslagen für Eud. Zu arteten geluht: 1 oder 2 gebeigte Zimmer, 

Stahan, 686 Broadwah, Garh, Ind. Zel.: 562. | wir beforgen Euch cine Unleibe und Bläne und | mil Sbeaueinlichleiten. unmöblirt, nahe Yincolit 
dofrja | bauen bollitändig, Monmatlihe YZablungen ohne | Bürl, 310—$12 Yen Monat. Adr.: Et. Gall 

m m —ñ — Kommilftion, 17jabrige Erfahrung. Allifon Coms | Entbreotdery Worfs, 23546 %, Chicago Ave, 

Verlangt: Alte Frau ald Hausbälterin bet tracting Co. Zimmer Tus, 109 N, Dearborm, 

onen Sänben Manı. « Wenig Arbeit. 1617 4 1 Tiul*t — — — — — — — — — 

Jeſſerſon Str. Front⸗Baſement. 2dAwx — — —ñ 

— en Bipelte Hupotbel-dnleiben prompt gemacht au Aerztliches. 


Verlangt: Mäddhen tm Reitaurant für stüchen. | den nicdriglien Natcır. SZinfen 33, Srugent ver (Anzeigen unter dieſer Rubtit 3 Eents das Wort) 
arbeit. 222 Weſt Chicago Abe. dofr | yabr- wionatlihe Jahlungen, wenn gewüntst. - 


Ne 


— cal Eltate Wiorigage Gompand, 109 I. Deav| Stan t e welche die dolle Wahrdeit über 
erlangt: Mädcen oder junge Frau für alle born Ct, 2in*z | ihren Zuftand erfabren wollen, erbalten Hlonful« 
gemeine Hausarbeit ; gutes Heim für die vice | — — — — unon nebſt Bui und Urin Unterſuchung fo» 
tige Berion. © Bololin, 1221 So. Lamndale A. Darlehen auf Srundergentum, Hü ufer oder; itenfrei, 058 Center Eir., 2. 3. 20nbim& 
' Zelepbon: Sawndale 1317, mdoft | | Baufielien. Baudarleben eine Evezialität, Eu | — — u 
—— — — — | jortige Bedienung. 9 D, Stone & Go, Dr. Weik. vertranlider Frauenarzt, Gmibin- 
Verlangt: ee für allgemeine Hausacbeit. | "'Bbone: Rondoip) 300. 76 W, Montve Strabe, | dungen Apclalisdt, teiiet Hebammenfirc. Office 
I Mrs, 8, Oliff, 831 S. Wincheſter Ade. Zeiepbon | 25iv*E | 625 North Abe., 12-4 Nadn., aufgen, So.ıntag. 
| Sceley 6374. 301 m& — | non24rk 
— — — — „Sabe 3800 bis $2500 auf verbeiferte Nordfette | m — — ne 
VBerlangt: Sauberes Maädchen für aligeineine | Eigentum si verietben, Hrant Bed, 3054| Dr. Hromt, dbeuiiher rat, früher — 
' Hausarbei‘, Dit oder ohne Wäfce, Hohe: ni | Ro, Roben Etrabe, Alen* |der Slener \iniverfität, bebandclit geiwilfenyaft 
| nötig. Guter £ahn, gutes Heim, 1417 NR, Hopne alle Kranfpetien, 1164 Willmaufcee Uve, nahe 
| Soc. dort | | Tipifion Ste. Borm, 10-12, Abends DD. 
| t | 109" 
Verlangt: Mädden oder Frau für allgemeine Bub» und Kleidermacher · Schulen. | 
Hausarbeit; zu Hauie fdlafen, wenn gewünict. (Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Genis das Wort) | 


— scheisse TE Airle Bear Sau F ſtanz. zur Dachdeder n. j. w. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, |iwaaren, 1219 onic Zemple, Gentral F&64,| (Anzeigen unter biefer Rubril 2 Cents das Wort 
Referenzen. Spricht engliich 09 Grand * »läge f. alle Graduirte. Xragi Euch jept eim, | ———— — — a6 Sort) | 


2, Apartment, ndadofrialozmt | Miller's Dawdeten und in de 2 


gern eben " 


Emm! 


—— — 


In Se — 02 W. Goerhe 
Struße, Seitene ingang. 
“aa —— 


LER: Bing, Gold Coin Geigofen umd 
137 Ebriltiana be. 


5 Berfauf, Samsdtag, den 4 


Stühle, Dreffer. Cond, 


orch Swings, Dee or, 
7 etc. 6050 N 


— | 1225 Seomfler Mve, nahe Divifion, 3. Woor. | . Ahland Ape., 


Su berfaufen: SHelsofen, 


u Möbel, 4 Zimmer, Garland Heiz- 
er Ha —B Barlorfet, Rug?, edt- 
Shiffonier Zieh, Stüble, 
ter hnenofert, —— für Anfänger. 
@ontbport Abe,, 


Sum Beribleubern 
tes $150 Parlor Set für $35, uch Möbel von 4 
Simmern, einihlteßlidh neues Piano, nur 6 Wo: 
Sen im a: verlalfe die Stadt. 
Nordin, 1022 &o, 


rien 82U0, | Ides Lit, -beibes und falten Auafler, beii umd | 


Mein celegan- 


Aedzie um. 


Kauft im Wbolelale, 
ı Möbeın, Rugs, Deten Blanos, 
Go Caris eic. 

565 Milwaufee Ude, nahe Rorih u — 


Epipengardinen, 


„Bargain! Möbel, Rugs und Piano, getade 7 
in Gebraud. x Gantpbell —* 

FH Chicago Ave, 27m 
"Große Bargains! Ntoddien, Gas Ranges, Heiz 

öfen und menig acbraudte Wöbel, 
Storage Warchouje, 435 Wo. welter Avenue. 


Twianeo mufitalifche Inſirumente. 
Ereisen unter dieſer Rubrit 2 Cenis das Wort) 


‚Broßer Beriauf von 
Biano$! 
dent Lagerioſten verlauft. 
8105 laufen ein 
Spieler Piono, 
Zahlung der La⸗ 
Madifon Str., 
ndsoj he en. 


Piano u. Epieler zu 
Bianos fo niedrig wie $18. 
bocfeines $GU0 83:Noten 
I neueften Verbefferungen. 

nertoften abgeliefert. 
nabe Dallcy Vonlevard. “de 


“. 
Stelle für allgemeinchausarbeit; gebt t aud) 5 Weilsé Str., 2. Flat, Front. do-ivit | 


mein 88: Roten, 8700 Mabas 
goni RBıayer Btano zu beriaufen, 
verlaufe es für 
eingeſchloſſen. 


Geſucht: Notleidende Dame, welde dur den | heizung; Eleftrizität, Gas, 2123 Larrabee, nabe 8200. m —644 


Plaher lann beſichtigt werden am 
Tage oder des Abends im Storage Houfe 
1451 Welt Madiſon Straße. 


Witte, fragt nad ee .. Disden 


—— ——— 
Zu berfauien: 


575 Taufen ** ganz 
100 Kircaffian Waltnuß en 


Schulb Piano und mu. für 
25 Zimmer zu Eurem eigenen Breis, 
3. Place, Cde CAtage Grove Ave. 


| bon 8500 bis $10,000; 8 Groceries, mit uno ihältsführer der „Abenbpoft“, 223—225 


+ — verfaufen: 
Io 110 » , W. Wa b o # F 17in* 
Verlangt Mabeen für allgemei ne Haus: arbeit. obne Butderttores "Wocheneinnabme $250 bis | f innt n Stra e 


—A für er w 
1326 Wafhington Bird, 


— — — — — — — — 1 


345 Victor, Billig, deutſche Records ga „eds 
rigen Breiten, ‚auch umgetauſcht. 
Auch Abends. 
Ii 50 tauft ein aufrechtes abagont zum); 


täg, Berf.$125, billig derlauft; (Sroc., Del, ‚Miete | Dolt. onevima |" 
— je große Bargains, 2124 Llart 


feite, hell verl,, 8575; 2 aute Meatmilt., Nord, Zu beimtieten: Eine fhöne belle Wohnung. von | 
sei Bintmern, $7.50. 1004 Bito &tr., nabe 


— Horning, 3, 604, 64 W. Nandglph Str. | Lincolı. onv twa — Bil! ig, 


Madagoni Btano, 
Seltene Welegenbeit, 


| — — Zu dermieten: 6 Zimmer, Dfendeisung. 1149 
— — — — — — | > a ne Wiri n . fr > ı 
erlangt:  Sutige® Mädhen für allgemeine | 1. Rlaiie Roomina-Hans, 29 Bimmer, Wriabtwood; 816 und 320, Uoebd e, 948 


355 > Saufen ein modernes Kimball Upright Biano, 
$5 monatlid; bei Groß, 1547-49 — —— 
nahe Nortth Abe 

*5 laufen $400 Piano, mit beflem Zon. - ‚zen. 
Larrabee Eir. 


Abends offen. 


tie Siecords für alle Mafinen. 
Weſt Late Eir., nabe State. 


— — —ñ — — — — 


Pferde und Wagen. 


(Anzeigen unter diefer? Rubril 2 Cents das Wort) 


$85 faufen junges Mıerd, 1300 fund, Farmer⸗ 
Be nn Zu 25 RE ;- ;-: — — — ! Jiwe anſtandige Roomers verlangt, auch vagen und Geſchirre billig. 
Verlangt: Piädchen für Hau Sarbeit; vier Er. | „DU verlaufen: Stationerb, Gonfection erb, |; Bonrd,. 2635 Lincoln Adenue, friafomo | Halfted. 


Verlaufe Pierd billig, 1031 Roscoe Straßze. 


Bferde in Tauſch für Auto Truds, müſſen ver⸗ 
| fauft werden, feine Dfierte guritdgemwieien, Prers 
| de, 1000-1400 Pfund ichwer, 924 —— Av, 


he ‚ Weflern Sale & Grdange Stables, 

oder zu beriaufhen: 25 
a Mäbren und Mauitiere, 
und; einige Mäbreıt trageitd; aud) Selaiere, 
ir taufen gegen Baar alle 
Epredt bot, wenn ihre faufen, derlaus 
fen ae einen Zauid maden mollt, 1012 We 
Mlwaulee Ave. 


Sorten brauchbare 


sim! frfa | tern Ave., nahe 10m, imiz | —— wird, 
Bu einem Bargain, 60 nu obne Unter: 
re ger 


Zu dertaufen: 
Bferde und Ztuten, etlihe gut z 
e ein Sefpann, mehrere trä 
5 Getd einiahe und doppelte se 
Sincoln Part Zeaming Co., 
No, Glazt Etr, 


füe 1 oder 2. 


1337 — | berechnen. 


Zur Beadyiung! Geht nad den Madifon Bolt 
ling Boris wegen YUlnlau 
mebrere yaf 
ihenbterwagen. Konımt fofort, 
Blag für Auto Zruds, 1741 Madiſon sun 


von 60 Bierdeit und 
ende, Seipanıre, 
wir brauden den 


Großer Yargain: 
und Mäbren; 


9 wSellington Mve., Ede! ontb Water Sir, Pferde 
gute Gefvanne dazwiſchen: 2M 
; verfüumt diefe Gclegenbeit nicht, da 


3u verlaufen: 27 Zimmer Hotel, gute Leaſe u Lermieten: Zimmer; 51 di: Mode. 731 831 N, Glarf Eir, 


dicie Pferde fort müjlen, 


1720 Mıilmaufte Avenue, Ede 

Haben immer an Hand: 50 Stüd eriter Klatie 
| Bugpierde und für allgemeine Zivede, ir gas 
rantiren Cuch ehrliche Bedandlung. 


Zu verfaufen: Suter Saloon, Billig, 845 Fr ‚immer für Hausbaltung, Billige. 1746 Zedg- 


Eriter Alafle PBierde auszuborgen bein Tag 
i | ober Mode, Mag Tauber, 1780 u - Ave. 
ne familie, alle modernen Perbefferungen. 3630 | 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Haus sarbeii unge 5 


<tüd Bierde und Mähren, 
Sets Blerdegeſchirr und 


Radzufragen Halited en ; Zea: mn 
| 6% 2560 Süd Haıfted Strabe, 


Yu berlauien: 3 
; Mäbren sragend; 


— 


Vermiele Schlaſzimmer ruhig;: Bad, Telephon, 


— — — — ——— e — — — 


Hunde, Bögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubeit 2 2 Cents das 


, Blace, Eite Gotiage Srabe —8 


Du berfaufen: Ranartennägel, Sr Seitens, 


Ein oder zwei Tamen finden mö blirtes_ \yime | 

*3* u „im au verfgentten: te8 ; Helm gefucht für jun 
1 Bell, ui [et wahlam, — 
23 Malfafoit "aive.. 
<=t. Bernbardiner Buppies au verfaufen, 
Eltern Pe erite umd 


"em Gaftie Yıde,, 


6 — alt, 
Vater importirt. 
| nabe ZIrding vari Divd, 


5355 & Huntemanı, 

Tauben, feltene — ae 

1dasimt& | dumde, Goldfiihe,rtäfige, Aquarien, Dfien Abds. 

ee 

—— EEE 
Rechtsanwälte, 

(Anzeigen unter diejer Rubrif 2 Gents das Wort) 


Fred Biotfe, deutider Rechtsanwalt, 
Alle Rechtdiachen prompt beforgt, Lratti: 
airt in allen Gerichten. Rat frei. 127 * 
Dearborn Str., Simmer 1444. 


& Oswald, 
82 W. Waſhington Strahc; Zimmer 308, 
Tel. Gentral 4307. 
wird auvortommende Bedienung aune> 

Abitracte unterfucht. 
Forderunge 
tirt. Nat frei, 


Advofaten, 


Deutichen Kunden 


Notur in der Office. 
ur 53 RW, Wafhington trade, - — Bimmer 605. 

— — dz gend bon 
Hausbeliger! © mid (ge s habe 

alle Untoiten nur ve. v0 —— 
ZEN, earborn Str., 


lur, Mbends on | 
tag Morgens, 565 or der Gum 


ih Ude, Ede Larradee. | 
Sav*z 


Deutſcher Advokat. 
fice des X. ©. Lnsale. Deffentlicher Notar, men gemacht. Zimmer 30, 30 Ki Adams Ci 
1544 Larrabee Straie, Zimmer 4. 


1d51mtE | “Darlehen auf Möbel etc: . niedrige. e Naten: une | 
\abb. Ebic, Mutwal Loan &o,, 800 N ‚Elarf Str. | 
1401,3moE | 


— — — ———— — 


Ihr mitetllos 
ibsfaten braucht, 
Deardorn Vidg., 


und „einen tüchtigen | 


des a Fort 
—X und El 


Deutfbsungarif 


auch — Shwarg, Office 2101 * 


Heiratsogeſuche. 
(Anzeigen unter dieſer RAubril 83 Cents das 
bet teine e Anzeige unter einem Dollar) pP 
— Heiraidgelub: Zwei - Freundimmen, wid arm, | 
teen En befarit werden mit anftändigen 
[ne eat unter 50 D 
N 310 Abendpoit, 


| abzuziehen. 


adren, aiweds Hei- 


, Maibinerie fie, | 
(Anzeigen unten Dtefi 2 Ntubeit 2 Cents das Wort) 


Kauft Eure Laden⸗Einrichtung bei 
Jacob Kederer, 
0614 Met Madtfon Straße, 
Einritung für jedes Gelhäll, aub einzelne 


Gegenitände; miedrigfle Preife und befte Duas | 


rät garanırt, Unfere eigene Fabrifation, 
Soda Fountains in alten modernen Erempla, 
gen: aufgeteilt zur Belihtigitng. 


44618 Veit Madlfon Eıir., ‚Bertaufsräume, | 


Berlaufen Baat oder munatiihe Zahlungen, 
Zelephon: Miontve 2406, 
1sin,fridimi* 


— — — 


Zu verlanfen: Vier aute gebrauchte Gaih-Re- 


(Anzeigen unter Liefer Rubrit 2 Gents das Wort) 


Zu berkaufen: Friche lebende Fiſche und Au⸗ 
ten. 1569 Eipbourn Ade., Bafement, 

Gr 08 cs Shla tfett, Eamstag, den 4. 
Dezember. Ambros Pfentiting, 3001 N, Afhland 
Ave Ecke Wellington Abt. 


Deutfcber, naturalifixter Bürger Amerttas 
auf einer Reife duch Dentihland und Schmeiz 
begriffen, übernimmt Belorgungen privater ıımd 
geihättliher Art. 1. Klaffe Referenzen. Adr.: 
B 151 Abdendpolt. 


Vettfedern gereinigt mit den beiten Maſchinen, 
nur gute und reelle Arbeit. Eiderdaun⸗Stepp- 


i decken auf ſte B 
ifter, niedriger Preis:teht den Forrat. 16 Oft |Mve, Tele are m en 


Randol vb Str. 2unb 11dz 


Zu bertaufen: Caſh Regilterd, 9. Franf, 1100 
Bells nob18,2108 | 


National Store Erhbange. 

Bir liefern Euch Store-Fiztures für irgend cin 
Geihäit dollitändig. Nach Wunſch aufAbzaͤhlung. 
813 W. North Abe. Phone: Divberſey 2886. 

18novimt | 


Barzains für Drudereien! 


Zu verfauien: Cine Anzahl Nenale, | mann, 202 Mobamt Eir., 


Zelephon Graceland 110, Phil. Aalger, 
Sipiriondı* 


— 


" Albrehts Aſthma Droos“ 
heilt ſeit 15 Jahren: 


| Aithma, Bronchitis, Gatarrh, Heufieber 


und Tuberkuloſe in irgend einem Teil des 


\ Körpers, 1760 Elnbourn Ave. 
2nd, diſtſon, imt 


_ Plaftering, Raı uting, Papertanging, Calfo- 
mining Wird billig und gut ausgefü tt, Hurt 


Telephon: Diverſey 


Käſten und Einfſchiebebretter, billig. Nä⸗3337. 2und, femoim 


hered beim GSeichäftsfäbrer der „Abend+ | T; 


u 4 volle Quartg Od Rob ayne Fr isty: de e 
voit“. 23—225 WB. Waibinaton Straße, | beit acıhacte, Dab Dial; 


Nühmaichinn, Bicyeles u. f. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Geni3 das Wort) 


Singer Räbmarchine, 50c wöchentliche Adzad- 


Wie neu— Sınaer u. and. Drop Heads, $6 auf 


wärts; 10 Sabre Garantie; frei adgeiieriı; 14 


Jahre am Piate. 2507 Arder Ave, Ede Halited 


S10t, Nonmomtir,zmt 


Mebrere Bargains in gebrausten Maigınen. 


New Home, erneuert, $10O aufwärts. Neuc Home 
Yäahmaldinen auf leichte Abzaytungen. Bieie | 
Entwürfe md ne zur Auswahl. New Home | 
E. Saba) Ave. 290,3mtæ* 


Office, 427 


Dro Head Singer, ©. & W., New Home, 


Domelttc Asdite, 28, & G., etc, 30.00—$24.50, 


Yoz Zops, alle Fabrilate, $2.00—$6.00. Alle 


Mafichinen garantirt, 
Madifon Sewing Maine Exchange, 
1023 3 Madıfor — Monroe 1212 


of21*% 


— eg — 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 2 Cents das Wort) 


Braucht Ihr Geld für die Feiertage?— 


Würde Baargeld Euch jeßt belfen? 


äufriedenftellen n. 


Wenn Idr 30 leiht, zahlt Ihe 311.00 zurück. 
Wenn nr $25 leibt, zabit Sbr $27.50 zurüd. | 
| Kenn N $30 leıbt, zabit Nhr 333.00 zurüd. 


Wenn Ihr 350 leiht, zahlt Jr 355. 00 zurüd. 


Keine Scherereien oder Stellen don peinlichen | ” 
Sragen, um bier ein PDarichen zu befiommen, | 
tr wollen nur dabon überzeugt fein, dab Ihr | 
| die Rerfon jeid, für die hr Eu ansgebi, ud | 
Al geden Euch das Geld, Wir baben Leine 
: toller | Gotllectors, die Euch belättigen, Ihr bringt uns 
—3— u das Geld Jelbit oder fendet 08 per Port. Ihr 


tönnt das Tarleben in tleinen leichten: Jablungen 


| surüdzablen, gerade wie es Euch) paßt, Ihr be—⸗ 

lommt die volle Summe des Darlehens, nichts 
wird davon abgezogen. Falls Ihr jetzt oder zu 
irgend einer Zeit Geld gebraucht, vergeßt nicht, 





75; Exvpresloſten bezahlt; 
| fe Sidt Wechſel oder Poſtandeiſung. Hoy Rahne 
Nuillerv. 637 Cottage Grove BY Chicago. 
12nd,frjaion, di 


Mozart Salte, deniſches —S 
Tanzvergnügen jeden Sonntag Abend, 


Muſit von Lana und 
tu en billigſte Preiſje; gebtauche $3 aufwärts. ‚Y a Meitz Orche er. 


387 W. Rorth Ave. nahe e Sedgwid. 3d3 tmtE | 


Silo, o ſonft imt 


Notarielle Bealaubigungen, Bollmagıen, it, Te⸗ 
ftamente ı._f, iv pronpı und zuverläfftg bet 


| Sarioriu3, Deffentlier Notar, 225 Wafhington 


Etr, Abends und Summtags 1938 Nobamt Str. 
Schmifrfomo* 


Augenaläier! 
Wirklich aut paitende, billiner als ir- 
gendwo. Jahrzehnte lange Griahrung. 
u. MM Shwimmer, 625 W. North 


Ave... 1 Block weſtl. von Larrabee. Office— 


ſtunden von 2 Uhr Nach. bis 8 Uhr Abds. 
nvsmiftiſone 


Blafterer und Zementarbeit billig und agran⸗ 
tirt ausgeführt, 2647 N. Halfted Str, Echie> 
mann, Zel.: Üncon 1608, 1d310 


Pianos reparirt, Exp yertarbeit; mäßige Breiic, 


| Bianoitimnten $1.20. &liot, 2955 Lincoln Ave. 


Zel.: t wellington 482, 28nb,jondolmt 


Uebernehme alle Carpenter» und Chreinerar 
beit; beite Ausführung; niedrige Breije. Carl 


Nitſchle, 1960 Orchard Str. A 
Wir machen Tariebem auf Wröpel an Wiänner 
und Damen, die beimäftigt find oder Hausvalt 
beben. Sbr braucht jeınen snootjant, teine@ichers | 
beit, Euer sort und emtache Note, das Ihr 
jurüdzablen werdet, aenirgt. br werdet e3 Ichr | 
leicht finden, bier Geid zu borgen, umd unjere 
Naten, Bedingungen und Methoven werden KUud) | 


Paſſendes emachlsgeſchent. Deutie Filz⸗ 
fhube u, Pantoffeln jeder Gröbe fabrizirt, hält 
vorrätig Zimmermani, 1431 Eiybourn Npenue, 
nahe Xarrabee Str. } 24tobimt 

$1 Pianos geſtimmt. Tel.: Humboldt 4590. 

19nv, 2w* 

Brumlils echte deutſche Geiundbeits « Zud» 


ſchuhe ſchüßen vor Rheumatismus, Fabrikatlon 
1537 Elyboucn Ave. 6ndimtt 


Ein as getrag. $25—$60 » u, Süng» 
!ings-Unzüge u. leberzieber, $5.00 aufivärıe. 
Neue nicht ubscholte S30-$45 Anzüge u. Leber» 
zieher, =» Breis. Gordon’, 1415 S. Halited Str. 

ol21* * 


Schreiben Sie heute nach mein em Verzeihrig 5 
von Erfindungen, Die „jebe in Nachfrage find. 
H. J. Sanders, 116 W. Van Buren Sir, Ehrcago. 

27ia* x 


dah wir Euch ſchnell, verſchwiegen und bereits | 


willigſt zu Dieniten ftehen. 
D earborn Sndbeitment Compand, 


Bim. 30, 39 RW, Ydams St., gegenüber der Fair. 
19novfrmomılmt - 


Labßt Euch nicht von der Arbeit zurüchalten. | 


Mir Halten Abends offen. Und tut feine We: 


fhäfte, wobei Ahr nicht Eure eigene Sprade 
gebrauden fönnt. Wir haben uns organiſirt, 
um dem Arbeitsmann ſowie dem kleinen Ge— 
ſchäſtsmann die Vorteile von Banl-Kredit zu— 
fonımen au laſſen. Ihr konnt Geld bon uns 
leihen auf Möbel, Pianos vder irgend welche | 


balten. Wenn Ihr irgend einer Xeid:Geiel halt | 
verfhuldet oder Dicjelbe Forderungen ırgend | 
welcher Art an Euch bat, fo ftreden wir Euch 
das Geld vor, um dieſelbe auszuzahlen. Wir 
zahlen mehr Sarlehen aus ‚ al3 irgend eine GSes | 
yelifchaft in Chicago. Keine Verzögerung oder | 
Husfragungen. Ihr befomnt das Geld eine) 


Etunde nachdem “Ihr darum erfuhr habt. 
Local Loan %.o, 1225 N, Afbhland Nldc., 
Zimmer 212 — "Phone: Haymartet 5010. 


Unterricht. 


(Anz seigen unter dieſer Rubrik 2 Cts. das Wort) 
Freer College of Motosins. 
Größte und beſte Auſomobil⸗Schule in Chicago: 
| wir lehren das Fahren, Reparaturen und die 
Konſtruüklion. Deutſche Inſtruktenre. Abend— 
laſſen Montag, Mitwoch und Freitag. Lehr— 
geld: Tagtlaſſe, 365.00; Abendklaſſe, 850.60. 
Auf Abzahlung. Graduirten werden Stellungen 
verſchafft. Sprecht vor oder ſchreibt um freies 

Büchlein 3. Phone: Calumet 2657. 
1519—21 Wabaſh Avenue, Chicago, Ill. 
AIidz* 
Gelegenheit einer Lebenszeit. 
North Shore Automobil⸗Schule bereitel Euch 
vor zum Chauffeur ⸗ↄder Repargateur. Keine 
flaue Zeiten. Große Garage vervunden mit 
Schule. Unterſucht, ehe Ihr in andere Schulen 
eintretet. Phone: Graceland 760. 


= .n 


3551—53 Eheffield Avenue, 


snd, "x 


26nd, ImtE "| .— EWERLETETEEET FR 


Seit 27 Jahren machen wir, Darlehen auf Pd 
bel, Pianos, Mobilien im Lagerhaus ufmw, aut) 
den Leuten in Chicago, nah einem Blane, wels | 
her jeden aufrieden jtellle und aud Cie zurfries | 
Wir bereinen mu die niedris ge! - 
ften Smereilen. die c3 in diefem Geichäfte gibt, | F 

chied, was andere anzeigen. Sie 


| 
— Sicherheit, und die Sicherheit in Beſit 


Erſahre ner Riano- Lehrer unterrichtet Euch in 

Eurem Hauſe. 50c für halbe Stunde Unterridı. 

Ruft Morgens auf. Phone Lincoln 1376, 
Vozimt 


Die einzige deutjche Automobilfhule im der 
Stadt. Tag: und Mbdendklafie. Chicago School 
of Motoring, 2019-21 S. Laflin Str. Canal 5971. 


2 2 x 
I lönnen unfer Geld 24 Stunden behalten, und | p 


wenn Sie es dann nicht mollen, nehmen wir | 
e3 zurüd, ohne Ihnen irgend etwas dafür zu 
Sie find einer böflihen Behandlung 
14no&dint | fider, mit reellen Geihäftsmetboden., 
mit Vergnügen gegeben. ZQIelepboniren, Ihr eis 


Auskunft 


Engliigen Unterricht erteilt tüchtige Lehrerii 
Anfängern, Vorgeichrittenen. Erfolg garentiri. 
Billig. Abr.: 5 22 Abendpoſt. Nub twæe 


L: !ern { idermalen und Karte reiben 
ben oder beruhen Zie uns, Gbicago Zinance | s „gernt das Schilvermaten und Rartenfd 


Go, 79 Belt Wiontoe Str. Zimmer 805. Te⸗ 


—9 


Tephon Cemtral iooo. Veſtſclie Brand- 2iro: 


1605 Miltmwaulee Mve, Iel. Humboldt 611. 


nod16 *X,cxla,2n 


Weibnachten 
Balligſte Darlehen in Chicago 

Auf Möbel, Pianos, Pſerde und Wagen. 

Borgt 5320 — zadlt 5321.266 zurüct 

Borgt 83 30 — zabit $32.50 zurüt 

Borgt $40 — zahlt $43.50 zurück 

Bargt 50 — zahlt 53.80 zurüd 

_ Größere Beträge zu der ıfeiben Katen. 

Standard Credit Compand. 

Gtablirt feit 25 Jahren. 

Aelteſtes und auverläffigites Geſchäft. 


Room 702, Hartford Blog. 8 S. Dearborn Str. 
Sprecht vor, ſchreibt oder telephonitt; Randolph 


3075. — Sragt nach Wir, Spiter. 


—n. — 


Brivat- Dariceben 
In fünf Minuten an Damen umd Herren ac 


mat, die ftetig beiältigt find auf ihre einfame | 


tote bin, obne Sicherheit, ohne dab Ihre Frei 
de davon erfahren, und poſitibv ohne Kennt— 
niß Ihre Arbeügebers. 


* Meine Raten ſind niedrig. Abzahlung iſt 
Sort) | Sehr leicht, Steine pplilations:Spefen. Keine an 
r dere Sfficeverbi dung. Wenn Cie anderswo 
| geliehen, hindert Sie daS iicht, ein Tarleben bon | “ a 
„Abendpoſt“. 223 -225 W. Waihinaten 


mie zu erhalten. 6.6. Ganfield, . 
‚immer 907, 167 Welt Warbingon Ziraße. 


28nodionmifrimt | 


Geld für Jeden, 


Wir leiden Geld auf Mödel und Pianos, Und 
auch auf Ihren Lohn, 6 monatliche leichte Ab— 
zahlungen, ſehr niedrige Preiſe. Das einzigſte 
| > Geichäft ist Chicago; Teiner wird abge: 
—— Geld denſelben Tag. Geſchäft iſt ofen 
ı bon 8:30 Uber Moörgens bis 6 Uhr Abends. 
Nummer 108 W. Monroe Str. Zimmer s808. 


Phone: Central 5080. Federal Leſh Co. 


20no1mt* 


— Feiertags-Grübe— 


Geld für Leute mit Salär, Frauen, die haus 


halten — Aelteſtes und zuverläfſſigſtes Ge— 


ſchäft im Staat. 


Ehtcago Loan Aij’n., 205-935 So. Dearborn Str, 
Epredt heute dor oder telepbonirt Central 343%, 
2d31mtæ* 


leben, $25 für 75c monatl., $50 für $1.50 mon,, 


in ein paar Elunden. Wir geben alle Vorteile, | 
die Anders? ofteriven, Stleine lbihägungsgebüh: ! 


ren. Zelepbon: Gentral 5495. - 
Mutual Eeguritv Co, (T, Fred Keller, M ge 
143 N, Dearborn Str, Ede Randolpd, Sim, @ 
b1 


8888838838888 — 8* 
$ GBeld für die Feiertage in 5 Winuten, obne $ 


$ Eißerbeit, Weftern _Xoan, Co, 5. Floor, 

$ 115 Süd Dearborn C nördl, von „ıSair“ : 

3 SSEEHESFFFESESSISHE SSSTTSTTTTFFTTTTTET S 
190 1miE 


Teſtamenie —ñ—— 
irgendwo kollek⸗ 


Priwat arne verleiht ihr eigenes Geld ät: 


Prozent auf Möbel und Pianos. Sprecht dor 


oder ichreibt. 


Darlehen auf Möbel, Pianos ete., niedrige | 
Naten. Eriragent, fchreiben_ over telepb. Central 


71660. Arthur A. Erd, 115 S. Dearborn, 3. 804. 


Darleden ſofort an arbeitend Männer u. Da 


2unovi odidol ms | 


— —— 


Billard und Vocket Tiſche. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gents das ] Wort) | 


Incolm — — — en nee 


Zu verlaufen: Willard»Tifche, vollitäudig neu. 
Garomı oder Bode, mit boilftändtgem Zubehör, | 


115; gebrauchte Tue zu herabgeiegten PBreis- 


en; leichte Sahlungen. ir vermieten Tiiche 


it dem Brivtlegiumn, die Miete bum staufpreis 
&inarrenladen . Einrietungen eine | 
| Spezialität, be. Vrunswid » Valle « GEollender | 
Co., 625—629 &, Wabaib Ave, 5ian*z | 


Druckſachen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


1000 Brieilöpfe, *88 Karten, 5 
eic., 32,00, 2 er frei. U ——— 8 
Deardurn & 


— 


Lol, for 


nor26** 


Zino&imt| | E 


Aue 
* 


durch praltiſche Arbeit, Tag oder Abends. Leichte 
Bedingungen. Sign Card Echool, 131 N, 5. Abe. 
4no8mtæ 


— — — — —— — — — — — — —— 


| 

| Rarbierichule. 

| (Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Sort) 
| 

1 


Lernt das Varbiergefchaft Alles modern. Iris 
Eity Barber Kollege, 819 .€o. Etate Eir. 
4nolmtX 


Reichenbeitatter. 
(An eigen unter diefer Nubril 2 2 Gentd dad Bor) 


® jefte rn Casket and Undertafing Go, — Micı- 
gan Blod, und Randolph Etr, Tel, Central 36». 
13maix 


— — — — — — — — 


Kaufs- und Verkanfsangebote. 
Engzeigen ut ter diefer Rubrit 2 Cents das abor! ) 


Baranin in Glettriihen Fiztures 

Aus Meſſina aemadıt, für 4 Sichter, 
mit aroßem Borzellan- Schirm. Vaſſend 
für DOffices, Läden oder Lanerräume. 
Näheres beim Geichnftsführer Der 


Straße. 


| Su verfaufen: Sehr bil lig, alle tabel- und 


Eichenbolz, Lumber Gar Sils. Turen, plant, 


Malching. Eiringers, galvanifirte eiſerne Dach⸗ 
| befieidung, aufm, ven austangirten Yraßdi- 


waggons, die abaeriffen werden, Kleinholz bei 
Naggun- oder Wagenladungen, Bringt Euren 
Wagen und ber fucht eine Yadung, Holz von Ofen 
länge $3,00 die „grobe Yadung, ‚abgeltefert. Ge. 
3. zeanines, State und ST. Str, oder Weni⸗ 
worth und 80. Eir., im Gürtel de3 Güterbanıt- 


bofs. 2901** 


— — — — — — — — 


Grundeigentum und Häuſer. 
Anzeige n unter dieler Nubrit 2 Cents das Wort) 


Nordieite. 
nu Sofort fehr billig berlaufen für mur 
85500, fiteines falt neues 2 Zlot Gebäude, > 
und 6 Zimmer Wohmuemgeit, as und eleliti- 


—— — — ſches Licht, 0 Fuß Lot, nahe St. Benedilts⸗ 
Niedrige Naten jür sel- und Piano Darı | ice, Nadazufragen: 3806 Lincoln Abe, 


3dz 1mEt 


3 berfaufer oder zu bertauihen: Feine S» 
Zimmer Nefidenz in Nadensivood, 1tabe Hoch⸗ 
babnftalion. Gas und eleltriſches Licht, 39 ‚sus 


u ot, Heißwaſſerheizung. Nachzufragen: 3806 
Lincoln Ave. 3dz31wæ* 


Bargain: $2090 Baar wird Cu 30% Retio 


bringen. 3-tödiaed Bridgebäude, mit Bafement 


| Store und neun 4 Zimmer Wohnungen, 3545 


Cortland Str., Ecke Hancock. fria 


Zu verlauſchen Sofort: Mein elegantes 2» 


Iftöcd. Sramehaus, 1. Stod Brid, in feiniter 


Drdmuna, 3—d Zimmer Wohnungen und Bad, 

Miete 8684 jährlich, nabe Roscoe und Hoyne 
Ineme 5 oder U ‚immer moderne Cottage, Um: 
Ir ung Barf und Lincoln Vlvenue. 

ssas haben Ei 

LaBoıy & We erſching, 2151 N. Halſted Str. 
irſa 

Zu vertaufen Spottbilig, : 5 Flat Framedans, 
6 md 1. -5 Simmter ats mit Bad, ot 


1.37% 125, Noscoe nabe Yincolt Vive, _ Deite 


sedingungen, Miete $480 Jährlih. Preis $1000. 
"Eaoın) & Werſching, 2151 %. Halited Str. 
iria 


Sit verlaufen: Billig: Gutes 2 Slat Frames 
baus, 2-6 Bimmer Faıs, Hudfon Abe, nabe 
=. Michaelssstirche, Sniete 3348 jahrlich. Klei⸗ 


ne Anzaählung. Preis 33000. 


LaBouy & Werſching 2151 N. Halſted Str. 
fria 


Zu verfaufen oder zur bertaufhen: 3ftöckiges 
Frangbaus, 3—6 ‚immer Slats, md 2ftödiaed 
Sramebans, 2—4 Zimmer Flats, mit feiner Gr 
immer Brid-Cottage hinten; Miete $960 ide 
lb; Mobawl Etr., nahe North Ude. Belte Vs 
dingungen. 

LavBonh C Werſching, 2151 R. Halſted Sir. 

a 


Berichlendere wegen Erbidaftsberlauf zwei 
Slat-Bridaebäude, rn nabe Center, $3500 ; 
Miete Sid. George Zorpe, 2360 Lincoln Abe. 

tefafor 


Mub verlauft werden: 1649 


2 —— — J— cht UNE * 
an \ —— 





it im erg sn bleibt Repr. 
inoid (ber 
Spötiiig! Kur $1700 für zweiltöd, Haus; | Nenn * Juin für dad Amt 


— 3 und 4. Zimmer; Mobawf Ct. |des Sprecers nominirt ift). Die Se⸗ 
— Dstar! — Jofetit, 2411 Khftoln 35 natoren Clark-⸗Arkanſas und Pome⸗ 


— — rene⸗Ohio ſind Kandidaten für tem | 


Per in! Seoäude, di: brimat $48; iporärer Vorfier. 


— Ddcar! — Jofetti, 2411 Lincoln Abe. | 
dofria | 


— — —— — — — — — 


— er Ruhrit —— 
Nerdiene Jeanette Ved klaat wegen angeblichen 
Bruches des Everorren⸗ 

Frau Jeanette Vet hat heute im! 
Kreisgericht eine Schadeneriagflage | 
int Höhe von $25,000 gegen Edw. M. | 
| Faberto, einen Sohn des Vorjigen 
° | den der Behörde für örtliche Verbei 
\ferungen, eingereiht. Die Slägerin, | 
|die fürzihb von ihrem Mamme ge 
\jchieden wurde, behauptet, dab a: | 
\berty die Urfache ihres Unglüds ei, | 
ſie durd ein Eheveriprechen verlodt, | 


"Dänner-Düte 


(Vierter Iloor, State Straße.) 


Vefannte import. Relbel Belourbüte; 
ſchwarz u, braun; And, fordern $8; au 3.89 
bramit, 


Importirie Belour-Hüte in fhiwars, 
2,29 


blau, arün, aran und Tan; 
ariiı 
in 98c 


(Dritter Floor, State Straße.) 
Naturfarbene wollene Männerbemden 


und 
:hnfen, alle Hrößen, wurden itet3 für 1 6 
$2.00 verfamft, Eure NAusivabl zu... #* 


Naturiarbene tollene Männerhemden 
und -Hofen; alle Größen; 
wert 81,89, morgen zit 


zimmer, 
wert $5.00, 


Domteftic Belonrhüte, jhiwarz, blau 
braun, gran u, Zan; reaulär 82, 


| 


Ne $6500 fir Möckiges 
„iMmter Bab, 
- Dscazr! 


STATE MADISON ass DEARBORN sts. 
der wunderbare Griolg von diejem Mäünner-Weberzieher-Berkauf it leicht zu veritehen || 


von jedem Mann, der während der letten zwei 


Bridgebäude, 3:6 | Grftidender Cuaim, 


Jojetti, 2411 BRaBERe: br | Die Bewohner de3 Hauies \ir. 1911 
Belle Plaine Ave. in aroher Gefahr. 
In dem Gebäude Nr. 1911 Belle 

| Plaine Ave. brach heute Vormittag | 


Sa derfaufen: Pargain, 5» Zimmer Sria Re⸗ 
ſidenz, Furnace-Heizung; 38 Fub 2ot, Baar oder | 
“btabltına. 4934 N. OatllevNpe. Montrofe 406U, 
* midofrfafon 


Tage hier war. — Ganz gleich, wo Ihr auch hingeht, die Fabrikanten 4 nicht genügenden 


Neues 2 ‚Apartın ent Bridhaus, cteftrtiches | 
Sit, Gichenbolz Berfleidumg, »#lieien-FuBböden | 
in Sallen und Badezimmern; Butler im Ey 
zimmer: Pedeitals mit eleltriihen Yichtern zwi⸗ 
hen Ebatmmer und Parlor. Maifive Brid- und 
Konttet· Frontporch und Stufen. 0 Sub Yot, 
gepflaiterte Etrabe; 1 Blod zur Strapen bahn, 
bequem zur Sohbabn; feiner Reſidenz⸗ ER | 
in Late View, 860875. 81000 Daar, * 0mona 
Sum, Beloßs iv, 3557 3. Moltern spe 
Addiſon Straße. 27nviwi | 


ig. 
Ede 





“ &ure Selegenbeit für einen Tauſch! Mo Dderne 
Zimmer Reſidenz, Dampfheizung, eleltriches 
wid: Gdiot, 1 Slod dom Boulevard. Deide | 
Straben acpilaitert und bezabit, Nebme $1U00 | 
Baar, oder fleine Nord» oder Nordbmweitieite Yauts | 
ftelle oder Haldeigentum als Teilzahlung. nen | 

na&b Belie ben, 
m Zelo3ty, 1905 


Belmont pe. 


$2000 


Boar laufen fait peneh 2: Slat 
Eichenholzvertleidung und sböden; 

in Hallen und Badezim mern: Aeuriſche⸗ 
0 Sub Lot: gepfiaiierte 


Straße, alıcs bean di 
Bequem zur Rabenswood-Hochbahn; Preis 86350. 
Bm Zelosth, 1905 Belmont Ave. 

Nuvi 


voo Baar, $20 mon atlich tau ſen 2 —* Hau 

edes Flat 4 Zimmer, Furnaceheizun 
immer: „gepflarterie Stragen, ‘re is 
Niete $384, 

sm Zelosth, 


ssu1 9 ftern Abe. 
zmoLmd | 


Te 


u 


Nodern es 5 
‚vu ıenaceyeiaung, 
52000, 3300 

Bm, 3 el 


Zimmer 
Bad; 2 
Daat, 
osthy. 


* 


n mo 
tavenswood. 


Heim in 
Blocks b 


315 monatlich, 
1905 Belmont Abe 
leber 15 Proz. an Eurer Geldan 
ſofortigen Verlauf derichie 
3 Miete 600 jüh 


fe, sschäuhe 11 
Atöck. Gebaude, 


und 1uDl ich bon * 


Spezialverluuf: 
Lincoln Ave. 
wur $5300, 
verfaufeit. Borzu! pred en 

uber telephoniti Edgemwater 7 J. 


Nordwetient 
„u verlaufen u lat 
Zimmer, & den bolav« erfi c 
China Cloſe Cor nisies, X 
Gasheizer 
alles vom beſten 
einem neuen Gebñude, 
ſes, der P 
a uf $ 300 


I 


mu rde, 


Zu vertauſchen: 
ebäube, zwei 6 
rg, nahe Kchai 
huldenireid 


und Ykoniro 
Eottage. 


Anviwa 


Bade: 2. | 


suyTi ‚| 


zur Sochbahn, | 


| wei, 


ı DIE 


„| werben, 
fo 


Feuer aus, das den Bewohnern, Frau 
Angela Reiſing, ihren vierKindern, ſo⸗ 
wie einer Verwandten Namens Ber: | 
tha Vock beinahe zum Verderben ge— 
reicht wäre. Die Wohnung füllte fich 
nämlich plötzlich mit ſo dichtem Rauche, 
daß die Familie ſich nur mit Düb: | 
‚und Not ins ?rreie flüchten konnte. 

Eine der Töchter, Frl. Barbara Nei-, 
fina, trogte furze Zeit der Gefahr und‘ 
tief telephonilch die Feuerwehr herbei, 

melde den Brand aber erft Löfchen 
fonnte, nachdem er einen Schaden von 
etwa $1500 angerichtet hatte. 


Feuer wurde angeblich durch Ueberhei— 


2: aung berurjacht. 


Yuh in dem Haufe Nr. 3133 Cot: 
tage Upe., wo bis geitern der Straßen: 
bahnſchaffner Henry Bleer wohnte, 
und in KAnor’ Barbierftube, 
2456 —4 Ave., brach Feuer 
der Schaden iſt aber nur gering. 

— — —— e u — 

Geheimnißvolle Exploſion! 
Imern News Service.“) 

Latrobe, Pa., 3 3. Dez. Eine ge⸗ 
heimnihvoile Exploſion demolirie die 
Anlage der „Peters Paper Eo.*. Die 
Gewalt der Erplofion war fo aroh, 
dab Zeile der Anlage Hunderte point 
Fub meit biigelaufmärts geichleudert 
wurden! Man Sucht in den Trüm 
mern nach Zeichen, obwohl man nicht 
ob irgendmelde Perionen ae: | 
et wurden. 
Es heißt, 
Keſſel habe die Exploſion herbeige— 
führt. Aber von anderer Seite ver— 
lautet, die Anlage ſei dynamitirt wor— 
den. Gie ſtellte Dachbedeckungs 
papier her, welches ſpäter geieert 
um in Europa Verwendung 
in Schützengräben und Höhlen zu 
finden.) 

Unſichere Milwanteer Schule. 

ternntionaf News Zerbice,“) 

Milwautee, 3. Dez. Nicht weniger, 
ıl3 26 der 74 öffentliben Schulen 
Rilwaulees auf Befehl des 


aus, 


— 
—⸗ 


nal 
atıona] 


It 


n 


werben 


io 


Der 


Denn vie Gebäude nicht 


rt sicher aemacdht werben. 


. ı Polizeichef Glanch erklärte, daß fie bie 


"benue: 


n | 
Frant 


B e a 


Tre not 
sub Ede a Br 
ch Butcher⸗Geſchäft mit ı 
eis 835000, oder vertauſche für2 


zognild, Jeniſch & Co., 2749 


zu verlaufen: 50 
— 


Zu verlaufen oder zu berian 
eigentum in beiter Gegend an 
. Hanfen, 3018 N, Ave 


hen: Geic ift3 
“Armitage 
Racine m 
Vertauiche zweiitödi ges Haus 
— für Cottage nabe 
at Park oder twcıter hinaus 
Zacramento Blod. 


Bargain. Lot, 


210 


an Saltamento 
Madilon Str. im | 
ſon, 806 N 


John 


295 51 No, 


a 0 GCalifornia 
Eigentümer, Berlet, 


142 


20 el 


Ave 
Sit. 


nidoic 


* 


Deniette. 
Betrachtet dieſen 
venjo gut Euer Heim 
on, Zonifortahle 2:itöc, 7 
venz; Heißwaſſe 
uacht, dieſes hübſche Heim 
Neit mie Miete Eige itümer 
SZtr. awiſchen Ridgewayhy und 


rheiz 


Canıda ie Abe. 


Züpweitieite. 
geit ein Sein 
2 Flatgebäud 
5; $5UU 
Joſeph 


zebt iſt die 
‚argain. Atõock 
sart; Preis 
achzufragen 
5. Straße. 

zu verlauſen: 82 nzablung, tet 310 
nũqh. laufen rar Uder Sübneriarm; ı 
us, $1800, 56, und Mrder oder 16 
fſdland vlog. 


Endſeite. 
‚unmer bochnt 


8 IK 


babelſchi 


Avbe., 


ol berfaufen: 1 
-teinfront, Rabe 
Ola: Zußboͤden. 
* Dard,;, Preis 
Brivateigentum. Ellis nabe 
oreibt Adr. 961 Abendpoſt 


& 
Voritädte. 

25 Anzabluna 
Ader Hühn 


—— ländig; 
Blod 


Su berfauten: 
natlih Tauien 1% 
bäude; Mabwoop: 
tagen 1620 Mlblan 
Adenue, Mahwood. 


it $10 mo» 
neue Ge⸗ 


er Us 


v or 


eriarın, 
s1100, 
oder ir, 
1 n 


Farmländereien. 
Verfaufe 10 Ader Irud Farm 
Sühner und Gerätichaiten. 
iiles, DI. 
160 Ader Wisloniin 
10 Ader einge 
Maſchinerie. Adr.e: G 


Zu —VE — 
Ader — unt. 
Sieb; allc 943 Au 


Leute, welche fi für gutes Farmland intere‘ 
iren im fonnigen Eüden, am Gulf, wo m an 
dreimal erntet ım Sad, reit —— geſunde Luft, gr 
tes Waſſer, Kirben, Schu Inarlt bat erhal: 
in n re Ausiunt 
Simmer 7, Ar. TS Norib „ Ede Halited Er, 

12n0od—6Dd; 
x Bo Iden, 25 
1 ud Stall, 

e Preie 


Zu verkauſen: 80 
Adger geklaͤrt, Reit 
autes Gefpanı, 
82300, Bedingungen, 
Ziraße, 


oiß, 1945 
Snodb*: 
nen 


Inner⸗Politiſches. 
jeſert von der „Aſſoz4urten Preſſe“.) 


W Waſhington, 3. Dez. Organiſirung 


des Senats mag verzögert und eine 
— ame Sitzung des Kongreſſes 
om Dienfiag zweds Anhörung der 
Griärung Präfident Wilfons maa 
verhindert werden, wenn nicht die De 
mofraten im Senat biß zum näshiten 
Montaa ih auf eine Debattenichluf; 
Regel einigen. Wor diefem Dilemma 


ftehen die Demotraten — ala möglicher | 


Folge der im heutigen Kaufus wieder 
aufgenommenen Beſprechung des De— 
batteſchluſſes. Demokratiſche 
toren, welche 
gegenüberſtehen, deuten an, daß in der 
Fraltionsſitzung darüber feine Eini- 
gung erzielt werden könne, und daß 
der Kampf vorausfichtlih am Montac 
Abend bei der Eröffnung des Kon- 
zreſſes im Senat Aausgefochten werden 
würde. Die Wilſon freundlichen 
* dagegen behaupten, daß 
Einigung vorausſichtlich erzielt wer— 
den könne. Senator Myers von 
Montana erklärte heute im Kaukus, 
nachdem er drei Stunden lang den 
zweckloſen Redeübungen gelauſcht 
hatte, daß man in Fraktionsſitzungen, 
die fich zu reinen „Redeturnieren“ ent- 
widelt hätten, eher ein „Maulforbge: | 
fe“ brauche «iß, im —* ſelber. — 


Sena— 


Se— 


eine 


der Ba— 


Saar. | Pr ‚chei 


'hänger Huertas haben. 


| merfiwürbigen Yall auß bem 
| Kriege. 


1. Ichen 


losließen. 


(prart | 


der Mafregel feindlich | 


reinſten Menſchenfallen bei Bränden 


ien! 


Zerſtörung ihres 


ren verehelichte. 


aber dieſes vor einem Monat gebro⸗ 
chen habe, als er ſich mit einer Ande 

verlangt die 
Sühne für die 
Lebensglücks. 
— —— — 


Enicagoer Plan. 


Der Verband der Silfsichulvor- | 
‚jteber wird morgen Nachmittag eine 
Kraftwagenfahrt durb das Parfin 
item, wie e$ von der Chicago Plan 


Sie 


‚genannte Summnite als 


\Kommifiton ausgelegt wurde, maden | 


Das 


Nr.) 


| 
| 


und jih dann nad der Lane Schule 
begeben, wo der Voriitende der 
Kommifiion, Charles 8. Wader, und 
Lireftor Walter D. Moodn Anipra 
dch halten werden. Der „Ebicago 
lan“ it befanntlib vom Schulrat 
in den Studienplan aufgenommen | 
worden, und die Silfsvoriteber wol 
len ib aus eigener Anihauung 


|gründlidy mit ibm vertraut machen, 


| bevor fie mit dem Ilnterricht begin 
nen, 


I 


l 


i 


übermäßiger Dampf im | 


I 
I 
I 
I 
l 
i 


‚ artige Tierfagenwelt, 
| einen töftlihen Humor enthält, 
| ung daburdh erhalten. 


| bern nur bis 


bauen 
weiſe Meiſter, 


Schon vor mehreren Monaten hatte | 


uinspeftor beim 
chwerde aeführt, 
| achtet wurde. 


Felir Diaz auf Kriegspfad! 
efert von der „Alloziirien Brefic”.) 
Garedo, Ter., 3. Dez. Meldungen, 
welche hierher gelangten, fagen, daß! 
|$elir Diaz (Neffe bes verjtorbenen 
langjährigen Diltators 
mit 2000 Mannen zu Daraca gelandet | 
\Tet, und dies den Beginn einer neuen! 


bite aber nicht be: 


| Revolution gegen Carranza bebeute! 


Diaz Toll 
Cientificos“ 
ſowie 


die Unterſtützung ber 
und der 
aller vormaligen An— 


— — ——— — 


Merkwürdige Briefbeförderung. 
ie Nachrichtenbeförderung im Krie— 
hat nicht ſelten zu eigenart igen 
Liſten geführt. 
ſcher Kriegskorreſpondent einen ſehr 
70er 
Bazaine wollte, während er 
mit feiner Armee in Met eingeichlof- 
fen war, eine Botjchaft durch die deut- 
Belagerungs linien hindurchge— 
laſſen. Ein junger Mann 


mn: 


_ 


* 


la naen 


| zeigte fih magemutig genug, das Uns 


ternehmen auszuführen. Zu biefem 
Iwed lieb er fich einen Zahn ziehen 
und an deifen Stelle einen fünftlichen 
einſetzen, in deſſen Höhlung in einer 
kleinen Hülſe eine Chiffredepeſche ver— 
borgen wurde, die auf photographi- 
Ichem 
zigfeit verkleinert worben war. Dann 
verlieh der Mann, aehüllt in bie 
Lumpen eines Bettlers, die Stadt. 


S ni | » * 
Schulrat Bes | belame, 
‚ aegeven, aber bie beiden anderen 
ı iter mollten nicht 


| fondern der Erbe iiberhaupt, 


—|1-1 ——— 


Bulaariiher Boltehumer. 


Ein vollätümliher Märdıen: 


und. Ens | 
genichak. | 


Wenige Völter nicht nur Europas, 
haben 
auf einem langen Wanderleben einen 
jo reichen volttümlichen Märchen: und 
Sagenfhaß bewahrt, wie die Bulga- | 
ren. lnd noch erftaunlicher vielleicht | 
ift ed, dab bdiefes um feine politifche | 
und Zulturelle Gröhe noch ringende 
Volt in unferen Tagen auch auf dem 
Gebiete bes Sammeln: und Erfor 
[hens jeiner alien Sagen, Sitten 
und Gebräude eine ftaunenäwerte 
Tätigkeit entfaliete,. Eine aanz eiaen- 
die manchmal 
iſt 
Da iſt z. B. 
| die Sage von der Erſchaffung der 
Frauen und ihrer Charaltertypen. 
Sie geht nicht bis auf Adam, ſon— 
auf Noah zurück, den 
Güte mit einem Weibe und 
Tochter geſegnet hatte. Als 
die Arche für die Siniflut 
wollte, dingte er dazu drei, 
deren einer ihm aber 
nur unter der Bedingung helfen woll— 
daß er ſeine Tochter zur Frau 
Noch Hätte ſie ihm ſchon 
Mei⸗ 


und 
Da ver: 


Goites 
einer 
er 


nun 


leer ausgehen, 
nun war guter Rat ieuer. 


| wandelte Gott, um Noah aus dieſem 


| 


| er fi den Hergang zufammen. 


tatholtichen | 


© erzählt ein enalt= | 
Eſel. 


S Win: |; : 2 210 
Wege zu milroftopifher Wins | jemand im Hauie it, 


von Merito) | 


Konflitt zu erlöfen, feine Kabe und 
feinen Efel in Jungfrauen. Als es 
Tag war, fand Noah drei Töchter 
bor, die alle einander gleich waren. 
Als er dies Wunder jab und bie 
Kate und den Efel vermißte, reimte 
Er 
gab nun die drei Mädchen den Mei- 
ftern und die bauten die Arche. Nach 
eiliher Zeit traf Noah einen der 
Schtwiegerföhne und fraate: „Bilt Du 
geiund und wohlauf? Mie lebt Du 
mit meiner Tochter?“ 


it me „Gut lebe ich 
mit ihr, DBater“, antwortete ber 


7 


| Mann, „aber wenn fie böfe iſt, ſchreit 


die aus der flahe.. 


| die don meinem Herzen fam“, 


Die Poiten mußten blind nad dem ! 


„Ueberläufer“ ſchießen, der ſcheinbar 
floh. Natürlich wurde er von den 
deutſchen 
men, die 
dächtiges 


ihn aber, da fie nichts Ver: 
an ihm entdedien, wieder 

Sp fonnte er feine Bot: 
ſchaft glücklich ausrichten. 


— — u 


Heiratslizenſen. 

— 
deiratslizenſen wurden 
ominclerf3 ausgeltelit: 

\ldermutb, Penta Nesla, 25, 3. 
b Yevın, Lina Doldfab, 28, 19, 
ı &. Noman, Ella Jobnfon, 34 
basouariella, Grabbiela Ebisro, 
WS, Lawion, Margaret O Neil, 
ı A. Salzer, Augufia Scott, 
orae Smptb, Clara Monntioh, 37, 33 
srani —— Elizabeib Xint, 21, 18, 
Nofepb Kalef, Arna Beilopec, 25, 18 
I. 8. Eridih, ©, 5. Nepbion, 24, 2 
Non Ebant, Mae HSallıgan, 33, 26. 
athias tara&man, Rola Steber, 26, 25 
4. Rocfina Emilv I. Robinion, 22 
Nena, Amelia Roitalli, 23, 27 
Joſeph Soracel. Roſe Lista, 
srant Ianata, Alzbeta Bancal, : 
Regli onini, Rofiara Ropintini, 21 
Schgeiner, Xucile Yanierbad, 2 
hatbew&, & Sandaren, 
Sanpftront, SD. wBeterfon 23, 22 
Baerche. Marh R, Anderion 
Nianfsbain, Ella Waldapfei, 2, 3 
Minor, Georgia Apdral, 27, 25, 


‚ Babler, Wigrtle Browarsty 
orac Steiger, 


Mac Pbilbin, 24, 
mor Labonosti, Anna Lipman, 30, 2 
Spies B. M. 


Mulholland, 22, 
Stworowsli, Anna »Bonf, 54, 
Ilaacs, Sarene E. NMons, 36 
%, rüger, Alice R. Walſh, 
3.6. Gerlomsti, Z, Molderfbauer, 29, 22, 
WNatrek M. Cole, Edith Jones, 26, 24. 
Dan Rurciarele, Emilv Gatalani, 25, 21. 
Seorge Brown, Anna Zalewäli, 30, 29, 
Edivard Mahnte, Ella Weitb, 22, 20 
Edmund Klanda, zotia Wenarihn, 30 
I. Schulte wiinna ©. Engbredt, 28, 
Lcondard. Rysbalsti, Stella Colafet, 25 
Silllam Beck, Ruth GCabenh, 24, 10, 
Alice Sullivan, 30, 25 
Rofa Lanıbina, 50, 


3. 


y 
Ü 


$, 


W 


Amer 
(sc 
a 


3.5 
Ss. 2 
26, 25. 


Woerge 


29. 
27. 
20. 
Jones 
Zierino 
W Bond, Eımice Dimelow, 27, 
Into N. Jaeger, Note Cobn, 29, 20. 
Nellon, M. Viola &. Ebafe, 27, 27. 
N. Xedile, Qaura E. Lude, 30, 23. 
2. S. Glarl, Emilin M, Roth, 34, 34. 
Petrtizo, Antonette Nobelli, » 1. 
Seo. Harrer jr, Gatberine Gcady; * 
illigm Saurer. M ary Barde 0. 
Schnelder Siggi a Callin. 20, er 
Klaite Dverton DR. Röagner, 28, 30. 


31, 


Iruppen gefangen genom» | A hen 


ı Gott der Herr aerabe 


fie iwie ein Eifel!“ 
bei fih, „das 


„Ha“, 
iſt die 
Am nächſten Tage traf er den zwei— 
ten Schwiegerſohn und fragte auch 
den, wie er mit ſeiner Zodhter lebe. 
„Wir leben gut miteinander, Baier, 
über wenn fie böfe ift, fraßt fie wie 
eine Kape und - miaut fürchterlich!“ 
„Haha,“ dachte Noah bei fich, „das ift 
Am dritten 
Tage traf er den dritten Schivieger: 
fohn und begann dasjelbe Gefpräd, 
ioie er mit feiner Tochter lebe. „Be: 
jer als gut, Bater,“ verfehte ber 
Mann, „man merkt es faum, daß 
fie fchaltet wie 
„Ih, das ift bie, 
dacht 
Noah bei ſich. Von dieſen drei Töch⸗ 
tern des weinfrohen Patriarchen ent: 
ſtammen die Weiber: die einen ſchreien 
wie Eſel, die anderen kratzen wie die 
wenn ſie böfe find.... Auch 
fonit lieben es die Bulgaren, bie 
Frauen in irgendeinen Zufammen- 
bang mit den Haben zu bringen, 
Nah einer anderen Sage mollte 
ba8 Weib er: 


dachte Noch 
aus Dem 


DZ 


eine rechte Frau!“ 


ı Schaffen und batte Adam die befannte 


Rippe berausgefchnitten, ala die Habe 
berausfprang und die Rippe entführ- 
te. Gott hafchte noch fchnell nad 
ihr, behielt aber nur den Schwanz in | 
der Hand, aus bem er dann Eva 
ſchuf.. Eine andere merkwürdige 
Sage fnüpft fh an den Hudud, der 


| durch die Frauen in die Welt gelom⸗ 


gar erſt zur Ernte wieder heimlehr⸗ 
ı ten. 


men ift. Einft mar es fo im Reiche, 

baß bie Burſchen jedes Jahr, fo gegen 

Monat März, in die Schladht zogen 
und nur zur Seit des Mähend oder | 


Den "Burfchen zogen and ihre 


| Schweftern nah und verfolgten von 


den Wipfeln der Bäume aus die 


' Zaten ber Schlacht, und bier auf den | 


| Bäumen meinten 


fie oft Bitterlich: 


„Bratu! (Bruder! Bruder!) 


Bratug” ( 


' Meil nun bie Mädchen jo ehr bie 


Burfchen bemweinten (bulgariih „eu- 
fali”), fo wurden fie in Hududs ver- 
wandelt. Deshalb flieaen bie 
Kududs auf den Bäumen herum und 
weinen ihren Brüdern nach. Aber 
noch) heute bauen fie fein eigenes Neit, 


| denn fie find ja Iebige junge Mäd- 


den.... | 


— — — — — r rs— 
NT 

| 

nb naitee, j 

ur Bievermannh J. | 
I 


8 


u Enpien guten denticdhe Netter — 
dryo · 


ſind jehtzt reichlich 
werden von 


Vorrat und halten die Preiſe hoch; trotzdem ſind wir durch dieſen außer gewöhnlichen Ankauf in Stand geſetzt, die Ueberzieher, für welche Andere 


16.50 


— 


Friezes, 


Vicunas, 


$18.00 und $20.00 verlangen müjlen, zu $10.85 zu offeriren. 
Cheviots u. Ihott. Mirtures. 


im schlicht ichwarz, orfordgranen, lohfarbi- 
aen, braunen, grünen Mirtures, fdiwarz- 
un-weih farrirten, geitreiften 
neitreiften Geweben, in rauher und glatter 
Ausführung, einfachbrüjtige, 


u. 


and fhräg- 


Fly 


Front 


durchzuknöpfende doppelbrüſt. Facons. 


in kurzen Box oder Ulſter Längen, mit Shawl-⸗, 
Convertible⸗, 


y1) 


kr 


h 


Self» und 


Sammetkragen. 
en Satin Nermelfutter umd jchiwere Qualität 


Alle 


Serge und Venetian Körperfutter, das äußerſt 
Alle Größen, 32 bis 44. Ueber— 


dauerhaf 
für die Ibr $16.50, $18.00 und $20.00 


stcher, 


t iſt. 


bezahlen müßt, wohin Ihr auch immer gehen 


mogt, 


(Bierter Floor, 


werden ipeziell verkauft zu 


State Eir.) 


Die lebten der Hartman & Son (Shops Bhb., 1 
Wabaid Ave.) Kleider zu 62 


Die leuten der Hartman- Anzüge für Männer u. junge 


Männer, 


von reinwoll. 


Zerges, Hammgarnen, 


8 


ce 


lonrs und Twecde, in fchlichten und fancy Diichun 
gen, in den neusiten Schattirungen u. Pacond; rd: 
hen 32 bis 46, es find $18 
bis $20 Werte, für 


Manner 
in 


Anzüge für 
und Gailintere 
Regular 815.00 bis 
Nunior Anzüge, vufliiche, 
*, Ehevioti 


Werte, 


und unge 
ſchli ren 
310. 50, 


und fan 
für. 
Veſtee⸗, 
Serges 
s7.50 


Männer r 


von zeiniwoll. 


Toppelinöpfine Diodinaws für Uinaben, 


ichen, von reinwollenen, idhmweren 
Gröien 6 bis 18 Jahre, aewöhnlich $ 
Sinaben, 
‚ Größen 


Einfachknöpfige 
Tweeds. Chebiols 


bis 56.00 wert, 


Worfolf Anzuge fiir 
und Gaflimeres 
J 

Ueberzieher für Knaben, von reinwoll. 
Umlegetkragen, Gürtel-⸗Rücken, mit 
Schnitt; einige angevaßte Rücken; 
gewöhnlicher Bargain zu nur 


Vörlennoklirungen. 


Dezember 1915. 
Die nachſtehenden Notirungen an der 
Betreidebörſe, vom Beginn der Börſen-⸗ 
ſtunden bis um 11 Uhr VBormittaäas, wer⸗ 
den der „Abendpoſt“ täglich von der Ge— 
treidematler⸗Firma E. W. Wagner « 
Co. Suite 7006. Continental & Commer⸗ 


bbicaao, 


‚einl Bant Blda., aelieferi: 


u 11 Borm. Eihlubpr. 
Geitern 


1.00% 
1.12% 


H Niedrig 
Belzen— " 


s1.11 


14 
1, 314 


Dez 
Val . ; 
Mais . \ 
Dez ... . s im ‚u „! 4 J 
ai ° 1 1 ‘ ı 
_Dajer— ws |, 
Mil no - 458 K 
_epcd— “ | 
Sun a | 
„hai 


Soma — 


18.20 | 1 1* 


Dez 


Rippen — 
Außerdem liefern E. W. Wagner 
Go, den folgenden Sitnations— 
bericht, jowie als’ heutige 
notirungen: 


sselsen Mat: Specd Schmalz 


$1,11% 


„ 1.1315 


Haier 


Ha 
Weizen schloß heute um 1 bis 1%; 
höher, Mais um 1 bis 19%, Hafer um 
”, bis Z, Propifionen um 10 bis 27 
Vuntte niedriger ab. Der Umjaß war 
auch heute ein riefiger. Nachdem Mai: 
jeizen biß auf $1.148 geitienen war, 
wurden des Profitö iweaen zahlreiche 
Derfäufe gemaht. Der Marlt in 
Mais war weniger leohaft, und der 
Umfat dürfte nicht Steigen, bis 
Preis auf mweniaer ala 70 Gents 
Bufhel hberuntergeganaen ilt. 


4 


Droduftenbörie. 


Butter. Di Stimmung im 
Marktte ift fe, und die zeitwerlige 
Anapphbeit an ertra frifher Waare 
hält den Preis für die beiie Sorte auf 
feiner ungewöhnlichen Höhe. Die Zu 
fuhr von aeringeren Sorten ift grö- 
her als lebte Woche. 

Gier. Der Preis für ben beiten 
Grad flieg um 1 Gent das Dupend,. 
E3 werben Eier in genügender Menge 
als „ertra Ffriich“ angeboten, doch bedt | 
diefe Bezeichnung nicht immer wirklich 
frifch aeleate Eier. 

Geflügel. Geihäft war! 
befriedigend, die Preife blieben unver 
ändert. Geichlachtete Kälber wurden 
um I. Gent das Pfund billiger. 

Früchte treffen jet reichlich 
aus Kalifornien und Florida ein, be- 
fonderö Weintrauben, „Grape Fruit,” 
Zitronen und Apfellinen, von jepteren 
befonderd ternloie, Auch Yangerinen | 
im Marlte, und 
$1.65 bis $1.85 anges| 


der 


Das 
Us 


doten. 


Die ſolgenden Vreiſe gelten 
Großhandel. 


für den 
Beim Einkauf kleinerer 


 Duantitäten find d’e Breiie etwas höher, 


Molfereiprodufte. 


Butter. 

Vayıe & Som, 

Water Eirahe,) 

das PBrmb 0.3 
ö 4 


Molirungen bon 
South 
ertra 
das 


160 Weſt 


—— 
— 34 
Btund, 27 0,20 s 
Seconds“, das Bund. . 23. —U,244% 
Dairics, „erira”, das o30 

„sirtte”, das Piund 0.23 —10.27 
Zeconds“, das Pfund 0.20 —0.22 | 
Padıdaare, das Wind... 019 —U, 104 | 
„Ladies“, das 0.21 —0.2146 
Brozebbutter, 0.23 


Creamerh 
Erira Firlis“ 
Hrlie”, das 


> 
1 


Mend 
das Pund 


Eier. 
(Notirungen don Wayne & yon, 
South Buer Sirabe.) 
STreſh riciis“, das Durbend.... 0.29 
„Droinary Firits“, das Dupend 0.27 


159 Welt 


—0,50 
—V.28 


Schluß Tru 


der 


Madinaw Plaids, — 
55, für 


Gemiſchte 
ſoloſſen, 


Dirnes“ 


C 


Ü 


Rahmlaäſe 
Young % 


On 
zung 


Salıcsa“, 


T 
t 


» 
ir Fi 
(vier 7 


N 3, 


‚512.506 


‚6 u viots, 


Tweed⸗ 


ShawlKragen, Patch Ta 


** 
Jahre; 


nit 2 Paar 
; bis 17 


Se rge ne füttert,. 


Waaren, stiften eit 
das 
das 

‚ DuS 


r 


Grocers 


Käſe. 
ofirungen von der 
Twins” 
Imierica“, 
burn“, 
das 
das Plund ......... 


x 


weiger, ‚rund, das Bun 


n mehr, 


Hübner 


do. 


‚Zpring 
tbübner, 


ar 


Subne, 


Enten, 
ind! 
Wände, 


Beribulner, 


dv 
ir 
bo, 


non 


do,. 


.r 


Hübner, 


do,, 
isur 


iotirumgen 


Ausgeſuchte 


Dieie 
ii 


Winterweizen, 
s1.11; 


Sommerweisen, 


‚ Mais, 
miicht, 


oaier, 


1 t%c 
444 


gen 
el 
suerijc 


en 


e Zaubeit, 


üabs 
zugerichter. 
Kleine, magere, 


Not ii für Geflügelfender! — 
ſleiſch ge 


3.45 


von —— 


grauem und blauem Chinchilla, 
ſchwerem 


— extra 


ige⸗ 


0. RER 
Dutzend....... 
TI— 
ungefähr 


0,20 


0,16 


),16 


St 


Küfeböric.) 


= 184 
+ 0.17 


0.15%, —u,15 
—(),16% 


0.15 


‚das Bund 0.14 
das Pfund.. 
das BPund. ... 
Piund ..... 


ua 


u. 
—5 


—0.29 
— 47 
—7— 
höh 


er.) 


—).14% 
a 
* 


0.15 


57 —0.151 4| 
al) ,20 r 
—(1,171% | 


fd.. 0.1316—0.14 


. 0.141& 


Era = Sleifch. 


Geflügel (lebend). 


South Water Straße.) 


e Preiie gelten nur für fünf Lattenliiten oder ! 
14 8. rd. höher.) | 


einzelne Yattenfiiten 
‚ DAS Pfund. ......... 
teilte, 
Ehidens*“, des »fı 
febend, das SH 
das Slund 
das 
er 


Rfı 


Enien, Bun 
urn oe 
ulic, dus D 
das xl ıitend.. 
leben, Dugen 
das Dutzend.. 
lebend, Dutend... 


du8 
tuuge, 


tot, 


wenig 


Fuge) 


Dekend. ... 


das PBiund...... 


Ind, 
und 


id.. 
10. 
d.. 


.... 


er. 


u 


.. 2.00 


20 


Geflünei (troden gerupft). 


PBrund...... 


bühner, te nah Qualität, 


—U),15 


| (Kotirungen von Iepfen & Murmann, 226 Weit | 


o1l 
0.12 
0.13 
u: 
0.u9 
y.15 
0,12 
v,1235 
3.3U 


—60 


"1.25 
0,75 
2,00 


—3.00 


0,29 


7.43 


Geflügel (gebrüht). 


4 Pfund u 
Springs „p 


mebr, 
das fur 


pPid. 


ıD, 


Kälber ıgeihlactet). 


Sepien & 


bon 


Kurmanıt, 


3 


Zoutib Water Sirape.) 


66 Biımd Gemicht, 
o md Gemicat, 
Rund Gewicht, 
wälber, das »ı 


—_ 


Breife gelten nur für den 


Bid, 


Rip. 
Bid, 
id, 


0,10 
0,11 
0,12% 


0,151 


Getreide und Heu. 


(Baarpreife 


nr. 4, 


rot, 
Ar. 3 
Nortbern, 
—E Nr. 3, 
upie Grade”, 5 
85266: 
hc, Nr, 
64 Ö4lac; 
‚weiß, 
Grade”, 
3 weiß. 


$sı 
Sat 
05— 
gelb © 
5, weiß, 
2c; ir 

zample 
hr, 


12 + 


e gen 
karlt be 
Aıfkela 


l 


Gerite. 


Roggen. 


Mehl, 


genmehl 


—35.35: „ 


cond Kleacs“, 


Hen. 


16.50 
512 


Ale eſamen. 
Timothnſamen. 


Rinder. 


810.05 
Siere 
57.2 
Schweine. 
100 Blind; 
sicht) , 
wäblte 


bis 
Schafe. 


Bund; 
&mes“ 

Katide 
tern 


30 
J— 


$ı 


Berlection, 
Hcadlinbt, 15 


rige Anfuhr von 


und 404, 000 Bu. 
alting“, 
Ings”, 


03—7 
creen AXc. 

Nr, 
Buc. 


}), Wüc; 
Grade”, 
„Siraigbt”, 


ımdie 


Sirit_ Klears“ 


auf den 

—$17,.00; Nie. 1, 

00—$13.00, 
Gaib Lot”, 


(Berlaut 


bart, $1.07 


— 


7 


„Kalb Lot“, 


e,) 
( 
4 

4. 


Nr, 


VIc, 


1, 
$1.02%- 
6ö'ec; 
Nr. 6, gelb, 


4, gelb, 


Nr, 


Ic; 


Schlacktwieh. 


(Sute bis 
pro 100 %fund; 
2588.75; 
Bullen, 84.25—$0, 
Mittlere bi aute, 
gute bis 
3,5 80.70; 
Fleiſcherwaare., 
ausgewäblte Fertel 
Weſtern Betbers 
Dearlings“ 
‚ 855.00--86,10; , 
Lambs“ 
Sambe”, 83,00 


B 


$U 


35 


ausgeſuchte 
mittlere ———— 
al aaa 


8n.00- 
ausgemäblte (DR ittelger ! 
mittlere bis 

-80.00; 
85.50, 
8.50 pro 100 
„Weftern 


c, 
13; 


94c; 


’ "LE, 


31. 03. 
61- 


4, wei 


66-66 iE, 


34% 
41%- 


Nr, 


Mais 


1.08% ; 


Nr. 
62; 
643 66;: 


4, 
„Standard,“ 


0.15 
0.14 


0.18 
ichs 


- ur gut 
Ziere find bier verfüuflic.) 


i 
} 
26 Weit | 


—0.10% | 
— 1116 | 
—(0,13 

0,14 | 


Großhbardel.) | 


5, ol, 
Nr, 


4, ge⸗ 


Ar 
65— 


B, 


weii;, | 


Beizen für den bie: | 
irun 100,000, bon 
Serihidt von bier wurden 03,000 Br, 
Mais, 


17 —W 


„wech“, 


Kr 


$4.380—$5.00 dad Fab; 
weiß, $4.80—$4.00; duntel, 
,‚ $4.355—$4.00; „Eu 
$3.0—$3.40, 
Geleiſen.) 
8144 


$10.00—$1P,00, 
$5.00—$8.00. 


Zimothn, 
0—$15.50; 


Nog. 
$4.25 | 


Jr, 


| 
| 
| 
| 
| 


Stiere, 88.75 | 


‚0 
s1.75— 
‘, 85.75 
85.47 


nda“ 


.10; 


87.50; 


-&0 


‚, 34.25 
87.85—80,.05; 


F 
Cull 


Oel, Sara und Sr 


we ib, 


Kaphtb.ı 
(salolin 
Evcene 


Naſchinen 
Leinfamenöl 


do., 


Ierpentin, 
imeih 


wii 


rob 
gereinigt, bo. 
im isab... 
im Rab, Biund.. 


150, .. 


* Salolilt.unurn cur... 
im HaB...... 


$4.50— 


\ 


45 pro | 


auge: | 
ante | 


$4.75; | 
ed Ya 


Lambs“, | 


L,69 
u 64 
0.08 


Srangelarbiger Schellad, Gallone 81.30; weißer, 


H1.40, 


nen 


ern 
NMaradiger Holzalloholh, 


(> u, 


( Nachiteher.d die geftrigen Verläu 
3 an der hiefigen Altienbörſe: 


do. bebor 


(Bei 


x >c Die Gallone niedriger.) 
160aradiger denaturirier Allohol in Fäl- 


die Gallone 


Abnahme von 5 und 10 Gallo⸗ 


0.50 
in Fäffern, Gall v. 4 


10 Gall, tannen Tec die Gallone höher!) 


Aktienbörſe. 


uftten, 


fe) 


Berlaufe. Hoch Riedt. Sat au 
‚Amer. Shipbuilding..105 


gt u... 00° 


37 
80 


J 


v 


Lindſah Licht, 


IM. 


ic am Dollar 


Sie find gemacht aus reinen — ſchweren Meltons, Kerſeys, 


CARSON PIRIE SCOTT &C0. 


basement — 


Bis 


Weihna 


chten: 


Laden-Stunden von 8 Morg. 


bis 6 Uhr Ads. 


— — — 


Geſchenk-Uorſchläge — 


Die 


—⸗ 
Sorte 


von 


Geſchenken, 


welche Männer und junge 


Männer für ſich ſelbſt auswählen würden — 


Haus⸗Röcke 


Jünglings-Auzüge mit langen Hoſer 


— ſpeziell markirt zu 83.50 aufw. 
Regenröcke — nützlich in vielen 


bis $4.75 
ziehungen—$6.95 bis $9.75 
$10.50 


B 


n\ 


ipeziell zu 


Madfinams fir junge Männer offerirt zu $5.50 ımd $8.50 


— 


Großes neues Aſſortiment von 


Halstradhten fir Männer zu 25c 


Breite, 
ben Warietät bon 


rensiwert — dab; wir fie hier 


Alle marfirt zu den einen niedrigen Breis 


volle 


Stoffen, 


Halsbinden mit offenen Enden in einer jo gro« 


Muſtern md Farben — alle begeh- 
nicht beichreiben fönnen — 


on 25c jede — 


und bieten zeitgemäße Geihenf-Winfe in den umfangreichen md 
mannigfaltigen Sortintents, 


Heue Männer 


Ausgezeichnete Werte in weichen, 


nr, 
5 
Hr 


Hemden, 


Hemden zu 


bequemen 


welche nicht Teiht beihymugt werden, 


Dieje jind gemadt von Baummvolle, mit einer gerin- 
gen Miihung von Wolle — fehr haltbar umd fehr belicht. 


Ein 


e grobe 


Nusmwahl 
GHrund mit Kombinationen von Roia, Blau 


von Entwürfen 


grauer 
‚ Schwarz oder 


Zavender-Streifen bon den Bin, Eluiter und Eravon Varie- 


täten. 


das 


Die weichen zurücdgeihlagenen Manichetten werden 
von vielen Männern bevorzugt. 
Stud, 


Spezielle Werte zu $1 


— — — —— — — —ñ— —— — — —— — 


Baſement Männer-Abteilung, Fuß der Treppe 
gerade innerhalb des State Str.Eingangs. 


Booth Filheries, beb. 
Chic. Pneum. 
Chic. Rus, Series 
Cbie. Title and Truit 
Gommonm. Edifen .. 
Diemnud 
Yllinoid 


Monig. 
Stattonat Karben .... 
Qublic Service 

ze les as — 
Dualer Date ...... 
do., beborgugt ... 
Sears-Noebud 
Stewart-Narner ... 
Smwilt & Comp 
AUnlon Carbide 


$10,000 
4,000 
5,000 
1,000 
500 
1,000 
2,500 
1,000 
2,0009 
1,000 
1,00) 
1,000 


Ebicago 
do, 
Diagond Mm 


do. 

Ogden Gas 
do. 
do 


Ber ples Gas 
do. 


—Variante. — A.: 
Ihr Herr Sohn die Stellung 
angenommen? — 
B.: Das iſt doch ſehr erklärlich bei 


denn 
im Miniſterium 


ſeinem Streben: 


Zo0l,.2 
212) 


Math .....27 
I 
bed... 5 
Ward, ben... 2 


10 
30 


20 
20 


378 


106% 
174 
wall, 
120% 
170 


Eiicago Nailways 1ft 54.......... | 
Telepbene 
Commonwealth 


aus Liebe 


Ellen 53... 102 


> 5% 


nun ödssnee ahnen rennen 


Kefunding ————— 


Weshalb hat Schätze hat? — Vater: 


Todesfülle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir, die Namen de— 

Deutſchen, über deren Tod dem Gefuntbelisam 
| Meidı ing auging: 

Deder, Jennie, 5028 % 55. Blace, 

Blum, Anna, S4 3., 322 Welt 60. BL 

Preidt, Garrie, 4940 Hutainlon Str. 

Dale, Jofenb, 65 I., 1610 ©. Crawford Ave, 
Dobbrag, Marie, 3317_Fulton tr, 
Frech, Antoinette, 83 N. 
Heinrich, Albert, 134 Weſt 
Kunſtadter, Bertha, 
Kaus, Albert, 6051 
Stalmer, SHeiuth, I 
Straub, os, 64 N. 
Schweiger, Iim., 4250 W 


2 


Madiion Etr, 
eir, 


50 O 5. 
it, 


L vomto 


27900 % 


Nacine be 
. Ban Buren Str, 
=— 1) 9 
2 | — Berjeßt. — Onfel: Nun, Frik» 
1028 | den, bijt Dir in der Schule auch recht 
fleißig, und biſt Du ** worden? 
— Fritzchen: Ich nicht, Onfel, aber 
meine Schweiter geitern durd; inren 
35, | neuen Bräutigam. 
*8 Verraten. — Sohn: Weißt Du 
Thon, Papa, da unjere Köchin ame 
Na, warım 
joll fie bei dem hohen Xohn, den wir 
ihr geben, nicht zwei Männer ernãh⸗ 
ren können? 


| 


ug eſet die BSonmaopon⸗ 





Beitellt 


dieſe Kiſte 


für Sonntag! 
Eine Kijte von Salitaff im Haufe ift 


Hrund für Befriedigung Sonntag 
oder jeden Tao. 


Es ij 
24 5 
Bier 

Erfahrung. 


t mehr als 
la 


ichen des 


einfach „eine Kiſte Bier“ — es ſind 
feinſien Erzeugniſſes der Braukunſt; 
vervollkommt durch Lemps 


75 Sabre Brau- 


Safien Sie es nicht Zonmiag werden ohne eine Kiite 


Falſtaff im Hanie, 


Jeder Händler, der Falſtaff verkauft, liefert es Ihnen. 


Für die Familie 
— * — 
Für Sonntag 


Jedermann 
Für jeden Tag. 


Für 


Chicago Branch, Wm. J. Lemp Brewing Co., Distributor, 


410-420 N. Western Ave., Chicago, Ill. 


Bogumil Dawiion. 
Aus der Bühnenlanfbahır eines dentich- 
polniihen Tragüden. 


Swei berühmte Darjteller der deuiz | 


Shen Bühne haben in Warjchau 
Licht der Welt erhlidt. Theodor 
zing, eigentlih Häring, der zu 
ginn des vorigen Jahrhunderts in 
dem damals noch preußiichen War: 
ſchau geboren ift, um jeit den bierzi= 
get Jahren ald Nachfolger Seubel- 
manns länger als ein Menjchenalter 
au ber Berliner Hofbühne zu iir- 
ten, und der fc. völlig anders gear= 
tete Tragöde Boqumil Damilon, der 
jein erites Bühnenengagement im 
Ausgang der dreifiiger Xahre am pol- 
nifhen Theater in Warjchau 'aefun- 
den bat und dann in den fünfziger 
und jechziger Jahren dank der Gigen- 
art jeines oft erzentriichen Spiels ne- 
ben jeinem Rivalen Ludwig Deſſoir 
an der Spike der deutichen Bühnen: 
fünftler geitanden hat. Damilons 
Theaterlaufbahn iſt ſchon dadurch 
intereſſant, daß ſie in raſcher Folge 


das 
ST 
D 


eine Reihe von Städten berührte, die 


gegenwärtig im Mittelpunkt des poli— 
tiſchen Iniereſſes ſtehen. Als Kind 
blutarmer jüdiſcher Eltern aufge— 
wachſen, muß er ſich als Schreiber 
ſein Brot verdienen; lernt dann in 
einer Redaktion ein bißchen Deutſch 


und Franzöſiſch und verſucht ſich in 


Warſchau und Wilna vorerſt als pol— 
niſcher Schauſpieler. Er iſt dann in 
Lemberg zur deutſchen Bühne überge 
gangen und wird durch Holbein, der 
den Tragöden in ihm entdeckte, an 
das Wiener Burgtheater berufen. 
Hier entfernt ihn ein Theaterſkandal, 
ein auf offener Bühne vollzogener 
Angriff auf Laube. Dawiſen über 
ſiedelt an das Dresdener Hoftheater, 
wo er nun ſeit Mitte der fünfziger 
Jahre ein Jahrzehnt hindurch mit 
außerordentlichem Erfolge tätig war. 


In dieſer Zeit hatte auch das Ber- 
Hof⸗ 


liner Publikum bald auf d 
bühne, bald im 
ſtädtiſchen Theater, wo er 1856 und 
1862 gaftierte, Geleaendeit, den große 


er 


in 

Seleae 
artigen Dariteller der iragifchen Yi- 
guren Shateipeares zu bewundern. 
Dawifon war im fchaufpielerifchen 
Sinne ein Neuerer, ja ein Revolutios 
när, Er hatte eine iunere Verwandte 
Ihaft mit Ludwig Devrient. Gleich 
ibn fam es ibm weniger auf ben 


nn 
HL 


Stil und die Linie der Dariteilung, | 


N 2, ala | 
‚smpuis | 


denn auf Xeidenihaft und 
an. Damwifon, der in den legien Jah— 
ten einer jchweren Nerventrantheit 


verfiel, hatte 1859 bei der. Schillers | 
Feier in Paris ein Erlebnis, das ung | 


gegenwärtig wie ein Märchen anmus 
tet, Die Barifer Literaturgemeinde, 
die den Hundertjähriger 
des deutjchen Dichters feierte, brachte 
Damifon, der einen Att aus „Don 
Carlos“ vorlad, grogartiae Huldi— 
gungen dar. Alfred de Biany fiel ihm 
zym Schlug mit den Worten um 
zer Hale. „Wie glüdlic tit euer 
Baterland, einen jo großen Iragoden 
zu beiiben!“ 
J 

— Wo's am meiſten nutzt — Erſte 
Freundin: Warum ſchimpfen 
denn auf ihren Mann mehr ein, als 


auf Ihre Kinder? Der arme Mann | 


hat doch am menigiter Schuld. 
3meite: Sa, das jchon, aber er hört 
mwenigiiens am meilten. 


 Zefet die 


„Souutagpoſt 


Bes | 


Friedrich-Wilhelm⸗ 


Geburtstag | 


Sie 


Eine Erinnerung an 

Der in den Berichten 
Oberſten SHeeresleitung vielfach ae 
rannte Ort Smorgon oder Smor- 
gonn an- der Bahnftrede Wilna— 
Mint hat bereit3 einmal in ber 
| Kriegsgefchihte Bedeutung erlangt, 
zufammen mit dem füböjtlicher aele- 
ı genen, iebigen Bahnknotenpuntt Mo- 
ı lobetfchno, der in einem Bericht der 
Heeresleitung gleichfalls Thon genannt 
wurde. 
lich, wo Napoleon J. am 5. Dezember 
1812 bei fürchterlichſter Winterkälte 
ſein berüchtigtes „29. Bulletin“ dik 
tierte, das nach unausgeſehten Sie 
gesberichten mit einem Male dem 
ſtaunenden Europa den Untergang 
der Großen Armee mitteilte. Berüch 
tigt muß man dies Bulletin mit Recht 
nennen, da es nach der Meldung vom 
Verluſte Hunderttauſender und vom 
Scheitern des ruſſiſchen Feldzugs mit 
den frivolen Worten ſchloß: „Die Ge— 
ſundheit Sr. Majeſtät iſt niemals 
vortrefflicher geweſen.“ 

Amtlich iſt dieſes Bulletin übri 
gens aus Molodetſchno und vom 3. 
Dezember datiert; in der Tat iſt es 
aber erſt am 5. Dezember in Smor 
gony abgefaßt und nur aus gewiſſen 
Gründen, die mit Napoleons unmit 
telbar darauf erfolgtem Verlaſſen ſei 
nes der Auflöſung entgegengehenden 
Heeres zuſammenhingen, umdaliert 
worden. Das Bekanntwerden des 29. 
Bulletins war das Sianal, das dem 
geknechteten Preußen den Ruf zum 
Freiheitskampf bedeutete. So mögen 
wir denn jetzt die Kämpfe bei Smor 
gony, aus dem damals jenes Signal 
erklang, mit verdoppeltem Intereſſe 
betrachten! 


Smorgeong. 


erit 


—ñ— —n — 


Särge ganz aus Glas. 

Schon längit find Särge, die am 
| Dedel einen Einjaß von Glas haben, 
etwas gewöhnlicher; aber Güärge, 
| welche aunz aus Glas beiteben, find 
wenigftens als geichäftliches Erzeug— 
nis etwas neues. Bald dürften jolde 
für Beitattungszwede allgemein im 
'Martte fein und Abnehmer genug 
finden. — 

Dieſe Särge ſtellen tatſächlich eine 
neue Erfindung dar. Ein ſolcher 
hellſchimmernder Totenſchrein könnte 
wie ein Märchen-Traum anmuten, 
wenn nicht die zwei einzigen Stücke, 
aus welchen er beſteht, durch ſchwere 
metalliſche Bänder von außen feit vers 
|einigt wären. Wenn der Sarg auf 
iolde Art gejchlofjen worden ift, To 
ift er vollfommen luft- und mafjer- 
| dicht, wa8 von großer Wictiafeit üft. 
| Ueberhaupt ift das ganze Fabrifat 
nicht darauf berechnet, um da8 To- 
| tentämmerlein einen poefievollen Zau- 
| ber zu mweben, fondern nur jehr prat- 
| tifehen nüchternen Erwägungen. 

Ein folhes Gehäufe Toll gleichzeitig 
ots Sara und als Gruftgemölbe 
| dienen; denn gejälofien erfordert es 


gar teinerlei befonderen Ehuß gegen | 


| die hemifchen Wirfungs-Einflüffe der 
Erde und fließt, wie aefagt, Luft 
und Mafjfer volltommen aus, 

Sonft wird unter den Peijpielen 
von Stärke und Dauerhaftigteit ge- 
wöhnlich daß Glas ni. t aufgeführt; 
und doc werden jolde Särge gerade 
diefer Eiaenihaft jehr empfohlen; 
‚fie find aber auch außerordentlich 
‚fchwere Gußware. Nn ihrer allge 
‚ meinen Geftalt. unterfcheiden -fich, die 
Särge jo gut wie gar nicht bon ben 
igewöhnliden. U >, . 


J 


der deutſchen 


In Smorgony war es näm-⸗ 


‚sr 


Telephone: Seeley 636 


Sıncoln als Xenl 'deiiwer, 

Der Märigrer-Brafident Horabam 

Lincoin hat betlanntlich ſeinerzeit ſehr 
hart auf Farm Heimſtätten gear 
| beitet; aber daß er jelber jemals cin 
Stück Farmland dejag, ift dem allge- 
meinen Publitum wabricheinlich bis 
in die allerjüngfte Zeit unbelannt ae- 
ımwejen; und aud die beten Lincoln- 
(Biographien bieten feinerlei Mittei- 
| lungen darüber. 
Ein Bulletin der Lanbjtraßen- 
‚Kommifjion vom Gtaate Jowa bat 
‚erjt vor kurzem einige interejlante 
| Zatfachen über dieſes Farm Ei: 
gentum einem weiteren ‚Streife zu— 
| gänglich gemacht. 

Die Geſchichte geht bis in das Jahr 
1832 zurück. Damals war Abraham 
Lincoln der Hauptmann einer Kom— 
pagnie Freiwilliger, welche für den 
Blackhawte-Indianerkrieg aufgebracht 
worden waren. Doch iſt dieſe Kom 
pagnie niemals wirtlich in den Kampf 
getommen, und ſchon nach et fünf 
Wochen wurde ſie aufgelöſt. Aber lan 
ge darnach, im Jahre 1855, erließ 
der Kongreß ein Geſeh mit rückwir 
kender Kraft, wonach auch die Sol 
daden des obigen Kommandos An— 
ſpruch auf Heimſtätten -Land hat— 
ten, ohne die ſonſtigen Abwarte -Be— 
dingungen für den Beſitztitel er— 
füllen zu brauchen. Am 10. Sepiem— 
ber 1860, ganz turz vor ſeiner Er 
wählung zum Präſidenten, reichte Lin— 
coln den Anſpruch auf ſeinen Anteil 
an dem betreffenden Lande ein; ſchon 
ſein Vorgänger im Weißen Hauſe, 
Buchanan, hatte eine diesbezügliche 
Anweiſung unterzeichnet. Der Zu— 
ſpruch erfolgte; es iſt aber ſehr zwei— 
felhaft, ob Lincoln ſelber jemals das 
Eigentum zu Geſicht belommen hat. 

Das Land liegt 614, Meilen nord— 
weitlid von Denifon, im Jomwaer 
Gounty Eramjord — nabe der vielge- 
nannten Lincoln = Landiiraße — und 
umfaßt 120 Vcres. Bis zum Sabre 


i 
' 
I 
| 


Im 
Da 


a 
1892 blieb das Eigentum im Befit 
der 'Lincoin’ihen Familie. Damıı 
veräuberte cd Robert T. Lincoln, der 
alleinige Erbe, an Henry Edwards, 
und diefer veräußerte es noch) im fels 
ben Jahre weiter an Peter F. Jepfon, 
der eö noch heute beit. 


-— so oo --- _— 


Reihe Beuic. 

Zwei bewafinete Bonpiten 
fi "geitern Abend 
bon Henry Hoffman, Nr. 825 W. 69. 
Straße, ein, bedrohten den Wirt und 
drei Gäfte mit ibren Revolvern und 
plünderten den Salfenapparat um 
feinen aus $130 beſtehenden Inhalt. 
Louis Schodel, Nr. 706 W. 69. Str., 
einer der Güte, mußte $43 abliefern, 
während ein anderer Gait $5 los 
wurde. Ein dritter hatte $20 im Rod 
ärmel verjtedt und. rettete alüdlich das 
‚Geld. 


jtellten 
in ter Wirtjchaft 


— — — — 


| Billtonmene Radıjahlung. 

| Die Hohbahngejellihaften began- 
‚nen geitern, den ‚Angeftellten die Gel- 
der auszuzablen, die ihnen nach ber 
türzlich vereinbarten Lohnerhöhung, 
'vom Juni am gerechnet, als teilmeije 
‚Lohnrüdftände zuftiehen. Die Zulage 


| Stunde, fo-daß jeder Mann etwa $6 


‚für jeben ſeither verfloſſenen Monat ier: 


"erhält. 


‚die „‚Sonntagpoft“ 


te 
4, 


| törperlichen d N | 
| tungen der jegigen Waffen zu über: 


| Ichinengewehr, 
| in den betäubenden Gafen ufw. Ver: 


befeſtigung Auswege 


v. H. 


nicht mit Genauigkeit 


| wärtigen 
Bericht beirugen vom Striegäbeginn | 
| bis zum 20. Juli 1915 die Gejamt- 
verlufte des enalifchen Heeres (aus | 


win 


bettänt im Durhfchnitt 2 Cents die: 


mei Vaurir Heilung, dab Nr eifen 
Kl alfen Mpotbeici, 


Die Zahl im Weltkrieg. 
Betrahtungen über die Kriegsopfer bon 
heute unb früher. 


Der Beratung eines höheren | 


ı deutichen Offiziers über „die Zahl | 
im Meltfriege 1914—15”" entnehmen 
mir in bezug auf die Sriegäopfer | 
| folgendes: 


Die Strömung, die die Lehre vom | 


eivigen Frieden verirat, hat die lin» 
ı möglichkeit langer 
| Kriege hauptfählicd damit begründen | 
| wollen, dak fie die Schlachtenverlufte | 
| ald riefengroß und geradezu erjchüts | 
menjchliche | 


und allgemeiner 


ternd hHinftellie. Seine je | 
Spanntraft würde ausreichen, um bie 
und jeeliihen Eintwirs | 


jteben, die Wernichtung alles Leben- 


den müfle das Ergebnis jedes grö- 
| heren Kampfes fein, und die Hände | 


würden feblen, um die Toten zu be> 
ftatten und die VBerwundelen zu ber» 


| gen, Nichts von dem ijt eingetreten. 
Zwar find in den Gejdüßen aliers 
ı fehwerfter Art, in der Steigerung ber 


Mrtilleriewirlung überhaupt, im Dia> 
in der Handbgranate, 
die 


nichtungswertzeuge entjtanden, 


| weit über den Kammpfmitteln der Ver: 


gangenheit ftehen. Jim Gegenjaß bier: 
zu hat die Technik nicht haligemadht, 
jondern dur den Ausbau der Yeid 
gefunden, um 
den Kämpfern bis zu einem gewillen 


| Grade Schugmittel zu jchaffen. Na- 


türlic) find die Verlufie im gegenmwär: 


| tigen Striege, wenn man die bloßen 


Zahlen betrachtet, um vieles größer 
als die der früheren Stiege. Man 


| muß aber die aufs mehrfache geitei- 
gerten Heeresjtärten und die wochen— 
und monatelange Dauer der Schlach-⸗ 


ten in Betracht ziehen, um zu dem 
Schluß zu foınmen, daß die jegigen 
Verluite im Verhältnis nicht weient- 
lich höher find als die der kriege der 


' Vergangenheit. In legteren drängten 
| fie. jih- meift auf jchmaljten Raum 


und auf fürzefte Zeit zujammen, 


| während jie jid) in beiden Beziehun: 
| gen jeßt mehr verteilen. Bedentt man, 
daß bei Kolin (1757) die Preußen 


in 6 Giunden 41, ber Zorndorf 


ı (1758) die Ruffen in 8 Stimden 48 


n. verloren haben, daf bei Mars: 
la:Xour der deutfche Berluft - über 
16,000, bei Gravelotte über 18,000 
Mann betrug, fo ift anzunehmen, daß 
innerhalb fo furzer Zeit diefe Opfer 
im jebigen Siriege doch bei meitem 


ı nicht erreicht worden find, Wie Hoch 


die Verluftzahlen 1914—15 bei dem 
einzelnen Heeren in der Tat find, ijt 
zu ermittein. 
Rollfiändige Zufammenftellungen bat 
nur England herausgegeben, aber ae 


ı zade dic bier mitgeteilten Zahlen zei- 


gen und das Riefenhafte des gegen- 
Ringens. Nah britifchem 


ſchließlich in Deutſch-Südweſtafrika), 


821,889 Offiziere und Mannſchaften, 
| wobon 64,000 auf die VBermißten ent: 


fallen. Die Gejamiverlufte beliefen 


ich in Frankreich und Belgien auf | 
256,000 Mann, alfo auf da® Dop: | 


pelte deilen, wa8 England nah dem 


urlprünglihen Plan dort überhaupt 


einzujeßen gedachte. 

Bei Sedan jielen 83,000 Franzo— 
ien in die Hände der Deutfchen, im 
ganzen wurden während des Srieaes 
1870-71 373,000 Mann al3 Ge: 
fangene nah Deutichland aebragjt. 
Wie unbedeutend "ind diefe Zahlen 
gegen die Grgebnijie des Strienes 
1914—15. So wurden bei Tannen: 


burg allein 100,000, in der Mafu- | 


renichladt (Februar 1915) 105,000, 
in Nomwo-Georaiewst 95,000 Ruffen 
gefangen, Dieje Zahlen geben deut— 
lich mit welchen Großen im Welt⸗ 
trieg zu rechnen iſt. 1870 -71 betrug 
die Zahl der Tolen auf deutſcher 
Seite 40,000 Mann, davon 28,628 
Tote, die der Einwirkung äußerer 
Gewalt erlagen. Wie hoch die Ver— 
luſtzahl im jetßigen Kriege iſt, wiſ— 
ſen wir nicht und wollen es nicht zu 
Sicher iſt, daß ſie 


erechnen 
1870—71 um 


un 
an, 


8 


jumen, 


die Einbuße 


von 


funft, m feinen aeiviiien Sieg rinat. 


— — — 


Leſet die Sonntagpoſt« 


Verſonal Aachrichten. 
—ööä—— ——4 


1 — 
si ibrem 


Dorcheiter 
MeGoorth 


1 John 
> 


Sem 6446 
Ave. it geitern Frau Marn 
die Mutter des Kreisrichters 
MeGoorwm, geſtorben. Sie wurde vor 
Fahren in Roscommon County, Ir 
land. geboren und kam während des Bür 
nes nam den Vereinigten Staaten. 
su Ehrcago hat jie jeit 25 Jahren gelebt. 
Es überleben ſie ſechs Kinder, außer dem 
obengenannten Richter noch ein Sohn 
Joſeph V. MeGoorih. Frau J. L. Car 
benter, Frau Margaret Long, Frau 
E. MePartlin und Elizabeth MeGoort 


N. 


Dr. Edwards Olive 
Tabfetien. | 


oz 


Ta: was taufende born Magenleidenden 
topt einftatt Zonics zu nebmen ober zu ber 
fuchen. eine ſolecue Verdaunng zu fliden, grei 
ten fie Die wirflide Urahbe des Leidens 
an — beritopfte Leber und frante Eingeweide. | 
Ediwardd’ Olive Tablet3 regen die Leber 
tn einer lindernden, beilenden Meile an, wenn 
Leber und Cingeweide fhre natürliden Rum? 
tionen ausüben, veribteinoch Underdaulicteit 
und? Magenbeihbivcrden. 

Senun Ihr einen ſchlechten Geſchmack im Munde 
habt. die Zunge beicgt :it, Die Yppetit ſoen 
tiblt Eu träne und avatbtich, feid ohne Chr. 
geiz; und Gnergie, feid mit unberdauier Nab 
rung belajtet, folltet Ihr Sıipe nebs 
men, das Griapmitl für Calcmel, 

Tr. Ediwardi’ Diive Tabtets find ein rein 
begetabiliihes Präparat mit Tlivendl aemiict. 
Nr erfennt fie au ibrer Dlibenfarbe, Sie ver. 
zihten ibre Tienite ohne Anciien, srämbfe_ oder 


Tablets 


eben | 
in 
a5 End Imedi. Zu 10c und Sc die Esasıcı. j 


Nebint eine oder zwel hor dem Schlaf 


Abe Ollbe Zablet Compauy, Goluous, pie, 
- u 


= 
3% 


ein | 
' Vielfaches übertrifft, aber fein Opfer 

| iit zu foitbar für das Vaterland, das | 
in Diefem Rieieniriege um feine Zus | 


Rip 
R 
.| \ 


I 03 


— — — — 


es; 


Gerade noch 18 Eintaufstage bis Weihnachten. Laden offen von 8 Uhr 
Vormittags bis 6 Mhr Abends bis Weihnachten, 


SHALL FELD & COMP 


2 


_ 
vi WG 


70 Horte I He (RRESIOM 
6% I Me (f2SI2QS5 


DW 


> 
7; 
HN a 


I —— EP 7 a” 


Unjer großer Verkauf von Fünitliden Blumen, 
jeßt im Gange— Bajement PubtwaarenA bteilung 
Die Preife find in den meiften Fällen unterm Wholefalepreis 


25,000 „Red Rope“ Kränze 


6-zöllige, 
8-⸗zöllige, 


10e 
12c 


12:3öllige, 25e 


40,000 Nelten, 5e Stüd 


Rot 


Nola — Korallenfarbig. 


100,000 Boinjettins, Je Stüd 


D 
C 


er niedrigſte Preis, den wir je angegeben haben. 


500,000 Hollyzweige, 50 der Strauß 


5 Zweige in einem Strauß. 


— 


50,000 Chryſanthemums, 5e Stück 


Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausgeſtellt für: 
r. 4033, Utöck. Holzreſidenz, T. Be 


1526—2 
s, 


Yaden 


Sitöd, 
Maden; 
11, itöcd, 
88000. 
931, Si 
rnan; 
Atöck. Baaſtein⸗Flat 
810000. 


Holz⸗Flatgebãude, 


F. 87000, 
11205, 
Rolander; 
6 bi: 
A. Bidde 
3044 45 


D. Becker; 


wre J 
Baͤckſtein 


öd. Backſtein 


su0,U00, 


2856 itöd, 
S2100, 
Bir. ©, 1itöcd, 
"co, Young: 
Alban zude i 48, 2itöd. 

haus, Loutia Stade: 56000 
Gentrat Ave., %., 1320, 1itöd, Holz3-Relidenz, 
BR, 2. Zundbern; $2000, 
41 —4R, Sitöd 


1600 


Backſtein-Zins 


0,000 

2 3ſtock 
1; $14,000, 
itöd. Holz 


zwanio 
2 HT2R Refidenz, M. 
Gaerwinsti: SIN00, 
Rlaine Place 
acba e, rau 
Chicago Mive,, 2; 
‚slatnebäude mt Laden 
Jhortb Mbc., %,, 
Garage, E. . Zoll; 
Introie Ave, 3342-46, öck 
en: E, Mm, Zolon; 37000 
Ade., &,, 6107, 1itöd. Holz-dtelidenz; Chicago 
Clearing Sand Aſſociation: $2700, 
Et., ©., 6147, 1i Holz Reſidenz, 
learing Land Aſſociation: 52700. 
onticello Abe 1837, Dad 
bäude, Carl Tablaniit; 55600. 
Clart © 190507. Aiſtöck. Backſtein-Flatg 
bäude mit Läden, D. M. Campbell; 345, 000. 
J 1404, Jitöd, SHolzreiiden;z, 
32000. 
14, Liröd. & 


Sitöd, Badliein- Flat 

Zomfins; 10,000. 

’, 2itöd 

N, J. Karlion, 39000. 

u INtöd. Badlieins 
SSO0H0 


* 


Backſtein-Lä 
d 


ir 
Mod 
>4 

tr 


7 Place H. 
Van Dam 
x 2. eir., 15 
| _Zam; $2000, 
I Isabeland Mde., 5221 
1 "war; 32000. 
Grace Ztr., 5 
GE. Sanien 
zberidvan Roc 
— — 


olz⸗Reſidenz, H. Van 


Uſtöck. Holz-Reſidenz, 


12ſtöck. Holz-Reſidenz, R. 

‚sitöd, 
17,000, 

2itöd, 

: 810,000, 

71, 2itöd. Holz-Slatgebäud 


Baditein-Flatge 


’, Nobn 
Wallis 
VBurnham ——— 1ſtöct. 
Martin 83000, 
Ihroop Zir., 7011-—15—1 9; vier Titödige 
Solzrefidenzen; Bsilliam Rintman; $2100. 
Lakrofie Mve., 16162, Zitöd, Baditein-Flatge: 
bäaude, 8. 9. wilde; 38000. 
o. Kcamington Mpe., 2144- 

Beach;: 

„ 3352, 1itöd. 
: S3000. 
<tr.,. 700103; Sitöd. 
%. 3, RNicholſon: $35,000. 
i 808 12, Titöcd, Badttein-Bunga- 
, Earl Chriiteniens $2000. 

Broadwah, 2Nöck. Bagſtein-Laden 
Flaſgebände:; sohn veinß, $S0600, 
Central ve, ꝛſtöck. 

Galgeiba Edangelical Eburhb, $4500. 
1410-12 Argadle 3itöd, Baditein-Zlatige 
bäude; Difon u. Garjon, 325,000. 
34 Serfelen ve,, 1:ftöd, Baditein 
g Zcorff, 820,000, 
Are. Ssitöd, 
; Eharles Dlfon, $19,000, | 
Sanaonmon Str., 2:itöd, BaditeinKeti? | 
e C. A. Anderſon, 

31 GEligabeih Str., drei 1öck. Backſtein⸗ 
jefidenzen: N. E, Beltner, $9000, 

0-31-33 Montrojfe Yve,, 2.ftöd, 

Laden: und »latgebüude: Frant 
12,000 
7130 
u. 


16; 
$2400, 
Baditeinwobnung, 


2itöd, Holz. 


Sir 


S1s 


Zt: 
Sit... 


3000, 


Baditein- 
MeAlliiter, 
Talman Ade,, 1-itöd, 
hulp, $1500. 

1052 Sacramento Uve., 1:itöd, 
denz; G, Dombromsfi, $1500. 
2618—-22 %. Aderd Apde., 2:ftöd, 
arbäute:; 3, 8. Dahl, $14,000. 
i, Yeamington MÜpe., 2:ilöd. | 
acbaude; NR. E. Euman, $5000, | 
11401 Stewart Wve., 1-Möd, Franıe 

Yinn u, Da Haan, $2500, | 
11426 Harbard Ave., 1-ftöd. Frame-Reiıdenz; | 

Penn u, Deffer, Riverbale, II. 81500, | 
5710—12 ©, State Str., 1:jtöd. Baditejin - Ga: | 

tage: ©. Groenier, $2500, | 

I 
| 


Frame-Refidenz: 


Gran 


Frame-Reit- 
Baditein-F5laı 


Baditein- la.» 


Reiidenz; | 


> 
4130 ©, Wabaflb Upve,, 1:ftöd. Baditein-Garage; 
Yivinaiton Palina Co., 82500. 
11419-25-27 Harvard Ylve., drei 1:itöd. Frame: 
Refidenzen; Penn u, Defler, Niverfide, Jti., | 
16 Uniberfith Mive., 3-itöd, Baditein:Flat. | 
gebäude; A. Joslin u. 5. N. Holt, $18,500, | 
2 MWeftern Mtc., 3-itöd. Baditein-Anbau; € | 
Lantel, 82500, | 
5108 »Batteriou Abe, 
». 8, 


2 


14 


t Alöck. Frame⸗Reſidenz; 

Darimann, 82500. 

5 Rebey Sitr., 1:ftöd,. Baditein-Bungalomw; 
A. Salen, $2200 

1200 R. Brauch Sitr., Lſlöck. Stahl⸗Lagerhaus; 
A. M, Eaitle Go., 310,000, 

1027—33 Ihroop Str. 
gebäude: Ebicagoer Shuilbehörde, $40,000. 

109. ©. Epaulding Ade., 1sÄhlöd. Baditein-Att- 

‚bau; George "albert, 53000. 

5ont--03 eoodiveh,' Trflöd. Ba Tfiein-Boitof- 
tieegebäude; EC. 9. Deufidler, $uuno 


7 


Raditein-Garage. | 


Backſtein-Zins⸗ 


Backſtein-Zins⸗ 


Backſtein-⸗ 


Ebicayo , 


fein: Slatge: | 


| 


Baditein-Zinshaus, 


Solz-Relidens, | 


Baditein: | 


und | 


Baditein-Refidenz; | 


Ga⸗ 


Backſtein-Flatge- 


| Wan 


| Independence PBlod,, 


1-MtöF. Baditein-Schul: | ©. 


) 


Rote italieniſche Ruscus, 3 Unz. 250 


Berfanfsplag ¶Mittlerer Raum, Freitag, Wabaſh Avenue, Baſement. 


zei: Wellingten 2624 


Baditein-lat: | 


Fleiid. 
Schulter vom Spans 2 
ferfel, Bid y 1 
Magere geräucerte 


1 
Butts, Pd. . 2 0: ce 
Rump Corned 


Beef, 14 
Pfund 5 


Leaf Schmalz, Bid... . 1i1!e 
Sirloin Steaf, Wfd 18c 


Reiner fetter Sped, 13: 
Pfund .. 3 


20 


1 
20 


Speziell! 
81x90 Bettücher, aus weich 
appretirtem Muslin von guter 
Qualität gemacht: reg. 9 
85e Wert, zu. i 6 c 
45x36 Kifienbezüne, aus jehr 
feinem Muslin gemacht: regu— 


lürer 20: Wert, 15. 


Yard- Stoffe, 
Reaul. 106 Qual. geitreifter 
oder farrirter Shafer=Flanell, 
in rola oder blau, ipe= 1 
ztell, die Mard 20 
Mard breiter Gardinen: 
Madras, Shadow = Muiter, 
Border an beiden 
Enden, Ward. 
Yeinen=-Dandtuchzeug, in weiß 
oder lohfarbig, blauer oder, 
roter Border; reguläre 1 9 
123e Qualität, Nard c 


Koupon. 


Domino gran. Zucker, 39 | 
5 Bund PBadet...... c 
(Mit diefem KRotpont,) 


... 8oupon. 
Lerejota Mehl, ci 83 
Achtel Tab Sad..... ce 

(Deit diefem Koupon.) 


11330 ale Ape,, 
Ganon, $2600, 
7932 Dale Ave, 114-itöd, 

. 9. Holgate, $-000, 


1:jtöd, Frame-Refi 


ur 


1548 Long Ave, 2:itöd. Baditein-Flatgebäude; | 


ya 
un 
Sau, 


N. 


Rillhouſe, 83800. 
1954 Irving Ave, 2:jtöd, 
büude; %, E. Simons, 84560, 
6531-—33 Drexel_Ape., 2itöd. Baditei 
bäude; %. E, Cheridan, $12,000. 
704—06,%, 63, Str., 1-itöf, Baditein 
” Adlen Bros,, $3000, 
5615 Woodlamn Mpve,, S-ftöd, Baditei 
bäude; I. ®. Marih, $9000. 
5517—23 Umiverfity Ave, Zeftöd, 
Apartmentaebäude; A. E. Sword, 
6045 Eberbart Ape., 3eftöd., 


x 


Backſtei 


1400 02 Dft 88. Str. 3⸗ſtock. Backſte 
mentgebände; Sufeld, Solomon u. Heß 

Auguita Str,, 4954-56, 2itöd, Baditei 
mentacbäude, Jofephb Fader, $22,000, 

1400-02, 3jtöd, 
Flatgebäude Smith & Merelewitch, 3 

Drale Ave,, 3058, 3itöd, Baditein Fla 
3. Edelfon, $10,000, 


Montroie Ade., 3653, Vitöd. Baditein 


und Flataebäude, 9. Unger, $8500. 
N. nor be, 4147-59, fünf Aſtock. 

Wohndäufer, E. H. Karlfon, $11,000 
N. Auſtin Abe. 1115, 2ſtöck. Baditeir 

bäude, E. &. Jobnfon, $5000, 


baus, Frau ©. 9. Grab, $4000. 
DOgnlesby Ave, 

I. ©. Gtlleipie, $7500, - 
Elhde —7 

Charles isrederid, 97 


Baditein-Refidenz 


$60,000. 
' tb » Bacſtein⸗Flatge⸗ 
bäude; Timothhy Dillon, $12,500, 


, Mid. Baditeinwohnhaug, 
iMtöd.‘ Baditeinmvohnhaus, N, Laiwl 
50. . nr bäude, 


Ulfe Departments. 


Kouvpon. 


Candies für Weihnachten. 


Frühes Hambur= |; Cream Yon Bons, Pfd, 15c 


ger Steaf, 
2 BfB.... 
Mit dieiem 


Koupon. 
Kleine ſüße Gur— 
ken, zwölf 
nur. 

Mit diefem Koupon. 


— — — — a 


Koupon. 
Beſtes 
zwei 


Mit diefem Koupon. | 


Koupon. 
Beite Butter, 
Pfund 
Mit diefem Koupon, 


Koupon. 


I 
Salzberinae,| 


drei Stück 


10. 


‚ Veit diefem Koupon. | 


Koupon. 
Meerrettig, 
Flaſche 
für . 

Mit diefem Koupon. 


Kouvon. 


Old Faſhion Pan 


Caramels, ſonſt 
250 das Pfund, 
Pfund 


Mit dieſem Koupon 


denz: F. Lawrence 


23c, 


Koupon, | 


5 


Schmalz, | 


Berichtedenartigr Toy 


Candy, Das 15 
Pfund Es c 
Verſchied. Fiſche, Pfd.. 10c 
Lovely Miſchung, Pfd.. 150 
Aſſorted Pillows, Pfd.. 15e 
Honeymoon Special, Pf. 12 
Fancy Miihung, Pfd...10c 
| Stif Candy, Pfd 
 Chofoladte Marih- 
Imallow, ®fb.... 

sanın Cream Bon 
Bons, Pfd 


Grocery- Spezialitäten, 
O 


| Salat-Del, große Flajche 14c 
Santa Clara Bflaus 15 
men, zwei Pfd JcC 
| Fancy gemtichter Te:, 
Pfund 
Unſer ſpez. gemiſchter 95 
Majeſtie Kaffee, 3 Pf. € 
Seräuichloie Double Tip 
Streichhölzer, 1 1 
Badet : c 
Home Made Eiernudeln, 9 
Pfund c 
RFaß Sack Gold 1 65 
Medal Mebl....... 8. 
Reiner Waben-Hontg, 2] 
— c 
Neue aroke Feigen, Pd. . 18c 
Koupon. 
Jamaifa-Rum, 69 
Quartflaſche c 
(Mit dieſem Koupon.) 
Koupon. 
Solid Vacked — 7 
wei Büchſen c 
(Mit diefem KRoupon.) 


3744, 2ſtöck. Backſtein Laden⸗ 


Ave., 


und Flatgebäude, Scholz &K Welch, 33800. 


bände. 
n⸗Flatge-⸗ W 
n⸗Flatge 


Reſidenz; 
N 
Joſeph 


n⸗Flatge- Monticell 


Baditein: | 
1 
| 
| 


in-Apart= | Sarper 
‚ 850,000 |} Sames 
n Apart: | R, 


PBaditein 
28,000, 
tgebäude, 


Archer 
baude, 


Laden: | S. Wood 
bäude, 
W. 38. 


Frame⸗W. 


1 Flatge⸗ | DB 


Mrs 


®, 118. 
C 


mentgebäude, M, 3. 
X. Central Bart Ave, 4500-04, 3it 
gebäude 
Sacramento Plde., 1142 
_ gebäude, Frau Schaefer, 3500. 
Ube., 


Ct. Louis Ave,, 4719 
gebäude, &, EC. DO’ 
de, 


Pen Babtliewig, $3000. 
bäude u Fire Erdange Co,, $60,000 

Ä . \ ost HU . —* 
vena Mve., 654, Bſtöck. Badſtein Flatgebäude, 
Mes 3. 
Seelen Ave., 10140-42, Mtöd. Baditeinwohn- | Cullom "Ave., 
Flatgebäude, 


‚ ‚Brompton Vive, 743-055, Zitöd, Baditein Apart⸗ 
mentgebäude, Fred Bedlenberg, $120,00%. 
. kramf 


ord Uve., 3239, 2itöd. Frame ‚lalaz 
Frant Dadis, S3500, 


. Chicago Ave., 4821, 2itöd. Backſtein Flatge⸗ 

bäude, 3. CE. Licht Co,,. $10.000. 

2%, Gentral Ave,, 
mentgebäude, G. 

Ogden Ave. 3834 62, 


3itöf. Badttein 
Anderion & Ca, $14,00 
1ſröck. Backſtein 
Dvoral, 313,500. 

o Nvc., 4601-05, 3itöf.Baditeın N 
Howard, 


5091-53, 


‚„M. I. Heward, 3320. — 
2Aſtöck. Backſtein Fit 


8200 iſtöck. Backſteinwohnhaus 
Watſon, H3000 
3 Eu ( J 1 fair (rts 
2ſtöck. Backſtein Flat— 
$5000, a 
Baditein 


Brien 
1itöd, 
$2500. 


1238, Ladenge⸗ 
Grens 


Eaft End Mve., 6728-50, 3itöd. Baditein Stat 
| gebäude 


b, $25,000, 


4, Alma Heı - 4 
ck. Backſtein Flatge⸗ 


Str 4441, 


2itöd, DBaditein Flatge 


1510-33, 


WB. Roades, 318,000, 2 
5923-25, zweit 2ftöd, Baditein 
I. 9, Biotromäli, $5500. 


Eir., 400, 1ftöd. Baditeinvohnbaus, 


R. VBagel, $4000 
LT 
W. Dahl 


33. 2iod. Bacltein Flatge 
35500. 





Ein zeitiger Verkauf von Wink 


ke 


sichern für Männer und junge Männer 


Die Hanffraft von $15.00 wird Euch hier am Samjtag ganz deutlich be 
twieien tuerden. Eure unbeidränfte Auswahl von Hunderten von neuen ®in- 
ter-MMeberziehern, in einfahen und doppelbrüjtigen, loje hängenden und eng- 


anliegenden Moden, in den feiniten 


Stoffen, Werte bis zu 825 — zu 


Spezielle Anzug=Werte für Männer 
und junge Männer zu 


51 5 und 520 


Anaben-Meberzieher und Madinaws zu Werten, welche 


die fpariamiten Käufer intereffiren 
neue Mode, die neneiten Stoffe 
Preis Erſparniß. 


ſollten. Irgend eine 
zu einer poſitiven 


—XRBRERW 


Weihnachts-Jelchenke 


Bade-Roben, Halsbinden, Mufflers, Handiduhe, Ta- 
ihentüdher mit Initialen, Herren-Schmudfadhen, jeidene 


Hemden, gefältelte und Negligee- 


Hemden, Hansröde, 


jeidene Strumpfiwaaren, Negenidirme, Swenter Goats, 


Haus⸗Slippers. 


Alles in einzelnen 


Feiertags-Schach⸗ 


zu populären Preiſen. 


GLOTHIN 


4 Fr.00 


G| 


CO:_ 


Ecke Lincoln, Belmont und Ashland Aves. 


J 
Lokalbericht. | 
—— — — — — | 
VBevorftcehende Vergnügungen, 
Der Kurheſſiſche Unterſtütz— | 
ungsverein veranſtaliet ſeine 30. 
Kirmneß nebſt Ball — "| 
Zamdtag Abend im der| „ 
Wider Bart Halle, ‚No orih | 
Ave. Nadı) den VBorlchrı 1 au urteilen, | 
werden die Beſucher eſtes 
recht vergnügung— ben! 
Kuzhejien verleben, bei auter 
Ihmadbaften Gerränfen und 
mer, luſtiger EEG, Ö 
Vereinsabzeichen baben 
jonjtige Gäjte zahlen 2: 
ton. für den 31. 
gebenen Tickets haben Gilfig 
Feſt beginnt um 7 Uhr Aber 
Der Apollo Geſangvbere 
früher Gemiſchter Chor Apollo. feiert 
16. Sti ungsfeſt am kommenden Sams- 
tag Abend in Counts Halle, Sedgwick und 
Blackhawk Str., mit Konzert und Ball. 
Daß das Konzert genußreich und von 
größerem Umfange ſein wird, läßt ſich 
u. a. daran erkennen, daß der Damenchor 
Edelweiß, die Geſangsſektion des Deut⸗ 
—* Kriegervereins Town of LTate, ein 
Doppelquartett vom Männerchor Edel: 
weiß, der Arbeiter Ledertranz und An— 
dere teilnehmen werden. Das Prograr um 
iſt reichhaltig und trefflich zuſammenge- 
ſtellt. Dafür, daß auch der * gemüt⸗ 
lich verlaufen wird und die Beſucher des 
Feſtes angenehme Erinneru ngen mit | 
beimnehmen zen, verbürgen fich die 
Damen vorn Komite: Frau Almg Schwei— 
ber, Br äfidentn: Frau Besler Field, 
kretärin; Edward Beeh,. Nibert Bold, A 
tert G. Sartmanı, Dora Niger, Alwine 
toeiter, Emma Blum, Francis Vonneit, | 
Das Felt beainnt um 7 Mhr Mbends, | 
Fintritts 3 


farten Foiten im Norverf auf 2 
an der Kalle 50 Eents. 


am 
tleınen 
2044 
in ac 


J Weit 


Die 


in, 


Satryr 
Li 


Zt 


I 
Der Arauenteren Jar 
anſtaltet an dem 


von 4 Uhr 
Halle, Blue Island Ave., nabe 22, Llac e, 
ein mit Verlooſung verbundenes Tanz— 
vergnügen. Sejellige und unte rhaltende 
Stunden erivarien die 
ein Yoos (Breis bon 
tauft, bat freien Eintritt. 


ola 
fommenden 
Nachmittags an, 


veran— 
Sonnagl 
in Hoerbers |} 
| 

|‘ 

I 


Te rer r 


b13 
015 


* 


C ents 


—* N ortu ee Frau 
feiert in 24. iftungsfeſt 
men — von 3 Uhr 
an, in der Vorn rts-T urnhalie, 
12. Zir., nabe Weitern rc. Em 1trebs | 
fames Nomite, an der Spike die Rraiis: | 
denti n Frau Elije Kramer trifft Die Bor 
fchrungen mit eifriger Bedachtnabme auf 
eine auie Unterhaltung Der Bejucher, im! 
— iſt für gute Ballmuſik und 
ſchmackhafte Erfriſchungen geſorgt. Ein— 
rittäfarten foiten 35 Gent2, 

Der Sieber bürgt Ich — 
ſiſche Ju ge nD 
tes Stiftungsfeſt, 


enverei n 
ven ko 


ion 


an 


Nachmittags 
24) 


1 m, 


S a ch - 
bund hält ſein vier— 
verhunden mit Stons | 
zert und Ball, am Cannitag, dem 11.| 
Dezember, in Fleiners Halle, 1638 N, 
en ‚Str, ab, Wie immer, jo tvird 
auch Diesmal der Be rei n fein Beites Das 
—* ſeinen ahlreichen Freunden 
und Gönnern einen. acı rußreichen Abend! 
zu bieten. Der Siebenbürgiich- <ächtiiche | 
Männercher hat ſein Erſcheinen zuge- 
ſagt und wird Proben ſeines Könnens 
mit ein paar Liedern ablesen. Der Ans 
fang iit auf 5 Uhr Nachmittagẽ angeſetzt, 
und Der foitet 25 Gent die 
Rerion. 


Eintritt 

Der Bürger Frauenuntere| 
tüsgungsverein bon Lake View 
halt am Samstag, dem 11. Dezember, 
vmen 9, großen Preismasfenball in der 
Soztalen Turmballe an Belmont Aoe,, 
Ede Baulina Str., ab. Das Komite iit! 
an der Wrbeit, um jchöne umb wertvolle | 
Vreiſe anzuſchaffen, auch werden den | 
Gruppen entiprechende Preiſe zuer teilt. 
Masken, die Preiſe beanſpruchen, müſſen 
um 9 Uhr 30 Minuten in der Halle ſein. 
Für gute Mufik, Ejien und Trinten it | 
auf's Beite geſor rgt, auch wird das Komite 
ſich bemühen, den Mitgliedern und deſſen 
Freunden einen ber rgnügten Abend zu 
verſchaffen Es beſteht aus folgenden 
Damen: A. Tripbabn, Rräfidentin, M. 
Isbener, Vizepräfidentin, X. Stolz, M.| 
Hartmann, VW. Tieleman, 8. Nobre, 8. | 
Heintich, C. Falbuſch, 2. Phillipg, 9 Rip: 
per, 9. Voß, L. Hatferfamp, GE. Ullrich, | 
B. "Shot, M. Larien, W, Weitfahl, 
Tickets im Vorverkauf 2öc, an der Kaiie 
35c. Anfang S Uhr. 

Am Samstag, dem 1i. Dezember, 7 | 
Ihe Abends beginnend, bält die Zah: | 
itelle Late View Wr. 4 des Unterjtüßungs- | 
vereins Tye Recht und bene! 
Riemand in der 2ereinshalle, Ede | 
Hohne Abenue und Melroje Strane, | 
eine große Mgitatione - Verfammlung | 
ab, verbunden mit Vorträgen und 

Tanz. Bean Feſte haben beivies 
ſen, daß „Nr. 4* es verſteht, ihre Gäſte 
gut zu —— Männer und Frauen 
von 18 bis 55 Kabren werden au dem 
Abend ohne EintrittSgebühr aufgenoms 
men. „Tuc Hecht” ift fo recht ein Vers 
ein. für —ã und Heinen Ss | 

— Verein für wenig! 


%K, 


| Roehlte, 
| genommen. 


Verſammlungslotale, Richters 
Belm wnt 


ıaroe su 


R | Geſchlech 


ie inige 


| etinas 


| Ballen 
Erfolg der Feier, 


idr 


“Iden Ruiien befreit wurde, 


Karl 
| getragen. Mit dem Enkel der Sobies- 


] fehr bald 


ſten polniſchen Königsgeſchlecht, 


I 
Vorherige Anmeldun: | 


Geld viel bietet 
gen zuc Mitgliedfchaft merden 
Mendt, 3050 Greenbietv Ave. 
2220 N. Halited 


222 


von G. 
Ive. und Raul 
Sir., entgegen 


Der neu gegründete deuiich-amerifa- 
sche Unteritüßungsverein „von Hin— 
»enburg“ veranſtaltet am Samſtag, 
em 18. Dezember, Nachmittags 4 Uhr, 
eine gr R Mattation! Sverlammlung, ver⸗ 
bunden mit Konzert und Tanz, in ſeinem 
Halle, Ede) 
und Hohne Ave. Der Were ein 
ſehr liberalen Veding ungen | 
rür feine Miiglieder, und es werden in 
dieſer Verſammlung Kandidaten beiderlei 
is im Alter von 18 bis 55 Jah⸗ 
ren gegen eine Aufnahmegebübr von S1 
aufgenommen. Ein rühriges Komiie iſt 
fleißig au der Arbeit, um den Beſuchern 
rech vergnügte und genußreiche 

zu bereiten, für das leibliche 
geiitine Mohl wird Leitens geiorgt 


nr 


Stunden 


und ohl 


ſein. 


Der Dr. Herzl Ungariſche 


Krankenunterſtützung »Ver—⸗ 


ein iwird am Saunsiag Abend, dem 1. 

Nanuar, jeinen Jahresball im North Yive. 
Auditorium, Norib Ave. und Sedawick 
Str., abhalten. In den zehn Jahren, 
welche der bekannte Verein jetzt beſteht, 
hat er ſchon ſo manche Feſtlichkeit abgehal⸗ 
ten und bei jeder ſolchen Gelegenheit ge— 


zeigt. daß ein tüchtiger Kern in ihm nd 


Harmonie 
Neiben 
jährigen 


und ernites Eireben in feinen 
berricht. » Diesmal, beim achn> 
Jubiläum, gedenkt der Verein 
ganz Beſonderes zu leiſten, er 
trifft ungewöhnliche Vorlehrungen und 
hat ſich für ſein Feſt im genannten Audi⸗ 
torium einen der arößien und jchöniten | € 
in Chicago geſichert. Ein grozer 
die noch dazu auf d 
Neujahrstag Be it nicht zu bezweifeln. | 
Eintritt 3dc die Perſon. 
Der Frauen :» ranl 
tüsungsperein Fort— 
itt wird am Samstag. dem 15. 
Januar, in Schönhofens Halle ſein 38. 
Stiftun zfeſt mit Konzert und -_ 
feiein. Der Anfang it auf 7 Mbr Abend 
feſtgeſe bt. Emtrittöfarten foiten 
Vorvertauf 25, an der Kaſſe 35 Cents. 


en! 


enun⸗ 
teL 


im | 
.——— une —— 


Prinz Leopold. 


Man fchreibt von drüben: 
gentümliches Schidfal hat es 


san 


Ein eis 
jetzt ge⸗ 


wollt, daß der bayeriſchePrinzLeopold, 


unter deſſen Führung Warſchau von 
ein Nach» 
des eriten polniichen Könia? 
Verivandtfchaftlide Beziegungen 


fonme 
iſt. 


zwiſchen den Wittelsbachern und den 
polniſchen Königshäuſern ſind 
derholt angeknüpft worden. Eine pol—⸗ 


wie⸗ 


niſche Königstochter, die ſchöne The— 
reſe Kunigunde Sobieska, hat als 
zweite Gemahlin Max Emanuels ſo— 
gar auf dem bayeriſchen Thron geſeſ⸗ 
ſen, und ihr Sohn Albrecht hat als 
VII. die deutſche Kaiſerkrone 


ka iſt dieſe bayeriſche Linie allerdings 
ausgeſtorben. Die Verbin— 
der Wittlelsbacher mit dem er— 
den 
Jahrhundert 


dung 


Piaſten, geht ins 18. 


zurück, wo Ludwig II., der Strenge, 


der Gemahl der unglüdlichen Marie 
von Brabant, als zmeite Gattin 
Anna von Glogau aus dem Piaiten- 
haus heimführte, Die beiden Stief- 
jöhne der ge waren Zub- 

wig der Bayer und Rudolf, der Ahn- 
herr der jegt regierenden Wittelsba— 
ſcher. Als Rachlommen Rudolf tra= 
gen die Wittelsbacher allerdings kein 
polniſches Blut in den Adern, wohl 
aber als Nachlommen Ludwigs des 
Bahern, deſſen Geſchlecht im Mans 
nesitamm ja erlofhen it. Das pol: 
nifche Blut ift auf dem Umweg über 
den Erneſtiniſchen Alt des Haufes 
Meitin in die Familie Wittelsbad) 
gelommen. Prinz Leopold iſt ein 
Enkel der Königin Thereſe, * 
Prinzeſſin von Hildburghauſen, die 
vom Kurfürſten Ernſt, dem Gründer 
des Erneſtiniſchen — abſtammt. 
Ernſis Gattin war eine Tochter Als 
breshts III. von Bayern, eines diref- 
ten Nachlommen Ludwigs des Bayern 
und defien Gattin Beatrir von Glo- 
gau. Beatrir aber war die Entelin 
Konrad3 von Glogau, beffen Urgroß- 


vater, Boleslam III. König von Po: 
len war. 


sel die „Sonntanpof“ 


| Maſchinen 


den Pionieren an unſeren Feldl 


Als Landſtürmer in Rußland. 


Folgender Feldpoſtbrief wurde uns | 
pir befreundeter Ceite zur Verfügung | 
geitellt: 

Bialyitod, 15. Oftober 


Bruder! 


1915. 

Lieber 

zcu 

DIE yon 
mand) 


Mir verlie 


fuhren bis 


meinem letzten Schreiben, das ich 
Stbg. zulommen ließ, baben wir 
harten Kampf zu bejtehen gebabt. 
sen . am 19, Februar und 
nadı Bon da ing e8 
nad) .... zu Kuh. Hier waren 14 Tage 
borher Die Ruffen von imferen braden 
| Truppen veririeben worden. Ein Bild 
der Verivüftung, ivie man jich c3 jchred= 
licher nicht voritellen konnte. Nicht blos 
daß ſämmtliche Häuſer, Maͤgazine, Fa— 
briten gebplündert waren, nein, das was 
man nicht der Mühe wert fand zum 
Mitnehmen, batte man zerirümmiert und 
verbrannt oder berumreinigt,. Ein jolches 
Bild der menschlichen Verunreinigung | 
fanır fich blos der ‚borjtellen, der e3 jelbit 
nejeben bat. Da es beim Mitnehmen 
und beim (btransport iven der Sachen 
ganz fintulos „herging, bemwiefen die am! 
Vahnıbofe liegenden Segenitände, die Lie: 
gen geblicben waren. Weben ganz neuen 
lanen alte, die nichts 
, Mın 27. Februar überjchrit: 
ion pie Mittags 13% Uhr die rufftiche 
Geenze. Im eriten zufftichen Dorfe bes 
famen wir 
ruſſiſcher Reinlichte it. Alle Häuſer 
Holz gebaut, Fußboden gibt es nicht, man 
ſitzt und ſteht auf der bloßen Erde. 
inem Raume iſt alles 
Kuche. Wohnzimmer, 
nerftall, Tauben, Hunde, Naben, 
—55 Es klingt unglaublich für 
einen, der es nicht geſehen bat, aber es 
tt jo. Die Bettitelle it jo gezaut, daß 
die vordere Wand wie eine Schublade 
ausgegogen werden 
breiter. Sie iſt mit Stroh ausgefüllt 
und mit Lumpen bededt. Nun liegt die 
ganze, von Dreck ſtrotzende, Familie 
ganzen Tag über und die Nacht auch noch 
in dieſen Räumen, welche zwa— 


wert waren. 


In 
untergebracht: 
Schlafraum, Hüh 


nen. Mehr 
Betreten vaſſirt, daß ich glaubie, 
len zu müſſen vor Geſtank. Daß dem 
entſprechend auch die Sterblichkeit unter 
Den Rindern ſehr groß iſt, läßt ſich leicht 
denten. Noch nirgends habe ich ſolche 
Kauflaäden geſehen. wo ſo viele Kinder— 
ſarge vorrätig ſtehen, wie hier. Wir la 
men bis nach wo wir 4 Tage lang 
im Forſt mit dem Einſammeln bon®Beute 
ſtücken verwendeten. Hier bekamen wir 
ein Bild von dem loloſſal ſchnelen Rüd— 
zug der Ruſſen, als Hindenburg die 10. 
ruſſiſche Armee vernichtete. Hordenweiſe 
liefen geſattelte Pferde ohne Lenter her— 
um, ebenſo lagen überall Geissiige und 
Dunitioh. Von nun ab nebor ten mir zur 
Armesgruppe ..... Uniere Stell ung war 
ungefähr 6 Kilomeier weiter, Iniere Be 
cãftigu ig war, erit mal Reinlichleit zu 
Ichaffen. Das hält fchtver bei diefen Leu 
ten. Tann fam Schüßengrabendienit mit 
Stagiger Mblötung. Waren tpir nicht in 
Schußengrabendienit, jo mußten wir mit 
Jereitimum 
gen «arbeiten und zwar ſowohl bei Tage 
als ad) bei Nadıt. Obtvohl wir jehr oft 
befamen, batten ipir .. immer 
Neme Tote und Feine Weriwun 
im Schükengraben fehbit baben wir 
a3 Feuer der Ruſſen noch nie erwiedern 
dürfen, bloß auf Befehl durften wir ſchie 
ßen. Ich halte dieſe Feuerdisziplin für 
ſehr gut. denn dadurch wird viefig an 
Muntion geivart. Yın 21. Ami zogen | 
w . zum legten Male in umfere alie Stel 
lung. Hier zum 14, Auli, a 
melden Verfolgu ng auf: 
nahmen, jeden Mbend Den 
jind Dies Mann, Die 
Drahtbinderniß liegen, je nach der 
ſchaffenheit des Gelaͤndes, 20, 30, 40 oder 
noch mehr Meier davon entfernt. Dieſe 
haben hauptſächlich dafür zu ſorgen, daß 
die Kompagnie nidyt überfallen wird. Bei 
finiterer Nacht iit diefer Dienft Zolofial 
anitrergend, da man jedes Geräuic 
wahrnehmen mub. Nu der Nacht vom 30, 
Juni auf den 1. Yuli, nadidem es den | 
ganzen Tag in Strömen geregnet hatte 
und unjere Schüßengräben und Lauf | 
gräben alle voll Wafler itanden, machten 
die Ruſſen Abends gegen 10 Uhr einen 
Angriff Sie waren wohl der Meinung, 
daß jic uns überraihhen Fönnten, aber fie 
batten nicht mit der Wachſamleit des 
deutihen Landiturntes geredhinei. Um 1 
Ubr war der Angriff abgeichlagen. Wir 
hatten in unferen 2 Stompagnien blos 1 
Verwundeten. Die Verluste der Ruffen | 
ließen ſich nicht Feititellen, weil amtichen 
beiden Stellungen ein Naum von circa 
500 Meter Breite mıit bobem Storn be 
pflanzt war. Dies war unſere Feuers | 
tcufe. 
beitanden. Am 13. 
fing vifere Vrtillerie an, die zuifiice | 
Stellung unter Feuer zu nebmen umd' 
war mit einer für mich Anaelannten 
Schmeiligteit. Won meiner Stellung aus | 
5 — ich ut | 


umfal: 


Fe uer r 
Glü« 
dete. 

D 


> 


ne 


hatte 


Tage 


Ar n 
ich bis 


wir die 


Es 8 


vor dem 


Pe: 


| glaubt aud) nicht einer bon. uns. 


mebt | 


gleih ein richtiges Bild von! 
aus 


Yo: 
aules 


lann, dadurch wird ſie 


den | 
| Ic seniter | 
haben, die aber nicht acöffnet werden kön 

» F * J 
wie einmal iſt es mir beim 


„,  Chicanod größter Aunen-, 


* 
Horchpoſten. 


und hatten wir dieſelbe ſehr gut 
Juli, früh 3 Uhr, 


Die ruffifche Artillerie antwortete wenig. 
Bon Mitternacht bis 2 Uhr hatte die Ar- 
tilecie Feuerpaufe. Um 2 Uhr machten 
wir von unſerer Stellung aus einen 
Scheinangriff. Die Ruſſen erwiederten 
unſer Feuer, obwohl wir dar nicht aus 
der Erellung rauögingen, wie wahnfins 
Inig. Im 2:80 Uhr jegte unfere Artillerie 
| wieder ein. Im 7 Ubr früh gingen umfere 
PBatrouillen vor, die Stellung mar ge- 
| räumt Um 5 Ubr folgte ich mit noch 10 
|Manı unter Führung cines Tffigiers. 
Als wir die ruffiihe Stellung und die 
dabinter Tiegenden NReferveunreritände 
| betraten, faben wir fo recht den linter- 
ſchied zwiſchen deutſcher und ruſſiſcher 
Reinlichleit. Während in unſeren 
Schütengräben und Unteritänden immer 
| peinlichite Ordnung berriden muß, fo 
|war bier genau die aleihe Wnordnung 
und uteinlich leit zu finden, wie in den 
ruſſiſchen Dörfern und Wohnungen. Ihre 
| Pradtbinderniife und ihre Stellungen 
haben fie aber alle feiter ausgebaut, wie 
| wir die unferigen. Wir folgten den Rui- 
jen den ganzen Tag bis Abends um 10 
| Uhr. Bir befamen jedod feine Fühlung 
| mit ifmen. Erjt anderen Tages, am 15. 
Juli, Nachmittags um 4 br, gina es zum 
Angriff vor. Mir famı c8 anfangs bor, 
ald ob wir im Manöver wären, biö auf 
einmel die Augeln vfiffen. Wir hatten 
aber auch bier wieder Glüd und hatten 
lei ie Berlufte. Bon da an bis zum 18. 
| Nuauit q ging e3 Dei uns jeden Tag bor» 
wärts. mandımal mukten wir uns in eis 
Inem Tage 4 bis 5 mal eingraben. Kaum 
| hatte man ein Loch fertig unb alaubte ich 
I hinter der Dedung etwas ausruben au 
können, da bie e8 auch fchon wieder vor. 
Co hatten hir aber von num ab aud) je: 
den Tag Gefechte. 
Nachdem die Feſtung N 
gefallen war, belamen wir 
zu marſchiren. Von 
wir dann am 26. Auguſt 
\ichirten 14 Tage lang. 
| September jind wir bier. Vorher waren 
|wir 14 Tage auf einem anderen Rlaß. 
\linier Bataillon wird bier zum Bahn: 
ihuß, Polizei, NRequirirdienit und zu als 
lem, nas nötig ift, beriwvandt. Sich babe 
ein Berpflegungsamt für durchmaricht: 
rende Truppen und Einzelmannichaften. 
Hier ouf den Bahnhöfen wird acarbeitet 
ı und c3 perridht ein jold reger I Milttärgüs 
terverfebr, dak man alaubt, man jei in 
| Deu: 'hland, aber nicht in Feindesland. 
Menngleich uns unjere Gegner vom Aus: 
lande abgeſchnitten baben, jo haben wir) 
dod) elles, was wir brauchen. Seit wir 
hier ſind, ich habe mein Quartier am Gü— 
terbagnbof, Tangen täglich Yüge an mit 
Wolllahen, Winterfleidung, Liebesgaben 
und Nabrungdmitieln. Bon bier fommen 
jie rer Muto an die Front. Diefe Woche 
\wurden 300 gefangene Ruffen von bier 
Inadı einer Arbeitsitelle weggeführt und 
da beiamı jeder bon ihnen eine ganz neue 
Molldede, * Ein Beweis, dat noch Deden 
| genug vorbanden, denn auerit lommt dod) 
die eigiene Armee. Wenn unjere Gegner 
| auch nichts unverjuct lafien, jo wird c3 
ihnen Doch nicht nelingen, uns zu befiegen. 
Bulgarien iit jet auf unjere Seite ge 
treten und Rumänien und Griechenland 
haben die Zurit verloren, zum Bierverband | 
au hal Wenngleich jeder von uns froß | E 
wäre, wenn e3 bald zum Frieden fäme, 
fo tit jich Doch jeder bewußt, daiz es nicht 
umjonit war, die vielen Strapazen und 
Entbehrungen, die wir als Landſturm⸗ 
| Teute haben erivagen müſſen und die noch 
viele unſerer braven Truppen fäglich er— 
dulden. Und ſollte die Reihe auch noch 
lan uns kommen, in die vorderite Neibe | 
einräüden zu müjfen, jo werden wir e3 mit | 
derielben QTodesveradtung tut, wie vers 
aangenen Sommer. Daß e5 umjeren 
Gegnern jemals gelingen wird, uns aus 
den bejegten Gebieten zu vertreiben, das 
Was 
hätten unjere Gegner mit unjerer Heimat 
gemacht, wenn fie erit mal jo weit geives | 
fen wären, nachdem fie in ihrem eigenen | öJ 
Zande die Einwohner verjagt und alles 
niederaebrannt haben. &3 tit traurig mit 
anzuieben: Familien mit 5—10 Sindern | 
jeden Mlters lommen zaurüd, blo8 das | 
aller nötigite bei fich und finden einen | 
Schutibauten. Nacıts 2 Uber fand ih li 
Dielen Sommer eine Frau mir einem 
Säugling von 4 MWodyen unter einem 
Bıaume jiben und Echuß fuchen vor dem 
Regen. Ind bei joldh kolojialen Berbre:> 
dien wollen unjere Gegner nodı jiegen? | 
| Das wird niemals aeicdheben, mögen iie 
die Welt noch jo febr belügen, e3 nükt 
| alles nicht. Nicht allein, das unsere Ar 
mee aut veriorgt iit, wir ermäbren mod | 
| jo und jo viele rufiiiche Familien, die von | 
ihren eigenen Soldaten beraubt wurd 
Ich bin Gott jei Dank immer gejund 
mumter und glaube, 
Arieden find, alz 
Srüre von 


a 


2. 
4, Preis Pedmobile 
5. Preis— Silber:Set, 


I 


oboneorgietväf 
Beichl, nad 

rüudten 
ab und mar» 
Seit dem 26. 


De 


De 


Eriter 


tar 
iLil, 


— 


für Damen 


Nachdem 
jet Dice 


die Preife in der a 
näbiten 5 der richtigen Yölung a 
gen oder Gurticheine für 8155, die ma 
ehn Guticeine für S110 — ıumd alle 

worten, erbalten Gutiheine für 
{ Vanichetteninöpie oper Ubhrbängiel, 


Gutfcheine fi 


20 obigen 


id nur gillig 


Die 


berſon in der Familie lonn 
tiat und alle Brämien müllen innerhalb 
werden. sir neben die Berfierung, dab 
gen Gelenenbeiten bat, einen Der 
antworten, jond-rı At Eure 


ud 
I 

da; vier näber am! EB 
wir denken. Herzliche 
I 


Teinem Bruder 
Philipp. 


—— — 4... ——-. 


Deutihamcrifan. Nationalbund, 


Dr. €, Heramer aus PBhiladel 
ıbbia, Prälident des Deutichameritani 59 Ost Van Buren Str., 
ſchen Nationalbundes, wird in näch- — 
ſtetr Woche Chicago beſuchen. Das — 
Direktorium des hieſigen Lokalzweiges 
bot beſchloſſen, zwei „geittig- gemütliche | Männer rchöre und Vereinigten Sänger, 
Unterbaltungen für Damen und Her: \fowie Schauiurnen und Konzert ver 
ten zu beranftalten, eine auf der Norb- | bunden. Der Eintritt ijt frei. 
jeite und eine auf der Weitfeite, und | 
zwar für fommenden BDonnerätag, 
Abends punltt 8 Uhr, in - ber) 
Norbjeite Turnhalle, 820 N. Clark | 
Str, und für Freitag, den 10. Dezein: | 
ıber 1915, Abends puntt 8 Uhr, in - 
Vorwärts Turnhalle, 2431 W. 
Str., mwofelbft Dr. Heramer alle An. 
melenden mit einer Aniprache erfreuen | 
wird. Diefe Unterhaltungen jind mit | 
Gefangsporträgen der Vereinigten 


lugenfeiden geheilt. 


Kein Riille! eine Schmerzen! 


FranklinO. Carter, M.D. 


Ihre Entiheidung ift endgiltig. 


N 
J 


— — — 


12 
„A“ 
rn 


f 
Lil 9 


fourage. 


die Order, 
und 12 


Lager zu 


eine 
Futter⸗ 
ſenden. 


Quantität Stroh 
ſchneider ins nahe 
Der Ausſteller der Order, der 
Thüringen ſtammte, hatte aber 
der Rechtsſchreibung arg gefehlt und 
hatte ſiatt „Futterſchneider“ 
„Fuder Schneider“ geſchriebe n 
Stroh kam am beſtimmten Tage an, 
aber die Leute, die es zu 
ſchneiden ſollten, blieben aus. 
lich, zwei Tage nach dem 
fommt der Echulze ins 
bringt zwei Wagen mit, Die 
IMenichen geitopit find. Der 
ral fragt: „Was bringt Ihr 
| sterls!“ halten 


Euell harmles. „Ach, 
ZTauſende von Fal⸗ | ſprach 
„wir haben 


J .| Herr General,“ 
ion bon gelübrlis- | . — 
den Wugenleiden | fene Schulze, 
zwölf Fuder 
Aber 


2 ein Dorſſchulze 
| 


Termin, 


Shren,, Naien- und 
Hals - Doltor, 
Nein Augenarzt in Amerila beiigt einen 
ford von fo viclen Hellungen, Dr, Karters Wie 
tboden Jind 1 


da 
RN * 

der erſchrok—⸗ 
Order bes 


wurden bon Ibm | Foymmaen, Schneider 


Dhne Schneiden, | ton 
wenn Qbr an mangel. | liefern. 


„an Sfahnlirten Anorn- | fojtet, wir haben mur diefe zwei Fu⸗ 
| der, zulamme 26 Mann aufbringen 
fünnen. ®ir haben Meiiter, 
len und Xehrjungen 
mh ein Baar WBhrrjcher find dabei, 
»t jie näben gut.“ Der General 
| jpäre gerne böje geivsrden, tven die 
leſchichte nicht zu luſtig geweſen 
are, Er ließ allen Schneidern zu— 
(&ielende Werfon in die Doltors-cffice neben | MMMEN CINE halbe Kanne Schnaps 
umd 15 bis 20 Minuten Tpäter ıntt Mugen in} ;oben, ımd wie die Eh ük meldet 
normalem Zuſtand berauslommen au feben. * ng: ey v 
: . uhren jie alle völlig beraujcht nad) 
15 Jahre an State Straic. Saufe 
‚Uugenargt tätig. Ben 


ı gebeilt, 

Ronfultirt Dr, Carter, 
bafter Zchtraft leidet, 
lıdern, Gntzsändung, 
\tiateit, xeiden, die 
tie aus dem 
‚Tragen nwiht »pal- 
iender Brilien er- 
geben, von ver 
ihwommenem &t- | 
ben, hängenden Augenlivern, Star, Seihwären, 
Eiteriad, Geritentorun, Abisch, blinzeluden 1. 
\ihielenden Augen. 


' Ehielen der Augen bejeitigt, 


I € ıit burdbaus nıdia 


( 


genommen, 


Wi 


Ungewöhn liches. eine 


— 
avi 


als ein 
—- 2. 


- Mildberzigfeit. — Die Gräfin 
Weidenbach iſt jo mildherzig, daß ſie 


Emil John, 4347 Lincoln Abe, war 20 Zahre 
fbieläugig. Gr wurde in einem veſug gebelit, | 
ohne Schmerzen oder Chloroform, 


ZU Koniultirt mid Boftenizei, up 


F. Ö. CARTER, M.D. 


@pesialit im on „ER Diem,» Nafen- umd 


‚120 3 State —— — 


lerin traf und kein Geld bei ſich 
hatte, ihr neues Gebiß aus dem 


Munde nabhm und es Derfelben 


Bier andere Preije— Erhte Diamant » Ringe 
P andere Breiie— Damen: und Hervensilhren 


Frei, 


Echter 
Diamant— 
Ring. 


Frei — 2. Freis — Armbanduhr 


m nächſten lommenden 


Lerſone 1, 
wenigitens 


alö Teil 
als eine forrelte Sötung eintreffen, oder zwei oder mehr aleihnahe 
demieninen der Preis zugeiprochen, der feine vder ihre Yöluna 
Ausdruf bringt und vom aröften Wert bon Standpunft des Anzeigens aus. 
ſich beteilige 


zehn Tage 
größten Preiſe zu gewinn 
Löſung ein. 

Die Richter ſind drei Bertreter von Chicagoer 


Konteſt ſchließzt Dienſtag, 14. Dezember 1915. 


#_ STEPHEN M. MEYERS PIANO COMPA 


as | 
in ı 


zwölf |} 
Das | 
Hädiel | 
Ends 


Lager unds|| 
vol ! 
Gene» || 
für | 
31 GBuaden, | 


twenn’3 auch das Leben | 


Geſel⸗ 


Je als fie eine alte, zahnloje Bett-! 


20 wertvolle Preise 
1. Preis — Echter Diamant⸗Ring 
Preis — Armband⸗Uhr für Dame 
Preis — Damen⸗ oder Herren⸗Uhr 


Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 


+ 


26 Stüde 


+ + 


“ . 


+ + + 


Löſt das große 26 Nummer Jtätiel 


und fichert Euch 
einen dieler 20 
Vreiſe. 


.» 0 
Unweijung: 

Man nehme irgend eine Zahl von 1 bis 14 ein- 
ichliehlihh und arrangire eine Zahl in jedes der 
Herzen fo, dat ivenn horizontal uder and) jenfredht 
zufammen gezählt, das Ergebnik 26 ijt. Keine Num- 
mer darf mehr als zweimal gebraudit Werden. 
Benust dies oder einen extra Bogen Papier. 


38, 


\ nn 
— — —— 


— — ⸗ 


— N ne 


rei. 
Dritter 
Breis: 
Goldgefüllte 
Damen: 
oder 
Herren-lihr 


Preis: 


rei — 4. Preis — Pernwbile 
Wie die 


erfannt iverden. 


Preiſe zu: 
Injtenftion für Die 
ridhtige oder für 
die 


Yojung. 


nad; it richeige 


RS: u» —* 
. Preis — Silber-Zet von 
= nA ” 
— — — — 26 Studen 
verteilt find, erbals- 
Antworten Anweiſun 
3125 und die nächſten 
26 Herz Rätſel beant 
Damen Bar Pin, Bro— 


ngegebenen Reihenfolge 


fiir 
oBc 


mn Tim Gulſcheine 
dic das Gr 
$25 und Ysahl von 


ablung auf Sollte mehr 
iur Xöjung, Wird 


n aefälligfiter vorm zum 


ein neues Piano. 


N ur c ne 
Bewerber werden brieflich bena ıchrid 
1 nach Schluß des Konteites abgeholt 

der an dieiem SKtonteit teilmimmt, dic 

en, Berlfäumt nicht zu 


n, Mile 


icder, 
Zeitungen, 


Schreibt an Die Vertreter der Fabrifanten. 


Mo Inch 
CHICAGO 


zweiter Fioor, zwischen Wahaslı und Michigan Ave. 


* Kom ur 7% , —— 
BE RR * 8 ar,“ 


Fuder Schmeider” als Ariende | 


Sn Siebenjährigen Kriege erhielt | 


y 


y 


ektriſche Geſchenke 
für Weihnachten 


Elektriſche Geſchenke werden 


ſicher gewürdigt und hier findet Ihr die 


reichhaltigſte Auswahl von elektriſchen 
Sachen für Geſchenke. Die Preiſe ſind 


mäßi 


— 


ke 


Electric Shop 


Adams und Clark Str. 
Michigan und Jackson Boulevards 


> 


Um, D. Medunlin 


Advertiling Agency Chicago 
tn . 


- Was jcheint unmöglih? — Daß | | befudsen, 
die Haffirer Durhaebends ehr- | gäfte zunehmend dinmer wer« 
lid find, da die Blinden zuje-|den, da Knaben Bogelnejter au 3 
6 enrds gedeihen, dab ein ganzes ine hmend ſchonen, daß Porzellan 
Brot durchſchnittlich fünf „uffallend dauerhfüft iſt, und 
Pfund wiegt, da Schüler fort- dar ein Bote umgehend deit , 
nd regelmäßig die Schule! nädjiten Weg. gebt. 


das; die Karlöbader Kur- 


CAST ORIA Füsäugiinge und Kinder, 


—— 
‚Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


voD 





u 


— — 


STEUER 


| 


£ 
* 
* 
— 
# 
3 


— 
— 
e 


& 


Swift’s ‘Premium 
Oleomargarine 


in der 


Driginal-Berparfung 


Ihr könnt Euch auf die Qualität verlafſen, 
die unſeren Ruf begründet hat. 


Süß, Unverfälſcht, Rein. 
Fabrizirt von 


Swift & Company, U. S. A. 


. 
u 


Das Sammelwerf. 


Hiermit unterbreiten wir den einundfinszigiten Bericht über die beim 
Schagmeifter eingegangenen Gelder. Ter Zuwachs des Zonds in der ei 
bom 24. November bis zum 2. Dezember (Mittags 12 Uhr) betrug 


$1,949,49; Die Selammtjumme der Eingänge beläuft ji auf $340,422.49. 


-. 


Be aus dem Voritehenden eriichtlih iit, haben wir in 

Woche bedeutende Zunahmen für alle unjere Fonds zu verzeichnen. Dat 
uns diefer Umstand mit hober Befriedigung erfüllt, veriteht ich von felbit. 
Kir werden in der Lage jein, den Silfsbedürftigen in Deutichland umd 
Oeſterreich Ungarn durd; Meberjendung einer anjehnlichen Gabe eine Weib- 
nachtstreude zu bereiten. Wiederhall dieſer Freude wird allen 
gute kommen, die ſich ſo eifrig an dem Liebeswerke beteiligt haben. Allen 
danken wir im Namen unſerer Lieben jenſeits des Ozeans. 


Der 
Li 


N 


u) 
Unfere Arbeiten für Sibirien madhen rüftige Fortichritte und werden 
wir innerhalb S—10 Tagen imitonde jein, eine weitere Sendung abzu 
ſchicken. Beſondere Freude bereitet uns die Tatjade, dat, auf unfere 
Antegung hin, aud außerhalb Chicagos tätig fiir diejes Werk acarbeitet 
wird. 


, nn — x a3 12 f 2 - & «of Y . “ ar 4 
S Ü as ol 5 ( i l Mer Anze— Wert Su 
Sn Dulutb und in Indianapolis jowie in einer Nnzabl anderer Städte 

wurden unter umierer Anleitung Sammlungen in arögerem Makitabe 

veranitaltet. 18 reiche Ergebnik, beitehend aus Molliahen, Deden, 


ur 
Kleidern, Strümpfen u. f. wm. wird al ein Teil unjerer Sendungen au das 
von dort an den Amerifaniichen K 

2171 


2 


Rote Kreuz in San Francisco und onſu 
in Wladiwoſtok verſandt. Wir hoffen innigſt, daß die Liebesgaben unſerer 
Freunde den bedrängten Gefangenen in Sibirien zur Erleichterung ihrer 
Lage dienen mögen. 


Es iſt nicht möglich, der vielen Sumdert, die zu dieifen Sammlungen 
beitrugen, mit Namensangabe Erwähnung zu fun. Im Namen unjerer 
Stammesbritder int rmıben Norden dimfen wir hiermit allen Beteiligten 
von $erzen. 


— 
- 


—_ 


Deutſche und Oeſterreichiſch-Ungariſche Hilis 
Geſellſchaft 
Chas. H. Wacker, Präſident. 
Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 
Julius Goldzier, Sekretär. 
Karl Eitel, Vorſitzer des Finanzausſchuſſes. 


Sleſlen wo Felder entgegengenommen und Sammelliſten ausgegeben werden: 
Zentrale: Hamburg-Amerifa-Pinie, 150 W. Randolph Str. 
Telephon: Main 3650. 
Abendpoſt, 
223 W. Waſhington Str. 
Main 1498. 


Illinbis Staatszeitung, 
24 South Fifth Avenue. Telephon 
Main 114. 


Der 


Tel: 


bon 


Shor 
L 


IE. Hoferline 
| Hundertmark 
BUN f Moeller 
Untenjtehend der Erlös bon dem I ne — Sk m 
das Liebesmwerf eingegangenen Gold und | Beiträge bon 51.00: 
Silber. Alle Gegenitände werden 10) _Frarı Ehas. Ublgrimm, Stenofh 
Tage zwed3 Aufklärung. etwaiger Srrs | Carl Bird; W. Boedeter; Frant 
tümer aehalten und exit nad) Ablauf die- | beim; Frank Bubenheim; Edw. 
ſes Zeitraumes eingejämolzen. | Bon einem freunde, N. 
Wolf Woltmann, $0.25; 
fomaty, $0.59; Frau Marie 
30.56: Adolf Kunze, 85.45; Frau ©. 
Fiscus, $1.80; van Mam Mau 
52.00: George 8. Xazear, 81.10; Unbe 
faunt, 50.405. Yun. Borfenpohl, 84.88; 
NR. 4. Ziede, $0.50;5 Ludwig Melaner, 
$2.29; Frl. Rojine Yyroß, 80,50; rau] S 
Yug. Ordas, $1.50: Nımold Everitein, 
$2.66; Frau Rud. Schuls, S0.70; Sie— 
ver3 Eieverjen, $2.15; Inbefannt, $1.18. 


Schmelztiegel. 


»00 


2.00 
, 


jau1% 


200 


Miea ⸗ 
a, Wis 


H., der alte 
N. ©. Hemleck; Wilhelmine Honig 
ary Klimmeck; John F. Lulah; 
Joſeph Phillips; Nobn : 
md Anna Schafer; W. 
Springer; Richard Thomas. 
Beiträge von 50 Gents: 

Ri. Boededer; F. ©. Iubenbeim; G 
5. Elinfman; Hench 8%. 
! A. Dahling; 
ten; ©. €. Johnſon; 


F 
rn Ze * 
Siemon; F. J. 


dat: 
v; at; 
Nali— m 
ı 
Bekold, 


RR 
W. 


83 

Zniprfer » 

\ Spiecker; 
ey 
* 
x 


Clirfmen; 
William Jan 

Martin Roſetk; 

Thompſon; Albin Tod; 

IR. Ban Antwerp; M. B. Weitz. 

Martin Filipp 


H. 


Edward G. Uihlein ..........8250.00 
Frau Alma Hay 100.00 
Stau Conrad Seipp 100.00 
Bon den Deutichen in Albland, 
Wis. (eingefandt dur Henth 
Wildhagen); Mmeiterer 
irag 
George ıeder3 & Co,, 
Horf (zurüdaesahlie Proviſion 
f. Einfauf von Beru-Palfam) 
Männer Kranken-Unt.-Verein der | 
deutſchen Methodiſtengemeinde, 1 
Kenoſha, Wis. .... 25.00] 
Gejammelt bei der Danffaquna? | 
feitlichteit de3 Freundichaftz- 
bundes der 35'er * 
Sıeberi'3 Donnerstagabend Ke— 
gelilub (für November) ein 
gejändt ducch Ralch Bruder. . 
Bella Donna Loge Nr. 700, 8. & 
L. of H. se 10 
Aulius Doering 10.00! 
Kıtrheifiicher Unterjtüßumgsperein 10.00 
Geo. Mebger . 10.00 
'&:#. Eihade 10.00 
‚Henrh Schroeder 10.00 
Shanfzgivings Dinner Barton: 
Sm Wolff, Edward Ginter, 
Dscar Wolff, Nathan Molff, 
Gus. Glückauf, Richard Died 
und Walter Miehle, jeder $1.. 
Deutſcher Fleiſchergeſellen-Un— 
ſtützungsverein 
Frau Kath. Dold 
Chicago Bäder = Kegel 
Sendung 
A. Fleſſa 
Damen - de3 Gemiſchten 
Froßfinn, 50 Nägel 
Wm. Greiffinger 
Frau Caroline. Neubaufer, Au= 
tor, SU. 
Hermann Schall ernennen 
x; A. Rei nn nennen“ 


Sem Bedichi \innteniene 


Fir die Gefangenen in Sibirien: 

Frau Minnie Brentano, $25; 
Arno!d, $10; Bernard Wiejeier, » 
David Boehner, $5; Henn Schroeder, 
85; D. Bollmann, $2; Fred Erhardt, S2; 
Minnie Roienow, $2; Yon einem Fre 
de, $: Milbelmine Honig, $1; Wm. 
gel, $1; Henrn Tpiedermann, $1; 


Dalanth > > 
Rotenibal, $0.25. 


un — 
W. O. 


$10; 


75.00 
0, 


> 
mi NA u⸗ 
ı 
. 
43 a» 
IVO) 


Kür erblindete Soldaten: 


firamer & Wegener, $5; 
mer, 32.00; ein 


B. H. Kretſch⸗ 
e Süddeutſche, 82.00. 
„Deutſchwehr“. 

Von den deutſchen Frauen und Män— 
nern in Ottawa, Ill. 
C. Zwanzig, Ottawa), $100; 
Boehme, 5100; George M. Forman & 
Co., 825; Dr. L. A. Grimme, 325; Au—⸗ 
guſt Lang, 810; Jonas Loeb, $10; 9. X. 
Aſemiſſen, 385; Frau Clothilde Hotz, 85; 
Julius Irmſcher, 553; Kramer & Wege— 
ner, 55; Gerhard Krocker, 55; von einem 
s2jährigen Schleswig-Holſtein'ſchen 
niſchen Marineſoldaten, $5; 
Schubz. 85; Paul und Mathilde L. Valy, 
85; Hugo Waldo, $5; Carl und Helene 
Zunder, $5; Frau Carl Schauffelberger, 

193; @&. 4. 
6.50| (Deutichtwehr - Sammelbüdje), $2.70; 
5.10) Theo. Schroer (Deutichwehr- Sammel: 
büchie), $2.70; Wm. 

G. U. Frebtag (Deutichwehr-ZSammel: 
büchie), $2.40; Frank Baur, $2.00; Lina 
Borchard, $2; Frau U. Mufbig, $2; Min- 
nie Nofenomw, $2; Fred Epringer, $2; 
Frau Marie Tichechne, $2; Glizabeih 
Dede:, $1; Frau 9. Fabsbender, $1; 9. 
Glindtamp, $1; Wilhelmine Honig, $1; 
Kurt Sinoblaud, $1; Frau HediwigMielte, 
$1; SKatbie Plaiiner, $1; Marie Racde, 
$1; Fred. Ruedel,. $1; rau Yohn 

Schmiß, $1; Fri Winnegut, $1; B. Fra- 
mel, $0,75; Stau Ernft Buridhhnla. Anc.. 


* 


15.35 


2 


11.05 


Richard 


en 
hi 
7.001 


Hub, & | 
5.00 
5.00 
Chor 
5.00 
5.00 


5.00 
5.00 
"4.00 
2.50 
2,50 
2.00 


€. 
C. Bornhoeft wenn een 


— 


der letzten 


»i 


une | 


Ed.-Club, Kaijerhofsspotel, $205.00; | 


(eingelandt durch | 


Milbelm | 


Schlenz, $3; ran Stramer | 


—* PER.” WE 
.  Meues Deutfches Theater. 
(Bufb Temple.) 
Morgen Abend erfte Dperettenauffüh- 
rung: „Die Fledermaus“. 

Mit wirklicher Spannung dürfen 
bie deutfchen Iheaterfreunde Ehicagos 
‚der von ber Direktion Haupt -Danner 
‚angekündigten Aufführung der Strauß- 
[hen melodiöfen Operette „Die Fle— 
bermaus“ entgegenfehen, die im Bufb 
Temple Theater an Chicago pe. und 
Clart Strafe morgen Abend vor fi 
gehen wird. Emfig haben.die in biefer 
| Operette mitwirtenden Mitglieder bes 
|Enjembles, die Damer Emilie Schön 
Ifeld, Frieda Stevens, Zilla Volmer 
| Ihietgen und Frances Wagner, forwie 
(die Herren Ulrich Haupt, Joje Dan- 
Iner, Baul Relva, Mar Juergen?, Kurt 
Bahwig und Frik Giernau, geprobt, 
und Regijjeur Haupt, jowie Kapell- 
meifter Stahl jind jich darin einig, 


daß es eine Glanzaufführung werben | 


|wirb. ir 
hann Strauß' bleibt füt Sonntag und 
Dienstag Abend auf dem Spielplane. 
| Heute Abend, zur Schülervorftel- 
lung, fommt nochmal Schönthans 
|Quftjpiel „Die goldene Eva“ zur Auf— 
führung mit Bertha alden und Di- 


rettor Haupt in den Hauptrollen. Stris| 
tik und Bublitum find fich darin einig, | 


dat die Direltion des neuen beutjihen 
Theater mit dem biäber Gebotenen 


äußerſt Lobensweries geleiſtet hat, und 


ihr Beſtreber geht jetzt dahin, ſich auch 
fürderhin dieſer Anerklennung würdie 
zu erweiſen. Die „Fledermaus“Auf— 
führungei. ſollen ſich allem bisher Dar— 
gebotenen würdig anſchließen, und hof 
fentlich werden ſie vor vollen Häuſern 
vor ſich gehen. Bisher iſt das Publi 
lum dem neuen deuiſchen Theater, deſ— 
ſen Leiter ſich die erdenklichſte Mühe 
geben, ein in jeder Hinſicht erfolg 
reiches Kunſtinſtitut dem hieſigen 
Deutſchtum zu erhalten, nicht in der 
Weiſe entgegengekommen, die es ver 
dient, doch hofft die Leitung des Thea— 
ters, auch baldigſt darin erfolgreich zu 
ſein, eine Breſche in die bisherige Le— 
thargie der Chicagoer De 
Theater gegenüber zu ſchlagen. 

An der täglich geöffneten Theater— 
‚Taffe fünnen für alle angelündisten 
Vorſtellungen Tickets bezogen werben. 
Norbeitellungen per‘ Telephon (Supe- 
tior 8633) werden gern entgengenge 
nommen. 


ntp 
aie 


— —— — 


I 
Bon Grundeigentumsmarft. 


Grohe Belände im Galumeter Bezirk und 
in Yale Koreit verlanit. 
Die By-Product3 Cole Corporation 
bat die Anlage der Federal Furnace 
Co. im Galumeter Bezirk, welche öit- 
(xh und nördlid vom Galumetfluß, 
weitlid bon ber South Chicago and 
Southernbahn und füdnlih von der 
109. Straße begrenzt wird, zu $2,887, 
erworben. Charles F. Parton 


000 
bat an Frant E. Letts vier Acres Land 
an der Greenbay Road, nördlich von 
der Deerpath Ave., Late Foreft, nebit 
großem Wohnhaufe, au $57,750, Iho- 
'ma3 Bprne an Morik Pincotts etwas 
über vier Ucre an ber Meitminfter 
Road, zwijchen dem Bahnhof in Late 


|?Foreit und dem See, zu $19,500, und 
Broofline, | 


Arthur C. Thompſon, 
MWaſſ., an Ben. Loewenmeyer zehn 
Acres an der Linden Abe. zwiſchen 
Foreſt Ave. und Beach Straße, High— 
land Park, zu nicht genanntem Preiſe 
verkauft. Das Land ſoll in große 
Bauſtellen aufgeteilt werden. 
Alexander H. Hannah verkaufte vor 
zwei Jahren das Grundſtück 1016 -24 
'MWilfon Mve., zmwifchen der Sheridan 


|Road und Keninore Ave., 100 bei 125) 
Fu, zu $100,000 an ra 8. Cooks 


Nachlah und pachtete es dann auf 99 


|Sahre zu nad) zehn Jahren von $5500 | 


auf $6500 fteigenden. Jahreszins. Er 


|erriöhtete ein Gebäude im Werte von 
er den Pachtver⸗ 


855,000. Sebt hat 


| trag und das Gebäude an Francis 9.! 


Hardy zu $100,006 verfauft, Harby 
will $25,000 auf bauliche Berbeije 
rungen verwenden und dann ben 
Mietsertrag von $13,000 auf $21,000 
jährlich jteigern. Wis Teilzahlung er 


; hielt Hannah das mit $30,000 belaitete 


Zinshaus an der Südimeftede der Wil: 
ſon und Racine Ave. Grund 42 bei 
1150 Fuß, zu 555.000, und einen Bau— 
platz von 350 Fuß Front am Delaware 


Place, öſtlich vom Lake Shore Drive, 


zu $20,000. 
Den noch 98 Jahre laufenden Pacht— 
vertrag auf das Grundſtück, 80 bei 55 


Fuß, an der Nordweſtecke der South 
Mater Straße und 


5. pe, und vas 
dort ftebende vieritödige, mit $35,000 
|belaitete Gebäude hat Ihomas 
White zu nicht genanntem Preife 
Charles H. MeDermott verkauft. 
Das Zmölffamilienhaus an 

|Norbmweitede der Weit End und Kolin 
Ave., mit $23,000 belaitet, ijt zu $40,- 
1000 von Mar Gildir und Xfadore 
Giche an James V. Daly verkauft 
worden; Daly gab mehrere Bauitellen 
in Kauf. Das 
Sechsfamilienhaus 


Un 


mu 


»„D* 


n 


ü 


6230—32 St. 
torence Ave. ift von Willtam Bertha 
I3u $30,000 cn Ella ®. 
tragen worden im Tauſch 
Dreifamilienhbaus 154 W. Superior 
Strahe, Wert $7000, und Land in 
Michigan City, Wert $8000. 


Nahm Gift. 


In einem Haudeingang Blue Jsland 
Avenue und 19. Straße verſchluckte 
Frl. Viola Strobal, Nr. 2454 Moffet 
Straße, geſtern Gift und brach auf der 
Straße zuſammen. Sie wurde nach 
dem Countyhoſpital überführt, wo ſie 


Hammer, 82.50; |geftand, dak fie feit längerer Zeit‘ 


|träntlic) war und deshalb ihrem Leben 
lein Ende zu machen verfuchte. Die 
Aerzte alauben, fie am Leben erhalten 
zu fönnen. 


* Wer etwas zu verfanfen oder zu 
vertauſchen —* ir * verjän- 
men, 5 uurdj eine Feine Anzeige in 
der Abendvoit befann: zu madıen, 


Abſchluß getommen. 


Das melodienreiche Werk Jo⸗ 


utſchen ihrem 


der 


mit $15,000 belaftete | 


Dablte über: | 
für das! 


- ne 


2 , —418. 
a GE —— Pe “ —— — 


Zu viel Theorie. 

Farmer mit dem Verlauf der jeit beende⸗ 
ten Konferenz durchaus nicht zufrieden. 
Die Nationaltonferenz für Markt— 
ſen und Farmkredite iſt geſtern zum 
Das Ergebniß 
der viertägigen Verhandlungen war 
der Beſchluß. einen Nationalverband 
ſämmtlicher Farmer des Landes, ge— 
gen 8,000,000, zu gründen, welchert u. 
U. darauf hinwirken ſoll, daß ein an— 
gemeſſener Preis für alle Farmpro— 


Eiafiüche Strümpfe, Kandagen, Bruce 
bänder, direlt von der Fabrik an End. 
Etrumpf, Knielänge, 22 5 


Gelbe, ononseononneee 


— 


me 


Seide 


Knie-Stüd— 

——28 
— 100 

Leipbinden— 

Geide. „soo 00000000 


| 3.25 
| Sorten Brumbänder, ein gut 
bis 


Wir fabriziren über 100 
Yariiendes für jeden. 
aucdı für Damen. 
| tag8 bon 9 bis 12 Uhr, 
\duite erzielt wird. 


Dffen tünli von 9 Borm, 
| Das Merkwiürdige bei der SRonferen; | Hottingers Fabrik 
\ift, do bei ihr wohl eine ganze Reihe | 801..-803 Milwaukee Aveo, 


|von Iheoretitern, aber nicht ein einzi ae Be: nein, 
öfthe Philadel 


Iger praftifcher armer zu Worte ges |- m 
ANNUAL STATEMENT his Manufan 


I * * . . . .- 
\fommen ilt. Dieles jcheint in gewil- 
zu er — — 
ſen Kreiſen böſes Blut gemacht tnrers Mutual Fire Insurance Company of Phila- 
zu haben, denn mährend noch die | delpbin. in ihe State of Pennsyivania, on the älst 
x day of December 1914, made to the Inanrauce 
| Verhandlungen bollem. Gange . rintendent of the State of Illinoie, pursuant 
eine Anzahl | Pr" INCOME 


waren, zogen Sich 

Farmer in eines der! Premiums received during the year.$ 380,324. 
|Nebenzimmer zurüd und gaben die| Fromali ocher un mundonds \ 
‚Erllärung ab, daft; ihnen mit langen | 
Reden nicht gedient fei. „Eima 40| DISBURSEMENTS. 
praltifhe Männer, welche genau mil- | lL.osses paid during the year......... 

3 2. = j| Lommissinns or brokerage a 

‚fen, wo uns der Ecfuh drüdt, tönnten | “aiiowances, salaries and 
mehr ausrichten als all diefe Prufeiz | Tr urn ces and all other ci 
Toren, Bänter, Zeitungsschreiber u. ſ. 
w.“, ſegte C. D. Resler, Chanute, 
Kanſas, und J. M. Wright. Wau— 
teiha, Wis., äußerte fich in eben dem 
jelben Sinne. 


l — — ——— — — 


Nehmen ihre Kinder mit. 


in 
wirklicher 


....... 


a VB EHRERERERERR $ 


Rents. . 
Adverti» 
ery, poasti 
Leyxal eXpenses, 
tures aud mnp 
Underwriters 
ment and sa 
ton £ It 


I 


| Chicanver Vitalieder der friedensdelena 
| tion nadı New York abgereiit. 

Die Chicagoer Mizlieder der Frie 
denäbelegation, twelche morgen Nadı 
‚mittag unter Führung des Kraftwa— 
genfabritanten Henry Ford von Kein | 
York aus die Reife nad Europa anive®) 
ten will, find heute Vormittag 
Chicago abgefahren. Es find Diele: | 
Louis PB. Lochner und Frau, a 
Wmin. Broß Lloyd, A. W. Kliefor 
Carl Thompſon und Frl. F 
Holbroot, die Vorſteherin der Foreſt-⸗ 
ville Schule. Herr Lochner und Frau 
haben ihr dreijähriges Töchterchen, 
Beſſie, mitgenommen, und Frau 
Lloyd hat ihre drei Kinder, die elf— 
jährige Jeſſie, die neunjährige Mary 
und den ſiebenjährigen William 
ſich. 


Total Disbureemente ........... 
LEDGER ASSETS, 
1 siocks .....$ 


Ine of bonds anı 


Total Ledger Asset: 5 
NON LEDGER ASSETS, 

Interest and rents due and accruel,. 7,6: 

bon Gross ar ta ss 640. 
DEN AYSETS NOT ADMITTE 

nts balanccos over three 

months, ı ..$ 


vi 
Age 


or 
277.25 


over market value.... 


Total Admitted Aaset« 
LIABILITIES 
Losses iı proces# of 


in suspense 
1 


an ustmnent oe 
Net amonnt of unpaid 
os808 * 


Total nnesrned preı 


har | 


ei Total Lisbilities.. 


| 

i 

| BUSINESS IN ILLINOIS, 

Fotal risks taken dnrinz the 

(Total promiams durıng t! ‘ 
ı'Total losses incurred durınz 
Dessen Sande Bananen 

E. I, ATLEE, President. 
R. H. MORRIS, Secretary, 

mn to befor& me tbis 21st 


..- .-- — 


| Das Rew Horfer Gaitipiel, 

| Wegen Grtranfung von Rudolf Chriſtiand 
| wird nur Dienstag geipiclt. 

| Wie jhon geitern furz erwähnt, 
fann von ben beiden angelündigıen Official Publication. 
Aufführungen von Schönherr? „Weib3- ANNUAL STATEMENT 
teufel“ durch das New Morler Yrving — 
Place Theaterenſemble im Blackſtone 
Theater nur die eine ſtattfinden, 
Dienstag Nachmittag. Die Sonntags— 
'aufführung findet niht ftatt. Die: 
Urfache ift eine nicht unbebentliche Er= | 
trankung · von Herrn Rudolf Chri 
ſtians, der, hätte er am Sonntag auf 
treten ſollen, geſtern von New York 
hätte abreiſen müſſen. Dagegen legte — 
‚fein Arzt aber ein ſtrenges Veto ein. * 
‚lm am Dienstag bier auftreten zu | 
können, mußte Herr Chrifiians notae 
drungen jeine Reile auflchieben. 


— — — 


+, - 
I = 


year „.$6,121,152,00 


45,5 


Suberribed and sw 
af Januarr 1915. 


EDGAR C. VANDYKE, Notary Public, 


uny 


I 
| 
| 
I q 


[Seal] 


Island Mutnal 
Fire Insurance Company of Providence, in the 
State of Rhode Island, ou the 31th day of Decem- 
ber, 1914, made to tho Insurance Superintendent of 
the State of Illinore, pursuant to law. 


INCOME. 
Preminmereceived during the year. .$ 
Interest, rents and dividends, .. 
From all other sources .... 


am 


Total income wa 

DIRBURSEMENTS,. 

urinr the year 

ꝛ »!l otbıer charges 
erents and 


Lo:acs paid d 
| Salarier*’ feı 


printing and statio- 
nary,]T BIO, GES o.0: sonen... 
Lezal expenser. furniture, fix ures 
BANG INADE „ooonnnnnen snennn nnnn00 000 
Uncerwriters boards, tire depart- 
ment and sualvae corps, fecs, eic.. 
Inepection and surveyk,ossuuennnnnne 
state insurance departmend, taxes 
end fees 
Other license, fees and t x08 ....... 
Dividends to policyholders 
Decrease in book va.ue of | 


tret 


l 
| 
| 
l 
l 
| 


| Tod unter raftwagen. 


| Mn der Canal und ®. 18. Straße 
wurde geitern Michael Schrafa,.. Nr. 
1610 Newberry Ape., von einemftraft= | 
| Taftwagen überfahren und fo jchiver | 
verlegt, daf; er bald darauf ftarb. Der| 
| Lenter, Frank Peters, Nr. 2525 
Straße, wurde verhaftet. Total ledger asseta 

a nn Roſeph NON-LEDGER ASSETS 
u * Interest and rents due and accrned. .$ 
dabon, al3 er von einem Kraftwagen | 
erfaßt und in den Pfad einer Eieliri=-| | 
chen der 47. Str.:Linie gejchleubert | * 
wurde. Der Lenker des Kraftwagens 
machte ſich davon, ehe feine Lizens— 
Inummer fejtgeitellt werben fonni 


ie, 


All other diebursements..onosossnre: 


Total dieburaement............ 
LEDGER ASSETS 
Book valne of bonds nnd stocks,.....$1,50° 
Cash in office and bank. .... ....... .. 


Dile | Agente' balances 


*1 


0....91,358,908.50 


ADMITTED 


Mensa 

DEDUCT ASSE'TS NOT 
rents’ balances over 

e mon!be, due 


* 

——— 

— 
„nd stocks over 

riet value..onosos. on 1,131:87 


Total 


adınitted Asseta 
LIABILITIES 
of adjusimet or in 


| Losses in process 

WEBER: San Keane 8* 
Toia! nuearned premiut 
Sularies, rents, bille, taxes, etc. 


Oflcial Publication 


ANNUAL STATEMENT \ Sr & en 


MUTUAL FIRE ASSOCIATION INSURANCE 
CUMPANY of Seattle, in the state o. Wasling- 
ton, on the 31st day of December 1914, made io 
the Insurance Superiutendent of the State of 
illinoıs, parsnant to law, 

| ISNCOME 

| Premiums received durine the rear.$ 
Interest, rents anu dividends .uorese 
Erom agents’ balances prev:ously 

ch: rged Off „usonnssnners 
From all oteer sources 


ofthe NORTH- | 


Total liabilities 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken dnring th : year. ...$4,805 
Total premiums durng the year .... 
Total lonses incurr.d durihg the year 
JOHN R. FREEMAN, President. 


066,891.24 TUKODORE A. BOGERT, se: 


retarv, 
14,411.22 — 
| ofJenuary 


Enall 
iseal) 


10 . 
38.41 19:5. 
16,665 ‚> 


Total Income „..... 
DISBURSEMENTS, 
l,o3ses paid during the year uuore.$ 
Exp nses of udjusiment and 
settlement ot losses, .. 
nımis-iunms or brokei 
saliowuncee, nal expenses 
Saluries, iees and all other charges of 
oflice cierks, agents and employees 
Rents — — — 
Auve.tising, prinling and #tation 
ıry, postage, elc, „ s......© = : nz 
Legal expeuses. furniture fixtures en | on premium notes .....·..... 
i UNG TIINDS, sun onnunnr« ............ . ‚ J. l 
| Underwriters’ boards, fire depart- 
ınent and salvaze corps, feex, etc, 
State, insurance departmente, LAXes 


and Tex 
D 


Ofllcial Publication, 


"ANNYAL STATEMENT 31, @% 


tunl Fire Insurance Company of Canton in tbe 
State of Olio on the 3ist day of December, 1914 


of the Ohio 


orı oo 4 
)ı, 9m dukr 


5,973.09 
95,452.10 


ci 
ules 


of Illinois, pursuant to law. 
INCOME 
Preminms received during the year ,..$10 
Interest, rents and divıdeud 
| From all other Sources a 


rs, axonx 
536.5 
34,001,.50 


..un.. 958,602.93 
„602. V. 


Total ineomoe.....................397.000.94 
DISBURSEMENTS. 
| Losses paid during the year... cu... 
Expenses of adjustment and sett- 
| _lement of losre 
Commissions or brokerage agency 
allowances, salaries and expenses „.. 
Salarier, iees, and all other charges 
of officerse, elerks agents and 
CMPployeS...oon00000.00000 000 
— J—— ......... 
“2 nor Advertisinz, printing, and station- 
15,089.11 | ery, postäze EC sunonnnannnnenee ae 
„23.000,00 | Legal expenser, furniture, fıx- 
Li2,AS8.0L tnres and maps 
- Dü,oon00s0se os000... 
80,124.98 | Underwriters’ boards, fıre depart- 
BE. 31 ment and salvage corps, fees, etc . 
State, insurance departments, taxes 
and fe 5,271.62 
Other licenses iens and taxes, .. 6,095.42 
All other diebursements ounossnnsenee . 11,400.47 


over lvi3 
Dividends to policyhold 
All otner disbarseiments 15,040.603 


670,195.09 | 


Total disbursoment® „uossrsurnen. 
LEULGER AsSETS, 

Book value of rca! estate... 
Mortgage loans on real estate 
Book value of bonds and stocks .. 
Unsu in oifice and DAUK „unnnnnnnnr» 
Agents bslancen, ooosssernnnrenere 
Bills receivable „.oncssee+ so00000000 
Oıher ledger assete, „un... 


$ 
$ 


..... 


..... 3, 


‚06,74 


......... 


Total Ledger Assets „.onouounnnr..$ 430,983,87 
NON-LEDGER ASSETS, 


Interest and renie due and accrued „ 


' Other non ledgert aseto ............. 
I 


Total Disbursementa „„.osso000....$335,554.77 
LEDGER ASSETS, 
| Mortgage loans on real estate 
Loans secnred by pledge of bonds, 
stıcks or other collateral 

Book value 
Cash in office und bank,oosseoonsenese 286,992,66 
Agents balances, oocose.. 23,842.38 


Other ledger aseets „u... 1,899.83 


4841.12 
v,313.12 


«..$132,000.00 


18,500.00 


BGross aesote..... .............:...S 454,038.11 
| DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED 
Sopplies, printed matter, 1 

Sintionery, furniture, 

BER. Ananat sstere sennar u AASETO 
Agents’ balancea over < ii ne 
|  shree months, due „..... 10,511.08 9,980.83 | Total Ledger Ansete......uu0000.:.3989,931.17 
| i u | LIABILITIES 

Totaı Admitted Assets nf 0 one adjusted and 

| LIABILITIES unpaid, .$ 5,822,08 
| Losses in process of ad Losses ın process of 

justnent or in aus- 


adjustment or in 

penre $17,022.21 BUSPCHEC, soonoeeeeee aac« 17,512.50 
Losses rasisted „uoon ss. 7490.54 
Net amonnt of unpaid losse8 .......$ 
To al unearned premiums 
Salaries, rents, bılis, taxes, @i6, „u... 
| Commissions and brokerago suunrs. 
| Other liabilitien „usuonsunsnnonsnnnnse 
| 


............. 


24,512,75 | 
280,920.74 
7,.00.00 
4,107,.34 

3,017.84 | 


Total unsarned premiums, .... 
Salaries, rents, biile, 


sonenne» 204,407.42 


13,000.00 


| taxes,etc 


Total Linbillties . auesenonenneneeer:9238,832.01 
za j } BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total Liabilities..cosssononnnss.-$ 326,215.17 | Total rieka taken dnrinz the year „„..$8701,500,00 
BUSINESS IN ILLINOIS, ‚ Total premiums received during 

tak duri t Si, ‚220.0 | ‚the JORT. nor · Snodsnsennenen ee 
dann hey a aadetun Total lonsch ncurred "during Ihe 
— incurred during the year B.18800 | ToMkisis 

A,J. MARTIN, President, 


M.D. L. RUODES, secretary, 
Snbscribed and sworn to before me this 3Sıh day 


| Total risks 
Total 
Total 


22,779.2 


sei 67.51 
J. F. T, WATLHER, Viee President, 
Wm. H, CLARK, becretary, 
Subscribed and sworn to before me this 19th day 


Erfahrene Bandagiften | 


9 Uhr Abends, Gonm | 


._ | Agents’ balances. 
* | Other ledger ausete, .. 


50.00 | 


92,090.14 | 
2,000.00 | 


of the Rhode | 


t| Agents’ balances ..... 


»s | Agents balances over three 
— | Market vaine of special de 


2,845.65 | 


made to the Insurance Superintendent of the Stäto | 


352.17 | 


426 206,30 | 


Net amount of nnpalä Joggen ....0....$ 21,234.59.| 


Official Puhyication. 
ot the Penn- 


ANNUAL STATEMENT :;\.an. an. 


lers Mutual Fire Ingurace Company of Wilkes 
Barre in the Stateof Pensylvanis on ıhe 3ist day 
of December, 1914, made to the Insurance Super- 
intendeut ofihe State of 1llinois pursuant to Jaw, 
INCOME 
Premiums received during the year.... 
Interest, rents and dividendss ssanse +.» 


otal Ineome.................... *isa/is.oꝰ 
DISBURSEMENT 

| Losses paid during the yeRraneneuerae.$ 77,096.53 

| Expenses of ndjustment and sett- 

lement Of losses.. ann 00r0 + 

| Commissions or brokerage azevey äl- 

lowances, saluries und expenses ... 


677.84 


| . 6,652,45 
| Salarier, fees and all other charges 
| of oflicers, clerke, agents and 
15,450.00 
| 630.00 
j to 
nary, postage, etC anononuner en ern nn . 
Legal expenses, furniture, iixtures 
ONE MADS „annnnssnesse eurer 
| Underwritere, boards, fire depart- 
| _ ments and Salyage eorps, fees, etc „ 
| Inspeetions and sourvays............. 
| Staie, insurauce depastments, 
taxes and fceos . 
Other sicenses, fces nnd taxes. 
Decrenss in book value of led 
a⸗sets —X 
All otner dieburse ments 


2480.53 


26.02 


11,645.58 


1,375.78 


368.30 


1,778.75 
nen san en 0er 1,011.50 


Total disbursemeuts ............ 
LEDGER ASSETS. 


| Mortgage loans on real estate.........$ 
Book vulue o/ bonds and stocks.......» 


| vashı ir. oilice and bank . 


95,100.00 


6,74 


..nn.......n......... 


Total Ledger Assetẽ............... $405,629.71 
NON-LEDGER ASSETS 


t 
| interest and rezıs due and accrucd.,.. 


4.240.205 
| Other non-led: 


1,184.55 

Gros 501 

j DEDUCT ASSETS NOT ADMITTi:D 

Book value, real estate, 
bornds and stocka 

over market value... 


„onneres 


Total Adnittoed Assets, ......... 
LIABILITIES 
| Losses in process of 
adjustment or in 
81,400.0 


ä u nnnnn nennen D. 
Loeses resisted „. 


SUSpe nse 
„........... 


Not amount of unpand josses 
Total unearned premiums .ceereuonuene 
3, bills, taxes, EiC. 00000. 
me and brokerage, ...... .... 


$104,851. 


un 


ar... . 
Total Liabilitiee 


5 BUSINESS IN ILLINOIS 
| Total risks taken during the year .....$616 
Total preimiums received during 
the year... 


| Total losses 


SOME 0000. 00n0.nunnisen nen 
Asher MINER, P C 

| lohn HOFFA, Secretary 

| Subseribed and sworn to before me this Sth day 
| of February 1915, 


[Sea}) P,L DRUM, Xotary Public, 


Official Pnbiication, 
of the Tenn- 
ım 


ANNUAL STATEMENT mare 


bermens Nutunl Fire insurance (’ompany of Phi:a- 
delphia in the State of Pennsyivanıa on the 3ith 
day of December, 1914, made Insurance 
Superintendent of the State of Illinois, pursuans 
to law. 


to the 


INCOME, 
ived during the year,, 
Interest, rents and dividends. ouooeo er. 
Proflt on sa:e or maturity of iedger 
BEBOES .u000n 0 or. 
Inereaca it 
as 


From all 


Premiumsarer 


other source 


Total iı 


an» 
439.57} 


| 
OMO sun 0 00u nenn er ent ne 
DISBURSEMENTS, 
J.o:ses paid during the year ........... $16 
Expensgs of adjustment ane setile- 
ıinent of losses... 
Commissions or bı 
ellowances, sel 
! Salaries’ 
| of oflc 
employee 
EBents... Jena Imsentee uburen 
Advertis printing and etat 
e, et 
Lezal expenser 
and maps ... 
Uncerwriters I fire depart- 
ment and salvaze corps, fees 
Inspeetion and survey# 
State insurance departmend, i 
BEN anna une neuere > 
Other lisenses, fees and txxes „.... 
| Dividends to policyholders ..cuser.e 
! Agents balances charzed off 
| Decrease in book vaine of 


yoards 


te 
‚e . 


jiedger 


| All other diebursements..cecr ur s..... : 


Total disbursoment „2. .r0220000..84146,463.20 
LEDGER ASSETS 


| Mortgage loana on real estate 


3; Book value of bonds und stocks ....... 


I a a 
Cash in ofllce and bank 
soonsedsenee 


Other ledger assets ........... 


Total ledger assets “0000000: 
NON LEDGER ASSETS, 


Suterest and rents due and accrucd, ... 
Other non-ledzer assets 


... 


GTO35 asSetS „.ooaoonuesunnnennen er: 97682,706.69 

BEDUCT AssSETS NOT ADMITTED 

| $npplies, printed matter, 
stationery, furniture, 
etc. ..93 944.47 


month, due..... .. 09.4 


& 
posıts over correspondinz 
Habilitien. .u....0xc10 200000 | 562. 78 
Other unadınıtted assets .... 4,093,87 


12.50.56 


| Total admitted Assete....... 
LIABILITIES 

Losses in process of ad- 
justment or in suspense „.$13,204,02 
Losses resiſted ......... 2171.26 


.0...8669,046.13 


I 

; Net amount of unpaid losses ..... 

| Total nnearncd premiums 
Selaries, rents, bills, taxes, ete. 

| Inspection .... 

| Otber liabilitiez oucrosnnee 


Total liebilities Banane 

BUSINESS IN ILLINOIS. 

\ Total risks taken durinz the year .. 
Total preminms during the ye 


.. 14,513.54 
‚otal loeses incurr:d aurihg t 


hi 1,206.36 
EDWARD F. HENSON, President, 
HAKRY HUMPHREYS, 


tecreiary 


Subscribed and sworn to before me this 25th day | _ 


sf January 19:5. i 
(Seal) RALPH P. EVANS, Nötary Public, 


Snbseribed and sworn to before me this 29th day | 


JOHN D. McLEOD, Notary Public. | 


Ofäcial Publication, 
ı ANNUAL STATEMENT Sncre su 


ai Fire Insurace Company of Iowa of Des Moines | 
3ist day of December, | 
to the Insurance Superintendeut of |] 


n the State af Jowa on the 
1914. made 
ie State of Illinois pursuant to law, 
IXC. ME 
| Preminms received durinz the year .$ 199,0062.26 
Interest, rents and dividends..eoscre 19,606,8 
| E’rom all other Sourbes. .... 72,00. 


..unsnsne» ‘ 


UV 

Total income, onsorsossnnnunnneer $ 
DISBURSEMENTS, 

Losses paid during the year..coe....$ 


Expeı 


147,731.60 


alaries, fees, t all other charges 
of officers, and 
employes.csnunnrenennener ununnnn.. 
1 — ..... 
| Advertirinz, printing, end station 
ery, postare et 
Lezal expenses, ! 
tures and maps..........· . 
Urderwriters’ boards, fıre depärt- 
ment and salvage corps, fees, etc... 
Inspection and rurveys,. 
State, Insurance departments, taxes 
and fo@B.uunennnennere nennen nn 4 
Oiher licenses fecs and taX@8, 0.00 ..e 287. 
All other disbursements.sorsnunerer. 
Total Disbursements „asserrneere $ 
LEDGER ASSETS, 
Morteage loans on real estate......$ 
Casır in office und bank, zososcces.+ 
Agents balances, „+. 


eents 


341.27 
1,059.43 


95387 


4 
Ei 


271,240.99 


398,672.10 
33,082,89 
. 17,030.44 


NON LEDGER ASSETS, 
Interest and renta due andaccrued..$ 
Other non-ledzer assets „... 


Total Admitted Assete, „..uosen er. 


LIABILITIES 
Losses in process of 
adjustment or in 
suspense — 96.427.008 
| Lossen resisten. sooosonuooe 2,000.00 
| Net amonnt of unpaid losB@8 .......$ 
Totel nnearned premiums.cunnosnere 
Snlaries, rente, biile, taxes,etCueon er. 
ı Commissıons and brokerage, „....... 
Other liabilities Mutual Deposits,.... 


Total Liabilities ososoenenennnee.$ 184,501.19 
BUSINESS IN ILLINOIS, 
Total rieks tüken during the year ,.$2,002,100.00 
Total premiun v received during 
‚the YedTiccen.« 
Total 
year 


lau ses inanrred durınz the 
il) BENSON, President, 
J. T. SHARP, —— 
Subecrib%d and sworn to before me this 20th day 


...$120,506.41 | 


3,00 I 


$501,054.31 | 


800.00 | 


2,011.98 | 


| a 
| Cash in otlice and bank. „.oseorces 
ı Arents balances, .. 


‘| Interest and renis « 


..$250,987.00 | 


..+:5810,200,00 | 


291,619.05 | 


Total Ledger Asset&.uueneoneeee.S 449,085.43 | 


22,904.50 | * 
! of January 1915. 
18,972.88 | ® 


| 'ota! risks taken du 
| Total 


| Total 


| [Seal] 


‚ANNUAL STATEMENT 


| Interest, rents en 


| Rents “unnnansnnnnnnn en. 
| Adve.tising, prininy and et 


| Other lice 


| Bills receivab] 


I Net 


ı ANNUAL STATEMENT 


ı $ual Fire 
; tbe State of Minnesota 


tne Mill | 


| State insurance departments, t 
1,849.66 | 


638.79 | 


| Interest and rents due and Acerned.. 


| Other non-ledger asset3 ...... 


| Total unearned premiums 
| Interest and dividends due or acerued 


Official Publication, 
of the 


ANNUAL STATEMENT 3; tt, Mitte: 


Insurance Company of ‘Texas of Fort Worth in th. 
State of Texas on the 31st day of December, 191 
made to the Insurance Superintendent of the Sta 
of Illinoie, pursuant to law. 
INCOME 
Premiums received during the year...$198,712.5% 
Interest, and dividenda,...... s 16,338.21 
— 
Total Income.. or000r0r.0.9205,050,73 
DISBURSEMENT \ 
Losses paid during the year...u.......$ 50,954.99 
Expenses of adjustment and sgett- i : 
lement of losses sos.0........ 433.7 
Commissions or * zencz al- — 
lowances, salnries und expenses., 
Salaries, fces and all other charges 
of ofilcers, clerks, agents and 
eMPlOy6S.. oooaosseneree 
J 
Advertising, printing and statio- 
nary, postage, etc 
Legal expenses, furniture, fixtures 
and maps 
Inspections and 
State, ı 


........ 


...42006,295.00 
29,085.00 
54 104.42 


Book value öf! 
Cash in oflice sı 
Archits’ balance 


Total Ledger 


NON-LED 


| Interest and rents (ne and 
| Other non ledzer: 


lisbilitirs of policy hol 


...8587,650.£8 


Gross Asset snaseteneee 
SNOT ADMITTED 


DEDUCNT aus 
Book value, real estate, 
bonds and stoc! 
over market value....$ 


r 


Other 


cont * ne 
policy hbolder ........... 284 


LIABILIVIIES 
Losses adjusted and 
unpaid.. .......8* 


1,560.00 | Ze 80 


500,00 | 


04 

1,750.00 

tal Liabilities .... ....$ 92,104.59 

BUSINESS : 

r -$558,250.09 

premiums ri 

pi a z 

FöRFüsuune sc 1,518.66 
losses inenrr 

yearT.se.. 


* 
22⸗ none 
B.R. NEAL, President 
GLEN WALKER, Secretäry 
ed and sworn to before me this 26th day 
of January 1915, 


J. B. KINGLET, Notarp Publte, 


— — — — — — 


Official Publication 
of the OHIA 
- FARMERM 
INSURANGE COMPANY of Le Ray in the Stat« 
o: Ohio, on the 3lst day of December 1914, mad 
10 the Insurance Superintendent of the State o 
Illinois, pureuant to law. 

INCOME 
Premiums received during the yearg 1,651,7 
dividenda 
From all other source® osononseneurss. 


a rennen $ 1,805,499.00 


settleinent 0 


ommissiohs 


21,847. 28 
{llowances, salnries : n 464,022,0% 
s, 1ces and all other charges « 


officers, clerke, agents andemployces 70,062.03 


Inries and ( 


0,595.00| 
30,128.64% 
6,353.07 


8,201.96] 
7261.38 


ary, postage, etc 

gulexpeuses, furniture, fixtures 

and maps 

Underwrit 
ment and sg 

Inspection and 

I 


KR, CXpEenSes 


Te 
fire depart- 
‚fees, etc, 


Eestait .......... 
State insnrance departıne 

SR TOUR, 0n00 anna nern 
s, fees andtaxes „. 
Asrents’ balances charged cf 
Allother diebursements...... 


9.21 
7.62) 


4, 
20,927.62 
Total Disburscemenits , 
ER ASSETS 
state $ 50,500.0M 
.... 1,871,935.00 
ccured by pledge of bonds 
cral‘, 


st 82,500.00) 
Book valne of bonds and stocks 


799,163.00 
267,439.13 


301,395.84 


Ks Or otberc! 
.. 


Bills receivablc soocoos.e. 


Ledger Assets. ooouse.o 3,387,133.52 
NON-LEDGER ASSETS, ! 
86,569.51 


7,7718.28 


Market value ofr 
and stocksover book value „soese 
.onneusrennunne«$ 3,461,780.3%3 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED 
Agents’ balances over 
three monihs, äue,....$18,114.43 
and 


loaus cn personal 


Gross nsgelS,. cur. 


82,513.98 
3,419,498.53 


22228 


pen > 
Losses resisied “nun... 


Total. 
Deduct re 
“mol 


Total Liabilities . 
BUSINE 


Total riekst 


Sesssne.e un... 2, 

S IN ILLINOIS. 

ing the year.$10,369,176.00 

Total pre eyear 122 ,.165.32 

Total losses incurred during the year 46,779.24 

F. H, HAWLEY, President, 

W.E. HAıINuS, Secre ? 
Subscribed and sworn to before me this 27th 

ol January 1915, 

Son] 


day 
LEE ELLIOTT, Notary Public 


Ofllcial Publication, 

of the Retail 
Herdware Mn- 
e Company of Minneapolis in 
on the 31st day of Decem- 
e Insur : Superintendent of 
of Illinois, prrs to law. — 


Iusuran 
ber, 1914, inade to ti nie 
the St. nant 
INCOME 
during the year.$ 381,050.28 


* an ‚ 
iiVIdends .ooone.e 2%, 


’reminms received 


»st, renis and 40.67 


snsereonee$ 404,900.10 
‚osses paid during the ycar „ 
Exp naes of adjustment and 
settlement of losses 
Sommissions or brokeraze & 
allowances, salsries and e 
Salaries, iees and ail other ch 


oflicers, eierks, agents ande 


rze of 
mployees 14,116.69 
1,060.00 


3,662. 30 


and mape 
ispections and surveyS ... 


525.12 
—— 1,251.00 
axes 
and fees 
Dividenda to polieyholders zero oe. 
All other disbursements...... 


Total Disbursements. seccu .u...$ 362,572.88 
LEDGER ASSETS 
Book value of bonds and stocks 


5 ! Cash in ofüce and bank 
2 1 | 
81,200.28 | 


Agents balances, „ 


Total Ledger Assetg ‚....cnnn0n...$ 449 131.90 
NON-LEDGER ASSE'IS, 
9.622.623 
Market value of real estate, bonds 
and stocks over book value. ...... 


DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED 


Supplies, printed matter, stationery, 
furniture, etc, 


Total Admitted Asseta .......... 
LIABILIPIES 

Losses in proc⸗ss of adjustment or 

in suspense 17,8 

198,: 8. 

385000 

1,500.00) 


7,850.00 


3 


Salaries, rents, bills, taxes, etc... 


— — 

Total Liabilities,....... onoun.. ..$ 221,963.33 
BUSINESS IN ILLINOIS, ! 

Total risks taken during the year,..$2,181,450.00 
Total premiums during the year .... 36,648.4 3 
Total losses incurred during the year 12,352.29 


CHAS. F. LADNER, President. 
M. S. MATH«WS, Secretary. 


Subscribed and sworn to before me this 19th day 


Seall” GEO. M. BLEECKER, Netary Publig, 
— — — — — — 


Bell Kl WARD ‚T. STEWART, Notary Public, ig WR che M, BALL, Notary Public (Seal a Nee Pablin 1 Gefet Die „Sonntagpoftt; 





a * 
N RE SER 


— 


SavinssBank 
LaSalle und Jackson Str. 
Bezahlte über 


36 Will. Bollars 
Zinjen 
an ihre Einleger jeit 1890 


$14,000,000 


in Dividenden an ihre Mftien- 
inhaber 


$3,000,000 


in Steuern. 


Kapital, 1890 ....... $1,000,000 
Ueberſchuß, 1890 736,000 
Kapital jetzt $5,000,000 


Ueberſchuß und 
Unverteilte Gewinne. 
(alles verdient) 


810,700, 000 


Dieſes ſtetige und natürliche 
Wachstum geſchah ohne Ver— 
ſchmelzung und Uebernahme 
anderer Banken. 


Organiſirt 1873. 


Wenn Ihr Eure Erſparniſſe bei der 
älteſten Bank in Chicago deponirt, 
erhaltet Ihr nicht nur 8% Pinfen, 
zweimal im gutgeſchrieben, 
ſondern Ihr habt auch die Befrie— 
i zu wiſſen, daß Eure Er 


Be 
„saur 


Dieie Bank bejigt ein Kapital und 
Veberihus von zehn Millionen Dol— 
lars; ſie jteht unter jtarfer fonier> 
bativer Verwaltung und ihre Mes 
thoden haben ſeit mehr ul3 einem 
balben Kahrhundert die Probe bes 
itanden. 


Sparfajien-Einlagen, die am oder 
bor Montag, 6. Dez., gemacht ver- 
den, ziehen Binjen vom 1. Dez. an. 
ETABLIRT 1857 
112 W. Adams Str. 


R.W.-⸗Ecke Clark Straſie. 
ſtſaſon 


Die Bantk des Deutſchtums 
von Chicago 


466.56 
201.50 


D 
hr 


Dentiche Neihsanleigen 


PN 


N 


120.0 
X 


p 
1000 Kronen. 


5118.00 
18 
15. 


vl 


Driterreihiiche 


Ungariſche 
= Qt S 


oO to⸗ 


N 
en) x 


X 


Bar reg 
. Y vi He 0% un 


Deutjche Südojtarmee, 18. Oftober. 

Vor ein paar Tagen no) lag man 
bor dem heiligen Ypern. Man riit 
zwiſchen weißen ngländerfreuzen. 
Man ſprach Plattdeutſch. Von der 
See her brummten Schiffsgeihüge, 
fübmwentlich von 2008 und Arras trom; 
melte die große DOffenjive.. . | 

Pıögiih fitt man mitten in der 
Puszta, Man reibt jih am Fenfter 
des Militäarzuge® die Yugen. Die 
Sonne geht auf in taufend farbigen, 
Mänteln — wie am Meere, wie in der! 
afritanifhen Steppe. Ein Brunnen: | 
balten ragt in den Horizont — ver 
Morgenwind weht durch vertrodneten 
Maisbuſch — ein bayriſcher Land— 
wehrmann plaudert vom Zuge aus 
mit dem Wachtpoſten an einer Brücke. 

Man kommt durch Landſtädte, de— 
ren Straßen breiter ſinde als Berlins 
größte Plätze — ſauber, mit weiß und 
gelb getünchten Häuſern. Auf dem 
IMarkte tummeln ji Sadıen und 
Serben, Rumänen und Magyaren — 
in roten Strümpfen, weißem Leinen, 
|prächtig genähten Lebermänteln, ın 
Schafäpelzen, in boden jcharzen 
Mützen. Man denkt und fieht nicht 
> Spur vom Striege zwiſchen 
| 


i 
I 


Haufen von gelben Kürbifjen und ro- 
ten Papritajpoten, zwijchen ftolzieren- 
Iven jerbifchen Bopen und fchreienden 
Meibern, die Dugende von Hühnern 
(an den Füßen aujgebaumelt) üver 
ven Schultern fchleppen. Piöglich 
taucht die jchwere Gejtalt eines pom= 
merifchen Grenadier an einer Gira: 
| henece auf. Deutiche Kraftwagen fau 
ſen ſchwitzend über den Markt, daß ſich 
die Bauernpferde ob des ungewohnten 
Geräuſches hoch aufbäumen. Du ſiehſt 
an kleinen ſerbiſchen Hütten hohe hA— 
zerne Schilder mit wegweiſenden Auf 
Ijchriften: Zur Tankſtelle — Zum 
| Sammelplag für Verfprengte — Für 
| Zahntrante — Zum Kriegsgericht. Um 
| athaufe einer Stadt jah ic) eine Rie- 
ſenotientierungstafel mit mindeſtens 
lein paar Dupend Namen. Vor jedem 
Namen war ein charakterifitiches Zei= 
Ichen gemalt, ein Kringel für die Tyeld: 
| bäderet, ein gelbes Horn für die Feib- 
| poft, ein Abler für das Generaltom- 
mando. Diefe Zeichen führen ar allen, 
|Straßeneden unjere- landestundigen | 
| Soldaten duch den weiten Bereich die: | 
\fer mandmal endlos ſich dehnenden 
ungarijchen Städte, 

Auf merkwürdige Weife ſehen jeht 
die füdungarländiichen Deurjchen ihre 
Stammesbrüder wieder, merkwürdiger 
ala die Flämen, merkwirbiger als vie) 
|Aurländer. Weber Gegner noch Be 
freier —erfchienen fie alö Helfer und 
Verbündete und werden hier als ſolche 
aufgenommen mit der Herzlichkeit alter 
Bekannter, die einander lange nicht 
geſehen haben. Dabei erinnert ſich 
auch mancher ſeiner Heimat, der ſie 
längſt vergaß. Und mancher deutſche 
| Soldat ift erftaunt, bier in biejem 
fremden Lande ein zahlreiches, unge- 
brocheneß, fleiiges deutjches Voltatum | 
zu finden, von dem er zu Haufe nur! 
leife hatte läuten hören. 

| Bon PVoelcapelle nad) Bazias — was | 
für Länder haben deutjche Truppen in 
\einem Jahre getehen! Es gibt Solba- 
\ten, die bei Wiek und Dirmuiden, bet! 
Lodz und Wilna fümpfien — heute 
jtehen fie an der ferbijhen Morama. | 
Heute fcherzen fie in Belgrad mit Hay- 
tuna und Selena wie vor einem Nahe | 
in Antwerpen mit den runden flämis 
Iien Mädchen. Heute fallen fie in ven! 
Straben Petlas, wie igre Brüder einjt | 
Löwen und Dendermonde fielen. 
Der Teil von Südungarn, der für 
den deutſchen Vormarſch gegen Ser— 
bien allein in Frage kam, iſt das 
Flachland zwiſchen der Theiß im We— 
ſten und den Ausläufern der Südkar— 
paten im Oſten — das vielumſtritlene 
fruchtbare Banat, in den Siegesträu⸗ 
men unſerer Gegner ſchon jetzt aufge 

teilt zwiſchen Serben und Rumänen. 
Durch das Banat ziehen ſeit einigen 
Wochen deutſche Regimenter und Ko— 
lonnen. Die Räder der Geſchütze 
wühlen ſich langſam durch den ſtein— 
loſen Boden. Ueber die Feldwege, die 
noch keinen Gummireifen getragen ha— 
ben, ſtürmen deutſche durch ruſſiſche 
Chaufſeen nicht verwöhnte Kraft— 
fahrer, und die Bauern des Banats 
ſehen zum erſtenmal deutſche ſturmer⸗ 


in 


| 


Schiff war zu jehen. 


mer Boiten. 


ıten ?5e5, laben-aus und ein. 
Bahnhof der Stadt jchon feit langem | 
dur Die jerbiiche Artillerie 


ſchlepper zieht zwei ebenſolche Kähne 
de, Wagen und Material aller Art für 


renden Truppen bergen. 


es. 


Wind. 


neue 


Feld und Sand und Bufſch. Linie 
aber ſtieß der Strom in ein breites 
dunkles Loch zwiſchen den Goritza— 
und den Lavtabergen. Die Donau de— 
ginnt hier jenen mächtigen Durchbruch, 
ven jie bei Drjopa zur Sprenaung des | 
Eifernen Tores fteigert. 

Aber die Kofjomwa blied, dak mir 
ung faum jtegend halten tonnten. 
Durch den tagelangen Drud gegen un 
Strömung des Fluffes waren feine 
Waffer weit über die normale Hohe | 
getreten. Ein, zwei Meter hoch Iglu: | 
gen die gelben Wellen in der Mitte deö | 
Stromes, der an einigen Stellen tobte 
wie dad Meer. Kein Nacden, tein| 
In einem ver= | 
lajjenen HFährwirtshaus jah ein eina> 

Drüven am ferbifchen | 
Ufer tein Haus, fein Menjch, fein 
Baum. Nicpt viel anders wird diejes | 
Ufer ausgefeyen haben, als die Römer | 
bier einjt mit Datern und bie Anaren | 
mit den Maayaren fochten. 

Am Eingang jenes Berglocdhes, in! 
dem bie Donau verjchwinde,, lieat Bas | 
ztas, auf ungarifwyem Ufer. Lnfere| 
Autos brachten uns in wenigen Winu: | 
ten hin — aug einer holprigen Straße, | 
die neben der eingeleifigen Bahn ber: | 
läuft, die von Wericheg im Banat 
tommend bier am Anıang des Eifer: | 
nen Zores (in weiterem Sinne) en=| 
digt, Mir damten ein Zleines, verlar: 
jenes Neit zu jinden. Wie waren wir | 
eritaunt, ald wir an einen Hauptüber- 
gangspuntti der Deutiwen Heere über 
die Donau kamen. Auf dem Geleije 
ber Bahn drängte fich sagen an Was | 
gen voll bepadt. Garen von 
Bosniafen und Gerbofroaien, die als 
Arbeitsjoldaten hier Dienft tun, in 
ihren blauen Uniformen mit ihrem ro: 
Da der! 


i 
\ 


zernört 


ijt, find Baraden gebaut. Jn den La-| 


gerichuppen des Bahnhofs naben jich| 
die Leute vom Noten Kreuz eingerich: | 
tet. Us ob fie in Aachen oder Stö-| 
nigsberg mären, fo feldjtverftändlic 
bantieren die deutfchen Schweitern bie: 


‚im Angeficht der jerbifchen und rumä=| 


niihen Berge. Am Uniegeplat, mo 


‚Tonft die Perfonendampfer der R. k. 


priv. Donau » Damp, foji,fahrtögefell- | 
Ihaft fommen und geben, herrjcht troß | 
bes Sturmes, der nicht nachläßt, reg- 
ites Leben. Gerade jtöht ein Trans— 
port nach dem anderen lifer ab. Er 
bejtehbt aus einem mächtigen Doppel« 
Ihornfteinfhlepper von den größten, | 
die die Donau fennt. Bei dem berr=| 
Ihenden Sturm würde jeder andere! 
Dompfer umjchlagen, Der Riejen- | 


- die Menjchen, Pfer: | 


binter fich ber - | 


die drüben jenfeits des Ufers operie- 


Das n Bin. 


'gejpann fteuert zunächft mit dem Win: 


de gegen den Strom. Dann ivendet | 
Sn dem Augenblid, wo es quer=| 
liegt, jehlagen die hoben Wellen über 
Schiff und Schlepper, die jhlingern 
wie ein Dampfer auf hoher See. 
Dann geht ed abwärts gegen den 
Sept Ichlagen die gelben Wel- 
len von vorn über den Bug des Schif- 
fe. Wieder muß das Ganze wenden. 


| Wieder torfeln die drei großen Kähne 


mie bilflofe Schalen bin und her. Nun 
geben jie mit dem Wind gegen 
Strom an den Fuß des Gorigaberges. 
Endlich liegen fie ftill. Ich ſuche nad! 
einer Stadt, einem Haufe. 

ift nichts zu eben. Die La 
jtelle jcheint neu eingerichtet. 


Zur Beachtung! 


Merchandiie Bonds 
find wünichene- 
werte Geichente. 

Note Kreuz Siegel- 
Marken find jet 
zum Berfauf. 

Waaren werden bis 
zur Ablieferung 
aufbewahrt. 

Dieier Yaden unter- 
ſtüßt Good Fel⸗ 
lowsꝰ. 


BORN STREETS » PHONE PRIVATE EXCHANGE»3 
Anihreibe-Noti,— Auf Verlangen in unferer Kredit-Dffice, 
Anjcreibe-Einfäufe auf das Sanuarfonto übernommen, zahlbar 1. 


o 
Q, 


Verkauf von 
Anzügen 


Als etwas Pejonderes für Samstag haben wir mehrere hundert 
unjerer $14.75 bis $20.00 Anzüge zufammengetan — verichiedene 
Partien der beitverfäuflicden Nummern, die wir auf Zager hatten — 
und babeır jie für diejen einen Tag auf den gleihmähigen Preis von 
$13.95 berabgejeßt. Im die Offerte noch ungewöhnlicher zu maden, 

\ 


Second 


Extra fveziell Nr, 
1— Sausröde und 

Smofing Jackls, 

die $5.00 “orte, 

find in 
Berlauf; 
beiten Sciattirun« 
gen und Sarben; 
Seibeihnur Befay, 
fpeatell 


3.95 


diefem 
in allen 


òV — 


3 ———— 


Extra ſpeziell Rr. 
2 dausröcke und 
Smoling JDadcets, in 
Des unb breifar- 
gen ffelten, 
Kanten und Taldden 
mit Ceideißnur ein» 
gebunden, Werte bis 
56.05, für 


4.95 


den|als ob wir vor der Elbemündung Tä- 


Aber 8) Hewerkitelligt haben und auch heute bei) tienten nad) ofleopathijcher 
ndungs- | dem Nachfgyubvertehr noch eine arche | reiben und zu fneten, ‚ihnen ausge⸗ 
Rolle ſpielen, lagen urſprünglich alle renkte Glieder wieder einzurenten und 


haben wir viele unſerer feinſien 
„Boulevard“ Anzüge für junge 
Männer hinzugefügt. In diefem 
Berfauf habt Ihr die Muswahl 
bon feinen Woriteds, Caflimeres, 
reintvollener blauer Serge, in 
Wintergewicht — einfach- u. dop— 
pelbrüſtige Sack Modelle, Patch 
taſchen und weichrollende ſchmale 
Schulterfacons für junge Männer, 
und die mehr aeichäftsinähigeren 
Moden für ältere Männer. Hier 
it eine großartige Kaufgelegen- 
heit auf unjerem 2. Floor, denn 
Anzüge, die früher $14.75 bis 
$20.00 Eoiteten, fommen zum 
Berfauf zu 


13 


284 unjerer 10.75 bis 
12.75 Anzüge ver: 
fauft zu 9.95 


Anzüge für Jünglinge und junge 
Männer. Es find blaue ganziwolteite 
Serge „Norfolf Bad“ Anzüge, in 
Gaiftmeres u. Cheviots; 
alle Größen bie 40. 9 9 
Gemiſchte Partie; zu. J 

Extra ſpeziell Nr. 
- Schaffell ges 


fütterte Röde für 
Männer, einer der 
größten Werte, den 
wir ie offerirt ba» 
ben ilt dieles $7.50 
Kleidungsftüd, alle 
Größen morgen 3. 
VBerfauf für 


9.00 


n 
y— 


für Jünglinge und 
Männer, bon Mit 
terenben ber jein- 
ten Madinawitoffe 
gemacht, ſammiliche 
modernen Karben; 
$7.50 Werte, zu 


4.95 


Erira Speziell Nr. 
Mackinaw Röcke | 


Stod, werden vom 1. bi3 zum 
Februar 1916. 


| Behörden den Dfteopathen aber nicht? | 
gen. Dieje Schlepper und Wonıtore, |in den Weg gelegt, Sie find zwar, ivie 
vie den deutfchen Donauübergang mit Herr Hogan jagt, berechtigt, ihre ‘Pa- 


Art zu 


Am Ufer warten dermweilen immer | oberhalb Belgrad, zum Zeil in Buda- | dergleichen, wenn fie aber Arznei ver- 


Truppen. und Stolonnen. dh | 
treffe einen Landämann aus Stade, 
einen Intendanturbeamten, der mid) | 
bon Soiffons fennt. Eine ganze Reihe 
beutfcher Pionieroffiziere jtehen im 
Schute eines zerfallenen Holzhäus- | 
chens und beratſchlagen. Ich laufe hin 


peſt. 


Sie haben alſo die Strecke von ſchreiben oder chirurgiſche Operatio— 


Belgrad bis Bazias in feiadlichem nen vornehmen, machen ſie ſich der 


Feuer zurüdgelegt. Nachts mit abge: | 


blendeten Litern fah 


tend, liefen yie 


niht nur Gefahr, von irgend einem 
jerbilhen Scheinwerfer entdedt und 


retiungslos 


| zuſammengeſchoſſen 
und her, beſehe jeden kleinen Kahn werden — auch gegen die von Pan— 


zu 


und jeden deutſchen Menſchen, der hier ſoba abwärts geſreuten Minen muß: 


im kalten Winde ſteht und kann es 
immer noch nicht faſſen, daß dies alles 
wirklich und vielleicht der Anfang einer 


ten ſie ſich ſichern. 


Sie taten Die? 


mit einem einfach, aber jinnreich fon- 


firuierten Minenfuchapparat, 


deſſen 


neuen deutſchen Geſchichte iſt. Endlich Teile wir auf dem Vorbderdech beſichtigt 


ſehe ich einen großen Schleppkahn, deſ⸗ 


ſen Name mich beſtürzt: „Liege“. 
Was tut ein Kahn an der ſerbiſchen 
Grenze, der, Lüttich“ heißt? Der Name 
iſt groß und deutlich geſchrieben. Un-⸗ 
ter ihm find die belgiſchen Landesfar—⸗ 
ben gemalt: ſchwarz, gelb, rot. Es 


hatten. 


Dieſer Apparat brachte etwa 


Quackſalberei im Sinne des Geſetzes 
ſchuldig. Der Umſtand, daß Ward 
ſich den Doktortitel beilegte, ohne im 
Beſitz einer ſtaatlichen Lizens zu ſein, 


len. 

Die Behörde wird in Chicago 
35 R. Dearborn Str., 75 bis 100 
ı Berfonen auf Grund des neuen Op: 
'tometriegejeged prüfen, 


Schuß des PRublitums vor falfchen 


vier Meter vor dem Bug des Schifjes | Augenärzten bejtimimt ift. Neunzehn- 


alle Minen zur Erplo 


jion. 


Als wir aus derflajüte der „Waag” 


berauffamen, war ber 


ra 


Scleppzua ge- 


de iwieber von drüben angefommen. 


Hundert Augenärzte haben die Behör- 
de um Befreiung von der Prüfung er> 


\Tucht, aber etwa 300 der Gefuche find ; Rapiinl u. 
Das Geſetz Jeberſchuß 


zurückgewieſen worden. 


' 
1 


gab die Möglichkeit, ihn zu verurteis | 


am 
17., 18. und 19, Januar im Gebäube | 


' 


welches zum Inuf verbeilertes® Chicago Grundeigentum 


| 
| 


| 


enthaltend wilde} 
Tiere, in unſeren 
4. Floor, iſt eine 7 
große und freie 
Attraktion für die 
Kinder. Bringt. die 
Kleinen her am 
Samdtag und dies 
felben werden bier 
einige freudige 
Stunden zubringen. : 


und eimjchlieglih 15. Dezember gemadjte 


Verkauf von 
Veberziehern 


Ein New Yorker Zabritant ijt für diefen Verkauf verantwortlich. 
Der Handel war von Nuten für beide Teile, denn er fonnte feinen 
Ueberihuß loswerden und wir erhielten eine wundervolle Bartie 
Hletdungsitüde zu tatjählih unferem eigenen Angebot. Das Lager 


n 
il, 


J 
J 
f 


wird in zwei Partien eingeteilt — zu 10,75 und zu 14.75. 
f ® Jay = vv.“ ’ 
Neberjieher zu 10.75 ihliehen ein — 
$18.00 Chinchilla Balmacaans, 
$15.00 und $18.00 Shawlfragen Chin- 
chilla Ueberzieher, 
$15.00 faney graue Ueberzieher, 
$15.00 ımd $18.00 viertel-jeidegefiitterte 7 
leberzieber. — 
$15.00 Mufter - Weberzieber und 
Dußende von anderen aute 
pajjeinden Moden für Jinglinge 
ı. junge Männer, alle Größen. 
Gure | . 
Auswahl 15 
von diejen | r 
Ueberziehern = 
Die Ueberzieher zu 
14.75 ichließen ein 
520.00 „Boncle“ fancy  viertel- 
jeidegefütterte lleberzieber, 
320.00 Oxford viertel-jeidegefüt- 
terte lleberzieber, 
920.00 braune und araue Raid 
Balmaroon Ueberzieher, 
820.00 mit Skinnerſatin gefütterte 
ſchwarze Kerſey Ueberzieher, 
820.00 mit Skinnerſatin gefütterte 
Orford Kerſey Ueberzieher, 
320.00 und 825. 00 Muſter⸗Ueber— 
zieher, 
Eure 
Auswahl 75 
von dieſen — 
Ueberziehern! use 
a} 4 Fine weitere Spezialität für S ift di 
„aingley‘ Holen Enz wäte: Spaiaiuat it: Samstag ik bei 
für Männer und Yünglinge in allen Körperformen, jedoch wir fuchen Herren, die e8 
ichwer finden, pafiende Sachen zu erhalten. Größen 40 bis 60 in der Taille; in ge= 
itreiften WWoriteos, blauer umd fchwarzer (ganzwollener) Serge, Alle 
Hofen aus feiniten AnzugeReitern—in allen Größen— für Jünalinge + 9 5 
Maänner unten mit Cuffs; dieſe 34.00 und 35.00 Werte; ſpeziell — 
für Samstag zu nur.. NET 
Kingiy‘ Hofen zu 83.95. Ginbenriffen find angebrodene Partien der 
feiniten $5 und $6 Hojen im unierem Laden; geitreifte Woriteds, 
Gajjimeres, weich fintibed, winterichwere blaue En und jc) varze 3 95 
Diagonals. Jede Größe von 30 bis 58 Taillen⸗Maß: zu * 


IV 


— 


Finanzielle. 


— — 
A —— 
Banking; Co. 


Deutiche 5%, 
5. W.-Erke EaSale u. Wajhinglon Sfr. 


| 
I 
— — 


Oeſterreichiſche 558, 
Ungariiche 6%. 


Außer den oben angegebenen Zinfen' bon 5 
Dia und 6 Prozent ilt ein Gewinn bon 25 Bi 


Che · Konlos erwünſcht. Iir iielien anna © 
3% Binfen bezahlt auf Un weitere Auskünfte Tpreden Cie bor bei: 
° 
Spareinlagen 


Jos. Aldıkar, 
Grundeigentumsparlehen 


Ede Halited Straße, Eine Treppe hoch. 
nV20=da5X 


| 
| 
| 55 West North Avenue, 
| 


— — —— 


Verlrümmungen des Körperß 


Rücken, Beine, Füße ete. bei Kindern und 
Erwaclenen, werden mit unſeren neueſten 
Apparaten, welche alle anderen übertreſſen 
und beim Tragen nicht zu ſehen fınd, voll⸗ 
ſtändia gerade gemacht. 

Wir baben das größte orthopediſche Ge⸗ 
fhäft, mit 28-jähriger Erfahrung im 


zu ben niebrinften Raten nelichen. 


Allgemeines Banigeihäft 
91,500,000 | 


per 
; 1000 Sironen | 
Bir find immer billiger al N 


tih—lommt, | 
ıf gegeben, — 
ei uns wi h 


) | Bollch 


nat Sharebane 
Zähne 


Yäbne 


$ 5,00 


Zähne rei untrrindt, andgeiss . 
nigt, nis Arbeit für 10 5 er * 
Deutich geſprochen. 


UNION DENTAL CO. 


} 2ı Sabre etabliet. 
|408 &. Wabaih Ave, Südivefterte Wabaih Are, 
und Ban Yuren Str. — Eiunden: Zägl, 8:83 
Borm. Did 9 Abends. Conniand 03. 
1Sin,fefondi* 


des3* 


NORTH AVENYE Dagındz 
NORTHAVE & LaRPRAaBEE 


—A 
57 


CHICAGO 


DI) 


3% 3 


Gelber vor oder am 10. eines jeben 
Deonaix hinterlegt, ziehen Binfen vom 
erſten desſelben Nonats. 


Sicherheits-⸗Gewölbe 


Landon Gabel Rufe, Prälident. 
z. Emerh, Bircpräfident, 
harled @. Edid, Kallirer, 
Etto ©. Roehling, Hilfölaffizer, 
Eisreuce E, Elimming, Dilfslaffiver, 


ON SAVINGS 
| 


5 |Mieber drä 5 olo „| Deaiwedt bor Allem, den wanbernden:| !pi5fonmifc® Chicago. Vruchbänder. Leibdinden etc, 
ew Yortıt? probte lieger hoch über ihre Mais-|ijt fein Zweifel möglich. "Umd bie ne —— ON | „Hugenbottor“ auszurotten, der mi — — au Nabrifpreifen. 
Geldfendungen für Weihnadhten, UND Weigenfelver freifen, Alles ftrömt danten wandern für den Augenblid| Yrice, Der Bug des Schleppers zeige | Oläleen von DOrt zu Ort reift und fie | 1? * ı #8 Dr. Robt. Wolfertz Co. 
820.75 für Mark 100 nach Dentichlanp, | UND drängt mad) Süden, ioie Die) weit iveg. lein großes, wenn auch ungefährlices | Leuten „anpaßt“, die Häufig gar feine rue sa ei fe nn 
or Flüſſe, wie di ie igen Abe iſten in Schiff, ein 28 F + elHäjt offen von 8-6 Uhr, Sonn . 0-12 
$14.75 f. Kronen 100 nad) Deit.-Ungern, | D.ulfe, wie die Wege und bie wenigen] Aber ba ift nad ein Schiff, einieod, das eine ferbifehe Granate ihm brauchen, ’ \ s ——— 
unter Garantie portofrei insHaus geſchickt Eiſenbahnen — zur Donau. —— | geaußesun gerrapene - bie Diter= | dieje Nacht verjegt hatte. Noch ein- rn 1900 M f * 201 u 
Unfere Beamten Iprecben |. Im Sturm und Regen begrüften | reichifchen Kriegsjhiffe. C3 hat vorn) a Hlicdten wir auf diefe arbeitende, Zur Flucht genötigt, a 9°... SULad * 
jede Yufrlärung wird ottenf ir fie, die Donau, Pie bei uns da-|und hinten ein Gefhüg an Ded. Wir] irlende Menge, noch einmal nahmen —— 1009 fi J j 11% si Juverläffige Sahnarbeit! 
sähe —* heim durch Ulm und Regensburg ſo kletiern über ‚Lüttich“ hinüber und 335 Bild des deutichen Hrie- | Im hinteren Teil der Anlage der 5 eier, 7 rs ?ATV| Meine Studenten. Shmerpies, riabrene 
Dffen auch Sonntags iest von 9 big 12 Uhr| — Er „iz uf sp Eu Be mir das erite N 8 eui| en ) nn Audien-D 5 F J zamit a Derabgefente 'Rreile, {o ntedrig fait 
Nernittags, |unbefümmert dahinfließt und deren | fteben auf der „Waag“, einem ehemali= | „eg gegen Serbien am Eingang ins) ZU iey-Dement Company im 6. 1900 Aronen Ungar h” Ss14 Kefe Rraneu SR bb 
An Borentagen von 8 lihe Morgens 5i8 6 Une | Ufer hier unten jeit hundert Jahren gen Donauremorqueur, der im Kriege | (Giferne Tor in und auf. Dann ftieg Stod bes an Clart und Harriſon —* —— J Set 
Abendd; Montags, ee ae bis Sant der Najien und Gtaaten!zu einem Monitor umgebaut wordeit | yer — — ug Dede | pe genen Gebäudes der Gebrü—⸗ für Dieje Wode. 
wiberhallen. Die Koſſowa peitſchte iſt. Der Linienſchiffsleutnant (der |; en Donauübergan na Gorika am er oole brach geitern Abend Feuer ° 
State Commereii and Savings Bank, duch das Banat, die füdungarijchelerfte feiner Art, mit dem bie meiften | 19 Httober 2. 2 technifch | 8, das bie Perfonen, die ſich zur | Weihnachts⸗ 
103880 Milwaulee Avenue. Bora, ein gefürchteter Wind, der pe⸗ hon uns ſprechen), lädt uns zu einet leuet hatte, mit una iN3 Auto und Deit im Gebäude befanden, zur Flucht z a. 
tiodenweife vom Karpathenplateau in|furzen Befihtigung. Nachher nehmen | ir fuhren einige Kilometer Hußab- auf die Straße nötigte. Sie entfamen | fd | 
die Ebene Hinabftürzt. Echon lange wir in feiner Kajüte einen Stimomwiß, | arts bis Balanta, in das Gelände, u nahmnslos per — DasW be l | 
waren aus dem Horizont die grau-|und er erzählt uns bon feiner Arbeit 5 s ; „neuer konnte erit gelöfht werben, | N nz | 
braunen Worberee Serbiens — der Sturm heult um das Schiff, en ze u. a ge nachdem es etwa 36000 Schaden an—⸗ vrompt * unter * 
taucht, an deren Fuß der große Strom — — — * —* gerichtet hatte. | K. W k KEM PF 
dahinfließen mußte. Immer brauner, |%. Rochling, Früf. 3. 9. Nieders, Selr, ' fe SEE EEE n Bantgeihätt. 
verbrannter, kahler ſtiegen ſie auf, | . Wichtig für Oſteopathen. — Em Heuchler. Hausarzt Seit 22 Jahren im alten Platze. | 
während die Berge Siebenbürgens Me - : [bei einer Seitlifeit): Zafien Sie|120 Nord Lassalle „trasse| Wichtig für Männer. s 
[hwarz und blau im Dften an bie) Wenn ohne ärztliche Lirens, müflen fie uns, verehrte Feitgenojien, auf die) Diten Asends Bis 6 Uhr, Sonntags 9 is 12, | Wenn Merzte oder Nrzmeien Lug mıdt Belfen, 
Molten ftiehen. Diefes- ganze Land | 5 I ſich vorſehen. san unſeres freundlichen Gaſt· na vooniler Mebereintunie | [elite en. bel’"Tolacnben, geheimen anf 
hatte nun über ein Jahr unter ben jer- | . 9 Stadtrichtet Flanagan gebers und die ſeines ganzen Hauſes "| beiten: Sormulare Ne. 1 u, 2 füricen die mehten 
biichen Kanonen gelegen. Einmal war 129-131 W. Lake Strasse, Als bor Sta 8* I trinken. — Eriter Gaft (leife): Sit) 2 vie 
der Keind Selber ind Land gedrunge CHICAGO geftern ber !yall bon Dr. Daniel ©. |), cin Seuchler! — : iter: dor | Dentiche, üfterreichiiche und munariiche | Und Sab_ tm Urin, Rreis $1,00 bie Bialde 
er Fein ſelber ins g gen. swiien Glarl und LaSalle Strake. IMarb; 2605 Milmaulee Ave., aufge: | a KIM Yeucter: —— ru DR BET N 2,02 | Deltor Zuders Aut-Specilic für _ Bluibens 
befelk Mber Die Dörfer, burg HOLD |Gerniprener: Main 2770_ Gegründet 185%. |rufen wurde, erklärte Hiljäflnatzan- |CT bekommt feites Schaft | Krie Sanlei e 
2 — — nr Empfeblen ihr viefiges Lager von) walt Thomas S. Hogan, ba es — — : * — 
— 1 A ‚hiefigen u. ausländifhen erg —* * * —* Finanatelles. — &le obfaengeitmiltel find nur Bei und zu baden, 
. e — usdruch ſei mindeſtens irreführend. tee 
An einem Straßenbudel, auf dem] Meinen und Pilüren |Der Riöter verurteilte den Xnge- . Geldſen dungen m 2 Su —* — 
wir plötzlich ſtanden war es —A Da| ,, mäßigen Preifen tlagten wegen Praltizirens ohne Li—⸗ zu verleihen | Befördern tr (ünelt und ficer nad Deutth- “ Gtieaen, ZU, 
” S , Def , : R 
ſahen wir den großen Strom zum er-| wie meiiten beileren Wirte Chicaaos zens zu 3100 Geldſtrafe nebſt Koſten, ® voiliter Garantie. Billiger aid fraenbion! i > 
itenmal, gelb mit weißen Köpfen, eine | führen unfere Waaren. und bei Bedarf | worauf Warbs Anwalt den üblichen |Rir machen eine Spezialität ans Russe SE De ee a au werben. 
en * ne wende man fih vertrauensvoll an Die- Antrag auf einen neuen Prozeß ftellte. ’ $ t | 
älzenbe enblofe Schlange. Yür einen | Telben. ER . Das Vorgehen von Anwalt Hogan, u D f Sch ff f | 
Augenblid verfehwand fie HinterBufch- | —2—— welche es vorziehen. direlt Stantsanwaltfchaft die au s ar e en | 1 ar en 
' Erbihaftsfahen, Bollmadıten und | 
Bir haben einen fpericllen Funds zum Dokumente jeder Art | 


Kranfheiten 


e ) unferem Hauje Geichäfte zu tun, | der bei ber » Ns m 
werk und Hügeln. Dann hatten mir! werden reell und prompt bedient. faatliche Prüfungsbehörde für Werzte | den Männer, Franenleiden, Magen, Mies 
vertritt, ift jedenfall von Bebeutun 


r Lei I cew, Darm, Leber, Blafere, 
ben Damm erreicht. Und nun ftanden| Breisifte auf Winfch. 


uud 
Nerbenleiden, Rbeumatismu3, Vergiftun» 
ven, Gefdmwüre u. Anitedungen merben 


Den Sawstend Abend von 6 Biß 9, 


de baten. „Arbeitgträfte er- 
r man Dur eine Anzeigen 
der Übenbpoft. S 


wir plöglih dicht an ihrem Ufer — 
dad’ gelbe Mafjer gurgelte gu unferen 
Füßen. Drüben ftieg das Majfio von 
Ooriga aus den Fluten auf. Rechts 
berlor ji bie tun! dus Stromes 
n einem unabieh von Wai- 


Beihnachtsaufträge für auswärts und | 
nanz bejonders für Kreunde und Befannte 
in trodenen Staaten bitten wir möglichit 
bald" einzureichen, damit biefelben 
fältig berpadt vor den Feiertagen am 


ti 
Beitimmungdort an'a 


für die 2000 in Ehic 
den Dfteopatben, 


melde neben 
org» |Allopatden und KHomdopatben eine 


ago praltiziren- 
ben 


dritte Öruppe bon Werzien bilden, 


bon ben beiben 


1. Bi8 "alten Die 


8 | Ausleihen zu 5% Linien, vo die Sicher» 


| heit dreimal jo groß, wie die Anleihe if. 


HOME BANK and TRUST CO, |, 
Orten Bin al Mena um, 


} 
I 
I 


u 


werden billig und fachveritändig ausgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 

Gröhte deutih-ungariihe Agentur in Chicago, 
619 W. North Avenue, 

1400 W. 51. Str., &t zoonis, 


Dilen 8 Morgens bis 8 Abbe, Sonntage 9-1; 


eründlih und ebrenhait behandelt, 


Dr, Schwarz, deutiher Arzt, 


Dez! Sale. 
—— 





Der Profit Fam aus der Tafche des 
Fabrifanten beim Kauf Piejer 


Sinaben-Unzüge und Meberzieher < 


zu einer liberalen Zreisherabießung— hunderte von fei 
nem Kleidungsitüden für inaben von 3 bis 8 Jahren ge 
hen zum Verkauf am Samstag zu großer Preiserſparniß. 


35 Anaben-Anzüge, mit Ertra Aniders, zu 83.95 


Neue Nortolt Ynzüge, mit ertra Siniders, aus rein 
Batih-Tafcden; auch blaue Zer: 1e5 
36.50 Knaben-Anzüne und Weberzieher zu $4.095 
Gürtel und Mole; Gürtel um ganzen Körper 
Ueberzicher in Umiclage- und bis vum 


Becond Floor 


ivollenen fancı Time eds und Caſſimeres, neueſte Muſter 
mit enem Paar Knickters, ſpezie 

RNorfoll⸗Anzüge für Knaben, nene Muſter; 
zwei Paar völlig gefütterte Siniders; Größen 


und. zacons der TSatfon, einfache ı. "99 05 
Samstag zu nur 

teinwellener Stoff; Fatdı Tajchen, drei ze) 

6 bis. 18 Jahre; S6.50 Werte, $4.05, 94. 05 


Hals zuzutnöpfende acons,Alter 3 bis 
Zahrr, Ghindillas nnd Novelth nern | 
auh Schulüberzicher für Sinaben, 8 bis | 
Bahre, für 34.05, 


37.50 Anaben-Anzüne und — zu 
neuen 


85. 95 


Erira Knicker Anzüge für Knaben, inn 
Scoich Noveliy Miſchun egant 


Etnles, Wrößen 
Beberzieher 
I einem reihhaltigen 
J Scotch Miſchungen und einiad 
gen, Größen re, 85.0 
Regentag Au tatiıımaen für 


Nnaben, dazu vaſſ. 
Rck und Hut 82 95 
— 

zu B8e 


ER ERTRER Knaber 


* at 'BSe 


Pajamas Bluſen 
- 


Ewenter Männer Coats 
Speziell 


Wollene 
jomie 


Hohe — 


Hohe Schuhe für Mädchen, aus Glanz- u. 
mottem Leder, extra hoch, zumKnöpfen, weiß 
Hitched; Fupform Style, jchwere dauerhafte 
Sohlen, vorzüglich gemachte und beſonders 
dauerhafte Schuhe, Tpeziell 
marfirt für den Samitags: 

Berfauf— 
Größen 8% 
bis 2. Baar, |bis ü, Paar, 


Al te % 
51.49 | 51.79 
Sturmitiefel für Ainaben 

Siah Cut, mit 2 Schnallen, 
aus ichwerem Grainleder ge 
madıt, Doppelte Sohlen, aut 


nemaht und dauerhaft für 4 
raxhes Wetter: 


Gr. 9 bis dp = 
133, 90, 1.95 
Gr.ibshe 9X. 
277 Kr, 52.35 
Romeo und niedrige Slippers für Män- 
ner, aus weichem Ian oder jchwarzem Kid— 


De ne een, PR u 


Autter, das Paar zu 


Größen 214 


Auswahl von Orfords und 
anderen Farben, meiitens in 
V Hals Styles, Werte bis 
zu $2.50, speziell marfirt 
für den Samft 


ags-Verkauf, 
Eure Auswahl 


Wenn... 01. 


Schwere Rope Knit Sweater 
Ccats für Männer. 
Diit Umlene Sturmkragen 
oder hohem Kragen nemadıt, 
bis über das Kinn hinauf zu: 


zuknöpfen, ww 48 


farbin, $4.50 wi 


* 
Aufteguus i Italienerviertel. 


Friſt verlängert. 


Am kommenden Montag wäre die 
Friſt abgelaufen, binnen welcher Hin— 
terbliebene von „Eaſtland“-Opfern 
Schadenerſatzklagen im Bündesgericht 
einreichen fünnen. Da aber no faum 
‚der dritte Teil der in Betracht fom- 


Vombenerploiion richtet bedeutenden Sche - | 
den an. — Die „Schwarze Hand“. ! 
Von verbrecherifcher Hand wurde 

heute früh unter der Vordertreppe des 
preiftödigen Haujes Nr. 1039 ©. 
Morgan Strake eine Bombe zur Ent= 
ladung gebracht, die mit joldher Ge=- 
walt erplodirte, daß die Beivohner des 
Haufes aus den Betten gejchleudert Antrag beteiligter Anwälte veranlaft, 
und Dutzende von Fenſterſcheiben, bei- die Friſt um 60 Tage, alfo bis zum 
nahe ein Straßengeviert im Umtreiſe, 4. Februar, zu verlängern. 

barſten. 

Giobanni Partipilo, der Eigentü— 
mer des Hauſes, der auch dort einen 
Kolonialwarenladen betreibt und für 
wohlhabend gilt, ſchlief mit ſeiner Fa— 
milie in der im zweiten Stockwerk ge— 
legenen Wohnung. Im ſelben Stock— 
werk wohnt auch Camelio Trachito mit 
ſeiner Familie, der driite Stod wird 
von Nicholas Aleva und Sojeph Co— 

‘ jtonzo bewohnt, der aufherdem no 


Bundesrichter Landis ich heute auf 


| — — 
Um ihr Schickſal beſorgi. 


traf 


Wis. 


Am 30. November Frau 
Julia Ruth aus Appleton, mit 
ihrem jüngſten, ſechs Jahre alten 
Sprößling Winton zum Beſuch hie 
ſiger Verwandten auf dem Union 
bahnhof em. Seither fehlt von Mut 
ter und Sind jede Spur. Thomas | 
Ruth, Nr. 1718 W. 62. Straße, 


menden Leute jich gemeldet hat, jo fa: 


RR Ei 


fe gleichen Rament. 


Die tnrländiiche und die —— An, | 


In dem alten germanifchen Kultus | 
gebiet am Rigaiichen Meerbufen ftößt | 
man in den Provinzen Kurland und | 
Livland wie auch auf anderen Zeilen 
des öftlichen Kriegsſchauplahes auf 
ganz getrennte Flüffe aleihen Nas 
mens in unmittelbarer Nacbarfchaft. 
E3 Handelt fid) hier um die beiden | 
Hlüfle Aa, von denen der eine, die | 

| furländifche Ya, füblih Riga, der | 
andere, die Tipländifche Ma, nörblich | 
Riga in den Rianifchen Meerbuien | 
mündet. Die Flußbdezeihnung Ya, | 
gleichbedeutend mit der in vielen deut= 
Ichen Gegenden mwidderfehrenden Bes | 
zeihnung Ace oder Ya, ftammt | 
bon dem althochveutjchen aha, Waffer. | 
Das ganze Münbungsbeden bei | 
Riga ift der Oberflädengeftaltung | 
ı nach nicht unintereffant. Die in ihm 
dem Meer zufließenden drei großen 
Gewäfler, die Düna und die beiden | 
Ma, bilden nämlich troß ihrer Heut 
; gejondert liegenden Mündungen by: 
drographiich eine Einheit. Die beis | 
den Ya find, obwohl fie eigene Müns | 


—* 


1 dungen ins Meer beſitzen, im Grun—⸗ 


de genommen nichts anderes als zwei 
Zuflüſſe der Düna, die zwei verſchie⸗ 
dene Erhebungszentren de3 Baltifchen 
Höbenrüdens entwäflern, weiche bon 
der Düna ald Haupttal gejchieden 
werden. Die Abftände der Mündun- 
gen find fo Klein und die Erbebunaen 
des Bodens jo aering, da Nüd- 
Ihlüfe auf frühere Laufveränderun- 
gen in diefer Niederung um Riga na- 
beliegen. Das beite Beifpiel in dies ! 
fer Richtung Bietet in der Sehtzeit | 
no die Zurländifhe Aa, die einen 
Zeil ihrer Gemwäfler unmittelbar in 
die Dftfee, den anderen unterhalb Ri- 
ga in die Düna abführt. 

Die turländifhe Aa, mit ihren | 
QDueüflüffen tief ins Litauifche grei- 
fend, mit ihren Mündungen bereits 
zu Livland gehörig, reicht in ihrem | 
ganzen Lauf nahe an die jeither ge= | 
nannten Kampfaegenden heran. Die 

Orte Sıaulen (Schamle), Popeljany, | 
Sründof und Schmarden liegen mes | 
nig meitlich diefes Fluffes, der Mis | 
tau al& Hauptort feines Tales durch | 
fließt. Diefe 112 Silometer lange 
Ya, ein wafferreicher, ausgefprochener 
Flachlandſtrom, entfteht bei bem | 
| Sandftädtchen Bausle, aus der Vers | 
einigung ber Quellflüffe Mufie (Mus | 
Iha) und Memel (Niemenet) — nicht | 
| zu verwechjeln mit der großen Memel, 
die der ruifiichen Nimenftellung ihren | 
ı Namen gibt —, tritt furz dancd 
ganz aus dem Hügelland in bie | 
fruchtbare Mitauer Niederung, wird | 
von Mitau ab auf 60 Kilometer ib: 
res Laufe für den Schiffsverlehr ge- 
eignet und mündet, nachdem ‚ihre 
Haupirihtung nad Norbiwveit geivefen, 
mit einem Mündungsfnie in einem Dis 
reiten Arm acht Kilometer füdmweitlich 
Dünamünde ind Meer, mit einem ans | 
deren als Bolder-Ya in die Düne, 8 
"Kilometer unterhalb Riga, Die bei- 
den Quellflüffe find ihrerjeitö wieder 
lie rund 120 Kilometer lang. Der | 
weitliche, die Muffe, ein rein ‚litaui- 
cher Fluß, kommt aus der Gegend 
öftlih Popeljany und nördlih Schaus | 
len und jucht ihren Weg in großem, 
nad Weiten offenen Bogen norb- 
wärts. Der djtliche, die Memel, flieht 
bon den Höhen meltlih Dünaburg | 
bauptfählih nad Norbweft ab und | 
bildet faft auf dem ganzen Lauf bie | 
Grenze zwifchen Litauen und Kurs 
|Tand. | 

Drographiſch viel reicher aegliebert 
ift das Flußgebiet der livländiſchen 
Aa, auch TreibernAa genannt, des 
größten livländiſchen Flußlaufes, der 
als Abfluß des hochgelegenen Allul⸗ 
ſte-Sees nordwärts in weitem, nach 
Südweſten offenem Bogen, mit dem | 
Scheitelpuntt wenig ſüdlich des wich⸗ 
tigen Eiſenbahntnotenpunttes Walk, 
| füdmeft! ih ftrömt, bald nad dem | 


ee ee — — — —— — e rzt,— 


Eee © u Por 


zwei Koftgänger, Frant Bella und 
"Samuel Serrino, hat. 
den aus ihren Betten gejchleudert, fa= 
men aber mit unbebeutenden Quet> 
Jungen davon. Die 
lizijhe Synagoge, die zwei Häufer von 
„ben Haufe Partipilos entfernt ift, 
* wurde nicht unbedeutend beichädigt, dı 
»bie großen Boaenfeniter des Gott:g 

hauſes durch die Erplojion zerjtört 
wurden. 
Die Steintreppe, der 
«Bombe zur Gntladung 
siwurde, wurde Fait vollitändig in 
« Stüde gerijien, auch wurde die Wand 
ade: Saujes beichädiat, jo 
Schaden von etwa $1000 zu verzeich- 
nen it. Gleib nad dent Krach 
Rfüllte ſich die Straße mit aufgeregten 
Männern, Frauen und Kindern, die 
Mach Italienerart jammernd und ge— 
IAtikulirend umherliefen und 
*lige Sungfrau anriefen. Die Bolizei, 
„die bald zur Stelle war, 
* Bartiptlo und andere Bewohner des 
ZHauſes, doch behaupten alle, Feine 


unter 


= Drobdriefe erhalten zu haben und aud | 


» feine Feinde zu beiten. Much wurde fo- 
gleih die ganze Nahbarichaft abge: | 
jucdht, dod) fonnte Feine Spur der | 
Mifietäter actıınden werden. 
rere italienische Deteftives iind mın 
mit der Mutarbeitung des alles be- 
auftragt. 


— — 


Unliebiame Betrichsitörung. 


Heute Morgen gegen acht Uhr ver 
jagte der Moior eines Kemvood Ave.- 
Expreßzuges dir Nortbweitern Hod)- 
bahn zwiichen AJullerton und Chicago ! 
Ave. Ber Schaden wurde oberfläd- | 
ih ausgebeiiert und der Zug feuchte 
weiter bi3 in dıe Nähe der Halteitelle | 
Chicago Ave., wo ihm die Buite aus: 
aing. Lie Folge war eine fait 20 

- Minuten währende Betriebs Sitodung, 
bei der etwa 4000 Fahraäjte in Mit- 
leidenjhai: gezogen wurden, Die 
Stehtzahl der Herrichaften zog es vor, 
andere Fahrgelegenhbeit nad) . der 

"Stadt zu juhen und traf mit erheb- 
licher Beripätung anı Ziele ein 


ein Austritt aus dem Gebirge aber noch« | 
Sohn der Yrau, hat geitern Adend | mals ſcharf nordweſtwaͤrts abbiegt, | 


Sie alle wur: | 


öfterreich=gas | 


Die | 
gebradıt | 


dab cin! 


die hei: | 


berbörte | 


Mech: | 


die Polizei erſucht, doch Nachforſchun 
gen nach dem Verbleib der Vermißten 
| anzuitellen. 


_—— 
Die „Scildwade der Adria”, 


Den Stalienern ift, wie jüngjt ges | 
meldet, eine „Groberuna” gealüdt: 
fie haben die fleine 
Inſel Pelagoſa beſetzt, die in faſt 
gleicher Entfernung von der italie— 
niſchen und dalmatiniſchen Küſte 
liegt. Sie war bisher nur aus 
den nautiſchen Seekarten belannt. 
Der Schilderer der dalmatiniſchen 
Inſelwelt in der bändereichen, von 
dem verftorbenen Kronprinzen Rus 
dolf anaeregten Beichreibung der 
öftereichiich = ungarifhen Monarchie, 
Eugen Gelcih, nennt fie furz und 
| bezeichnend „eine Schildwache im 
wahren Sinne des Wortes, ba 
durch ihr jchönes Leucifeuer 
heimkehrenden öſterreich ſchen 
fern die Nähe der Heimat ankündigt, 
jeden Seemann aber darauf auf⸗ 
merkſam macht, daß er nunmehr in 
den Bereich einer bedeutenden ns | 
felmelt eintritt, die ihm unter Ums | 
| ftänden ficheren Eu dieten Tann, | 
| ihn aber auch gleichzeitig zur Xor- 
| fiht und: zum fchärferen Ausflug 
ı mahnt.“ Die felfige, zum Teil mit 
einer jubtrepifchen üppigen Begetas | 
| tion bebvedte Anfel fönnte zwar aus 
ſcheinend ihrer nach ein Helgoland 
der Adria“ abgeben, iſt aber weder 
defeſigt, noch bietet ſie irgend ei— 
nen Hafen, ſo daß ſie ſtrategiſch als 
| maritime Operationsbafis gar nicht 
in Frage tommt, Sie bat darum 
au nie in der Geichidte der Mit- 
telmeerländer eine bejontere Wolle 
gejnielt, nicht einmal in ben ewigen 
Türfenirienen mit Benebta, ba3 lanıs 
ge Zeit auf ber Kiffte und ben In⸗ 
ieln. Dalmatien® die erite Rolle | 
jpielte. Die taliener freilich mer> 
den, mangels befjerem, die „Ruby 
mestat“ ihrer Flotte in den Annas 
Ion ihrer Seegeicichte. buchen 


nen 


öfterrecchtiche | 


ſie 


| bei Zarnifau ins Meer fließt und im | 
‚ganzen den Charatier eines Gebirge» 
'fluffes trägt. Das tiefe fruchtbare | 
‚Tal mit zablreihen Zuflüffen, der | 
Seenreichtum im Kreis Wenden 
allein über 500 ber 1000 Iipländi- 
ſchen Seen — geben der Gegend ei— 
nen eigenen Reiz und mannigfache 
Abwechslung. Beſondere landſchaft-⸗ 
lich hervortreiende Teile im 


diſche Schweiz. Die gerade im ſüd⸗ 


‚lichen Livland ſtärker ausgeprägten 


Tallandſchaften ſteigen zu einem 

Flachgebirge auf, das wieder in deut⸗ 

lichen Höhen gipfelt. 
— — — 


Enttamen im Siugelregen. 


Der Poliziſt Thomas MeMahon 
von der Wache an der Maxwell Str. 
bemerkte heute früh an der Desplaines 
und 12. Straße zwei Männer, die 
große Bündel auf den Schultern tru— 
gen. Als der Beamte ihnen zurief, 
ſtehen zu bleiben, warfen ſie ihre Laft 
bon jih und erariffen die Flucht. Sie) 
entfamen in einer dunftlen Gaffe, troß- | 
‚dem ihnen der Beamte eine Anzahl 
Schüffe nahjandte. In den Bündeln|: 
wurde Pelzwert im Werte von $300| 
| gefunden. 

sinds 


* Als geftern Nachmittag ein Fahr: 
(ftubl im Countygebäude infolge Ver- 
\jagens ber Bremsporrichtung vom| 
| zehnten zum achten Stod berunter- | 
faufte, erlitt eineinfaffin, Frau — 
Krueger, Nr. 4227 Addiſon Straße, 
ſchwere Verlezungen am Rüden und 
an einer Hüfte. 


Das Signaltorps zu Fort Sheri⸗ 
dan, Kompagnie A, hat Befehl erhal⸗ 
ten, als Funlen ieiegraphen iompagnie 
nach der Kanalzone abzugchen. Das 
Korps, etwa 75 Mann ſtark, wird 
heute Abend über New Hort derthino⸗ 
abreiſen. 


Süben | 
biefer Lanbftriche tragen daher die | 
Bezeihnung Wendiihe oder Livläns | 


lich eingetragen: 


| Dayton 


Pe P 


F * —D RD 
— — 


Gerade 18 Einkaufstage vor Weihnachten. Laden offen 
von 8 Vormittags bis 6 Abends bis Weihnaächten. 


SHALL HEDECOMP: 


Ne — 
* aD SS RER 


Basement enge 


Die großen Bajement-Abteilungen für Anben-Gewänder bieten 
viele verlodende Werte in MWaaren, die jich zu 
Gejchenfen eignen. 


Ob Jhr ein Fleines Mädchen von 6 bis 14 Jahren jeid oder die Eltern eines folchen 
fleinen Mädchens, lejet dieje Anzeige — und eripart Geld. 


Viele Hunderte von 


ollenen Mädchen-Kleidern 
52.00, S2.95, 


Dieje Preije bieten bedeutende Erjparnifje, ganz bejonders angenehm in 
der Teiertags-Saijon, 
hr müßt dieje Rleider fehen, nın ihren ungewöhnlidien Wert zu würdigen. Es jind zuverläjlige, haltbare Kleider in niedlichen Faitons, and 
werden jebt von den am beiten gefleideten Fleinen Madden in Chicago getragen. 


Wollene und Corduroy leider, Martvjenmodelle und Heine Gürtel-Gffefte. Blaue Kleider für die Schule oder für Sonntags- 


gebrand), und Plaids, die jid ausgezeichnet für den täglichen Gebrand; eignen. Das auferit reichhaltige Lager fihert Euch eine 
fehr befriedigende Auswahl. 


Wollene Kleider für Mädchen mittlerer Größe, 85.50 
Kleider für Kinder, 2.00, 52.95, $3.50 
Alter 4-56 


Wir habenen ein ungemein glüdlihden Einkauf gemacht und offeriren rechtzeitig für 
die Feiertage, 


Srepe de Shine Blufen 


u S2,90 jede 


8 find vortreffliche Werte. Selten fünnen joldie Blujen zu einem jo niedrigen Preis gefanft werden. Alle Größen, in den neneiten 
rungen uud Karben, Kauft morgen für eigenen Bedarf und für Geichenfe. 


E 


Schatti 


Bedeutend unterm Preis markirt 


Winter⸗Röcke für Damen, 
88.9 


öde von Geſchmack, in Serges, Poplius, Broadeloths und Corduroys. 
den Modekünſtlern entworfenen Modellen. Alle Größen. 


Rüöcke, beſſer als die gewöhnlich verkauft werden zu 53.95 


Feſche Schlittſchuh-Röcke in den neuen, ſoeben ſoeben 


R 


von den 


Rie zuvor haben wir ſolche anziehende Werte offerirt 


Pelzbeſetzte Suits für Mädchen 
zu 12.50 


Ei er gerade 240 von diefen Belz und Braid bejegten Suit3 zu diefem niedrigen Prei= 
53 jind elegante lange Goat Effekte in Broadcloths, Boplins und Diagonals. 


Bergeit nicht Diefe Gelegenheit. 


Bajement Abteilung für Außengewänder, nördlicher Raum, Wabaih Avenue. 


Sie fommen zum Verkauf am Saustag. 


! 

| Stoitner Ave. 
Weitiront, 27 
Milolay 

Lavorte 
front, 
Murpbb; 


| 
bon Chicago, | 
Noonan an | 


Byton Str. Cüpdir., 
75 bei’ 123: Cvneftine Buellesbah an Theo. 
fing, 510,000, 
ı Cornelia Mose ul 
| front, 133 bei 209; 
| | Enger, $4800, 
| a i 5 : ı Marfbfield Ave,, 
| Elarl Str., N., 2569, Weitfront, 48.7 bei 268,| front, 25 bei 125; © 
165 Fuß ſudomio von Wrightwood Abenue, | Farrell, 81800 
Butler, 
J 
| 
I 


309 nördl. Nordoſtecke LaVergne Abe,, 
bei 1263 C. E. 
Mwaslang u, W.: 85000, 
Ype., 86 2 füdtie bon Bart 
291% bei 12 
88300, 


Grundeinentumsmarft, Fuß 


N. Gentral Darf Ade,, 150 $. füdl, d, Belde 
Otft 30 bei 125: Dhtea R.Anderfen an © Rule 

F. öftl. d. LaBergne, Nord ter Fuchmann, 83000. 

%, 3. Spenfon an Audolpb Burling Str, 193 3. nördl. don Garfield Ave., 

Weſtfr., 22 bei 72; Ferdinand Wodwarla ait 
4. Etr,, Wefts| Martin Hufmuß u, And,, $2300. 

Swanſon an Jas. Lowe Abve. 5659 F. noördi. von 33. Oſtir, 

25 bei 124; — Judisklis an Stanislaw 

Sdimtus. 833: 

wood 8. Weſtfr. 

And., duch M, 

Gold Hill, O te, 

233 3. weft. 

50 bei 156; Iſaac Axcells 
Hindley, SS; 500, 2 

Lincoln Ade., 413 $. nordw. von Greenview, 
Südweltfr., 24 bei 125: Leonard Spedt It. 
an Varneh) Goldſtein, —R 

Seeley Ave. 140 3. füdl. von Wellingten Ab 
Meitfr., 30 bei 124: 3. I. Smetana an Et bie 
cago Title and Truft Gomb., $2700. 

Eentraı Part Mve., 110 %$. füdl. bon Wilſon. 
Weitir., 28 bei 125; A. Awſumb an Veder 
Jacobſen, 87000. 

Beile vlaine Avben 50 F. weſtl. von Crawford, 
Südir., 100 bei 150; B, Lobdell an Mary 

N. Poing, $55 8: 


Diver Ade., Nordoftete Eramford, Sidft., 
2% Meres; Edward Boyle an Thomas 
White, $15,500. 


Folgende Grundeigentumdübertragungen in 
der Höbe bon $1000 und darüber wurden amts | Relts 
. Benes an dom. B. 


a)» W 


Englewood Mpe., 133 „Buß öftlih don Stewart 
Ave., Eüdfront, 115 4 mehr oder weniger; %, 
Kt. Gopenshaber = * die Ctadt Chicago für | 
Sdhulen: 86500. 

Juftine Str., 300 Fub füdl, 
Ditfront, 50 bei 121, David D’Prien u, 9. an | 
Georae q, Rulasti;_$3000. 

Rabe Str., ©, 208 Fuß nörbl, von 07, Sir.,, 

Oftfront, 33 dei 125, John Plain an Otto 
Williams: 32000. 
Kenwood Ave wilden 66. und 67, 
Weftfront, 52 bis I. E. Bahn, I. U, 
u, U, an Jobn 5. Ullridb; $24,000. 

6532 Fuk füdmweitl. von Greenbiew, | 

40 bei 150 an ®, und 143 au D,| 

| 


64 5. füdl. db, #3 
MR. 
3. 
N, M. Fannin Duitclaims undert. Anteil an] 35. Str, Siidweitede Nordir., 299 bei! 
Daift. Depine; $1500: 599; Nahblab don Sebdaitian Krug an Chas. E. R 5 Ken 
Glar! Str., R.. 83 Fk füdl. Ecben, $1100. A. For n. 
Rordfront, di bei 125 | Eentral Ave., 43 5. füdl. von Wellington, Welt 
A, Xruftee, an George Rasmuifen; $4100. | front, 125 bei 125.97 ı. a. Eigentum: bie. 
Title and Tr. Co. an Emma 8. Mek, 52730. 
Luna Ave., 210 F. nördlL, von Wellington, Melt 
itont, 30 bei 126 u. a, Eigentum; Chicago 


bon B. 8. Ett. 30 bei 187: Marty 


in €b., an Jobıt 
56750. 
von Bincennes 
u. A. 


bon Rofemont; | 
Mary AU, Cireff u. — ob 
almood \ 

Ave., Südfr., 
an Seffie B. 


N. 210 Fuß füdl. von Argyle, | 
30 bei 152, Katherine For an Carl | 
9. Subr; $1500, | 
N. Leabitt tr., Nordoitede Ainslie, Weitiront, | Title and Tr, Co. an Rudolph 3. Giüdlich, 
59 bei 119, George 3. Barneti u, H, durch WM. | $1820. 

in E, an wWilliam B. MeCluer u. A.; 31800. Luna Ave. Südweſtecke Wellington, Oſtfe. 58 
School <tr., 232 Fuß öftlih von Senditt, Nord⸗ | bet 125; Ebic, Title and Truft Comp an dem«- 
front, 25 bei 125; Zufan Dadlgren an Mo» | felben, $2150. 

er laie: 85500. | £inder Ave., Nordojtede Wellington, 
Roliram Ctr., 146 Fk weill, von Mildred Ab,, | bei 125 u.a. Eigentum: Ehic. Zitie and 
Nordiront, 25 bei 124. Katbarine Witte an! Truit Co, an . Meß, $1995. 

Suftad A. Simon; $4075. Song Ave, Südweltete Wellington, Oftir., 58 
Duilmette Reierbation, xors 1 biß 9 und 20 biß| bei 125 u, a. Eigentum; ae Title and 

28, Sub. Blods, 5 bi S von Lot 21 ctc., |. Zruit Eo, an Emma K8.'Mek, $1415. 

Smitbs Sub, Teil von Ardange; F. €, Stoles | —J ve, 219 3. fü, von Welkitgion, 
an Ibomas ®. Carion, $13,500. Weitfr., 50 bei Er. a 0. Eigentum; Chicago 
Affeſiors Divifion, —— 4 11 bi38, 540 Title and Tr. Co, 

ing u. 4. an Bertha 9. 


Fred-E, Etrial, $1770, 
13, Anna 2, Kcesl ı Luna Ave, Rordweitede "Wellington, Ditir., 60 
‚Sameb. $350 

10. b; RM. bon. Wellington, Weit: 
. Zitle 


bei 125 ır. a, Eigentum; Chic, Title aa Ir. 
na I. 
tnut; 
"| 


Lincoln Str., 
Ditiront, 
Straße, 

Nidhards | 


Rogers Ape., 
Südfront, 
* H. Scholmiller an Richard Cooper jun.; 
17200, 

127 Fuß südl. 

| Grawforb Mbe., 127 Hub füsweill,. bon 
Str., Ditiront, 25 bei 124; 
jun, Quit Claims, an 
$2000. 

Seit 31., Straße, 105 Yub Öitlih bon Softner 
Ube., Eüdfront, 27 bei 115 Buß, HenryBaioret | 
an Dominid Scelonge; $1600 

Kennetb Avc., 83 Rn 'ünmehti, bon Welt 15. 
en Musanı Arien A. 125,. €. 5. Etremer 

Geh "von Dügsoh Str 

n 2. Zont u. U., 
. % Zont, $ü338. 


u Neitfr,, 
Str. von 67500 
u 97 
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Jofepp Yaumeut | 
Rofie Smetana; 
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25 bei 122; Jacob Birkhol; an 


®bord 
hnſon 


Norbweitir., 
Ludmwil Lipinaft ıı. Und., "84000 
N, Afhland Nve., 299 3. füdl. von Nort 
Ave, Weitir., 30 bei 124; 3. Elmer 
an has 700. 


fa Eigen sumb EB ae a Meteo fe 
zer . umbo 1797 bon ontroſe 
win Trufiee, an mine 


nö 
* ib: Ave., DIE Bei 138; Aufiell Tylon an 
Eharl gr 


t., 30 


es O. Zarfon 





Wisner Ave., ieu F. nordöſtl. von Milwaulee, 
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ee EL 
„‚Chob vom 
Fuirpland‘ 


Die Kinder find 
alle boderfreut 
darüber, und ganz 


| 

| 

\ 
natürlich, denn es (Me Er 
it en re 
Ketertagß- * 
ek | 

ih von 

allen frü die J 


zu vor —R > cr 


wurden. — Ratürlih i ; 
r STATE MADISON «= DEARBORN STS. ne. Dal 


(10, Floor). frei. (10, Flop). 
Winter Coat3 und Suitsd. Zeit zum Kaufen 


Ucherzieher für Mäuner und junge Männer, Balmacaan, Convertible und Shawl-Rragen- 
Moden — Nitdten glatt oder mit Gürtel._Gemadht aus Novelty Eloth, wie au aus fhlichten und 
emifchten fdiweren Weberzieheritoffen. Die_meijten von diejen Ueberziehern find mit doppletem 
Serge gefüttert, die Aermel find mit Satin gefüttert. Zu haben in den Größen $5 97 
von 32 bie 44. Werte bis $11; fpeztell zu E 
> Anzüge für junge Männer — elegante | Zwei Tijche mit Anaben-Anzügen — 
Norioll-Modelle mit angenähtem Gürtel 


Modelle mit Cufis an den Xermeln 

und weichen Roll Lapelde Zu haben | u. Patch- oder regulären Tafchen—endlofe 
in den Größen von 31 bis 38 und | Auswahl in prächtigen Anzügen, welche bis 
3:möpfige fonjervative Modelle — ge- | zu 4.50 verfauft wurden. Größen 7 bis 18 
Jahre und Ruflian Tommy XQuder, 


» macht aus blauen Serges, Fancy | 
Woritedse, Tartan Cheds und Glen | Middy- u. Sailor-Anzüge—gemacht aus 
braunen, roten, grauen u. blauen Serges 


Urquhard Plaids, Streifen etc, in 
u. Novelty Geweben. Größen 24 bis 8 


den Größen von 35 bis 44, Dies 
jelben werden gewöhnlich zu $11.50 | Jahre, Es find dies Werte bis zu $4.50; 
Eure Auswahl in unjerem 


BEE BE Ren $7 47 Verkauf zu 
° ö 


tag zu nur 
Blaue Chindilla-Meberzieher für Knaben. Hoch bis zum Hals zum Knöpfen 
Zu haben in den Größen von 3 


— mit Plaid Futter — porzügliche Qualitäten. 


bis 7 Zahren. Diefelben werden gewöhnlich zu $4.00 verkauft; jpeziell 
Bie Männer: Eradıten 


am Samstag zu 
Fur Mädchen 

zelnen. (is Ein Verlauf von Männer-Halstradhten in 

- Mädden. Gemast „unjerem Bajement“, der lange in Erinnerung 

—— aus Boucles, Die- bleiben dürfte. inbegriffen find Four-inzHand 

Scarfs, Open End Moden in eineng riefigen 

Affortment von attraftiv geitreiften und ges 


EEG N ‚ Breit ie den 3.2 —X 
die Die „Men R 
Auf dem Geflügelhofe. 
Braftifche Winte für den Geflügeb 
halter in Stadt uud Yaud. 


Meber Staliventilation. 


— — 


ge 


—— 


Zu feuchte Stallungen die Quelle ber 
meiſten Krankheiten. — Unterſuchun⸗ 
gen über den Feuchtigkeitsgehalt. — 
Die Temperatur als Faktior. 


Es wird heute ganz allgemein zu⸗ 
gegeben, daß zu feuchte Geflügelſtal⸗ 
lungen die häufigſte Urſache einer 
minderwertigen Leiſtung des Geflü⸗ 
gels, ſowie von Gefluͤgellrantheiten 
und Geflügelſterben ſind. Namentlich 
im Spätherbſt und im Verlaufe des 
Winters hat das Geflügel nicht ſelten 
unter der zu großen Feuchtigleit in 
den Stallungen ſchwer zu leiden. 
Sehr viele Geflügelhalter wiſſen in⸗ 
deſſen immer noch nicht, daß mangel⸗ 
hafte Ventilation gewöhnlich die 
Haupturſache für den zu großen 
Feuchtigkeitsgehalt in den Geflügel⸗ 
| fällen ift. 

Unterſuchungen über Feuchtigkeitsgehalt. 

Durch Unterſuchungen in der Ge⸗ 
flügelzuchtabteilung der landwirt⸗ 
ſchaftlichen Verſuchsſtation des 
Staates Jowa iſt feſtgeſtellt worden, 
daß 100 Stück Geflügel jedesmal in 
24 Stunden 4000 KubikfußLuft auß | 
einen. Diefe ausgeatmete Luft ift! 
prattiih mit Feuchtigkeit durchfättigt 
und befigt, wenn fie au& dem Körper 
|des Vogel ausgeflogen mirb, eine 
Temperatur bon eiwa 106 Grab 
Fahrenheit. In der fo ausgentmeten 
Luft geben 100 Stüd Geflügel im 
Verlaufe von 24 Stunden mehr als 
11%, Gallonen Feuchtigkeit ab. Diefe 
Feuchtigkeit Schlägt natürlich im Ges 
flügelftalle nieder. 

Die Temperatur alö Falter, 

Bei kaltem Wetter findet man für 
oewöhnlich mehr feuchte Geflügelftälle 
als bei warmer Witterung, einmal 
en weil bei der Kälte die Ställe 
dichter gegen bie von außen einbrin= 
gende Kälte verfchlojfen werben, und 
\fodann auch, weil bei faltem Wetter 
eine beijere, aber nur in den 


MT ISE | 
— — 
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Opfert Euren Anteil an dem Weihnadhtsglüd 
nicht unnötigen Straßenwanderungen im Gedränge 
und Stoßen, 
Baht anf die Bargainz und telephonirt Enre Auswahl 
jeih. Wenn im legten Augenblid Jhr nod) etwas vergefjen 
habt, bringt ein Telephon-Aufenf das Gewünjchte jofert. 
Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Official 100. 


Handſchuhe. 


Kurze Gafhmere- und 
Shamoifette =» Hand« 
fhube für Damen, in 
Ihwarz, Naby und 


Shbamoi% 

Farbe, ——— — 
Warme fliehgefütterte 
FJerſey⸗Handſchuhe für 


a ” ..2dc 


Hüte 
braune Leder- und 
Madinaw Auto 
Hüte für Männer, 

mit Car 
Miſchungen. Zu Band, su. .. 48. 
m baben in Größen 
von 6 bis 14 Jahren 
— bie find re 
auläre 85.50 Eoats; 


aonale, ganzwollen, 
Cheviotd — „mide 
Bee; See mufterten Halstrachten, tie aud) eine Gruppe von 
ſchumgen. — Mit; prächtig geſtickten Halstrachten in Schwarz und 
Velvet-Kragen und Weiß und Navy und Wei. Es find died 
—78 — * 25e Werte und 35e Werte; Eure 
— * Auswahl in unſerem ungewöhn⸗ 
Rüden; mit t.eien lien Verkauf am Samstag zum C 
Path T fen. In a ara 
Schwarz, Nav, 
Gabet, Sraun und 300 Tubend Söc und S1.00 geftärkte 
- Bee für Männer — mit feiten 
. Wochen im Börjenhandel von 8 auf 70| Berdähtiger Todesfall, — * —“ Va * 
Unangenehme Ueberraſchung. Puntte geſtiegen. Es rerlaute gerücht⸗ — ————— Darte, Bu Gaben 
„oe „Ihr . 


mweife, dah der Verlauf der automati- | Die Eolizei und der Koroner haben eine H üte. 


—-.. 


Anwalt John S. Miller bereitet jie 
der Zivildienitfommiffion. | 


Berteidigt MeMahon, 


Bekannter Anwalt weiit auf die Unnchd- | 
rigkeit hin, daß Kommiſſion zugleich 
als Ankläger und Richter wirken ſoll. 

Höhere Staatsſteuern. 


Die ſtädtiſche Zivildienſtlommiſſion 
erfuhr geſtern eine unangenehme Ueber—⸗ 
raſchung. Sie hatte das Disziplinar- 
verfahren gegen Bernard Wichlahon, ı 
einen Buchhalter in der jtäbtilchen 
Einnehmerei und einen der populärjien 
Männer im Rathaus, zur Verband: | 
lung angejegt. We Mahon hat Fich 
das Miipfahen der Kommijjion zuge: 
zogen, weil er einer der Direlioren der 
Zivildienſtreformbereinigung iſt, 


* 
8 


wel⸗ 


griffen und ihre Entlaſſung verlangt 
hat. Als die Stunde der Verhand— 
lung herannahte, fand ſich Meahon 
mit ſeinem Anwalt ein. Dieſer An— 
walt war kein anderer als John S. 
Miller, einer der bedeutendſten Rechts— 
anwälte des Landes, der ſich als Ver— 
teidiger von Truſts und Truſtmagna— 
ten einen Namen gemacht hat. Das 
war eine unangenehme Ueberraſchung 
für die Zivildienſtkommiſſion. Miller 
machte die Kommiſſion darauf auf- 
merffam, daß fie etwas zu tun beab: | 
fichtige, was fein Gerichtähof des Lanz 
des geitatten würde. Sie molle das | 
Verfahren gegen MMabon leiten, ae= | 
gen den fie jelbit Anilagen erhoben 
babe. Sie wolle Anktläger und Richter 
in einer Perfon fein. Die Verband: 
lung fand ein plöglides Ende, Die 
Kommiljion fragte Me Mahon aus, ob 
ee der Direftorenfihung der Zivil: 
bienftreform..reinigung beigewohnt 
babe, in welcher die Zivildienſttommiſ- 
fion über die Kohlen gezogen worden 
war. Er verneinte. Die Kommiffion 
fonnte nicht feitftellen, ob MeMakon | 
etivas uf den Angriff auf fie gewußt: 
babe. Darauf brad fie die Verband- 
lung ab, 
Mayor weiit Glenion ab. 

Kapitän James Gleafon von der: 
Bezirkswache in Auftin machte geftern ! 
einen vergeblichen Appel an Mayor! 
Thompſon. Der Kapitän und frühere | 
Polizeichef, der infolge der Polizeiun- | 
terfuhung der Zipildienfttommiffion | 
bom Dienit fuspendirt ift, mies auf 
teine 31 Dienftjahre hin, mährend be- 
ten er jidy nie einen Tadel zugezogen 
hat, und teilte dem Mayor mit, was 
er don Sammlungen im Snterejfe 
Kapitän Halpins und Sergeant! 
O Briens weiß. Der Mayor lehnte 


7 
u 


Geſellſckaft, 


mit Anwalt Fiſher 
eine Unterſuchung vorgenommen, 


kommiſſion wird wahrſcheinlich mor⸗ 


Die 


handeln, da es ihm an der nötigen 


ſchen Anlage an die American Tele— Unterſuchung eingeleitet. 


phone and Telegraph Eo., zu welchem Die ſterbliche Hülle der Frau Robert 


der Stadtrat feine Erlaubniß geben H. Mad einer Schwägerin des Ko— 
ſoll, die Preisſteigerung herbeigeführt milers Andrew Mad, ſollte geſtern 
habe. Anwalt Ralph M. Shaw,“ dber vom Beſtattungsgeſchäft Nr. 2938 
Vertreter einiger Pfandbriefbefiger der) Cottage Grove Are. aus zur Iehten 
Walter 2. Filber, der) Ruhe geleitet werden, alö im legten 
Vertreter Mayor Ihompfons, und| Augenblid der Koroner das Begrä 
Korporationgonwalt Ettelfon beftrit- MB unterfagte. Der Koroner jah fich 
ten die Wahrheit der Gerüchte, An- sum Einfchreiten beranlaßt, da ge- 
welt Shaw erklärte, er habe im Verein "Ühtweife verlautet, daß Frau Mad, 
feit einiger Zeit die unter dem Namen Mercedes Eoote 
ob einem Alerhandladen beichäftigt 
die Pfandbriefe den Bejiger gemechjelt gervefen fein. und aud den Namen 
= : „Hrau Howard Mehaffen geführt ha— 
hätten. Die Unterfuhung habe erae- Dinar : 
ern : ben fol, an den Trolgen einer verbre- 
ben, daß weniger al8 ein Prozent im] gerifchen Operation geftorben fei. Die 
ln legten Jahres verkauft wor: | Polizei fahnbet jegt auf Mehaffen und 
\ . ‚einen Arzt, der angeblich die Opera- 
Höhere Stantöftenern. tion vorgenommen bat. Ferner fucht 
Nachrichten aus Springfield zufolge fie zu ermitteln, wo Schmud im Werte 
ift eine Erhöhung der Steuerrate für)pon $2000 geblieben ift, den Frau 
den Staat zu erwarten. Die Steuer; Mad menige Stunden vor ihrem 
Zode in einem Zimmer des Baloz 
aen zufammentreten, um die Rate für ; Hotels bejeifen haben fol, 
das laufende Jahr feitzufegen. Wie 
verlautet, wird die Rate nicht weniger | 
als 55 Cents auf je $100 Steueriwert | 
betragen. Staatsſchahn. eiſter Andrew 
Ruffell befürwortet jogar 60 Eent2. | 
beiden anderen Mitgliever ber 
Steuerfommiffion, der ©ouperneur - 
und der ftaatliche Rechnungsführer, Und berjuht zu haben, die North: 
neigen einer Nate von 55 Cents zu, | eltern ‚Rattonal Inſurance Com: 
Im Vorjahre betrug die Steuerrate Pand, Milmaufee, um $4000 Feuer- 
Bar 48 Gais | berficerung zu prellen, wurde gejtern 
Bern Frau Julia KH. Burbid verbaf 
‚tet. Das euer brah Mittwoch früh 
Waffenausfuhrperbot verlangt. | us A a Zaufend 
” (Dollars Schad i as Ein- 
Deutſchameritaniſcher Nationalbund wen⸗ en = —— 
det fih an den Kongreh. hatte man diefe lurz zubor angeblich 
Sämmtliche Ortsgruppen des Illi- vorſätzlich, aber ohne Veranlafjung 
noiſer Staatsverbandes des Deutſch- nach einem anderen, weit entferni ge— 
amerifanijehen Nationalbundes haben | legenen Zeil des Bezirks gerufen. 
dem Kongregabgeorbneten ihres Bezir= | Tyeuerwehrmarfchall James 3. Coftin 
tes fowie den beiden Jllinoijer Bun=| will ermittelt haben, daß das Syeuer 
besfenatoren einSchreiven zugehen laf« an verfchiedenen Stellen im Haufe 
jen, in welchem fie fie erfuchen, in der |ausbracd, daß mehrere Matragen mit 
bevorftehenden Kongreßiigung mit| Petroleum geträntt waren und daß 
allen Kräften darauf Hinzumwirten, |fich eine Kanne mit zehn Gallonen Pe- 
daß unverzügli ein Wajfenausfubr>|troleum im Haufe befand. Frau Bur⸗ 
verbot erlaſſen wird, und dem Präſi⸗ dich, die ihr Grundeigentum mit 513 
denten Wilſon nicht mehr zu geſtatten, 000 gegen Feuerſchaden verſicheri ha— 
eigenmächtig mit den jetzt mit einander ben ſoll, beteuert, daß ſie ſeit Dienſtag 
in Krieg liegenden Nationen zu ver⸗ Abend verreiſt war. 
— —ñ— —— 


— ———— 


Der Branditiftung verdädtig. 


Frau Julia K. Burdid neitern Abend in 
Daft nenommen, 

Unter der Anklage, ihr Haus Nr. 

1022—1024 Oft 75. Str. angezündet 


Unparteilichteit dazu fehlt. == er Richt über den Berg. 

jident“, Heikt e8 in dem Schreiben, | 
„bat die infee von Millionen ame: |, Der Anwalt Eduard Jones Hatte 
rifaniicher Bürger völlig underüdfich: | ich dor Richter Ihompjon und Ge- 
tigt gelaffen und verfucht, der Nation ‚Täiworenen im Kriminalgeriht auf 
feine perfönlichen Anfichten aufzu= | Die Anklage ber Verichwörung zu ver- 
jivingen. Gr hat offenbar vergeffen, antivorten. E53 murde ihm zur Laft 
da, obfchon er der erjte Beamte der gelegt, das Ehepaar Arthur Lamber- 
Nation ift, er nicht die Nation felbt, ciers aus Elgin, die als Belafiungs- 
jondern nur ihr Diener ift. Wir pro- jdtugen gegen Harry Watfon, der ih- 
teftiren bagegen, baf er fich ungefepli- nen $300 tmiberrectlich abgenommen 
her Weife eine ihm nicht auftebenbe haben ſoll, auftreien ſollten, bewogen 
Macht anmaßt, und erſuchen den Kon⸗ zu haben, nicht beim Prozeß zugegen 
greß, ihn in feine lonſtitutionellen zu fein. Die Geſchworenen konnten 
Schranten zurüdzumeilen“. ſich nicht einigen, Jones wird aber 


p. der Luft enthalten fein fann, ohne 


| 
| 
| 
| 


‚tur jene Menge an Feuchtigkeit, die in | 


wenigiten Fallen vorhandene Ben=| 
tilation zur Syortleitung ber übers) 
Ihüfjigen Feuchtigleit aus dem‘ 
Geflügelftalle notwendig ift. Lehel 
tere erklärt jich aus der Zatjache, | 


daß mit der Abnahme ber Zempera= | 


| 
niederzufchlagen, beträchtlich ab- | 
nimmt. So enthält 3. ®. die Luft, | 
welche ein Vogel bei einer Temperatur‘ 
von 106 Grad Fahrenheit ausatmet, | 
doppelt foviel Feuchtigkeit, ohne baß| 
dieſer Feuchtigkeitsgehalt nieder⸗ 
ſchlägt, wie die Luft bei einer Tem—⸗ 
peratur von 80 Grad, viermal ſo 
viel wie die Luft bei einer Tempera⸗ 
tur von 60 Grad, achtmal ſo viel wie 


die Luft bei ener Temperatur von 40 


flügel ausgeatmete Luft zur 


Grad und zehnmal ſo viel bei einer 
Temperatur von 32 Grad Fahren— 
heit, bei der belanntlich das Waſſer 
gefriert. Die im Verlaufe eines Ta— 
ges (24 Stunden) von 100 Stück Ge⸗ 
Menge 
bon 4000 Kubikfuß genügt, um bei 
einer Temperatur von 32 Grad Fah— 
renheit 40,000 Kubitfuß Luft mit 
Feuchtigleit zu überſättigen. 
Berechnung bes *euchtinleitönchaltes. 
Wenn man biefe eftftellung auf 
die Größenverhältniſſe des Geflügel-⸗ 
ſtalles überträgt, ſo gelangt man zu 
intereſſanten und ſehr beachtenswer⸗ 
ten Schlußfolgerungen. Ein Geflügel: | 
Kal, angemeifen aroß zur Unterbrin= | 
aung von 100 Stüd Geflügel, follte| 
20 Fub lang und 16 Fuß tief fein, | 
Hei einer durchſchnittlichen Höhe von 
6 Fuß. In einem ſolchen Stalle fin⸗ 
det dann jedes Huhn 3,2 Quadratfuß 
Boden », und der Stall hat etwas 
mehr . 2000 Kubikfuß Luftraum 
für die 100 Stüd Geflügel. Wenn | 
mir nun 40,000 durch 2000 teilen, | 
fo befommen wir die Zahl 20, und fo| 
oft würbe e8.in einem derartigen Stalle 
notwendig jein, im Verlauf von 24| 
Stunden Die Luft zu mechfeln, um 
zu viel Feuchtigkeitägehalt der Luft im 


‚Stall fernzuhalten und ben Stall voll- | 


Händia lufttroden zu erhalten. Na, | 
totfählih mühte fogar ein noch häus | 
tgerer Quftwechiel im Stalle ftatt- | 
finden, meil ja durch die Ventilation | 


’ 


‚bon außen her feine Iufttrodene Luft | 


zugeführt wird, ſondern dieſe ſoge⸗ 
nannte friſche Luft bereits auch den 
pierten Teil desjenigen Feuchtigkeits— 
gehaltes enthält, der zur Durchſätti⸗ 
aung der Luft mit Feuchtigkeit erfor⸗ 
derlich iſt. Hieraus ergibt ſich, daß 
der Geflügelſtall eine ſolche Ventila— 
tion beſitzen muß, daß minbeftens all: | 
fünblih die Quft in bemfelben er=| 
neuert wird, meil im anderen Falle 
richt verhindert werden fann, daß bie 
Auft im Geflügelftalle mit Feuchtig- 
teit derartig überfättigt wird, baß | 
diefe Feuchtigkeit fich verdichtet und 
nieberfchlägt, der Stall alfo feucht 


I 
I 


ſpeziell in unſerem 
Berfaui zu 


in den Größen von 14 bis 17%. Cure Aus- 
wahl in unferem außergewöhnlichen Verlauf 
am Samstag zum Preife von 


Die Schuhe 


82.25 hohe Sturm-Stiefel für 
Knaben — mit jchweren Sohlen und 
zwei Budles — Tobfarbiges und 
Ihwarzes Grain Ealf. Zu haben 
in den Größen von 9 bis 134; 


Be am Samstag $1. 47 


Ertra buhe Mädchen- und 
Kinder-Schube. Gemadt aus 
Patent Erome Eoltifin und 
Sunmetal Ealf. Mit Tip 
und einfachen Zehen. Mit 
mweißen oder fchwarzen Schuh- 
ienfeln und Rand. Mit 
joliden Sohlen. Es find 
dies Merte bis zu $2,75. 
= 3u baben in den Größen 
von 84 bis 2 und für 
erwadhjene Mädchen in den 
Größen von 23 bis 6. 
Speziell in unjerem Vers 
fauf am Sams 

tag zu 


82,50 Knöpf⸗ und 
Blucher⸗Schuhe für die 
Männer, Gemacht aus 
GSalfifin ımd Donaola = 
Ziegenleder.  3u baben 
in ben Größen von 6 
bis 11; Br in uns 


Zerfa 
ee 51.63 — 
Dad Shoe Prliig — 
nur in Schwarz zu haben. 
Es ift dies die reauläre dc» 
Größe. Speziell in unferem 
außergewöhnlicden Verfauf am 
Samstag 4 Bores für 3 


81.19 weiche Hüte 
für Männer, aus 
Belour, Brufh und 


Fur Filz gemacht, 
in ichwarz, braun, 
a grau und lohfarbig; 


alle Größen; 
Samstag zu 6 u c 


tle. 
chen. 
‚Hönen Plards und 
wollenen Serges — 
nett beiebt in ab» 
ſtechenden Farben — 
long waiited; voll 
der an ber Seite 
„viented” Stirts — 
Zu haben in Rot, 
raun, Navy und 
Blaids, Größen 
6 bie 14 Yabre. 
Dies find aute 3.00 
Werte umb br 
habt die Auswahl 
in "unferem ®Ber- 
A Tau; am Samstaa 
für nur 


51.97 


Goats für Mäden 
und Yuniore. Ge⸗ 
madbt aus Din: 
annale, Cheviots 
Platbd und No- 
velty Miſchungen. 
Ho bis sum Hals 
sum Knöpfen, vers 
ſchie denar tig beſe tzt 
Modelle. Gurte⸗, 
Flareb» u, Gireular- 
Moben. Zu baben 
in Größen 13 bie 
19 für Ymniors; 
Gröken 14 bie 18 
für Mädchen. Es 
finb bie $5.50- 
Eoatse und mir 
offeriren biefelben 
am Samstag zu 


Unterzeng. 


Säwere geribbte 
baumwollene gefließt 
Union Suits für Mäan—⸗ 
ner, alle 
Ken, zu 
Schwere Flat 
fliehte Unton Su 
Rnadben, in 
Größen, 


ge⸗ 
it® für 
tlen 


Shwere Nature 
mollene linterbemben 
und Unterbofen für 


Männer, alle 79e 


Größen, au.. 


Sweaters, 


81.50 fchmere ae 
rippte Smeater GCoate 
für Männer, 


32.75 rein moliene 
Sweater Coats für 
Damen, in Garbinal, 


ara zu 81.97 


weiß, zu.. 


Liköre. 
Jas. E. Bepper 
Sons“ Maſh Whieley, 
in Fäſſern gealtert, volle 
Quartflafche 
für 


oder Sherry⸗ 


mein, ertra alt, 95c 


®allone 


Berliner Kiimmel 
oder Three Star Kali- 
fornia Brandy, Aus—⸗ 


Bilde ....... 72€ 


........... 


fein follte, wird mijtig, faulig und 
ungefund und vom Geflügel nad 
Möglichkeit gemieben, Das Geflügel 
zieht den echten Mifthaufen vdiejem 
Haufen faulender, nafjer Streu vor, 
und die Tiere jchlafen lieber auf Bäu- 
men als im feuchten, bumpfen Stall. 
Yute Ventilation ift die einzige Wb- 
bilfe. F. F. Matenaers. 


Politiſcher Tchhachzug. 


Als ſolchen bezeichnen Demokraten die 
zünaſte lage Stenerzabler Keraus. | 
Springfield, ZU., den 2. Dezember. | 

Mitglieder der Staatäverwaltung | 

fuchten fich heute den Anjchein zu ger, 

ben, ala nähmen fie die Antlagen, 
die der Steuerzahler %. B. Fergus 
von Chicago in feiner heute beim! 

Kreiögericht von Sangamon County) | 

eingereichten Kiage erhoben hat, nicht | 

ernit, jondern fähen fie al einen po=| 

Iitifhen Schadhzug an. Staatäfelre- 

tär Lewiß ©. GStevenfon bezeichnete 

als Wortführer der Staatövermal- 
tung die Antiagen als falfh, töricht 
und mwahrfcheinlich böswillig. Dize- 
aouberneur D’Hara, gegen den Ti! 


I 


Der 26e Kaffee mit dem 40c Geichmad, 

Sie befommen ihn nur bei Bantes’, 

Nehmen Sie heute ein Pfund mıit heim. e 

Banfes’ Löftlidier Santos Kaffee, — 19 Bankes Dairy Tafelbuiter zu 

überall 5u 28c Pfund verfaunit, Zu. .... c Allerfeinſter Tee, in beſten Lüden zu 

Alierdeite Greamery - Butter — die 33 51 dad Wiund verkauft, nur . 

biite in der Etadt, Biund E zee — ftrike 606 wert — fürs OO 
om » h wenn man ein Pfund Butterine 

8500. 60 elo nung, in Bankes' Läden kaufen kann. 
Nosdweitieite: | Rordſeite: Beitjelte: 18318 2%, 12. Gt, 

1644 B.Chicage Ave | 406 25. Tivifion Etr. 11510 W.Vriadifon Sir. 

1373 Ditimaufce Ave | 7208, Norib Ave, 2830, Madifen Etr, 

1045 Wilmantee Ude | 2640 kincoln Ave, 1836 Blue Island Ade 

2054 Milwaulee Abe 3244 Lincolin Ade. 


1217 ©, Halſted Str. 
2710 W. North Ave. 134183 N. Clarl Stt 1832 ©. Salited Ett 


280 
0% 


3427 &, Hallted Eir, 
41729 ©. Albland Node 


men dazu. hergegeben habe, könne we] unbertfeier der Aufnahme bed 


ab, einzugreifen. Cr erklärte Kapitän | und ungefund wird. |die Anflagen im erfter Cinie richten, | 


Erkennung zu arofer feuchtigfeit. |ftellte nach einer Konferenz mit Ges| 
Belanntlih mird mit dem Atem | neralanwalt P. 3. Lucey in einer .Er- 
ber große — — ie |!färung in Abrebe, dak die von Fer⸗ 
dom Gas oder unſichtbarem Dampf gus gerügten Transattionen unge⸗ aaturmitglieder der Kommiſſion an⸗ 
ausgeatmet, und deshalb werden ſich u anftöhig feien. Er erklärte, | M- E3 wird erwartet, baf bie Ber | ehören a für —— 
fo viele Gefkü f : E |milligung bon Meilengelvern an die | IE9OtENn . 
o viele Geflügelhalter gar nicht da⸗ Fergus werde von anderen Perſonen gu g 2. g ’ | drig hält 
rüber flat, woher der große euchtig- |als Steofmann vorgefchoben. Diefe. Mitglieder ber Legislatur entſchieden ; 
teitögehalt der Luft im Geflügelfialle | Berfonen fuchten mit allen Mitteln, | Werben toird, Die drei anderen Klas 
tommt, ja, beachten diefen Feuchtig- | die Veröffentlichung de Berichts der | gen Steuerzahlets Fergus werden je⸗ — | 
teitögebalt überhaupt nicht einmal. | Kommiffion, welche Arbeitslöhne für | denfallß auch im Laufe ber nächften | Herz 2. Fries, der am legten Spun« 
Wo e3 in einem Geflügelftalle aber am | weibliche Arbeiter unterfucht habe, zu ode im Gerichtshof NKreisrichter zog im Metropolitan Yubitorium, 
ber notwendigen Bentilation fehlt, | verhindern. Wenn ihnen das gelinge, Ereightons zur DVerhandlung kom | 4700 Michigan Xve., einen bon der 
da macht fich der Hyeuchtigkeitänieber= | werde das Ergebnif der Unterfuhung | MEN. 


Pa | „snternationalen Bereinigung. erfter 
ſchlag ſchließlich doch in ber unver über Lohnverhältniffe im größten| Die von der Legiälatur in ihrer | Bibelforfcher" veranftalteten Worirag 
fennbarften und unangenebmifien 


* hmnſten Verſandigeſchäft Chicagos und die Sondertagung angenommenen Votla- hielt, wird am lommenden Sonntag 
Weiſe bemerkbar. Der Feuchtigleits- Ausſagen ſeiner Leiter nie an den gen wurden heute vom Gouverneur in derſelben Halle über dad Thema 
gehalt der Luft im Stall verdichtet Xag fommen. Die Gelder, die für | Generalanwalt Lucey zur Beguiach- ſprechen: „Was hat Jefus mit feinem 
fi dann und fhlägt geradezu ala Blute erfauft?“ 


j — die Kommiſſion verausgabt worden tung überwieſen. Die einzige Vorlage, Die ——— er⸗ 
Feuchtigleit an den Wänden und auf feien, ſeien wie die für andere us⸗ die der Gouverneur unier Umfländen fucht das deutſchſprechende Publ 
dem Boden des Sialles nieder. Die den Vortrag recht beſ 


ſchüſſe ver bt worden. Dieſtlage⸗mit ſeiem Veto belegen wird, iſt die, te 
Stalftteu, Die troden und Befaglic|{Grift Dergußn, der mur feinen Was|melce Die Rommilflen für bie Saht-| Er beginnt um 3 Me Racmtt 


der auf Richtigkeit noch auf Wahrhaf- | Staats in ven Staatenverband ins 
tigfeit Anfpruch machen. Leben ruft. E3 ift nicht ** 

Das Staatsobergericht wird am | Ten, baß ber Generalanwalt bie Der 
Montag den Dezembertermin begin | Kmmung der Maßregel, baß Legis⸗ 


Gleafon, er babe der Bevölterung vor) „Des Weiteren wird Proteſt dagegen ‚don Neuem progeffirt werben, 
ber Wahl verfprochen, er werde bie eThoben, daß ameritanifche Bürger von | 
Verbreher aus Chicago vertreiben. | Denn ehe —* gern Außergewöhnliche Klinit, 
Dazu gehöre auch die Säuberun: ‚heruntergeholt und zu Kriegsgefange- Cd . 

Polizei. Sammlungen mo ikgle ‚nen gemacht werben, daß bie amerifa- Mit einem SKoftenaufiwand von 
bern der Polizei feien jchädfich, wenn | de Poft auf ameritanifhen ober | $100,000 ‚wird die ber Univerjität 
fie im Interefje von angeklagten Boli- neutralen Schiffen Fe und daß | für — — mebigini- 
i ür |die ameritanifhe Flagge bon einer| 1 le in Chicago eine Son- 
ziften unternommen würden. | ſch g Berti äh. WI U a We 


s frieaführenden Madt ald Schub für 
Unterfuisung abgelehnt u N dem |hanbeinben Fälle follen jebot) nur 


4 „IE DZ einen gemeinen Mord, wie er in dem ülle och 
Mit elf gegen vier Stimmen lehnte berüchtigten Fall Baralong vorliegt, ſolcher Art ſein, die außergewöhnliches 
Intereſſe beſihen, alſo keine gewöhn— 


= rn ri fir Go8, | mißbraucht wird. | 
Del und elektrifches Licht gftern ab,| gr areß erſucht, den lichen Kranlheiten. Präſident E. J. 
zu unterfuden, ob ber geplante Ver⸗ hon einer Infpiriren Prefe außgeher» ‚James und ber Auffihtärat der Uni- 
tauf ber automatifche.i Telephonanlage | pen Werfuchen, in einem Zeile der ame: derlität befürworten den Plan und 
bon Eingemweihten zu Spekulationen ritanifchen Bevölterung Hak gegen ben Halten Ausfchau nach einem pafjenden 
in den Pfandbriefen der Chicago Uti- i ı Gebäube. 
60mm 1 
Zefet die | 


and ; über: 
litie8 Eo., ber Befigerin der Anlage, an Den zu erweiien, entrglidh gegpnäber 
„Sanntagpoft‘ 


—— 


ed > — 


Freie rigidie Vorträge 


autreien, und die Gebantenfreibeit fo- 
ausgenußt werbe. Alb. Merriam, der | wie das R efreihei i 
bie Unterfuhhung beantragte, erklärte, eät ber Sebefueihet, a 


! Gruhbpfeiler de it, t 
— eien in den Iepten rg t Republik. aufrecht zu 


—8* * 

in 

— arte i — 
— is un r — 
ar 





1 23 Ya 
Er > we, 
wo et — en TR e: N g PIE % Mr Paaer 


Tepapier-wurbe Halb fo maffenh — — — — — — ——— —— — nn 
ee Kommt und * den Weihnachtsmann am Samstag | 


mußte. Arme Belgier fhien es über: | Wertieug - Kalten | De Kinn Bor MER arg 50€ Rinderiehhle — mit | 


Haupt nicht zu geben, fajt jeder wollte für Anaben, Nabe: | 1% un — ſchießt Kor⸗ * * ——— | 
j Bun die Höchſtſumme gewechfelt Haben. | 5 En nd fen — abjolut — N 10 Zon Wagen mit, 
Da Ihöpfte man Verdacht. Deteftives | | zu... r —3 
wurden auf die Spur geſezt, und DIRRFTRRTIN 


| 81.50  zuflammen- 
EINTerapr bald bejchränkte die Bant Zahlungen | | Iegbare Buppen- | 
] 3229-3245: L1INCOEN BEN: u: für belgifches Papier auf ein ganz ve= | | 


z — Automobile ⸗ 
| dauerbaft gemadt.rot an- 65c Harthol 
Carts, Ctablaeftell, Hölliges Kegeliviel — | 50c Zigeuneriwagen und andere | acitrichen, — nickelverziert, ee 
— = * * dartholz, geſtrei in Sorten 2 Pi i salichen | neueites Modell, Stuude | * s 
ringed. Die Deteitiveg — jo erzüb- 25€ heilende Hunde, | rrtdots, geftreift, im | Sorten. 2 Pferde mit Deweglic — ee | geitrichen— f 

eite bezogen, Gum» Holzlaften, 50c 37c 


mit rotem Lealber- | 
> > * —24 J Beinen — wie Bild — 6 nr pe siell zu 
ri ©. & 9. Grüne Stamps mit jedem 10c Einkauf, e len die Engländer — hatten nämlich — — —88— erfreuen das Baby ſehr zu an 1 NURBOOER 32c borne, Lampe und Son | ö 
* * * e| x lm sr Habu Kup siell 4 WR — > ‚ } e 
—— | 68 Te ni ten — ermittelt, daß reiche Belgier ganz | GharatterYabv Bup- | fpesiell zu. einer an jeden Stums 





50€ j iſches Tee⸗Set, mit ziell zu Mechaniſcher Zug auf 
— ( ü i 50€ japaniſches Tec⸗Set, | ö — ee 
Naden, fesielle um En — — — oe. Soest, m Koffer voll Hleiner und groper Schei⸗ —— | | den — fpeziell — Zuderſchale und Rabm- | aufwärts 

ee a. ee mL. en reich 1,98 |] ne, Die fie irgendivo vergraben hatten, | Terüde, eine an ı | 1” ge | zeit, Suderiäale und Badı 


* . | Hund | f — if — 32 

über den Kanal ihmuggeln ließen, wo » ner. 81.19 | \ | | | fi en, mit Trab alles 39 | A BR $2.00 gelentige — 

aebleichte geſaumte türkiihe Hand- 56.50 Nottinaham Gable Net und Fitet || ren das zweifelhafte Papier für ff 2se Gnina Cities wo 7 Rn = u | | IS; gen Ab Xugenelmpern, 
| 


3 kei Ber 2 ah a gen md Augenmwimpern, 
Dr = mit ee „and — ertra Cpigengardinen, in Nvory m. Naturfarbe, outes Gold oder Noten der Bank von md Yureaus, Ca- ı ER k ? in Spiel, — de Roller Stühle, mit fangen 
Vo orte — Ipesie a5 3 


ſpeziell > Ia e5 menihlih. Haar, 
Yards I u tinmood ' a 19c | | Grifien, fein für Babies, / veziell f. di 
Dar ang, alie neuen 4:98 ‚England umgetaufcht wurde. Dad! Finifh | | TOBiell Ui eacghnnerneseenn 19c | fen Samfiag. $1.59 


Suter fpeziell, Baar.. 

Imar nod zu Beginn der beigijchen | e amöte MHbend bi r. * — 
Gtacehandicube für Damen. ⸗ —— 7 —— Ueberſchwemmung Englands. Man Candies Offen * g s 10 uh F ur Sports 
er rn een In | fmanteln, zu. ..  .90c ärgerte fich über diefe Märtyrer, die | Veanuttine Greamd oder Garameld, had ( — — 


Farb öf Die bübichefte Auslage * ſein, in Sdololade gelaucht — 280 
—— — a ee — — bon modernen — die Taſchen mit Papiergeld vollge⸗ Wert, das Pfund 


| : College Fußball, mit — Bezug — mit 
| | 4 fpesiell zu 
Dad Maar . RN, fapven — Rep, Atias JA ftopft hatten, aber man jchwieg. | _findergarten over Gut Not Miriure — | | 

| 


garantirter Blaſe ber 

Rapidity W zindbüchſe, 500 Schuß, widel- 

(Iedes Paar frei in einer Schachtel ‚verpadt) x Sa Bash zes Fe * = * das Riund zu dem ſpeiellen vreife plattirt, Walnub-Finifh Griff, 

* Ss Os f 

z ! feninospen garnirt, * 2* — — 

Großc Auswahl von Auto-Kabpen. F ee, nn = Heute ſchweigt man nicht mehr. | Broten Cpera oder Satin Taiiı eridd — ’ in röbe von 2%. un e amera ‚nimmt — 
Auis Kappen in einem wunderbar grohen i Eine wohlhabend 8 di up ze DIE Say [ U ü 4 — 6 
Sortiment bon Swies ums „gacong, die A twabl, jede Kappe eine he nde englifhe Dame, die 256 ser — rum : Rp 

fens- tuiterpartie eines Fabritanten, mei- t | 


fpe; iell zu 


Chönbeit, jede Kappe it | — Buritan Mints — mit Jelly- oder Tail» Azo Poſtlarten — in , Badeten von 

tens Geide- und Ntlastappen, in allen Des y o Geſchenlſchächtel, En ihr Haus einer belgijchen Flüchtlings⸗ Füllung. pr 25c Sorte — fpesiell, 16c Corte E, E bat, X over K — $1, 35 
iebten Farben, Werte bis zu $1, * — — —** koſtenlos zur Verfügung ges das umd das Radet zu 

fpeziell, das Stüd ‚ TE Welt... DOC 


‚ftellt und jelbit ein Boardinghoufe bes | 


Seibene Mull-Tajhentüher . Damen. (nn |jogen hatte, erzählte ihre Erfahrung | 
Seide Mull:Taichentücher für Damen, in j Verlauf von Taihentühern in 


= 
mweifarbigem Giictt, in xola, blau und Schadteln, 6 für.. . 3560 folgendermaßen 2 — ih n * m eSsCc e n e er in K 
Enbender, mit meiber geroliter Kante — res | Aanch beitidte Zaihentücer für Damen, what a lot!“ (Gott, was für Leute!) 
aulärer — —— das 10c farbige gerolite Karte, mit farbigem ge: 


Stüd.osor... blümtem Entwurf, rofa, blau u. Qadenber, Ich bente neulich, ich wollte mal nad) 


a 5 Zuverläſſiges Schuhzeug für Männer 
Auf den Regalen beſin⸗1 8 Sau [ ıdame ba 

det fi eine volle — — - lie —— = —— ehe * Wir erhichen zwei Taniend Paare hachfeiner Männerichiuhe, in allen Leder- 

in wollenen Poplins, Ser⸗ Ede, alle 6 in einer — 2 — * — “ $ ar welted“, = 

ges und Gaderdines, inf Schachtel, per Schadtel.. ann DOC haus zu holen wünſche, Monſieur — ———— band. ꝓ ———— — — 
blau, ſchwarz, braun und uund Andof Facens, ſur Herbſt- und Wintergebrauch, alle neneiten Modelle — em Scrae, Noriolt Facon 
ariin, alle Größen, Werte| — : a e ſcheint manchmal nicht Geld genug — — — —— mit Bath Taihen, Holen 
vis zu 824.50; — five: | Seidene Sravatten für Männer, in einer R * bis zu 5.00 wert — in zwei Bartien, zu $2.50 und mit Leinen gefüttert — 
stell au "n | endlofen Barictät von Muftern, beller md | | 3UMm afiren zu haben, die Babies en ee ze — attraliiven Tacona, w Größen 7 bis 18 Jahre 
RER 12.50 dunilcr Grund, Etreifen ımd geblümte Ent Fi__ arm Di J— t . h £ n allen neuen attraftiven % 8, wie biaue- Sammt Ghpih, matte Don y 
T würfe, breite, offene Enden, regulär | e Dinger ich hatte ihnen | ) Jamen u sid Gupio, mit oder ohne Piping, araucs, braunes od, weihes Suede | VE 53.95 
BER. SED WERE ——— 25c ı Schofolabe getauft. Ich öffnete die | mit Zederbeias, hohe Schnürfacons, aus Batent Golt 81 9 


Hi ' salf, ferner viele andere Facons zur Auswahl — in allen Größen, 33.50 Ghindilla Ana: 
Jür den Knaben | Woderne ganz Leder Bad Stray-Bortemon- & | oder — © ei — benitbergieber, aus Or 
100 Anzüge für Snaben naies für Zamen, mit dopveliem Haus türe mit meinem eigenen Schlüſ⸗ zeguläre 53.00 und 33.50 Werte, zu 


| jord Ehindilla gemacht, 
von 6 bie 15 X, graue || Slar. Iveziell. Camstag jet. Im Draming Room iſt niemand. Anabenihuge aus Velour Gali, in Mädmenfauge aus Patent Golt, in grau, Flanellfutter 
und braune Miihungen Gelluloid Standuhren, veriefte Zeitmeifer, 


‘ Schnür⸗ und stnöpffacons, folide Le: mattem Calf oder mattem Sid, Tud- | Bis zumdals zufnövibar, 
und ge streift, regulär zu JJ in drei verfchiedenen Facons, feine, impor- per Speifezimmer — well, J neber! - i derfoblen, gute, dauerhafte Zualität, | vder Leder-Obert cile, alle aus folidem | Gürtel eüdteite, Größen 
a , tirte deutſche Uhren, ſpeziell, 3 — 5 Gröken bi$ 5%, $2. Leder, Sröhen bis 2, $1.75 | 2 bis 

| 32.00, ‚1.50 * | ftehen zwei Champagnerflafchen . Werte, fvesiell zu und $2 Werte, fpeziell zu... 1. 00 | ve, 
f eriit ‚Sinsier, 28 — ſü Bi — —— auf bem zii, eine noch halb voll. Kinderihuhe aus Patent Colt uud Beihiohlige Babn- Schufe, in gro» | „Site mis“ samen = 
bes Sortiment d. Serge Coriiment, Imliie umd pieaied üront, | u Kid, bandaeiwendet, Spring Abflüge, | ber Auswahl Facons und Far SEIADEIT, zuBd. Mus 
u, Mi iin ıngen, all ejar- Hand gebügelte Wianidetten, große rw Monſieur liegt auf dem Soja mit Zweiter — — = i na 2 dor Werte, © o fier, darıımt. Golffappen, 
ben, yath Talden und || | bübi®, achtreiften Entwürfe, Größen ‚einer diden Zigarre im Mund, Ma: er — jpeziell au fvesiell ; | und andere nene Sacone, 
ı c el ii nibe Ir - . ® - I ı teue Facons, 
Paar Hojen, 6 bis 17 Fibre Seide, Yaibirimpfe. für Wänner — dame naſcht aus einer Schachtel, die Floor * Feine — at Rubders für Zanıı vaiien rür mittlere oder u 4 500, T5c und $1 
abe, Werte in fhwarz, dopvelte Lisiefoplen, verftärtte || s ons f —— johe Abſätze, neue ſriſche Waaren, alle Größen, 60 Werte 
498 || Ferien und Sehen, Größen 9% bis bon Rumpelmaiers (dem _ teueriten 


i1, wert 25c das Paar, für ; | Konbitor Londons) kam, Sie wollen | 


Süte—ı unter vegulärem Preis F fich totlachen. Der arohe Junge tänt Imperial Union | Hiite für Kaufen Sie ihm ein Hemd 


\das Jadett und bie Müge meine? & fü s * cr 5 Hochfeine einfache und plaited Hemden 
Eine wundervolle Gelegenheit, einen oder mehrere — NVachttoſtüms, von den kleineren Suits ur Männer —— ⸗ Männer K er fir Männer, beicitigte Manfchetten, alte 
der 118 garnirten Hüte zu erhalten; alles ſind Seide- — ſleift einer meinen ſeidenen Kimono 


Wenn Sie Ihren erſten Imperial Drop 52.00 weiche u. Derbu- iz i Bi Ba gebügelt, en € und elegant 
fammet-Formen, mit Straußenfedern Stid-ups, Pelz; si — Ind ben Boben, der andere hat fich Sit Union Snit tragen, von der Amperial ; hüte für Männer, in der ge — geſtreifte Muſter, Größen 
und Blumen. Wir müſſen Platz ſchaffen für unſere u) > 


SR mit einem meiner Korjetis gepanzert. Underwear Go., Piqua, O. gemacht, ſo — neueſten Formen, ſchwarz, li a En vlaited — für =. ün 
Wintermoden. f E Sie fpielen „Belgier und Boches“. | M werden Sie eine Art von Untersenn-Kom DEREN ACT: grau ober * in allen Ä Ener, nebügelie Manichetten, quie Suali- 
S4 bis SS Hüte a hi * Meine Spitzenſchirme ſind die Ge⸗ J iort lennen lernen, wie nie vorher. Sie Cr”, —* SR u 7 | / it ee 14 vis 1.25 
Met nn... SOSE MAN | aan nem. on rn a en nn — — 
Pr Ü = 43 . 2 = ‚" f % L eo 7 < 
Keine Hüte zur Anjidyt neiandt — feine nmgetanjdıt. Hr Iftärmten &sübengräben. ð | —— — —— I Bi er — 1. x er erg 
en < He: bie —* Kleinen werden ges | einer nleihmähinen Tide des Gloths Die gema ht, jortirte eg es | 343 = — für „Männer, zum 
© Schuhe — Fure Auswahl zu 1. 98 ihlagen und fangen an zu heulen. |} Groth durdwen—otne jede alte oder ivert bi3 zu $1.00, ive- Ms ' B Schlafen im ;sreien, ans ichwerem Do- 


Madame piepjt franzöfiiche Kofes | netichung, von $5.00 2 5 ziel zu 69e A | * met⸗Aanell gemacht — > rn 
Slanzleder-Damenjhube, graue Stoffoberteile; Knöpfidhuhe || worte, Monfieur — MN ba3, je m Bis 51.00 und zu n wert 52.00, Nuswahl zu... 81 25 
mit Mattleder-Oberteilen — „Gypſy Schuhe für Damen, voches!⸗ Ih Habe wenig gefaat. 


a > ’ 
Diet Kid und nenejter Schnitt, nur zum Schnüren — |YReine Lippen waren troden. Sie Morgen ſtellen wir zum Vertauf Coats Suits und 
a : J Lake ⸗ 


Damenſchuhe in Gunmetal und Glanzleder, Stoff. und Fdoten mir — well, 3 never! — ein den grohartigiten Einfauf von 
weiche Mattleder Tops — Männerihube, in Gun || Gas Waffer an. 3a) habe mein 


> zpf⸗ S — *7 . J — .. 
a er a | Go ee Männer Anzügenn. Meberzichern Sleiver für Damen 
Eichenleder-Sohlen, alle Größen. die Güte haben müffen, fich nad) ei- | 


Damen-Mänter — eine gute Auswahl von feinen Brond- 
F nem Boardinghouſe umzuſehen.“ 1200 bochfeine Anzüge und Ueberzieher, von einem der beſt⸗ cloths, mit Pelz garnirt und ganz mit garantirtem Futter 
Spielwaaren: Offerten 


gefüttert; ferner feine Miihungen und fchwarze Rücken— 
Der berühmte ftörriihe Ejel, bedarf feiner Em- = * * * beka nnten Chica goer Fabrikanten nemadht. —— |, ffefte, alles fhiwere warme Mäntel, fe 
Sfeblung, regulär = 60cC vertauft, 3 PER DER: 25c Ein Eitym Inn er ählt: Je h | N fanf if in drei aroße Vartien eingeteilt, zu dauerhaft und modern — we 

(Nm zwei an jeden Kunden.) v 3 3 ’ nayım | 


20504. Plüjh Teddy Bears, mit Stimme, von yg. einen belgifchen Flüchtling, der hoher 


Auzüge und 
Ueberzieher 


| 

| $5 blaue Serge Anzüge 
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